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I

(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EG) Nr. 12/97 DER KOMMISSION
vom 18 . Dezember 1996

zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 2454/93 mit Durchführungsvorschriften zu der Ver­
ordnung (EWG) Nr. 2913/92 des Rates zur Festlegung des Zollkodex der Gemeinschaften

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäi­
schen Gemeinschaft ,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2913 /92 des
Rates vom 12 . Oktober 1992 zur Festlegung des Zollko­
dex der Gemeinschaften ('), geändert durch die Akte
über den Beitritt Österreichs , Finnlands und Schwedens,
insbesondere auf Artikel 249 ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Die Verordnung (EWG) Nr. 2454/93 der Kommis­
sion (2 ), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG)
Nr. 2153/96 des Rates (3 ), enthält Durchführungsvor­
schriften zu der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 .

Der Rat hat am 22 . Dezember 1994 den Beschluß
94/800/EG (4 ) über den Abschluß der Übereinkünfte im
Rahmen der multilateralen Verhandlungen der Uruguay­
Runde ( 1986—1994 ) im Namen der Europäischen Ge­
meinschaft in bezug auf die in ihre Zuständigkeit fallen­
den Bereiche gefaßt ; in Anwendung des Anhangs 1 A des
genannten Beschlusses, der das Abkommen über die Ur­
sprungsregeln enthält, hat die Gemeinschaft sich ver­
pflichtet, ein System verbindlicher Ursprungsauskünfte in
Kraft zu setzen .

Es ist notwendig, unter Beachtung der Besonderheiten
eines jeden Ursprungsregelsystems die Kohärenz zwi­
schen diesen Systemen zu verbessern, um sie allgemein­
verständlicher zu gestalten, was insbesondere für die au­
tonomen Ursprungsregeln gilt . Hierfür ist das Inkrafttre­
ten der Kombinierten Nomenklatur im Anschluß an die
Überarbeitung des Harmonisierten Systems zur Bezeich­
nung und Codierung von Waren ebenso zu berücksichti­
gen wie das Inkrafttreten des durch die WHK geänder­
ten Ursprungszeugnisses , Formblatt A.

Es ist eindeutig festzulegen, welche Unterlagen der Zoll­
anmeldung zur Überführung in ein Zollverfahren mit
wirtschaftlicher Bedeutung beizufügen sind , um die
Förmlichkeiten im Zusammenhang mit der Anwendung
dieser Verfahren zu vereinfachen .

Es empfiehlt sich, die Mindestangaben festzulegen, die
die Quittung enthalten muß, die über die Entrichtung
der Abgaben nach einer mündlichen Zollanmeldung aus­
zustellen ist, um den Nachweis zu erleichtern , daß die
Zollförmlichkeiten für die fraglichen Waren erfüllt wor­
den sind .

Mit der Verordnung (EG) Nr. 482/96 der Kommis­
sion (5 ) zur Änderung der Verordnung (EWG)
Nr. 2454/93 wurden flexiblere Nachweise zur Erledi­
gung der gemeinschaftlichen Versandverfahren bei
Nichtrückgabe des Exemplars Nr. 5 des Einheitspapiers
eingeführt. Die gleiche Flexibilität ist bei der Vorlage al­
ternativer Nachweise bei Nichtrückgabe des Rückscheins
des Carnet TIR oder des Carnet ATA angezeigt .

Mit der Verordnung (EG) Nr. 482/96 wurde auch die
Möglichkeit vorgesehen , verbindliche Beförderungsrou­
ten im gemeinschaftlichen Versandverfahren vorzuschrei­
ben, insbesondere für Waren, für die die Inanspruch­
nahme der Gesamtbürgschaft ausgesetzt ist . Auch im
Rahmen des TIR-Verfahrens sollten für diese Waren die
gleichen Kontrollmaßnahmen eingeführt werden .

Es ist zweckmäßig vorzusehen, daß die Einfuhrabgaben
im Verfahren der aktiven Veredelung (Zollrückvergü­
tungsverfahren) bei der Ausfuhr unveredelter Waren er­
stattet werden können .

Nach den Artikeln 871 und 905 der Verordnung (EWG)
Nr. 2454/93 entscheidet die Kommission auf der Grund­
lage von Vorlagen, die ihr von den Mitgliedstaaten über­
mittelt werden, zum einen über Fälle, in denen mögli­
cherweise von der nachträglichen buchmäßigen Erfas­
sung von Einfuhr- oder Ausfuhrabgaben abgesehen wer­
den kann, und zum anderen über Anträge auf Erstattung
oder Erlaß von Einfuhr- oder Ausfuhrabgaben .

C) ABl . Nr. L 302 vom 19 . 10 . 1992 , S. 1 .
O ABl . Nr . L 253 vom 11 . 10 . 1993 , S. 1 .
C ) ABl . Nr . L 289 vom 12 . 11 . 1996, S. 1 .
( 4 ) ABl . Nr. L 336 vom 23 . 12 . 1994, S. 1 . ( 5 ) ABl . Nr . L 70 vom 20 . 3 . 1996 , S. 4 .
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„TITEL II

VERBINDLICHE AUSKÜNFTE

KAPITEL 1

Begriffsbestimmungen

Artikel 5

Im Sinne dieses Titels gilt als :

1 . verbindliche Auskunft :

eine Zolltarifauskunft bzw. eine Ursprungsaus­
kunft, die Zollbehörden aller Mitgliedstaaten der
Gemeinschaft bindet, wenn die Voraussetzungen
der Artikel 6 und 7 erfüllt sind ;

2 . Antragsteller:

— bei zolltariflichen Fragen : jede Person, die bei
den Zollbehörden eine verbindliche Zolltarif­
auskunft beantragt hat ;

— bei Ursprungsfragen : jede Person , die bei den
Zollbehörden aus zulässigen Beweggründen
eine verbindliche Ursprungsauskunft beantragt
hat ;

3 . Berechtigter :

Person, der die verbindliche Auskunft erteilt wird .

Es ist sicherzustellen , daß das Recht auf Anhörung zum
einen desjenigen , der von einer Entscheidung über die
nachträgliche buchmäßige Erfassung von Einfuhr- oder
Ausfuhrabgaben betroffen ist, und zum anderen desjeni­
gen, der die Erstattung oder den Erlaß von Einfuhr­
oder Ausfuhrabgaben beantragt, effektiv gewährleistet
wurde .

Damit keine Abgaben erhoben werden, die aller Wahr­
scheinlichkeit nach später wieder erstattet werden müs­
sen , ist die Verpflichtung des Zollschuldners zur
Abgabenentrichtung insbesondere gemäß Artikel 222 Ab­
satz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 in solchen
Fällen auszusetzen .

Gemäß den in Artikel 24 der Verordnung (EWG)
Nr . 2913 /92 festgelegten Vorschriften zur Bestimmung
des Warenursprungs können zahlreiche Bauteile ihren
Ursprung in mehr als einem Land haben und können in
einem anderen Land als dem, in dem die Endmontage
von Magnetplatten ohne Aufzeichnungen stattfindet,
vorgefertigt werden . Die abschließende Montage der
Magnetplatten aus vorgefertigten Teilen kann nicht als
ursprungsverleihend angesehen werden . Unter diesen
Voraussetzungen und um eine einheitliche Auslegung
und Anwendung von Artikel 24 zu gewährleisten , muß
der Anhang 11 der Verordnung (EWG) Nr. 2454/93 ge­
ändert werden .

Da aufgrund des Beschlusses Nr. 4/92 des Kooperati­
onsausschusses EWG—San Marino vom 22 . Dezember
1992 C ) und des Beschlusses Nr. 1 /96 des Gemischten
Ausschusses EG—Andorra vom 1 . Juli 1996 (2 ) die An­
wendung des gemeinschaftlichen Versandverfahrens zwi­
schen der Gemeinschaft einerseits und Andorra sowie
San Marino andererseits gestattet ist, muß die Liste der
für die Felder Nr. 51 , 52 und 53 auf dem Einheitspapier
zu verwendenden Ländercodes entsprechend ergänzt
werden .

Aus wirtschaftlichen Gründen ist die Liste in Anhang 87
zu ergänzen .

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses für den
Zollkodex —

KAPITEL 2

Verfahren für die Einholung verbindlicher Auskünfte
— Erteilung der Auskunft und ihre Übermittlung an
die Kommission

Artikel 6

( 1 ) Der Antrag auf Erteilung einer verbindlichen
Auskunft ist schriftlich bei den zuständigen Zollbe­
hörden des Mitgliedstaats oder der Mitgliedstaaten
zu stellen , in dem oder in denen die betreffende
Auskunft verwendet werden soll , oder bei der Zoll­
behörde des Mitgliedstaats, in dem der Antragsteller
ansässig ist .

(2 ) Ein Antrag auf Erteilung einer verbindlichen
Zolltarifauskunft darf sich nur auf eine Art von Wa­
ren beziehen ; ein Antrag auf Erteilung einer ver­
bindlichen Ursprungsauskunft darf sich nur auf eine
Art von Waren und ursprungsverleihenden Umstän­
den beziehen .

( 3 ) A. Der Antrag auf Erteilung einer verbindlichen

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Der Verordnung (EWG) Nr. 2454/93 wird wie folgt ge­
ändert :

1 . Teil I Titel II wird durch folgenden Text ersetzt :
Zolltarifauskunft muß insbesondere folgende
Angaben enthalten :

C ) ABl . Nr . L 42 vom 19 . 2 . 1993 , S. 34 .
O ABl . Nr . L 184 vom 24 . 7 . 1996 , S. 35 . a ) Name und Anschrift des Berechtigten ;
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b ) Name und Anschrift des Antragstellers,
falls dieser nicht der Berechtigte ist ;

c) die Zollnomenklatur, in die die Ware ein­
gereiht werden soll . Handelt es sich um
die Einreihung einer Ware in eine der
Nomenklaturen nach Artikel 20 Absatz 3
Buchstabe b ) und Absatz 6 Buchstabe b )
des Zollkodex, so ist die betreffende No­
menklatur im Antrag auf Erteilung der
verbindlichen Zolltarifauskunft ausdrück­
lich anzugeben ;

d ) eine genaue Warenbeschreibung, die das
Erkennen der Ware und ihre Einreihung
in die Zollnomenklatur ermöglicht ;

e ) die Zusammensetzung der Ware sowie die
gegebenenfalls für deren Bestimmung ver­
wendeten Untersuchungsmethoden, so­
fern die Einreihung von der Zusammen­
setzung abhängt ;

f) gegebenenfalls die Bereitstellung — in
Form von Anhängen — von Mustern oder
Proben, Lichtbildern , Plänen, Katalogen
und sonstiger Fachliteratur, die den Zoll­
behörden bei der Einreihung der Ware in
die Zollnomenklatur von Nutzen sein
können ;

g ) die in Betracht gezogene Einreihung ;

h) die Zusage, auf Ersuchen der Zollbehörde
eine Übersetzung der gegebenenfalls bei­
gefügten Unterlagen in die Amtssprache
oder eine der Amtssprachen des betreffen­
den Mitgliedstaats vorzulegen ;

i ) den Hinweis , welche Angaben vertraulich
zu behandeln sind ;

j ) die Angabe des Antragstellers , ob seines
Wissens in der Gemeinschaft bereits eine
verbindliche Zolltarifauskunft für eine
gleiche oder gleichartige Ware beantragt
oder erteilt wurde ;

k) die Zustimmung dazu , daß die mitgeteil­
ten Angaben in einer Datenbank der
Kommission gespeichert werden ; die in
den Mitgliedstaaten geltenden Vorschrif­
ten über den Datenschutz gelten neben
der Bestimmung des Artikels 15 des Zoll­
kodex .

B. Der Antrag auf Erteilung einer verbindlichen
Ursprungsauskunft muß insbesondere fol­
gende Angaben enthalten :

a ) Name und Anschrift des Berechtigten ;

b ) Name und Anschrift des Antragstellers ,
falls dieser nicht der Berechtigte ist ;

c) die Rechtsgrundlage im Sinne der Artikel
22 und 27 des Zollkodex ;

d) eine detaillierte Beschreibung der Ware
und ihre zolltarifliche Einreihung ;

e ) gegebenenfalls Angabe der Zusammenset­
zung der Ware bzw. der zur Bestimmung
ihrer Zusammensetzung angewandten
Untersuchungsmethoden, außerdem ihr
Ab-Werk-Preis ;

f) Angabe der die Ursprungsbestimmung er­
möglichenden Voraussetzungen, Beschrei­
bung der eingesetzten Vormaterialien je­
weils mit Angabe des Ursprungs , der Ein­
reihung, des Wertes sowie der Umstände,
mit denen die jeweiligen Voraussetzungen
erfüllt wurden (Vorschriften über den
Wechsel der Tarifposition , die Wertstei­
gerung, die Beschreibung der Be- oder
Verarbeitung, sonstige einschlägige Re­
geln); insbesondere ist anzugeben, welche
Ursprungsregel genau angewandt wurde
und welcher Ursprung in Betracht gezo­
gen wird ;

g) gegebenenfalls die Bereitstellung — in
Form von Anhängen — von Mustern oder
Proben, Lichtbildern , Plänen, Katalogen
und anderen Unterlagen über die Zusam­
mensetzung der Ware und ihre Vormate­
rialien, zur Veranschaulichung des ange­
wandten Herstellungs- bzw . Be- oder
Verarbeitungsverfahrens ;

h ) die Zusage, auf Ersuchen der Zollbehörde
eine Übersetzung der gegebenenfalls bei­
gefügten Unterlagen in die Amtssprache
oder eine der Amtssprachen des betreffen­
den Mitgliedstaats vorzulegen ;

i ) den Hinweis, welche Angaben vertraulich
zu behandeln sind , unabhängig davon, ob
diese Angaben die Öffentlichkeit oder die
Verwaltung betreffen ;

j ) die Angabe des Antragstellers , ob seines
Wissens in der Gemeinschaft bereits eine
verbindliche Zolltarifauskunft oder eine
verbindliche Ursprungsauskunft für mit
Buchstabe d) oder f) gleiche oder gleich­
artige Ware bzw. gleiches oder gleicharti­
ges Vormaterial beantragt oder erteilt
wurde ;

k) die Zustimmung dazu, daß die mitgeteil­
ten Angaben in einer öffentlich zugängli­
chen Datenbank der Kommission gespei­
chert werden . Die in den Mitgliedstaaten
geltenden Vorschriften über den Daten­
schutz sind jedoch neben Artikel 15 des
Zollkodex anwendbar.
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(4 ) Ist die Zollbehörde bei Erhalt des Antrags der
Auffassung, daß die gemachten Angaben nicht aus­
reichend sind , um in Kenntnis der Sachlage Stellung
zu nehmen, so fordert sie den Antragsteller auf, die
fehlenden Angaben nachzureichen . Bei Ursprungs­
fragen beginnen die in Artikel 7 genannten Fristen
von 3 Monaten bzw. 150 Tagen zu dem Zeitpunkt
zu laufen , in dem die Zollbehörde über alle Angaben
verfügt, die zur Stellungnahme erforderlich sind ; sie
teilt dem Antragsteller mit, wann sein Antrag einge­
troffen ist und wann der Lauf der genannten Fristen
beginnt .

( 5 ) Die Liste der Zollbehörden, die von den Mit­
gliedstaaten zur Entgegennahme eines Antrags auf
Erteilung einer verbindlichen Auskunft oder zur Er­
teilung dieser Auskunft bestimmt worden sind , wird
im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften,
Reihe C, veröffentlicht .

Artikel 7

( 1 ) Die verbindliche Auskunft ist dem Antragstel­
ler unverzüglich zu notifizieren .

a) Bei zolltariflichen Fragen : Kann dem Antragstel­
ler drei Monate nach Annahme des Antrags keine
verbindliche Zolltarifauskunft erteilt werden, so
unterrichtet die Zollbehörde den Antragsteller
davon unter Angabe des Grundes für die Verzö­
gerung und des Zeitraums, innerhalb dessen sie
die verbindliche Zolltarifauskunft voraussichtlich
erteilen kann .

b ) Bei Ursprungsfragen : Die verbindliche Ur­
sprungsauskunft ist binnen 150 Tagen nach
Annahme des Antrags zu erteilen .

(2 ) Die Erteilung erfolgt auf einem Vordruck
nach dem Muster in Anhang 1 (verbindliche Zoll­
tarifauskunft) bzw. la (verbindliche Ursprungsaus­
kunft). Die vertraulich erteilten Angaben sind auf
diesen Vordrucken zu kennzeichnen . Auf die in Ar­
tikel 243 des Zollkodex vorgesehene Möglichkeit des
Rechtsbehelfs ist hinzuweisen .

Artikel 8

( 1 ) Eine Durchschrift der notifizierten verbindli­
chen Zolltarifauskunft (Exemplar Nr. 2 in Anhang 1 )
sowie die Angaben gemäß Exemplar Nr. 4 in An­
hang 1 bzw. eine Durchschrift der notifizierten er­
teilten Ursprungsauskunft mitsamt den Angaben
werden von der Zollbehörde des betreffenden Mit­
gliedstaats unverzüglich an die Kommission übermit­
telt . Diese Übermittlung erfolgt elektronisch .

(2 ) Auf Anforderung eines Mitgliedstaats werden
ihm die in der Durchschrift des Vordrucks enthalte­
nen Angaben sowie die sonstigen dazugehörigen In­
formationen von der Kommission unverzüglich über­
mittelt . Diese Übermittlung erfolgt elektronisch .

KAPITEL 3

Vorschriften über nicht übereinstimmende verbindli­
che Auskünfte

Artikel 9

( 1 ) Wurden für gleiche Waren zwei oder mehrere
nicht übereinstimmende verbindliche Zolltarif- bzw.
Ursprungsauskünfte erteilt, so werden folgende
Maßnahmen getroffen :

— Die Kommission setzt diese Frage von sich aus
oder auf Antrag des Vertreters eines Mitglied­
staats auf die Tagesordnung der Sitzung, zu der
der Ausschuß im darauffolgenden Monat bzw.
zum nächstmöglichen Termin zusammentritt .

— Gemäß dem Ausschußverfahren trifft die Kom­
mission so bald wie möglich, spätestens aber in­
nerhalb der sechs Monate nach der im ersten Ge­
dankenstrich genannten Sitzung, Vorkehrungen
zur Gewährleistung einer einheitlichen Anwen­
dung der Zolltarif- bzw . der Ursprungsbestim­
mungen .

(2 ) Zur Anwendung des Absatzes 1 gelten ver­
bindliche Ursprungsauskünfte als unterschiedlich,
wenn danach verschiedener Ursprung gilt für Waren,

— die zur gleichen Tarifposition gehören und deren
Ursprung nach den gleichen Ursprungsregeln
festgestellt wurde und

— die aus demselben Herstellungsverfahren hervor­
gegangen sind .

KAPITEL 4

Rechtliche Tragweite der verbindlichen Auskünfte

Artikel 10

( 1 ) Unbeschadet der Artikel 5 und 64 des Zollko­
dex darf die verbindliche Auskunft nur vom Berech­
tigten verwendet werden .

(2 ) a) Bei zolltariflichen Fragen kann die Zollbe­
hörde verlangen , daß der Berechtigte ihr zur
Erfüllung der Zollförmlichkeiten angibt, daß
er für die abzufertigenden Waren eine ver­
bindliche Zolltarifauskunft eingeholt hat.

b ) Bei Ursprungsfragen können die zur Prüfung
der Gültigkeit der verbindlichen Ursprungs­
auskünfte befugten zuständigen Behörden
verlangen, daß der Berechtigte ihnen bei der
Erfüllung der Zollförmlichkeiten angibt, daß
er für die Waren, die Gegenstand dieser Zoll­
förmlichkeiten sind, eine verbindliche Ur­
sprungsauskunft eingeholt hat .
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(3 ) Der Berechtigte kann sich für eine bestimmte
Ware nur dann auf eine verbindliche Auskunft beru­
fen, wenn

a ) bei zolltariflichen Fragen der Zollbehörde nach­
gewiesen wird, daß die angemeldete Ware der in
der Auskunft beschriebenen Ware in jeder Hin­
sicht entspricht ;

b ) bei Ursprungsfragen den in Absatz 2 Buch­
stabe b) genannten zuständigen Behörden nach­
gewiesen wird, daß die angemeldete Ware und
die ursprungsverleihenden Umstände der Be­
schreibung in der Auskunft in jeder Hinsicht ent­
sprechen .

(4 ) Die Zollbehörde (bei verbindlichen Zolltarif­
auskünften) oder die in Absatz 2 Buchstabe b) ge­
nannte Behörde (bei verbindlichen Ursprungsaus­
künften) kann eine Ubersetzung der jeweiligen Aus­
kunft in die Amtssprache oder eine der Amtsspra­
chen des betreffenden Mitgliedstaats verlangen .

Artikel 11

Eine von den Zollbehörden eines Mitgliedstaats ab
dem 1 . Januar 1991 erteilte verbindliche Zolltarifaus­
kunft bindet in gleicher Weise alle anderen Mitglied­
staaten .

Artikel 12

( 1 ) Nach Erlaß eines Rechtsakts oder einer Maß­
nahme nach Artikel 12 Absatz 5 des Zollkodex tref­
fen die Zollbehörden alle erforderlichen Vorkehrun­
gen , damit nur noch verbindliche Auskünfte erteilt
werden, die mit dem betreffenden Rechtsakt oder
der betreffenden Maßnahme im Einklang stehen .

(2 ) a ) Bei verbindlichen Zolltarifauskünften sind für
die Anwendung des Absatzes 1 folgende Zeit­
punkte in Betracht zu ziehen :

— für Verordnungen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe a) Ziffer i ) des Zollko­
dex über Änderungen der Zollnomenkla­
tur der Zeitpunkt ihrer Anwendbarkeit ;

— für Verordnungen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe a) Ziffer i ) des Zollko­
dex über oder mit Auswirkung auf die
Einreihung einer Ware in die Zollnomen­
klatur der Zeitpunkt ihrer Veröffentli­
chung im Amtsblatt der Europäischen Ge­
meinschaften, Reihe L ;

— für Maßnahmen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe a) Ziffer ii ) des Zollko­
dex über Änderungen der Erläuterungen
zur Kombinierten Nomenklatur der Zeit­
punkt ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt
der Europäischen Gemeinschaften, Reihe C ;

— für Urteile des Gerichtshofes der Europäi­
schen Gemeinschaften gemäß Artikel 12
Absatz 5 Buchstabe a) Ziffer ii ) des
Zollkodex der Zeitpunkt, zu dem das Ur­
teil ergangen ist ;

— für Maßnahmen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe a) Ziffer ii ) des Zollko­
dex betreffend die Annahme von Tarifavi­
sen oder Änderungen der Erläuterungen
zur Nomenklatur des Harmonisierten Sy­
stems durch die Weltzollorganisation der
Zeitpunkt der Mitteilung der Kommission
im Amtsblatt der Europäischen Gemein­
schaften, Reihe C.

b ) Bei verbindlichen Ursprungsauskünften sind
für die Anwendung des Absatzes 1 folgende
Zeitpunkte in Betracht zu ziehen :

— für Verordnungen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe b) Ziffer i ) des Zollko­
dex über die Bestimmung des Warenur­
sprungs und für Regelungen gemäß Arti­
kel 12 Absatz 5 Buchstabe b) Ziffer ii )
der Zeitpunkt ihrer Anwendbarkeit ;

— für Maßnahmen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe b) Ziffer ii ) des Zollko­
dex betreffend die auf Gemeinschafts­
ebene angenommenen Erläuterungen und
Tarifavise der Zeitpunkt ihrer Veröffentli­
chung im Amtsblatt der Europäischen Ge­
meinschaften, Reihe C ;

— für Urteile des Gerichtshofes der Europäi­
schen Gemeinschaften gemäß Artikel 12
Absatz 5 Buchstabe b) Ziffer ii ) des
Zollkodex der Zeitpunkt, zu dem das Ur­
teil ergangen ist ;

— für Maßnahmen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe b) Ziffer ii ) des Zollko­
dex betreffend die Annahme von Ur­
sprungsavisen oder Erläuterungen der
Welthandelsorganisation der Zeitpunkt
der Mitteilung der Kommission im Amts­
blatt der Europäischen Gemeinschaften,
Reihe C ;

— für Maßnahmen gemäß Artikel 12 Ab­
satz 5 Buchstabe b) Ziffer ii ) des Zollko­
dex betreffend den Anhang zum Abkom­
men über die Ursprungsregeln der Welt­
handelsorganisation sowie die im Rahmen
der Ubereinkommen angenommenen Ur­
sprungsregeln der Zeitpunkt ihrer An­
wendbarkeit .

(3 ) Die Kommission teilt den Zollbehörden die
Zeitpunkte der Annahme von Maßnahmen nach die­
sem Artikel so bald wie möglich mit .
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e ) ,Zollwert' den Wert, der gemäß dem Überein­
kommen zur Durchführung des Artikels VII des
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens 1994
(WTO-Ubereinkommen über den Zollwert) fest­
gelegt wird ;

f) ,Ab-Werk-Preis' in den Listen der Anhänge 15 ,
19 und 20 den Preis des Erzeugnisses , der dem
Hersteller gezahlt wird, in dessen Unternehmen
die letzte Be- oder Verarbeitung durchgeführt
worden ist , sofern dieser Preis den Wert aller
verwendeten Vormaterialien umfaßt, abzüglich
aller inländischen Abgaben, die erstattet werden
oder erstattet werden können, wenn das herge­
stellte Erzeugnis ausgeführt wird ;

g) ,Wert' in den Listen der Anhänge 15 , 19 und 20
den Zollwert der verwendeten Vormaterialien
ohne Ursprungseigenschaft zum Zeitpunkt der
Einfuhr oder, wenn der Zollwert nicht bekannt
ist und nicht festgestellt werden kann, den ersten
feststellbaren Preis , der in der Gemeinschaft oder
in dem begünstigten Land gemäß Artikel 67 Ab­
satz 1 oder dem begünstigten Gebiet oder der be­
treffenden begünstigten Republik gemäß Artikel
98 Absatz 1 für die Vormaterialien gezahlt wird .
Wenn der Wert von verwendeten Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft bestimmt werden muß,
gilt dieser Buchstabe sinngemäß ;

KAPITEL 5

Vorschriften über das Ende der Gültigkeit von ver­
bindlichen Auskünften

Artikel 13

Wird eine verbindliche Auskunft gemäß Artikel 12
Absatz 4 Satz 2 zurückgenommen, oder wird sie
gemäß Artikel 12 Absatz 5 des Zollkodex ungültig,
so setzt die Zollbehörde, die sie erteilt hat, die Kom­
mission hierüber unverzüglich in Kenntnis .

Artikel 14

( 1 ) Will ein Berechtigter eine verbindliche Zollta­
rifauskunft bzw. eine verbindliche Ursprungsaus­
kunft, die aus einem der in Artikel 12 Absatz 5 des
Zollkodex genannten Gründen ungültig geworden
ist , gemäß Absatz 6 des genannten Artikels inner­
halb eines bestimmten Zeitraums weiterhin verwen­
den, so notifiziert er dies der Zollbehörde ; der Mit­
teilung sind, soweit erforderlich, Belege beizufügen,
anhand derer nachgeprüft werden kann, ob die hier­
für vorgesehenen Voraussetzungen erfüllt sind .

(2 ) In Ausnahmefällen, in denen die Kommission
gemäß Artikel 12 Absatz 7 zweiter Unterabsatz des
Zollkodex eine Maßnahme getroffen hat, mit der
von Absatz 6 des genannten Artikels abgewichen
wird , sowie in Fällen , in denen die Voraussetzungen
nach Absatz 1 dieses Artikels für eine weitere Ver­
wendung der verbindlichen Auskunft nicht erfüllt
sind , teilt die Zollbehörde dies dem Berechtigten
schriftlich mit."

h ) ,Kapitel ' und ,Position ' die Kapitel und Positio­
nen (vierstellige Codes) der Nomenklatur des
Harmonisierten Systems ;

2 . Teil I Titel IV Kapitel 2 erhält folgende Fassung :

i ) ,Einreihen' die Einreihung von Erzeugnissen oder
Vormaterialien in eine bestimmte Position ;

j ) ,Sendung' Erzeugnisse , die entweder gleichzeitig
von einem Ausführer an einen Empfänger oder
mit einem einzigen Frachtpapier oder — bei Feh­
len eines solchen Papiers — mit einer einzigen
Rechnung vom Ausführer an den Empfänger be­
fördert werden .

„KAPITEL 2

Präferentieller Ursprung

Artikel 66

Im Sinne dieses Kapitels bedeutet

a ) ,Herstellen ' jede Be- oder Verarbeitung ein­
schließlich Zusammenbau oder besondere Vor­
gänge ;

b) ,Vormaterial ' jegliche Zutaten, Rohstoffe , Kom­
ponenten oder Teile usw., die beim Herstellen
des Erzeugnisses verwendet werden ;

c ) ,Erzeugnis ' die hergestellte Ware , auch wenn sie
zur späteren Verwendung in einem anderen Her­
stellungsvorgang bestimmt ist ;

d ) ,Waren' sowohl Vormaterialien als auch Erzeug­
nisse ;

Abschnitt 1

Allgemeines Präferenzsystem

Unterabschnitt 1

Bestimmung des Begriffs .Erzeugnisse mit Ursprung in' oder
.Ursprungserzeugnisse'

Artikel 67

( 1 ) Bei der Anwendung der Vorschriften über die
von der Gemeinschaft für Erzeugnisse mit Ursprung
in Entwicklungsländern (nachstehend ,begünstigte
Länder' genannt) gewährten Zollpräferenzen gelten
als Ursprungserzeugnisse eines begünstigten Landes :



13 . 1 . 97 | DE 1 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 9/7

a) Erzeugnisse, die im Sinne des Artikels 68 voll­
ständig in diesem Land gewonnen oder herge­
stellt worden sind ;

b ) Erzeugnisse, die in diesem begünstigten Land un­
ter Verwendung anderer als der unter Buch­
stabe a) genannten Erzeugnisse gewonnen oder
hergestellt worden sind, sofern diese Erzeugnisse
im Sinne des Artikels 69 in ausreichendem Maße
be- oder verarbeitet worden sind .

(2 ) Für die Zwecke dieses Abschnitts gelten Ur­
sprungserzeugnisse der Gemeinschaft im Sinne des
Absatzes 3 als Ursprungserzeugnisse eines begünstig­
ten Landes, wenn sie in diesem Land Be- oder Ver­
arbeitungen unterzogen worden sind, die über die in
Artikel 70 genannten Be- oder Verarbeitungen hin­
ausgehen .

( 3 ) Absatz 1 gilt sinngemäß für die Bestimmung
des Ursprungs von in der Gemeinschaft gewonnenen
oder hergestellten Erzeugnissen .

(4 ) Soweit Norwegen und die Schweiz allgemeine
Zollpräferenzen für Ursprungserzeugnisse der be­
günstigten Länder im Sinne des Absatzes 1 gewähren
und eine der Begriffsbestimmung für Ursprungser­
zeugnisse dieses Abschnitts entsprechende Begriffbe­
stimmung anwenden, gelten Ursprungserzeugnisse
der Gemeinschaft , Norwegens oder der Schweiz, die
in einem begünstigten Land Be- oder Verarbeitungen
unterzogen worden sind, die über die in Artikel 70
genannten Be- oder Verarbeitungen hinausgehen, als
Ursprungserzeugnisse dieses begünstigten Landes .

Der erste Unterabsatz gilt nur für Ursprungserzeug­
nisse der Gemeinschaft, Norwegens oder der
Schweiz (im Sinne der Ursprungsregeln für die be­
treffenden Zollpräferenzen), die unmittelbar in die
begünstigten Länder ausgeführt werden .

Die Kommission veröffentlicht im Amtsblatt der Eu­
ropäischen Gemeinschaften (Reihe C) den Zeitpunkt,
ab dem die im ersten und zweiten Unterabsatz ge­
nannten Bestimmungen gelten .

(5 ) Absatz 4 gilt unter dem Vorbehalt, daß Nor­
wegen und die Schweiz auf Gegenseitigkeitsbasis die
gleiche Behandlung für Erzeugnisse der Gemein­
schaft gewähren .

Artikel 68

( 1 ) Als in einem begünstigten Land oder in der
Gemeinschaft vollständig gewonnen oder hergestellt
gelten

a ) dort aus dem Boden oder dem Meeresgrund ge­
wonnene mineralische Erzeugnisse ;

b ) dort geerntete pflanzliche Erzeugnisse ;

c) dort geborene oder ausgeschlüpfte und dort auf­
gezogene lebende Tiere ;

d ) Erzeugnisse von dort gehaltenen lebenden Tie­
ren ;

e ) dort erzielte Jagdbeute und Fischfänge ;

f) Erzeugnisse der Seefischerei und andere von
Schiffen eines begünstigten Landes oder der Ge­
meinschaft außerhalb der eigenen Küstenmeere
aus dem Meer gewonnene Erzeugnisse ;

g ) Erzeugnisse, die an Bord von Fabrikschiffen eines
begünstigten Landes oder der Gemeinschaft aus­
schließlich aus den unter Buchstabe f) genannten
Erzeugnissen hergestellt werden ;

h) dort gesammelte Altwaren , die nur zur Gewin­
nung von Rohstoffen verwendet werden können ;

i ) bei einer dort ausgeübten Herstellungstätigkeit
anfallende Abfälle ;

j ) aus dem Meeresboden oder Meeresuntergrund
außerhalb des eigenen Küstenmeeres gewonnene
Erzeugnisse , sofern das begünstigte Land oder
die Gemeinschaft zum Zwecke der Nutzbarma­
chung Ausschließlichkeitsrechte über diesen Teil
des Meeresbodens oder Meeresuntergrunds aus­
übt ;

k) dort ausschließlich aus Erzeugnissen nach den
Buchstaben a) bis j ) hergestellte Waren .

(2 ) Der Begriff , Schiffe eines begünstigten Landes
oder der Gemeinschaft ' und ,Fabrikschiffe eines be­
günstigten Landes oder der Gemeinschaft' in Ab­
satz 1 Buchstaben f) und g) ist nur anwendbar auf
Schiffe und Fabrikschiffe,

— die in einem begünstigten Land oder in einem
Mitgliedstaat ins Schiffsregister eingetragen oder
dort angemeldet sind ;

— die die Flagge eines begünstigten Landes oder ei­
nes Mitgliedstaats führen ;

— die mindestens zu 50 v. H. Eigentum von Staats­
angehörigen des begünstigten Landes oder der
Mitgliedstaaten oder einer Gesellschaft sind , die
ihren Hauptsitz in diesem Land oder einem die­
ser Staaten hat, bei der der oder die Geschäfts­
führer, der Vorsitzende des Vorstands oder Auf­
sichtsrats und die Mehrheit der Mitglieder dieser
Organe Staatsangehörige des begünstigten Lan­
des oder der Mitgliedstaaten sind und außerdem
das Geschäftskapital mindestens zur Hälfte die­
sem begünstigten Land oder Mitgliedstaaten oder
öffentlich-rechtlichen Körperschaften oder
Staatsangehörigen dieses begünstigten Landes
oder der Mitgliedstaaten gehört ;
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— deren Schiffsführung aus Staatsangehörigen des
begünstigten Landes oder der Mitgliedstaaten be­
steht und

— deren Besatzung zu mindestens 75 v. H. aus
Staatsangehörigen des begünstigten Landes oder
der Mitgliedstaaten besteht .

( 3 ) Die Begriffe ,begünstigtes Land' und ,Ge­
meinschaft' umfassen auch die Hoheitsmeere des be­
günstigten Landes oder der Mitgliedstaaten der Ge­
meinschaft .

(4 ) Hochseegängige Schiffe, insbesondere Fabrik­
schiffe, auf denen die durch Fischfang gewonnenen
Erzeugnisse be- oder verarbeitet werden , gelten als
Teil des Gebiets des begünstigten Landes oder des
Mitgliedstaats , dessen Staatszugehörigkeit sie besit­
zen, sofern sie die Voraussetzungen des Absatzes 2
erfüllen .

ii ) einfaches Abfüllen in Flaschen, Fläschchen ,
Säcke, Etuis , Schachteln, Befestigen auf Brett­
chen usw. sowie alle anderen einfachen Be­
handlungen zur verkaufsmäßigen Aufma­
chung ;

d) Anbringen von Warenmarken, Etiketten oder an­
deren gleichartigen Unterscheidungszeichen auf
den Erzeugnissen selbst oder auf ihren Umschlie­
ßungen ;

e ) einfaches Mischen von Erzeugnissen, auch ver­
schiedener Arten, wenn ein oder mehrere Be­
standteile der Mischung nicht den in diesem Ab­
schnitt festgelegten Voraussetzungen entspre­
chen , um als Ursprungserzeugnisse eines begün­
stigten Landes oder der Gemeinschaft zu gelten ;

f) einfaches Zusammenfügen von Teilen eines Er­
zeugnisses zu einem vollständigen Erzeugnis ;

g ) Zusammentreffen von zwei oder mehr der unter
den Buchstaben a) bis f) genannten Behandlun­
gen ;

h ) Schlachten von Tieren .

Artikel 71

( 1 ) Abweichend von Artikel 69 können vorbehalt­
lich der Regeln nach Anhang 14 Bemerkung 3.4
Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft bei der
Herstellung eines bestimmten Erzeugnisses verwen­
det werden, sofern ihr Wert 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises des hergestellten Erzeugnisses nicht über­
schreitet .

( 2 ) Absatz 1 gilt nicht für Erzeugnisse der Kapi­
tel 50 bis 63 des Harmonisierten Systems .

Artikel 69

( 1 ) Für die Zwecke des Artikels 67 gelten vorbe­
haltlich des Absatzes 2 Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft als in ausreichendem Maße be­
oder verarbeitet, wenn das hergestellte Erzeugnis in
eine andere Position einzureihen ist als die Position ,
in die jedes einzelne bei der Herstellung verwendete
Vormaterial ohne Ursprungseigenschaft einzureihen
ist .

(2 ) Bei einem in den Spalten 1 und 2 der Liste des
Anhangs 15 genannten Erzeugnis müssen die für
dieses Erzeugnis in der Spalte 3 festgelegten Voraus­
setzungen anstelle der Voraussetzungen des Absat­
zes 1 erfüllt werden .

Artikel 70

Die folgenden Be- oder Verarbeitungen gelten ohne
Rücksicht darauf, ob die Voraussetzungen des Arti­
kels 69 Absatz 1 erfüllt sind , als nicht ausreichend ,
um die Ursprungseigenschaft zu verleihen :

a ) Behandlungen, die dazu bestimmt sind , die Er­
zeugnisse während des Transports oder der Lage­
rung in ihrem Zustand zu erhalten (Lüften, Aus­
breiten, Trocknen, Kühlen , Einlegen in Salzlake
oder in Wasser mit Schwefel oder mit einem Zu­
satz von anderen Stoffen , Entfernen verdorbener
Teile und ähnliche Behandlungen);

b ) einfaches Entstauben , Sieben , Aussondern , Ein­
ordnen, Sortieren (einschließlich des Zusammen­
stellens von Sortimenten), Waschen, Anstreichen,
Zerschneiden ;

c ) i ) Auswechseln von Umschließungen und das
Teilen oder Zusammenstellen von Packstük­
ken ;

Artikel 72

( 1 ) Abweichend von Artikel 67 werden zur Fest­
stellung, ob ein in einem begünstigten Land eines
Regionalzusammenschlusses hergestelltes Erzeugnis
ein Ursprungserzeugnis im Sinne des Artikels 67 ist,
Erzeugnisse mit Ursprung in jedem anderen Land
dieses Regionalzusammenschlusses , die bei der Her­
stellung verwendet worden sind, so behandelt , als
hätten sie ihren Ursprung in dem Land, in dem die
Herstellung des genannten Erzeugnisses stattgefun­
den hat (regionale Kumulierung).

(2 ) Das Ursprungsland des Enderzeugnisses wird
nach Artikel 72a ermittelt .

( 3 ) Die regionale Kumulierung gilt für drei Re­
gionalzusammenschlüsse von durch das Allgemeine
Präferenzsystem begünstigten Ländern :
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a) die Vereinigung Südostasiatischer Nationen
(ASEAN) (Brunei-Darussalam, Indonesien, Ma­
laysia, Philippinen, Singapur, Thailand, Viet­
nam);

b ) den Zentralamerikanischen Gemeinsamen Markt
(CACM) (Costa Rica , Honduras , Guatemala, Ni­
caragua, El Salvador);

Rechnung erbracht, die in diesem Land aufgrund ei­
nes nach Maßgabe des Absatzes 4 erteilten Ur­
sprungszeugnisses nach Formblatt A ausgefertigt
worden ist .

(6 ) Das in Feld 12 des Ursprungszeugnisses nach
Formblatt A oder in der Erklärung auf der Rech­
nung angegebene Ursprungsland ist

— im Fall einer Ausfuhr ohne weitere Be- oder Ver­
arbeitung im Sinne des Absatzes 4 das Herstel­
lungsland ;

— im Fall von Waren, die nach weiterer Be- oder
Verarbeitung ausgeführt werden, das nach Ab­
satz 1 bestimmte Ursprungsland .

Artikel 72b

( 1 ) Die Artikel 72 und 72a gelten nur, wenn

a) die Regelung des Handels zwischen den Ländern
des Regionalzusammenschlusses in bezug auf die
regionale Kumulierung mit den Bestimmungen
dieses Abschnitts übereinstimmt ;

b ) jedes Land des Regionalzusammenschlusses sich
verpflichtet hat, die Bestimmungen dieses Ab­
schnitts einzuhalten oder für ihre Einhaltung zu
sorgen und der Gemeinschaft und den anderen
Ländern des Regionalzusammenschlusses die ad­
ministrative Zusammenarbeit zu gewährleisten ,
die erforderlich ist , um die ordnungsgemäße Aus­
stellung der Ursprungszeugnisse nach Form­
blatt A sowie die Kontrolle dieser Ursprungs­
zeugnisse und der Erklärungen auf der Rechnung
sicherzustellen .

Die Verpflichtung wird der Kommission durch das
Sekretariat des Regionalzusammenschlusses übermit­
telt .

c ) die Anden-Gemeinschaft (Bolivien , Kolumbien,
Ecuador, Peru , Venezuela).

(4 ) Der Ausdruck ,Regionalzusammenschluß' be­
zeichnet je nach Zusammenhang die ASEAN, den
CACM oder die Anden-Gemeinschaft .

Artikel 72a

( 1 ) Werden Ursprungswaren eines Landes eines
Regionalzusammenschlusses in einem anderen Land
desselben Regionalzusammenschlusses be- oder ver­
arbeitet, so ist das Ursprungsland das Land, in dem
die letzte Be- oder Verarbeitung durchgeführt wor­
den ist, sofern

a) der dort erzielte Wertzuwachs im Sinne des Ab­
satzes 3 höher ist als der höchste Zollwert der
verwendeten Ursprungserzeugnisse eines anderen
Landes des Regionalzusammenschlusses und

b ) die dort durchgeführte Be- oder Verarbeitung
über die in Artikel 70 genannte und im Fall von
Textilwaren auch die in Anhang 16 aufgeführten
Bearbeitungsvorgänge hinausgeht .

(2 ) Sind die in Absatz 1 Buchstaben a) und b )
genannten Voraussetzungen nicht erfüllt, so sind die
Erzeugnisse Ursprungserzeugnisse des Landes des
Regionalzusammenschlusses , auf das der höchste
Zollwert der verwendeten Ursprungserzeugnisse an­
derer Länder des Regionalzusammenschlusses ent­
fällt .

( 3 ) Als ,Wertzuwachs ' gilt der Preis ab Werk ab­
züglich des Zollwerts aller verwendeten Erzeugnisse
mit Ursprung in einem anderen Land des Regional­
zusammenschlusses .

(4 ) Der Nachweis für die Ursprungseigenschaft
von Waren, die aus einem Mitgliedsland eines Re­
gionalzusammenschlusses zur weiteren Be- oder
Verarbeitung oder zur Wiederausfuhr ohne weitere
Be- oder Verarbeitung in ein anderes Land desselben
Regionalzusammenschlusses ausgeführt werden,
wird durch ein vom erstgenannten Land erteiltes Ur­
sprungszeugnis nach Formblatt A erbracht .

( 5 ) Der Nachweis für die nach den Artikeln 72 ,
72a und 72b erworbene oder behaltene Ursprungsei­
genschaft von Waren, die aus einem Land eines Re­
gionalzusammenschlusses in die Gemeinschaft ausge­
führt werden, wird durch ein Ursprungszeugnis nach
Formblatt A oder durch eine Erklärung auf der

Das betreffende Sekretariat ist je nach Fall :

— das Generalsekretariat der ASEAN ;

— das ständige Sekretariat des Zentralamerikani­
schen Gemeinsamen Marktes ;'

— die Junta del Acuerdo de Cartagena'.

(2 ) Die Kommission unterrichtet die Mitgliedstaa­
ten, wenn die Voraussetzungen nach Absatz 1 für
die einzelnen Regionalzusammenschlüsse erfüllt sind .

(3 ) Artikel 78 Absatz 1 Buchstabe b) gilt nicht
für Erzeugnisse mit Ursprung in einem Land des Re­
gionalzusammenschlusses , wenn sie über das Gebiet
anderer Länder des betreffenden Regionalzusam­
menschlusses befördert werden, wobei unerheblich
ist , ob dort eine weitere Be- oder Verarbeitung statt­
findet .
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Artikel 73

Zubehör, Ersatzteile und Werkzeuge, die mit Gerä­
ten , Maschinen oder Fahrzeugen geliefert werden,
werden mit diesen zusammen als Einheit angesehen,
wenn sie als Bestandteil der Normalausrüstung in
deren Preis enthalten sind oder nicht gesondert in
Rechnung gestellt werden .

Artikel 74

Warenzusammenstellungen im Sinne der Allgemei­
nen Vorschrift 3 zum Harmonisierten System gelten
als Ursprungserzeugnisse, wenn alle Bestandteile Ur­
sprungserzeugnisse sind . Jedoch gilt eine Waren­
zusammenstellung, die aus Bestandteilen mit
Ursprungseigenschaft und Bestandteilen ohne Ur­
sprungseigenschaft besteht, in ihrer Gesamtheit als
Ursprungserzeugnis, sofern der Wert der Bestand­
teile ohne Ursprungseigenschaft 15 v . H. des Ab­
Werk-Preises der Warenzusammenstellung nicht
überschreitet .

geln die Möglichkeit eines in dem betreffenden
Land bestehenden Wirtschaftszweigs , seine Aus­
fuhren in die Gemeinschaft fortzusetzen , erheb­
lich beeinträchtigen würde, und besonders Fälle,
in denen diese Anwendung die Einstellung der
Tätigkeit zur Folge haben könnte ;

b ) besondere Fälle , in denen eindeutig nachgewiesen
werden kann, daß größere Investitionen in einem
Wirtschaftszweig wegen der Ursprungsregeln un­
terbleiben könnten, und in denen eine Abwei­
chung die Durchführung eines Investitionspro­
gramms begünstigen und damit die schrittweise
Einhaltung dieser Regeln ermöglichen würde ;

c ) die wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen
der zu treffenden Entscheidungen für die begün­
stigten Länder und die Gemeinschaft, insbeson­
dere die Auswirkungen auf die Beschäftigungs­
lage .

(3 ) Zur Erleichterung der Prüfung der Abwei­
chungsanträge legt das antragstellende Land zur Be­
gründung seines Antrags möglichst vollständige Un­
terlagen vor, die insbesondere die nachstehenden
Angaben enthalten :

— Bezeichnung des Fertigerzeugnisses ;

— Art und Menge der Vormaterialien mit Ursprung
in Drittländern ;

— Herstellungsverfahren ;

— Wertzuwachs ;

— Beschäftigtenzahl des betreffenden Unterneh­
mens ;

— voraussichtliches Volumen der Ausfuhren in die
Gemeinschaft ;

— sonstige Möglichkeiten der Versorgung mit Roh­
stoffen ;

— Begründung der beantragten Dauer ;

— sonstige Bemerkungen .

(4 ) Die Kommission befaßt den Ausschuß mit
dem Abweichungsantrag . Der Ausschuß entscheidet
über den Antrag nach dem Ausschußverfahren .

( 5 ) Im Fall einer Abweichung ist in Feld 4 des Ur­
sprungszeugnisses nach Formblatt A oder in der Er­
klärung auf der Rechnung nach Artikel 90 folgender
Vermerk anzugeben :

,Abweichung — Verordnung (EG) Nr . . . .'

(6 ) Die Absätze 1 bis 5 gelten auch für etwaige
Verlängerungen .

Artikel 75

Bei der Feststellung, ob ein Erzeugnis Ursprungser­
zeugnis ist, braucht der Ursprung folgender gegebe­
nenfalls bei seiner Herstellung verwendeten Ele­
mente nicht berücksichtigt zu werden :

a ) Energie und Brennstoffe ;

b ) Anlagen und Ausrüstung ;

c ) Maschinen und Werkzeuge ;

d ) Erzeugnisse, die nicht in die endgültige Zusam­
mensetzung des Erzeugnisses eingehen oder nicht
eingehen sollen .

Artikel 76

( 1 ) Abweichungen von den Bestimmungen dieses
Abschnitts können zugunsten der am wenigsten ent­
wickelten begünstigten Länder genehmigt werden,
wenn die Entwicklung bestehender Wirtschafts­
zweige oder die Ansiedlung neuer Wirtschaftszweige
dies rechtfertigen . Diese am wenigsten entwickelten
begünstigten Länder sind in den EG-Verordnungen
des Rates und der EGKS-Entscheidung zur Anwen­
dung allgemeiner Zollpräferenzen für das jeweils
laufende Jahr aufgeführt . Zu diesem Zweck stellt das
betreffende Land bei der Kommission einen Antrag,
dem die nach Absatz 3 erstellten Unterlagen als Be­
gründung beigefügt sind .

(2 ) Bei der Prüfung der Anträge werden insbeson­
dere berücksichtigt :

a ) Fälle , in denen die Anwendung der Ursprungsre­
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Artikel 77

Die in diesem Abschnitt aufgeführten Voraussetzun­
gen für den Erwerb der Ursprungseigenschaft müs­
sen ohne Unterbrechung in dem begünstigten Land
oder in der Gemeinschaft erfüllt werden .

Ursprungswaren, die aus dem begünstigten Land
oder der Gemeinschaft in ein anderes Land ausge­
führt und anschließend wiedereingeführt werden,
gelten als Waren ohne Ursprungseigenschaft, es sei
denn, den zuständigen Behörden wird glaubhaft dar­
gelegt, daß

— die wiedereingeführten Waren dieselben wie die
ausgeführten Waren sind und

— diese Waren während ihres Aufenthalts in dem
betreffenden Land keine Behandlung erfahren
haben, die über das zur Erhaltung ihres Zustands
erforderliche Maß hinausgeht .

Artikel 78

( 1 ) Als unmittelbar aus dem begünstigten Aus­
fuhrland in die Gemeinschaft oder aus der Gemein­
schaft in das begünstigte Land befördert gelten :

a ) Waren, die befördert werden, ohne dabei das Ge­
biet eines anderen Landes zu berühren ; ausge­
nommen ist bei Anwendung von Artikel 72 das
Gebiet eines anderen Landes desselben Regional­
zusammenschlusses ; in diesem Fall gilt Arti­
kel 72 ;

b ) Waren, die eine einzige Sendung bilden und über
das Gebiet anderer Länder als des begünstigten
Ausfuhrlandes oder der Gemeinschaft befördert
werden, gegebenenfalls auch mit einer Umladung
oder vorübergehenden Einlagerung in diesen
Ländern , sofern sie im Durchfuhr- oder Einlage­
rungsland unter zollamtlicher Überwachung ge­
blieben und dort nur ent- oder verladen worden
sind oder eine auf die Erhaltung ihres Zustands
gerichtete Behandlung erfahren haben ;

c ) Waren, die über das Gebiet Norwegens oder der
Schweiz befördert und anschließend ganz oder
teilweise in die Gemeinschaft wiederausgeführt
werden, sofern sie im Durchfuhr- oder Einlage­
rungsland unter zollamtlicher Überwachung ge­
blieben und dort nur ent- oder verladen worden
sind oder eine auf die Erhaltung ihres Zustands
gerichtete Behandlung erfahren haben ;

d) Waren, die ohne Unterbrechung in Rohrleitun­
gen durch andere Gebiete als das Gebiet des be­
günstigten Landes oder der Gemeinschaft beför­
dert werden .

(2 ) Der Nachweis , daß die in Absatz 1 Buchsta­
ben b) und c) genannten Voraussetzungen erfüllt

sind , ist erbracht, wenn den Zollbehörden des Ein­
fuhrlandes eines der folgenden Papiere vorgelegt
wird :

a ) ein durchgehendes Frachtpapier, mit dem die Be­
förderung durch das Durchfuhrland erfolgt ist,

oder

b ) eine von den Zollbehörden des Durchfuhrlandes
ausgestellte Bescheinigung mit folgenden Anga­
ben :

i ) genaue Warenbeschreibung,

ii ) Zeitpunkt des Ent- und Wiederverladens der
Waren oder der Ein- oder Ausschiffung unter
Angabe der benutzten Schiffe oder sonstigen
Beförderungsmittel und

iii) Bescheinigung über die Bedingungen des Ver­
bleibs der Waren im Durchfuhrland

oder

c) falls diese Papiere nicht vorgelegt werden kön­
nen, alle sonstigen beweiskräftigen Unterlagen .

Artikel 79

( 1 ) Erzeugnisse, die aus einem begünstigten Land
zu einer Ausstellung in ein anderes Land versandt
und dort zur Einfuhr in die Gemeinschaft verkauft
werden, erhalten bei der Einfuhr in die Gemein­
schaft die Zollpräferenzbehandlung nach Artikel 67 ,
sofern sie die in diesem Abschnitt vorgesehenen Vor­
aussetzungen für die Anerkennung als Ursprungser­
zeugnisse des begünstigten Ausfuhrlandes erfüllen
und sofern den zuständigen Zollbehörden in der Ge­
meinschaft glaubhaft dargelegt wird , daß

a) ein Ausführer diese Erzeugnisse unmittelbar aus
dem Gebiet des begünstigten Ausfuhrlandes in
das Ausstellungsland versandt hat ;

b ) dieser Ausführer die Erzeugnisse einem Empfän­
ger in der Gemeinschaft verkauft oder überlassen
hat ;

c ) die Erzeugnisse in dem Zustand, in dem sie zur
Ausstellung versandt worden waren, in die Ge­
meinschaft versandt worden sind und

d) die Erzeugnisse ab dem Zeitpunkt, zu dem sie
zur Ausstellung versandt wurden, nicht zu ande­
ren Zwecken als zur Vorführung auf dieser Aus­
stellung verwendet worden sind .

(2 ) Den Zollbehörden der Gemeinschaft ist ein
Ursprungszeugnis nach Formblatt A unter den übli­
chen Voraussetzungen vorzulegen . Darin sind Be­
zeichnung und Anschrift der Ausstellung anzugeben .
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Falls erforderlich, kann ein zusätzlicher Nachweis
über die Beschaffenheit der Erzeugnisse und die
Umstände verlangt werden, unter denen sie ausge­
stellt worden sind .

( 3 ) Absatz 1 gilt für alle Handels-, Industrie-,
Landwirtschafts- und Handwerksmessen oder -aus­
stellungen und ähnlichen öffentlichen Veranstaltun­
gen für den Verkauf ausländischer Erzeugnisse in
Läden oder Geschäftslokalen, die nicht zu privaten
Zwecken veranstaltet werden und bei denen die Er­
zeugnisse unter zollamtlicher Überwachung bleiben .

dung von Zollpräferenzen nach Artikel 67 dienen
kann .

(3 ) Ein Ursprungszeugnis nach Formblatt A wird
nur auf schriftlichen Antrag des Ausführers oder sei­
nes bevollmächtigten Vertreters erteilt .

( 4 ) Der Ausführer oder sein bevollmächtigter
Vertreter fügt dem Antrag alle zweckdienlichen Un­
terlagen zum Nachweis dafür bei, daß für die auszu­
führenden Erzeugnisse ein Ursprungszeugnis nach
Formblatt A ausgestellt werden kann .

(5 ) Das Ursprungszeugnis wird von der zuständi­
gen Regierungsbehörde des begünstigten Landes
ausgestellt , wenn die auszuführenden Erzeugnisse als
Ursprungserzeugnisse im Sinne des Unterab­
schnitts 1 angesehen werden können . Es wird dem
Ausführer zur Verfügung gestellt , sobald die Aus­
fuhr tatsächlich erfolgt oder sichergestellt ist .

(6 ) Zur Prüfung, ob die Voraussetzung des Ab­
satzes 5 erfüllt ist , kann die zuständige Regierungs­
behörde alle Beweismittel zu verlangen und jede von
ihr für zweckdienlich erachteten Kontrollen vorneh­
men .

(7 ) Die zuständige Regierungsbehörde des begün­
stigten Landes achtet darauf, daß die Vordrucke des
Ursprungszeugnisses und des Antrags ordnungsge­
mäß ausgefüllt sind .

( 8 ) Das Ausfüllen des Felds 2 des Ursprungszeug­
nisses nach Formblatt A ist freigestellt . Feld 12 die­
ses Zeugnisses ist unbedingt durch die Eintragung
Europäische Gemeinschaft' oder durch die Angabe
eines Mitgliedstaats auszufüllen .

(9 ) Das Datum der Ausstellung des Ursprungs­
zeugnisses nach Formblatt A ist in Feld 11 anzuge­
ben . Die Unterschrift in Feld 11 , das der zuständi­
gen Regierungsbehörde vorbehalten ist , die das
Zeugnis ausstellt, muß eigenhändig geleistet werden .

Artikel 82

( 1 ) Das Ursprungszeugnis nach Formblatt A muß
innerhalb einer Frist von zehn Monaten nach der
Ausstellung durch die zuständige Regierungsbehörde
des begünstigten Ausfuhrlandes den Zollbehörden
des Einfuhrmitgliedstaats vorgelegt werden, bei de­
nen die Erzeugnisse gestellt werden .

(2 ) Ursprungszeugnisse nach Formblatt A, die
den Zollbehörden des Einfuhrmitgliedstaates nach
Ablauf der in Absatz 1 genannten Geltungsdauer
vorgelegt werden, können zur Gewährung der Prä­
ferenzbehandlung nach Artikel 67 angenommen
werden, wenn die Frist aufgrund außergewöhnlicher
Umstände nicht eingehalten werden konnte .

Unterabschnitt 2

Nachweis der Ursprungseigenschaft

Artikel 80

Ursprungserzeugnisse der begünstigten Länder er­
halten die Behandlung nach den Bestimmungen die­
ses Abschnitts auf Vorlage

a) eines Ursprungszeugnisses nach Formblatt A nach
dem Muster in Anhang 17 ;

b ) in Fällen nach Artikel 90 Absatz 1 einer Erklä­
rung mit dem Wortlaut des Anhangs 18 , die vom
Ausführer auf einer Rechnung, einem Liefer­
schein oder einem anderen Handelspapier abge­
geben wird , in dem die Waren so genau beschrie­
ben sind, daß ihre Nämlichkeit festgestellt wer­
den kann (nachstehend ,Erklärung auf der Rech­
nung' genannt).

a) Ursprungszeugnis nach Formblatt A

Artikel 81

( 1 ) Ursprungserzeugnisse im Sinne dieses Ab­
schnitts erhalten, sofern sie im Sinne des Artikels 78
unmittelbar in die Gemeinschaft befördert worden
sind , bei der Einfuhr in die Gemeinschaft die Zoll­
präferenzbehandlung nach Artikel 67 auf Vorlage
eines von den Zollbehörden oder anderen zuständi­
gen Regierungsbehörden des begünstigten Ausfuhr­
landes ausgestellten Ursprungszeugnisses nach Form­
blatt A, dessen Muster in Anhang 17 wiedergegeben
ist , sofern das betreffende Land

— der Kommission die nach Artikel 93 verlangten
Angaben übermittelt hat und

— der Gemeinschaft Amtshilfe leistet, indem es den
Zollbehörden der Mitgliedstaaten gestattet, die
Echtheit des Zeugnisses oder die Richtigkeit der
Angaben über den tatsächlichen Ursprung der
betreffenden Erzeugnisse zu überprüfen .

(2 ) Ein Ursprungszeugnis nach Formblatt A wird
nur ausgestellt , wenn es als Nachweis zur Anwen­
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( 3 ) In allen anderen Fällen verspäteter Vorlage
können die Zollbehörden des Einfuhrmitgliedstaats
diese Ursprungszeugnisse annehmen, wenn ihnen die
Erzeugnisse vor Ablauf der in Absatz 1 genannten
Geltungsdauer gestellt worden sind .

(4 ) Wenn die Waren

a) im Rahmen regelmäßiger und kontinuierlicher
Geschäftsbeziehungen von erheblichem Handels­
wert eingeführt werden,

b ) Gegenstand eines einzigen Kaufvertrags sind,
dessen Parteien im Ausfuhrland und in der Ge­
meinschaft niedergelassen sind ,

c ) unter demselben (achtstelligen) Code der Kombi­
nierten Nomenklatur eingereiht werden,

d ) ausschließlich von ein und demselben Ausführer
an ein und denselben Einführer geliefert und die
Einfuhrzollförmlichkeiten bei ein und derselben
Zollstelle der Gemeinschaft erfüllt werden,

kann auf Antrag des Einführers unter den von den
Zollbehörden des Einfuhrmitgliedstaats festgelegten
Voraussetzungen den Zollbehörden bei der Einfuhr
der ersten Sendung ein einmaliger Ursprungsnach­
weis vorgelegt werden . Dieses Verfahren gilt für die
Mengen und den Zeitraum, die von den zuständigen
Zollbehörden festgelegt werden . Dieser Zeitraum
darf in keinem Fall drei Monate überschreiten .

des Zollkodex vorzulegen . Diese Behörden können
eine Ubersetzung verlangen . Sie können außerdem
verlangen, daß die Einfuhranmeldung durch eine Er­
klärung des Einführers ergänzt wird, aus der hervor­
geht, daß die Erzeugnisse die Voraussetzungen für
die Anwendung dieses Abschnitts erfüllen .

Artikel 86

( 1 ) Abweichend von Artikel 81 Absatz 5 kann
das Ursprungszeugnis nach Formblatt A ausnahms­
weise auch nach der tatsächlichen Ausfuhr der Er­
zeugnisse, auf die es sich bezieht, ausgestellt werden,

a ) wenn es infolge eines Irrtums, eines unverschul­
deten Versehens oder besonderer Umstände bei
der Ausfuhr nicht ausgestellt worden ist, oder

b ) wenn den Zollbehörden glaubhaft nachgewiesen
wird, das ein Ursprungszeugnis nach Formblatt A
erteilt, aber bei der Einfuhr aus technischen
Gründen nicht angenommen worden ist .

( 2 ) Die zuständige Regierungsbehörde darf ein
Ursprungszeugnis nach Formblatt A nachträglich
erst ausstellen, nachdem sie geprüft hat, ob die An­
gaben im Antrag des Ausführers mit den entspre­
chenden Ausfuhrunterlagen übereinstimmen und ob
nicht bereits bei der Ausfuhr der betreffenden Er­
zeugnisse ein Ursprungszeugnis nach Formblatt A
gemäß diesem Abschnitt ausgestellt worden ist .

( 3 ) Nachträglich ausgestellte Ursprungszeugnisse
nach Formblatt A müssen in Feld 4 den Vermerk
,delivre a posteriori ' oder , issued retrospectively' tra­
gen .

Artikel 87

( 1 ) Bei Diebstahl, Verlust oder Vernichtung eines
Ursprungszeugnisses nach Formblatt A kann der
Ausführer bei der zuständigen Regierungsbehörde,
die das Zeugnis ausgestellt hat, ein Duplikat bean­
tragen, das anhand der in ihrem Besitz befindlichen
Ausfuhrpapiere ausgefertigt wird . Dieses Duplikat ist
in Feld 4 mit dem Vermerk ,duplicata' oder ,dupli­
cate' zu versehen und muß das Ausstellungsdatum
und die Seriennummer des ursprünglichen Zeugnis­
ses enthalten .

(2 ) Für die Zwecke des Artikels 82 gilt das Dupli­
kat mit Wirkung vom Tag der Ausstellung des ur­
sprünglichen Zeugnisses .

Artikel 88

( 1 ) Werden Ursprungserzeugnisse der Überwa­
chung einer Zollstelle in der Gemeinschaft unter­
stellt, so kann der urspüngliche Ursprungsnachweis
zwecks Weiterversands aller oder eines Teils dieser

Artikel 83

Werden zerlegte oder noch nicht zusammengesetzte
Erzeugnisse im Sinne der Allgemeinen Vorschrift 2a
zum Harmonisierten System, die zu den Abschnitten
XVI und XVII oder den Positionen 7308 oder 9406
gehören , auf Antrag des Einführers und unter den
von den Zollbehörden des Einfuhrlandes festgelegten
Voraussetzungen in Teilsendungen eingeführt, so ist
den Zollbehörden bei der Einfuhr der ersten Teilsen­
dung ein Ursprungsnachweis vorzulegen .

Artikel 84

Da das Ursprungszeugnis nach Formblatt A der
Nachweis für die Inanspruchnahme der Zollpräfe­
renzen im Sinne des Artikels 67 ist, obliegt es der
zuständigen Regierungsbehörde des begünstigten
Ausfuhrlandes , die zur Prüfung des Ursprungs der
Erzeugnisse und der Richtigkeit der übrigen Anga­
ben in dem Ursprungszeugnis erforderlichen Maß­
nahmen zu treffen .

Artikel 85

Die Ursprungsnachweise sind den Zollbehörden des
Einfuhrmitgliedstaats nach Maßgabe des Artikels 62
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Artikel 89

Ursprungserzeugnisse im Sinne dieses Abschnitts er­
halten bei der Einfuhr in die Gemeinschaft die Zoll­
präferenzbehandlung nach Artikel 67 auf Vorlage
eines Ersatzursprungszeugnisses nach Formblatt A,
das von den Zollbehörden Norwegens oder der
Schweiz auf der Grundlage eines von den zuständi­
gen Behörden des begünstigten Ausfuhrlandes ausge­
stellten Ursprungszeugnisses nach Formblatt A aus­
gestellt worden ist, sofern die Voraussetzungen nach
Artikel 78 erfüllt sind und Norwegen oder die
Schweiz der Gemeinschaft über ihre Zollverwaltun­
gen Amtshilfe bei der Prüfung der Echtheit und
Ordnungsmäßigkeit der Ursprungszeugnisse nach
Formblatt A leisten . Das Überprüfungsverfahren
nach Artikel 94 gilt sinngemäß . Die in Artikel 94
Absatz 3 genannt Frist wird auf acht Monate verlän­
gert .

Erzeugnisse innerhalb der Gemeinschaft oder nach
Norwegen oder in die Schweiz durch ein oder meh­
rere Ursprungszeugnisse nach Formblatt A ersetzt
werden . Die Ersatzursprungszeugnisse nach Form­
blatt A werden von der Zollstelle erteilt, unter deren
Überwachung sich die Erzeugnisse befinden .

(2 ) Das nach Absatz 1 oder Artikel 89 ausgestellte
Ersatzursprungszeugnis gilt für die darin beschriebe­
nen Erzeugnisse als endgültiges Ursprungszeugnis .
Dieses Ersatzzeugnis wird auf schriftlichen Antrag
des Wiederausführers ausgestellt .

( 3 ) In dem Ersatzzeugnis muß im Feld rechts
oben das Land angegeben sein, in dem das Ersatz­
zeugnis ausgestellt worden ist .

In Feld 4 ist die Angabe ,certificat de remplacement'
oder ,replacement certificate ' zu machen, und es sind
Ausstellungsdatum und Seriennummer des ursprüng­
lichen Ursprungszeugnisses zu vermerken .

In Feld 1 ist der Name des Wiederausführers anzu­
geben .

In Feld 2 kann der Name des endgültigen Empfän­
gers eingetragen werden .

In die Felder 3 bis 9 sind sämtliche in dem ursprüng­
lichen Zeugnis enthaltenen Angaben zu übertragen,
die sich auf die wiederausgeführten Waren beziehen .

In Feld 10 ist der Hinweis auf die Rechnung des
Wiederausführers einzutragen .

In Feld 11 ist der Sichtvermerk der Zollbehörde an­
zubringen , die das Ersatzzeugnis ausgestellt hat .
Diese Behörde ist nur für die Ausstellung des Ersatz­
zeugnisses verantwortlich . In Feld 12 sind die Anga­
ben über das Ursprungs- und Bestimmungsland ein­
zutragen, die im ursprünglichen Zeugnis enthalten
waren . Dieses Feld muß vom Wiederausführer unter­
zeichnet werden . Der Wiederausführer, der dieses
Feld nach Treu und Glauben unterzeichnet hat, haf­
tet nicht für die Richtigkeit der Angaben im ur­
sprünglichen Ursprungszeugnis .

(4 ) Die Zollstelle , die das Ersatzzeugnis ausstellt,
trägt in dem ursprünglichen Zeugnis das Gewicht,
die Nummern und die Art der weiterversandten
Packstücke sowie die Seriennummern des oder der
entsprechenden Ersatzzeugnisse ein . Das ursprüngli­
che Zeugnis wird von der betreffenden Zollstelle
mindestens drei Jahre lang aufbewahrt .

( 5 ) Eine Fotokopie des ursprünglichen Zeugnisses
kann dem Ersatzzeugnis beigefügt werden .

(6 ) Erhalten die Waren bei der Einfuhr in die Ge­
meinschaft die Zollpräferenzbehandlung nach Arti­
kel 67 im Rahmen einer Ausnahme nach Artikel 76 ,
so gilt das Verfahren dieses Artikels nur für die Wa­
ren , die für die Gemeinschaft bestimmt sind .

b) Erklärung auf der Rechnung

Artikel 90

( 1 ) Eine Ursprungserklärung auf der Rechnung
kann ausgefertigt werden :

a) von einem ermächtigten Ausführer in der Ge­
meinschaft im Sinne des Artikels 90a ;

b ) von jedem Ausführer für Sendungen von Ur­
sprungserzeugnissen in einem oder mehreren
Packstücken, deren Gesamtwert 3 000 ECU
nicht überschreitet, sofern die in Artikel 81 Ab­
satz 1 vorgesehene Amtshilfe auch für dieses
Verfahren geleistet werden .

(2 ) Eine Erklärung auf der Rechnung kann aus­
gefertigt werden, wenn die betreffenden Erzeugnisse
als Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft oder ei­
nes begünstigten Landes angesehen werden können
und die übrigen Voraussetzungen dieses Abschnitts
erfüllt sind .

( 3 ) Der Ausführer, der eine Erklärung auf der
Rechnung ausfertigt, hat auf Verlangen der Zoll­
oder Regierungsbehörden des Ausfuhrlandes jeder­
zeit alle zweckdienlichen Unterlagen zum Nachweis
der Ursprungseigenschaft der betreffenden Erzeug­
nisse sowie der Erfüllung der übrigen Voraussetzun­
gen dieses Abschnitts vorzulegen .

(4 ) Die Erklärung ist vom Ausführer maschinen­
schriftlich oder mechanographisch auf der Rech­
nung, dem Lieferschein oder einem anderen Han­
delspapier in englischer oder französischer Sprache
mit dem Wortlaut des Anhangs 18 auszufertigen .
Wird die Erklärung jedoch handschriftlich ausgefer­
tigt , so ist sie mit Tinte in Druckschrift zu erstellen .
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Artikel 90b

( 1 ) Der Nachweis , daß Gemeinschaftserzeugnisse
die Ursprungseigenschaft im Sinne des Artikels 67
Absatz 2 besitzen , wird erbracht durch Vorlage

a) einer Warenverkehrsbescheinigung EUR.l nach
dem Muster in Anhang 21 oder

b ) einer Erklärung auf der Rechnung nach Artikel
90 .

(2 ) Der Ausführer oder sein bevollmächtigter
Vertreter tragen in Feld 2 der Warenverkehrsbe­
scheinigung EUR.l die Vermerke ,pays beneficiaires
du SPG' und ,CE' oder ,GPS beneficiary countries '
und ,EC' ein .

( 3 ) Die Vorschriften dieses Abschnitts über die
Ausstellung, die Verwendung und die nachträgliche
Uberprüfung von Ursprungszeugnissen nach Form­
blatt A gelten sinngemäß für Warenverkehrsbeschei­
nigungen EUR.l und — mit Ausnahme der Vor­
schriften über die Ausstellung — für Erklärungen
auf der Rechnung .

Artikel 90c

( 1 ) Erzeugnisse, die in Kleinsendungen von Pri­
vatpersonen an Privatpersonen versandt werden oder
die sich im persönlichen Gepäck von Reisenden be­
finden, erhalten ohne Vorlage eines Ursprungszeug­
nisses nach Formblatt A oder einer Erklärung auf
der Rechnung als Ursprungserzeugnisse die Zollprä­
ferenzbehandlung nach Artikel 67 , sofern es sich um
Einfuhren nichtkommerzieller Art handelt und er­
klärt wird , daß die Voraussetzungen für die Anwen­
dung dieses Abschnitts erfüllt sind , wobei an der
Richtigkeit dieser Erklärung kein Zweifel bestehen
darf.

(2 ) Als Einfuhren nichtkommerzieller Art gelten
solche , die gelegentlich erfolgen und ausschließlich
aus Erzeugnissen bestehen , die zum persönlichen
Ge- oder Verbrauch der Empfänger oder Reisenden
oder zum Ge- oder Verbrauch in deren Haushalt be­
stimmt sind ; dabei dürfen diese Erzeugnisse weder
durch ihre Beschaffenheit noch durch ihre Menge zu
der Vermutung Anlaß geben , daß ihre Einfuhr aus
kommerziellen Gründen erfolgt .

Außerdem darf der Gesamtwert der Erzeugnisse bei
Kleinsendungen 215 ECU und bei den im persönli­
chen Gepäck von Reisenden enthaltenen Erzeugnis­
sen 600 ECU nicht überschreiten .

( 5 ) Erklärungen auf der Rechnung sind vom Aus­
führer eigenhändig zu unterzeichnen . Ein ermächtig­
ter Ausführer im Sinne des Artikels 90a braucht je­
doch solche Erklärungen nicht zu unterzeichnen,
wenn er sich gegenüber den Zollbehörden oder Re­
gierungsbehörden des Ausfuhrlandes schriftlich ver­
pflichtet, die volle Verantwortung für jede Erklärung
auf der Rechnung zu übernehmen, die ihn so identi­
fiziert, als ob er sie eigenhändig unterzeichnet hätte .

(6 ) In den Fällen nach Absatz 1 Buchstabe b)
wird die Verwendung einer Erklärung auf der Rech­
nung von den nachstehend aufgeführten besonderen
Voraussetzungen abhängig gemacht :

a ) Für jede Sendung wird eine Erklärung auf der
Rechnung ausgefertigt ;

b ) sind die in einer Sendung enthaltenen Waren im
Ausfuhrland bereits einer Kontrolle zwecks Be­
stimmung des Ursprungsbegriffs unterzogen wor­
den, so kann der Ausführer dies in der Erklärung
auf der Rechnung angeben .

Die Bestimmungen des ersten Unterabsatzes befreien
den Ausführer nicht davon, gegebenenfalls die übri­
gen in den Zoll- oder Postbestimmungen vorgesehe­
nen Förmlichkeiten zu erfüllen .

Artikel 90a

( 1 ) Die Zollbehörden der Gemeinschaft können
einen Ausführer — nachstehend ,ermächtigter Aus­
führer' genannt —, der häufig Gemeinschaftserzeug­
nisse im Sinne des Artikels 67 Absatz 2 versendet
und jede von den Zollbehörden für erforderlich ge­
haltene Gewähr für die Kontrolle der Ursprungsei­
genschaft der Erzeugnisse und der Erfüllung der
übrigen Voraussetzungen dieses Abschnitts bietet,
dazu ermächtigen, unabhängig vom Wert der Er­
zeugnisse Erklärungen auf der Rechnung auszuferti­
gen .

(2 ) Die Zollbehörden können die Bewilligung des
Status eines ermächtigten Ausführers von allen ihnen
zweckdienlich erscheinenden Voraussetzungen ab­
hängig machen .

( 3 ) Die Zollbehörden erteilen dem ermächtigten
Ausführer eine Bewilligungsnummer, die in der Er­
klärung auf der Rechnung anzugeben ist.

(4 ) Die Zollbehörden überwachen die Verwen­
dung der Bewilligung durch den ermächtigten Aus­
führer .

( 5 ) Die Zollbehörden können die Bewilligung je­
derzeit widerrufen . Sie widerrufen sie, wenn der er­
mächtigte Ausführer die in Absatz 1 genannte Ge­
währ nicht mehr bietet, die in Absatz 2 genannten
Voraussetzungen nicht erfüllt oder von der Bewilli­
gung in unzulässiger Weise Gebrauch macht .

Artikel 91

( 1 ) In Fällen nach Artikel 67 Absätze 2 , 3 und 4
berücksichtigen die zuständigen Behörden des be­
günstigten Landes , bei denen die Ausstellung eines
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Ursprungszeugnisses nach Formblatt A für Erzeug­
nisse beantragt wird , zu deren Herstellung Vormate­
rialien mit Ursprung in der Gemeinschaft, in Norwe­
gen oder in der Schweiz verwendet worden sind, die
Warenverkehrsbescheinigung EUR.l oder gegebe­
nenfalls die Erklärung auf der Rechnung .

sichtnahme in die Musterabdrücke der in diesem Ab­
satz genannten Stempel gestatten .

(2 ) Die Kommission veröffentlicht im Amtsblatt
der Europäischen Gemeinschaften, Reihe C, das Da­
tum, an dem die neuen begünstigten Länder im Sin­
nes des Artikels 97 ihren in Absatz 1 aufgeführten
Verpflichtungen nachgekommen sind .

(3 ) Die Kommission übermitteln den begünstigten
Ländern die Musterabdrücke der von den Zollbehör­
den der Gemeinschaft für die Ausstellung der Wa­
renverkehrsbescheinigungen EUR.l verwendeten
Stempel .

(2 ) Die Ursprungszeugnisse nach Formblatt A
müssen im Fall des Absatzes 1 in Feld 4 den Ver­
merk ,cumul CE', ,cumul Suisse', ,cumul Norvege'
oder ,EC cumulation ', Switzerland cumulation',
,Norway cumulation ' tragen .

Artikel 92

Bei geringfügigen Abweichungen zwischen den An­
gaben in dem Ursprungszeugnis , der Warenver­
kehrsbescheinigung EUR.l oder der Erklärung auf
der Rechnung und den Angaben in den Unterlagen,
die der Zollstelle zur Erfüllung der Einfuhrförmlich­
keiten für die Waren vorgelegt werden, ist das Ur­
sprungszeugnis nicht allein dadurch ungültig, sofern
einwandfrei nachgewiesen wird , daß dieses Papier
sich auf die gestellten Waren bezieht .

Eindeutige Formfehler, wie Tippfehler in einem Ur­
sprungszeugnis, einer Warenverkehrsbescheinigung
EUR.l oder einer Erklärung auf der Rechnung, dür­
fen nicht zur Ablehnung dieses Papiers führen , wenn
diese Fehler keinen Zweifel an der Richtigkeit der
Angaben in dem Papier entstehen lassen .

Artikel 93a

Für die Zwecke der Bestimmungen über die Zollprä­
ferenzen nach Artikel 67 halten die begünstigten
Länder die Vorschriften über den Warenursprung,
die Ausstellung und Erteilung der Ursprungszeug­
nisse nach Formblatt A, die Voraussetzungen für die
Verwendung der Erklärungen auf der Rechnung und
die Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltun­
gen ein oder sorgen für ihre Einhaltung .

Artikel 94

( 1 ) Eine nachträgliche Prüfung der Ursprungs­
zeugnisse nach Formblatt A oder der Erklärungen
auf der Rechnung erfolgt stichprobenweise oder im­
mer dann, wenn die Zollbehörden in der Gemein­
schaft begründete Zweifel an der Echtheit des Pa­
piers oder an der Richtigkeit der Angaben über den
tatsächlichen Ursprung der betreffenden Erzeugnisse
haben .

(2 ) In Fällen nach Absatz 1 senden die Zollbehör­
den in der Gemeinschaft eine Abschrift des Ur­
sprungszeugnisses nach Formblatt A oder der Erklä­
rung auf der Rechnung, gegebenenfalls unter An­
gabe der sachlichen oder formalen Gründe, die eine
Untersuchung rechtfertigen, an die zuständige Re­
gierungsbehörde des begünstigten Ausfuhrlandes zu­
rück. Wenn die Rechnung oder eine Abschrift davon
vorgelegt worden ist, fügen sie diese sowie alle son­
stigen gegebenenfalls vorhandenen Beweismittel der
Abschrift des Ursprungszeugnisses nach Formblatt A
oder der Erklärung auf der Rechnung bei . Sie teilen
ferner alle bekannten Umstände mit, die auf die Un­
richtigkeit der Angaben in dem Ursprungszeugnis
oder in der Erklärung auf der Rechnung schließen
lassen .

Beschließen die genannten Zollbehörden, bis zum
Eingang des Ergebnisses der Nachprüfung die Ge­
währung der Zollpräferenzbehandlung nach Arti­
kel 67 Erzeugnisse auszusetzen, so können sie dem
Einführer vorbehaltlich der für notwendig erachteten
Sicherungsmaßnahmen die Erzeugnisse freigeben .

Unterabschnitt 3

Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen

Artikel 93

( 1 ) Die begünstigten Länder teilen der Kommis­
sion die Bezeichnungen und Anschriften der für die
Erteilung von Ursprungszeugnissen nach Form­
blatt A zuständigen Regierungsbehörden in ihrem
Gebiet mit und übermitteln ihr die Musterabdrücke
der von diesen Stellen verwendeten Stempel ; ferner
teilen sie die Bezeichnungen und Anschriften der für
die Nachprüfung der Ursprungszeugnisse nach
Formblatt A und der Erklärungen auf der Rechnung
zuständigen Regierungsbehörden mit . Die mitgeteil­
ten Stempel sind vom Zeitpunkt des Eingangs der
Mitteilung bei der Kommission an gültig . Die Kom­
mission übermittelt diese Angaben den Zollbehörden
der Mitgliedstaaten . Betreffen solche Mitteilungen
eine Aktualisierung früherer Mitteilungen, so gibt
die Kommission anhand der von den zuständigen
Behörden der begünstigten Länder gemachten Anga­
ben an , ab welchem Datum die neuen Stempel gültig
sind . Diese Angaben sind vertraulich ; bei der Uber­
führung von Erzeugnissen in den zollrechtlich freien
Verkehr können die betreffenden Zollbehörden je­
doch den Einführern oder ihren Vertretern die Ein­
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Artikel 95

Artikel 78 Absatz 1 Buchstabe c) und Artikel 89 gel­
ten nur insoweit, als Norwegen und die Schweiz im
Rahmen der von ihnen für bestimmte Erzeugnisse
mit Ursprung in Entwicklungsländern gewährten
Zollpräferenzen ähnliche Bestimmungen wie die Ge­
meinschaft anwenden .

Die Kommission unterrichtet die Zollbehörden der
Mitgliedstaaten von der Annahme dieser Bestimmun­
gen durch Norwegen und die Schweiz und teilt ih­
nen den Zeitpunkt der Anwendbarkeit von Arti­
kel 78 Absatz 1 Buchstabe c) und Artikel 89 sowie
der von Norwegen und der Schweiz erlassenen ähn­
lichen Bestimmungen mit .

Diese Bestimmungen gelten unter dem Vorbehalt,
daß die Gemeinschaft, Norwegen und die Schweiz
ein Ubereinkommen geschlossen haben, welches un­
ter anderen vorsieht, daß die Vertragsparteien einan­
der die erforderliche Amtshilfe im Bereich der Zu­
sammenarbeit der Verwaltungen leisten .

Unterabschnitt 4

Ceuta und Melilla

Artikel 96

( 1 ) Im Sinne dieses Abschnitts schließt der Begriff
,Gemeinschaft' Ceuta und Melilla nicht ein . Der Be­
griff ,Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft' um­
faßt nicht die Erzeugnisse mit Ursprung in Ceuta
und Melilla .

(2 ) Die Bestimmungen dieses Abschnitts gelten
sinngemäß bei der Feststellung, ob Erzeugnisse als
nach Ceuta und Melilla eingeführte Ursprungser­
zeugnisse des vom Allgemeinen Präferenzsystem be­
günstigten Ausfuhrlandes oder als Ursprungserzeug­
nisse Ceutas und Melillas gelten können .

(3 ) Ceuta und Melilla gelten als ein Gebiet .

(4 ) Die Bestimmungen dieses Abschnitts über die
Ausstellung, die Verwendung und die nachträgliche
Überprüfung von Warenverkehrsbescheinigungen
EUR.l gelten sinngemäß für Ursprungserzeugnisse
Ceutas und Melillas .

( 5 ) Die spanischen Zollbehörden gewährleisten
die Durchführung dieses Abschnitts in Ceuta und
Melilla .

( 3 ) Wenn ein Antrag auf nachträgliche Prüfung
gemäß Absatz 1 gestellt worden ist, ist diese Prü­
fung innerhalb von höchstens sechs Monaten durch­
zuführen und ihr Ergebnis den zuständigen Zollbe­
hörden in der Gemeinschaft zur Kenntnis zu brin­
gen . Aufgrund dieses Ergebnisses muß eine Entschei­
dung darüber möglich sein, ob das angefochtene Ur­
sprungszeugnis nach Formblatt A oder die angefoch­
tene Erklärung auf der Rechnung die tatsächlich
ausgeführten Erzeugnisse betrifft und ob diese Er­
zeugnisse tatsächlich die Zollpräferenzbehandlung
nach Artikel 67 erhalten können .

(4 ) Im Fall von Ursprungszeugnissen nach Form­
blatt A, die gemäß Artikel 91 ausgestellt werden, ist
eine Abschrift der Warenverkehrsbescheinigung(en)
EUR.l oder gegebenenfalls der Erklärung(en) auf
der Rechnung zurückzusenden .

( 5 ) Ist bei begründeten Zweifeln nach Ablauf des
in Absatz 3 genannten Zeitraums von sechs Mona­
ten noch keine Antwort erfolgt oder enthält die Ant­
wort keine ausreichenden Angaben, um über die
Echtheit des betreffenden Papiers oder den tatsächli­
chen Ursprung der Erzeugnisse entscheiden zu kön­
nen , so ist ein zweites Schreiben an die zuständigen
Behörden zu richten . Wenn nach diesem zweiten
Schreiben das Ergebnis der Nachprüfungen den Be­
hörden, die den Antrag gestellt haben, nicht inner­
halb von vier Monaten zur Kenntnis gebracht wird
oder wenn das Ergebnis keine Entscheidung über die
Echtheit des betreffenden Papiers oder den tatsächli­
chen Ursprung der Erzeugnisse zuläßt, lehnen diese
Zollbehörden die Gewährung der Zollpräferenzbe­
handlung ab, es sei denn, es liegen außergewöhnli­
che Umstände vor.

Der erste Unterabsatz gilt für die Zwecke der nach­
träglichen Prüfung der nach Maßgabe dieses Ab­
schnitts erteilten Ursprungszeugnisse nach Form­
blatt A oder ausgefertigten Erklärungen auf der
Rechnung zwischen den Ländern eines Regionalzu­
sammenschlusses .

(6 ) Lassen das Prüfungsverfahren oder andere
verfügbare Angaben darauf schließen, daß die Be­
stimmungen dieses Abschnitts nicht eingehalten wor­
den sind , so führt das begünstigte Ausfuhrland von
sich aus oder auf Antrag der Gemeinschaft die erfor­
derlichen Ermittlungen durch oder trifft die erfor­
derlichen Vorkehrungen dafür, daß diese Ermittlun­
gen mit der gebotenen Dringlichkeit durchgeführt
werden, um solche Zuwiderhandlungen festzustellen
und zu verhüten . Die Gemeinschaft kann an solchen
Ermittlungen mitwirken .

(7 ) Für die nachträgliche Prüfung der Ursprungs­
zeugnisse nach Formblatt A müssen die Abschriften
dieser Zeugnisse sowie gegebenenfalls die diesbezüg­
lichen Ausfuhrpapiere von der zuständigen Regie­
rungsbehörde des begünstigten Ausfuhrlandes min­
destens drei Jahre lang aufbewahrt werden .

Unterabschnitt 5

Schlußbestimmung

Artikel 97

Wenn ein Land oder Gebiet für unter die einschlägi­
gen EG-Verordnungen des Rates oder die EGKS­
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Entscheidung fallende Erzeugnisse als Begünstigter
in das Allgemeine Präferenzsystem aufgenommen
oder wiederaufgenommen wird, können Ursprungs­
waren dieses Landes oder Gebietes die Zollpräfe­
renzbehandlung erhalten , sofern sie ab dem in Arti­
kel 93 Absatz 2 genannten Zeitpunkt aus dem be­
günstigten Land oder Gebiet ausgeführt worden
sind .

Artikel 99

( 1 ) Als in einer begünstigten Republik oder einem
begünstigten Gebiet oder in der Gemeinschaft voll­
ständig gewonnen oder hergestellt gelten

a) dort aus dem Boden oder dem Meeresgrund ge­
wonnene mineralische Erzeugnisse ;

b ) dort geerntete pflanzliche Erzeugnisse ;

c ) dort geborene oder ausgeschlüpfte und dort auf­
gezogene lebende Tiere ;

d ) Erzeugnisse von dort gehaltenen lebenden Tie­
ren ;

e ) dort erzielte Jagdbeute und Fischfänge ;

f) Erzeugnisse der Seefischerei und andere von
Schiffen einer begünstigten Republik oder eines
begünstigten Gebiets oder der Gemeinschaft au­
ßerhalb der eigenen Küstenmeere aus dem Meer
gewonnene Erzeugnisse ;

g ) Erzeugnisse, die an Bord von Fabrikschiffen einer
begünstigten Republik oder eines begünstigten
Gebiets oder der Gemeinschaft ausschließlich aus
den unter Buchstabe f) genannten Erzeugnissen
hergestellt werden ;

h) dort gesammelte Altwaren, die nur zur Gewin­
nung von Rohstoffen verwendet werden können ;

i ) bei einer dort ausgeübten Herstellungstätigkeit
anfallende Abfälle ;

j ) aus dem Meeresboden oder Meeresuntergrund
außerhalb des eigenen Küstenmeeres gewonnene
Erzeugnisse , sofern die begünstigte Republik oder
das begünstigte Gebiet oder die Gemeinschaft
zum Zwecke der Nutzbarmachung Ausschließ­
lichkeitsrechte über diesen Teil des Meeresbodens
oder Meeresuntergrunds ausübt ;

k ) dort ausschließlich aus Erzeugnissen nach den
Buchstaben a) bis j ) hergestellte Waren .

(2 ) Der Begriff ,Schiffe einer begünstigten Repu­
blik oder eines begünstigten Gebiets oder der Ge­
meinschaft' und ,Fabrikschiffe einer begünstigten
Republik oder eines begünstigten Gebiets oder der
Gemeinschaft' in Absatz 1 Buchstaben f) und g) ist
nur anwendbar auf Schiffe und Fabrikschiffe,

— die in einer begünstigten Republik oder einem
begünstigten Gebiet oder in einem Mitgliedstaat
ins Schiffsregister eingetragen oder dort ange­
meldet sind ;

Abschnitt 2

Republiken Bosnien-Herzegowina und Kroatien,
Bundesrepublik Jugoslawien, die ehemalige Jugos­
lawische Republik Mazedonien sowie die Gebiete
Westjordanland und Gaza-Streifen

Unterabschnitt 1

Bestimmung des Begriffs ,Erzeugnisse mit Ursprung in' oder
,Ursprungserzeugnisse'

Artikel 98

( 1 ) Für die Durchführung der Bestimmungen über
die von der Gemeinschaft für bestimmte Erzeugnisse
mit Ursprung in den Republiken Bosnien-Herzego­
wina und Kroatien, der Bundesrepublik Jugoslawien,
in der ehemaligen Jugoslawischen Republik Maze­
donien sowie in den Gebieten des Westjordanlandes
und des Gaza-Streifens (nachstehend ,begünstigte
Republiken oder Gebiete' genannt) gewährten Zoll­
präferenzen gelten die folgenden Erzeugnisse als Ur­
sprungserzeugnisse einer begünstigten Republik oder
eines begünstigten Gebiets :

a ) Erzeugnisse , die vollständig in dieser begünstigten
Republik oder diesem begünstigten Gebiet ge­
wonnen oder hergestellt worden sind ;

b ) Erzeugnisse , die in dieser begünstigten Republik
oder diesem begünstigten Gebiet unter Verwen­
dung anderer als der unter Buchstabe a) genann­
ten Erzeugnisse hergestellt worden sind, soweit
diese Erzeugnisse im Sinne des Artikels 100 in
ausreichendem Maße be- oder verarbeitet worden
sind .

(2 ) Für die Zwecke dieses Abschnitts gelten Ur­
sprungserzeugnisse der Gemeinschaft im Sinne des
Absatzes 3 als Ursprungserzeugnisse einer begün­
stigten Republik oder eines begünstigten Gebiets ,
wenn sie dort Be- oder Verarbeitungen unterzogen
worden sind, die über die in Artikel 101 genannten
Behandlungen hinausgehen .

(3 ) Absatz 1 gilt sinngemäß für die Bestimmung
des Ursprungs von in der Gemeinschaft gewonnenen
oder hergestellten Erzeugnissen .
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— die die Flagge einer begünstigten Republik oder
eines begünstigten Gebiets oder eines Mitglied­
staats führen ;

— die mindestens zu 50 v. H. Eigentum von Staats­
angehörigen einer begünstigten Republik oder ei­
nes begünstigten Gebiets oder der Mitgliedstaa­
ten oder einer Gesellschaft sind, die ihren Haupt­
sitz in einer begünstigten Republik oder einem
begünstigten Gebiet oder den Mitgliedstaaten
hat, bei der der oder die Geschäftsführer, der
Vorsitzende des Vorstands oder Aufsichtsrats
und die Mehrheit der Mitglieder dieser Organe
Staatsangehörige einer begünstigten Republik
oder eines begünstigten Gebiets oder der Mit­
gliedstaaten sind und außerdem das Geschäftska­
pital mindestens zur Hälfte den betreffenden Re­
publiken, Gebieten oder Mitgliedstaaten oder öf­
fentlich-rechtlichen Körperschaften oder Staats­
angehörigen einer begünstigten Republik oder ei­
nes begünstigten Gebiets oder der Mitgliedstaa­
ten gehört ;

— deren Schiffsführung aus Staatsangehörigen einer
begünstigten Republik oder eines begünstigten
Gebiets oder der Mitgliedstaaten besteht und

— deren Besatzung zu mindestens 75 v . H. aus
Staatsangehörigen einer begünstigten Republik
oder eines begünstigten Gebiets oder der Mit­
gliedstaaten besteht .

( 3 ) Die Begriffe ,begünstigte Republik oder be­
günstigtes Gebiet' und Gemeinschaft' umfassen auch
die Küstenmeere der begünstigten Republiken oder
Gebiete oder der Mitgliedstaaten .

(4 ) Hochseegängige Schiffe, insbesondere Fabrik­
schiffe, auf denen die durch Fischfang gewonnenen
Erzeugnisse be- oder verarbeitet werden, gelten als
Teil des Gebiets der begünstigten Republik oder des
begünstigten Gebiets oder des Mitgliedstaats , dessen
Staatszugehörigkeit sie besitzen , sofern sie die Vor­
aussetzungen des Absatzes 2 erfüllen .

Artikel 100 ^

( 1 ) Für die Zwecke des Artikels 98 gelten Vorma­
terialien ohne Ursprungseigenschaft als in ausrei­
chendem Maße be- oder verarbeitet, wenn das her­
gestellte Erzeugnis in eine andere Position einzurei­
hen ist als die Position, in die jedes einzelne bei der
Herstellung verwendete Vormaterial ohne Ursprung­
seigenschaft einzureihen ist .

( 2 ) Bei einem Erzeugnis , das in den Spalten 1
und 2 der Liste

— des Anhangs 19 für die Gebiete Westjordanland
und Gaza-Streifen

oder

— des Anhangs 20 für die Republiken Bosnien-Her­
zegowina und Kroatien , die Bundesrepublik Ju­
goslawien und die ehemalige Jugoslawische Re­
publik Mazedonien

genannt ist, müssen anstelle der Voraussetzungen
des Absatzes 1 die für dieses Erzeugnis in der Spalte
3 festgelegten Voraussetzungen erfüllt werden .

Artikel 101

Die folgenden Be- oder Verarbeitungen gelten ohne
Rücksicht darauf, ob die Vorausssetzungen des Arti­
kels 100 Absatz 1 erfüllt sind, als nicht ausreichend,
um die Ursprungseigenschaft zu verleihen .

a ) Behandlungen, die dazu bestimmt sind, die Ware
während des Transports oder der Lagerung in ih­
rem Zustand zu erhalten (Lüften, Ausbreiten,
Trocknen, Kühlen, Einlegen in Salzlake oder in
Wasser mit Schwefel oder mit einem Zusatz von
anderen Stoffen, Entfernen verdorbener Teile
und ähnliche Behandlungen);

b) einfaches Entstauben, Sieben, Aussondern , Ein­
ordnen, Sortieren (einschließlich des Zusammen­
stellens von Sortimenten), Waschen, Anstreichen,
Zerschneiden ;

c) i ) Auswechseln von Umschließungen und das
Teilen oder Zusammenstellen von Packstük­
ken ;

ii ) einfaches Abfüllen in Flaschen, Fläschchen,
Säcke , Etuis , Schachteln , Befestigen auf Brett­
chen usw. sowie alle anderen einfachen Be­
handlungen zur verkaufsmäßigen Aufma­
chung ;

d) Anbringen von Warenmarken, Etiketten oder an­
deren gleichartigen Unterscheidungszeichen auf
den Erzeugnissen selbst oder auf ihren Umschlie­
ßungen ;

e ) einfaches Mischen von Erzeugnissen , auch ver­
schiedener Arten, wenn ein oder mehrere Be­
standteile der Mischung nicht den in diesem Ab­
schnitt festgelegten Voraussetzungen entspre­
chen, um als Ursprungserzeugnisse einer begün­
stigten Republik eines begünstigten Gebietes oder
der Gemeinschaft zu gelten ;

f) einfaches Zusammenfügen von Teilen eines Er­
zeugnisses zu einem vollständigen Erzeugnis ;

g ) Zusammentreffen von zwei oder mehr der unter
den Buchstaben a) bis f) genannten Behandlun­
gen ;

h) Schlachten von Tieren .
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Artikel 102

( 1 ) Abweichend von Artikel 100 können vorbe­
haltlich der Voraussetzungen nach Anhang 14 Be­
merkung 3.4 Vormaterialien ohne Ursprungseigen­
schaft bei der Herstellung eines bestimmten Erzeug­
nisses verwendet werden, sofern ihr Gesamtwert
5 v. H. des Ab-Werk-Preises des hergestellten Er­
zeugnisses nicht überschreitet.

(2 ) Absatz 1 gilt nicht für Erzeugnisse der Kapi­
tel 50 bis 63 des Harmonisierten Systems .

Artikel 103

Zubehör, Ersatzteile und Werkzeuge, die mit Gerä­
ten, Maschinen oder Fahrzeugen geliefert werden,
werden mit diesen zusammen als Einheit angesehen,
wenn sie als Bestandteil der Normalausrüstung in
deren Preis enthalten sind oder nicht gesondert in
Rechnung gestellt werden .

Artikel 104

Warenzusammenstellungen im Sinne der Allgemei­
nen Vorschrift 3 zum Harmonisierten System gelten
als Ursprungserzeugnisse, wenn alle Bestandteile Ur­
sprungserzeugnisse sind . Jedoch gilt eine Waren­
zusammenstellung, die aus Bestandteilen mit
Ursprungseigenschaft und Bestandteilen ohne Ur­
sprungseigenschaft besteht, in ihrer Gesamtheit als
Ursprungserzeugnis, sofern der Wert der Bestand­
teile ohne Ursprungseigenschaft 15 v. H. des Ab­
Werk-Preises der Warenzusammenstellung nicht
überschreitet .

Artikel 105

Bei der Feststellung, ob ein Erzeugnis Ursprungser­
zeugnis ist, braucht der Ursprung folgender gegebe­
nenfalls bei seiner Herstellung verwendeten Ele­
mente nicht berücksichtigt zu werden :

a ) Energie und Brennstoffe ;

b ) Anlagen und Ausrüstung ;

c ) Maschinen und Werkzeuge ;

d ) Waren, die nicht in die endgültige Zusammenset­
zung des Erzeugnisses eingehen oder nicht einge­
hen sollen .

Artikel 106

Die in diesem Abschnitt genannten Voraussetzungen
für den Erwerb der Ursprungseigenschaft müssen
ohne Unterbrechung in einer begünstigten Republik
oder einem begünstigten Gebiet oder in der Gemein­
schaft erfüllt werden .

Ursprungserzeugnisse, die aus einer begünstigten
Republik oder einem begünstigten Gebiet oder aus
der Gemeinschaft in ein anderes Land ausgeführt
und anschließend wiedereingeführt werden, gelten
als Erzeugnisse ohne Ursprungseigenschaft, es sei
denn, den zuständigen Behörden wird glaubhaft dar­
gelegt, daß

— die wiedereingeführten Waren dieselben wie die
ausgeführten Waren sind und

— diese Waren während ihres Aufenthalts in dem
betreffenden Land keine Behandlung erfahren
haben , die über das zur Erhaltung ihres Zustands
erforderliche Maß hinausgeht .

Artikel 107

( 1 ) Als unmittelbar aus einer begünstigten Repu­
blik oder einem begünstigten Gebiet in die Gemein­
schaft oder aus der Gemeinschaft in eine begünstigte
Republik oder ein begünstigtes Gebiet befördert gel­
ten

a) Waren, die befördert werden, ohne dabei ein an­
deres Gebiet zu berühren ;

b ) Waren, die eine einzige Sendung bilden und über
das Gebiet anderer Länder als der begünstigten
Republik oder des begünstigten Gebiets oder der
Gemeinschaft befördert werden, gegebenenfalls
auch mit einer Umladung oder vorübergehenden
Einlagerung in diesen Ländern, sofern sie im
Durchfuhr- oder Einlagerungsland unter zollamt­
licher Überwachung geblieben und dort nur ent­
oder wiederverladen worden sind oder eine auf
die Erhaltung ihres Zustands gerichtete Behand­
lung erfahren haben ;

c ) Waren, die ohne Unterbrechung in Rohrleitungen
durch andere Gebiete als die begünstigte Repu­
blik oder das begünstigte Gebiet oder die Ge­
meinschaft befördert werden.

(2 ) Der Nachweis , daß die in Absatz 1 Buchstabe
b ) genannten Voraussetzungen erfüllt sind , ist er­
bracht, wenn den zuständigen Zollbehörden eines
der folgenden Papiere vorgelegt wird :

a ) ein einziges Frachtpapier, mit dem die Beförde­
rung durch das Durchfuhrland erfolgt ist,

oder

b ) eine von den Zollbehörden des Durchfuhrlandes
ausgestellte Bescheinigung mit folgenden Anga­
ben :

— genaue Warenbeschreibung,

— Zeitpunkt des Ent- und Wiederverladens der
Waren oder der Ein- oder Ausschiffung unter
Angabe der benutzten Schiffe oder sonstigen
Beförderungsmittel und
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— Bescheinigung über die Bedingungen des Ver­
bleibs der Waren im Durchfuhrland,

oder

c) falls diese Papiere nicht vorgelegt werden kön­
nen, alle sonstigen beweiskräftigen Unterlagen .

Unterabschnitt 2

Nachweis der Ursprungseigenschaft

Artikel 109

Ursprungserzeugnisse der begünstigten Republiken
oder Gebiete erhalten die Behandlung nach diesem
Abschnitt auf Vorlage

a) einer Warenverkehrsbescheinigung EUR.l nach
dem Muster in Anhang 21 ;

b ) in Fällen nach Artikel 117 Absatz 1 einer Erklä­
rung mit dem Wortlaut des Anhangs 22 , die vom
Ausführer auf einer Rechnung, einem Liefer­
schein oder einem anderen Handelspapier abge­
geben wird , in dem die Waren so genau beschrie­
ben sind, daß ihre Nämlichkeit festgestellt wer­
den kann (nachstehend ,Erklärung auf der Rech­
nung' genannt).

a) Warenverkehrsbescheinigung EUR.1

Artikel 110

( 1 ) Ursprungserzeugnisse im Sinne dieses Ab­
schnitts erhalten, sofern sie im Sinne des Arti­
kels 107 unmittelbar befördert worden sind, bei der
Einfuhr in die Gemeinschaft die Zollpräferenzbe­
handlung nach Artikel 98 auf Vorlage einer Waren­
verkehrsbescheinigung EUR.l , die erteilt worden ist
von

— den Zoll- oder Regierungsbehörden Bosnien­
Herzegowinas oder Kroatiens , der Bundesrepu­
blik Jugoslawien oder der ehemaligen Jugoslawi­
schen Republik Mazedonien oder

Artikel 108

( 1 ) Erzeugnisse, die aus einer begünstigten Repu­
blik oder einem begünstigten Gebiet zu einer Aus­
stellung in ein anderes Land versandt und dort zur
Einfuhr in die Gemeinschaft verkauft werden, erhal­
ten bei der Einfuhr in die Gemeinschaft die Zollprä­
ferenzbehandlung nach Artikel 98 , sofern sie die in
diesem Abschnitt vorgesehenen Voraussetzungen für
die Anerkennung als Ursprungserzeugnisse der be­
treffenden begünstigten Republik oder des betreffen­
den begünstigten Gebiets erfüllen und sofern den zu­
ständigen Zollbehörden in der Gemeinschaft glaub­
haft dargelegt wird , daß

a) ein Ausführer diese Erzeugnisse unmittelbar aus
dem Gebiet einer begünstigten Republik oder ei­
nes begünstigten Gebiets in das Ausstellungsland
versandt hat ;

b ) dieser Ausführer die Erzeugnisse einem Empfän­
ger in der Gemeinschaft verkauft oder überlassen
hat ;

c ) die Erzeugnisse in dem Zustand, in dem sie zur
Ausstellung versandt worden waren , in die Ge­
meinschaft versandt worden sind und

d ) die Erzeugnisse ab dem Zeitpunkt, zu dem sie
zur Ausstellung versandt wurden, nicht zu ande­
ren Zwecken als zur Vorführung auf dieser Aus­
stellung verwendet worden sind .

(2 ) Den Zollbehörden der Gemeinschaft ist eine
Warenverkehrsbescheinigung EUR.l unter den übli­
chen Voraussetzungen vorzulegen . Darin sind Be­
zeichnung und Anschrift der Ausstellung anzugeben .
Falls erforderlich, kann ein zusätzlicher Nachweis
über die Beschaffenheit der Erzeugnisse und die
Umstände verlangt werden, unter denen sie ausge­
stellt worden sind .

(3 ) Absatz 1 gilt für alle Handels-, Industrie-,
Landwirtschafts- und Handwerksmessen oder -aus­
stellungen und ähnlichen öffentlichen Veranstaltun­
gen, bei denen die Erzeugnisse unter zollamtlicher
Überwachung bleiben ; ausgenommen sind Veranstal­
tungen zu privaten Zwecken für den Verkauf aus­
ländischer Erzeugnisse in Läden oder Geschäftsloka­
len .

— den Handelskammern der Gebiete Westjordan­
land und Gaza-Streifen ;

dies gilt unter dem Vorbehalt, daß die zuständigen
Behörden der begünstigten Republiken oder Gebiete

— der Kommission die nach Artikel 121 verlangten
Angaben übermittelt haben und

— der Gemeinschaft Amtshilfe leisten , indem sie
den Zollbehörden der Mitgliedstaaten gestatten,
die Echtheit der Bescheinigung oder die Richtig­
keit der Angaben über den tatsächlichen Ur­
sprung der betreffenden Erzeugnisse zu überprü­
fen .

(2 ) Die Warenverkehrsbescheinigung EUR.l darf
nur erteilt werden, wenn sie als Nachweis zur Inan­
spruchnahme der in Artikel 98 genannten Zollpräfe­
renzen dienen soll .
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( 3 ) Die Warenverkehrsbescheinigung EUR.l wird
auf schriftlichen Antrag erteilt, der vom Ausführer
oder unter der Verantwortung des Ausführers von
seinem bevollmächtigten Vertreter gestellt worden
ist . Dieser Antrag ist auf einem Vordruck nach dem
Muster in Anhang 21 zu stellen , der gemäß diesem
Unterabschnitt auszufüllen ist .

Die Anträge auf Warenverkehrsbescheinigungen
EUR.l sind von den zuständigen Behörden der be­
günstigten Republiken oder Gebiete mindestens drei
Jahre lang aufzubewahren .

(4 ) Der Ausführer oder sein Vertreter fügt dem
Antrag alle zweckdienlichen Unterlagen zum Nach­
weis dafür bei, daß für die auszuführenden Erzeug­
nisse eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.l er­
teilt werden kann .

Er ist verpflichtet, auf Verlangen der zuständigen
Behörden alle zusätzlichen Nachweise zu erbringen ,
die diese für notwendig erachten , um zu prüfen, ob
die für die Präferenzbehandlung in Betracht kom­
menden Erzeugnisse tatsächlich die Ursprungseigen­
schaft besitzen ; er ist ferner verpflichtet, jede Uber­
prüfung seiner Buchführung und der Herstellungsbe­
dingungen dieser Erzeugnisse durch die genannten
Behörden zu dulden .

( 5 ) Eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.l
wird von den zuständigen Behörden der begünstig­
ten Republiken oder Gebiete oder von den Zollbe­
hörden des Ausfuhrmitgliedstaats ausgestellt , wenn
die auszuführenden Waren als Ursprungserzeugnisse
im Sinne dieses Abschnitts angesehen werden kön­
nen .

(6 ) Da die Warenverkehrsbescheinigung EUR.l
der Nachweis für die Inanspruchnahme der Präfe­
renzbehandlung nach Artikel 98 ist, achten die zu­
ständigen Behörden der begünstigten Republiken
oder Gebiete oder die Zollbehörden des Ausfuhrmit­
gliedstaats darauf, alle für die Feststellung des Ur­
sprungs der Erzeugnisse erforderlichen Maßnahmen
zu treffen und die anderen Angaben auf der Beschei­
nigung zu prüfen .

(7 ) Die zuständigen Behörden der begünstigten
Republiken oder Gebiete oder die Zollbehörden des
Ausfuhrmitgliedstaats können zur Prüfung, ob die in
Absatz 5 genannten Voraussetzungen erfüllt sind ,
alle Belege verlangen und alle Kontrollmaßnahmen
durchführen , die ihnen zweckdienlich erscheinen .

( 8 ) Die zuständigen Behörden der begünstigten
Republiken oder Gebiete oder die Zollbehörden des
Ausfuhrmitgliedstaats achten darauf, daß die in Ab­
satz 1 genannten Formblätter ordnungsgemäß aus­
gefüllt sind .

(9 ) In dem von den Zollbehörden auszufüllenden
Teil der Warenverkehrsbescheinigung EUR.l ist der
Zeitpunkt der Ausstellung anzugeben .

( 10 ) Die Warenverkehrsbescheinigung EUR.l
wird bei der Ausfuhr der Erzeugnisse , auf die sie
sich bezieht, von den zuständigen Behörden der be­
günstigten Republiken oder Gebiete oder den Zoll­
behörden des Ausfuhrmitgliedstaats ausgestellt . Sie
wird zur Verfügung des Ausführers gehalten, sobald
die Ausfuhr tatsächlich erfolgt oder sichergestellt ist .

Artikel 111

Werden zerlegte oder noch nicht zusammengesetzte
Erzeugnisse im Sinne der Allgemeinen Vorschrift 2a
zum Harmonisierten System, die zu den Abschnitten
XVI und XVII oder der Position 7308 oder 9406
gehören , auf Antrag des Einführers und unter den
von den Zollbehörden des Einfuhrlandes festgelegten
Voraussetzungen in Teilsendungen eingeführt, so ist
den Zollbehörden bei der Einfuhr der ersten Teilsen­
dung ein einziger Ursprungsnachweis vorzulegen .

Artikel 112

Die Ursprungsnachweise sind den Zollbehörden des
Einfuhrmitgliedstaats nach Maßgabe des Artikels 62
des Zollkodex vorzulegen . Diese Behörden können
eine Ubersetzung verlangen . Sie können außerdem
verlangen, daß die Einfuhranmeldung durch eine Er­
klärung des Einführers ergänzt wird, aus der hervor­
geht, daß die Erzeugnisse die Voraussetzungen für
die Anwendung dieses Abschnitts erfüllen .

Artikel 113

( 1 ) Abweichend von Artikel 110 Absatz 10 kann
die Warenverkehrsbescheinigung EUR.l ausnahms­
weise nach der Ausfuhr der Erzeugnisse, auf die sie
sich bezieht, ausgestellt werden,

a ) wenn sie infolge eines Irrtums, eines unverschul­
deten Versehens oder besonderer Umstände bei
der Ausfuhr nicht ausgestellt worden ist oder

b ) wenn den Zollbehörden glaubhaft dargelegt wird,
daß eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.l
ausgestellt, aber bei der Einfuhr aus technischen
Gründen nicht angenommen worden ist .

(2 ) Die zuständigen Behörden dürfen eine Wa­
renverkehrsbescheinigung EUR.l nachträglich erst
ausstellen , nachdem sie geprüft haben , ob die Anga­
ben im Antrag des Ausführers mit den entsprechen­
den Ausfuhrunterlagen übereinstimmen und ob nicht
bereits bei der Ausfuhr der betreffenden Erzeugnisse
eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.l gemäß
diesem Abschnitt ausgestellt worden ist .
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(3 ) Nachträglich ausgestellte Warenverkehrsbe­
scheinigungen EUR.l müssen einen der folgenden
Vermerke tragen :

,EXPEDIDO A POSTERIORI', ,UDSTEDT EF­
TERFOLGENDE', ,NACHTRÄGLICH AUSGE­
STELLT', ,EKAO0EN EK TON YZTEPQN', , IS­
SUED RETROSPECTIVELY', ,DÉLIVRÉ A PO­
STERIORI', jRILASCLATO A POSTERIORI',
,AFGEGEVEN A POSTERIORI', ,EMITIDO A
POSTERIORI', ,ANNETTU JÄLKIKÄTEEN',
,UTFÄRDAT I EFTERHAND'.

der Gemeinschaft gültig und muß innerhalb dieser
Frist den Zollbehörden des Mitgliedstaates, der be­
günstigten Republik oder des begünstigten Gebiets ,
in die die Erzeugnisse eingeführt werden, vorgelegt
werden .

(2 ) Warenverkehrsbescheinigungen EUR.l , die
den Zollbehörden des Mitgliedstaats nach Ablauf der
in Absatz 1 genannten Vorlagefrist vorgelegt wer­
den, können zur Gewährung der Präferenzbehand­
lung angenommen werden, wenn die Frist aufgrund
außergewöhnlicher Umstände nicht eingehalten wer­
den konnte .

(3 ) In anderen Fällen einer verspäteten Vorlage
als den in Absatz 2 genannten können die Zollbe­
hörden des Einfuhrmitgliedstaats Warenverkehrsbe­
scheinigungen EUR.l annehmen, wenn ihnen die be­
treffenden Erzeugnisse vor Ablauf der Vorlagefrist
gestellt worden sind .

(4 ) Der in Absatz 3 genannte Vermerk ist in das
Feld Bemerkungen' der Warenverkehrsbescheini­
gung EUR.l einzutragen .

Artikel 114

( 1 ) Bei Diebstahl , Verlust oder Vernichtung einer
Warenverkehrsbescheinigung EUR.l kann der Aus­
führer bei den zuständigen Behörden, die die Be­
scheinigung ausgestellt haben, ein Duplikat beantra­
gen, das anhand der in ihrem Besitz befindlichen
Ausfuhrpapiere ausgefertigt wird .

(2 ) Dieses Duplikat ist mit einem der folgenden
Vermerke zu versehen :

,DUPLICADO', ,DUPLIKAT', ,DUPLIKAT', ,AN­
TirPAOO', ,DUPLICATE', ,DUPLICATA', ,DU­
PLICATO', jDUPLICAAT', ,SEGUNDA VIA',
jKAKSOISKAPPALE', ,DUPLIKÄT'.

b ) Erklärung auf der Rechnung

Artikel 117

( 1 ) Eine Ursprungserklärjung auf der Rechnung
kann ausgestellt werden :

a) von einem ermächtigten Ausführer im Sinne des
Artikels 118 ;

b ) von jedem Ausführer für Sendungen von Ur­
sprungserzeugnissen in einem oder mehreren
Packstücken, deren Gesamtwert 3 000 ECU
nicht überschreitet, sofern die in Artikel 110 Ab­
satz 1 vorgesehene Amtshilfe auch für dieses
Verfahren gewährt wird .

(2 ) Eine Erklärung auf der Rechnung kann aus­
gefertigt werden, wenn die betreffenden Erzeugnisse
als Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft oder ei­
ner begünstigten Republik oder eines begünstigten
Gebiets angesehen werden können und die übrigen
Voraussetzungen dieses Abschnitts erfüllt sind .

( 3 ) Der Ausführer, der eine Erklärung auf der
Rechnung ausstellt, hat auf Verlangen der Zollbe­
hörden der Gemeinschaft beziehungsweise der zu­
ständigen Behörden einer begünstigten Republik
oder eines begünstigten Gebiets jederzeit alle zweck­
dienlichen Unterlagen zum Nachweis der
Ursprungseigenschaft der betreffenden Erzeugnisse
sowie der Erfüllung der übrigen Voraussetzungen
dieses Abschnitts vorzulegen .

(4 ) Die Erklärung ist vom Ausführer maschinen­
schriftlich oder mechanographisch auf der Rech­
nung, dem Lieferschein oder einem anderen Han­
delspapier mit dem Wortlaut und in einer der
Sprachfassungen des Anhangs 22 gemäß den inner­
staatlichen Rechtsvorschriften des Ausfuhrlandes

( 3 ) Der in Absatz 2 genannte Vermerk sind in das
Feld ,Bemerkungen' der Warenverkehrsbescheini­
gung EUR.l einzutragen .

(4 ) Das Duplikat trägt das Datum des Originals
der Warenverkehrsbescheinigung EUR.l und gilt mit
Wirkung von diesem Tag.

Artikel 115

Werden Ursprungserzeugnisse der Überwachung ei­
ner Zollstelle in der Gemeinschaft unterstellt, so
kann der ursprüngliche Ursprungsnachweis zwecks
Weiterversands aller oder eines Teils dieser Erzeug­
nisse innerhalb der Gemeinschaft oder nach Norwe­
gen oder in die Schweiz durch eine oder mehrere
Warenverkehrsbescheinigungen EUR.l ersetzt wer­
den . Die Ersatzwarenverkehrsbescheinigungen
EUR.l werden von der Zollstelle erteilt, unter deren
Überwachung sich die Erzeugnisse befinden .

Artikel 116

( 1 ) Die Warenverkehrsbescheinigung EUR.l
bleibt fünf Monate nach ihrer Ausstellung in der be­
günstigten Republik, dem begünstigten Gebiete oder
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auszufertigen . Wird die Erklärung handschriftlich
ausgefertigt, so ist sie mit Tinte in Druckschrift zu
erstellen .

(5 ) Erklärungen auf der Rechnung sind vom Aus­
führer eigenhändig zu unterzeichnen . Ein ermächtig­
ter Ausführer im Sinne des Artikels 118 braucht je­
doch solche Erklärungen nicht zu unterzeichnen,
wenn er sich gegenüber den zuständigen Behörden
schriftlich verpflichtet, die volle Verantwortung für
jede Erklärung auf der Rechnung zu übernehmen,
die ihn so identifiziert, als ob er sie eigenhändig un­
terzeichnet hätte .

(6 ) In den Fällen nach Absatz 1 Buchstabe b ) wird
die Verwendung einer Erklärung auf der Rechnung
von den nachstehend aufgeführten besonderen Vor­
aussetzungen abhängig gemacht :

a ) Für jede Sendung wird eine Erklärung auf der
Rechnung ausgefertigt ;

b ) sind die in einer Sendung enthaltenen Waren in
der Republik oder dem Gebiet der Ausfuhr be­
reits einer Kontrolle zwecks Bestimmung des Ur­
sprungsbegriffs unterzogen worden, so kann der
Ausführer dies in der Erklärung auf der Rech­
nung angeben .

Die Bestimmungen des ersten Unterabsatzes befreien
den Ausführer nicht davon, gegebenenfalls die übri­
gen in den Zoll - oder Postbestimmungen vorgesehe­
nen Förmlichkeiten zu erfüllen .

(5 ) Die Zollbehörden können die Bewilligung je­
derzeit widerrufen . Sie widerrufen sie, wenn der er­
mächtigte Ausführer die in Absatz 1 genannte Ge­
währ nicht mehr bietet, die in Absatz 2 genannten
Voraussetzungen nicht erfüllt oder von der Bewilli­
gung in unzulässiger Weise Gebrauch macht .

Artikel 119

( 1 ) Erzeugnisse, die in Kleinsendungen von Pri­
vatpersonen an Privatpersonen versandt werden oder
die sich im persönlichen Gepäck von Reisenden be­
finden , erhalten ohne Vorlage einer Warenverkehrs­
bescheinigung EUR.l oder einer Erklärung auf der
Rechnung als Ursprungserzeugnisse die Zollpräfe­
renzbehandlung nach Artikel 98 , sofern es sich um
Einfuhren nichtkommerzieller Art handelt und er­
klärt wird , daß die Voraussetzungen für die Anwen­
dung dieses Abschnitts erfüllt sind , wobei an der
Richtigkeit dieser Erklärung kein Zweifel bestehen
darf.

(2 ) Als Einfuhren nichtkommerzieller Art gelten
solche, die gelegentlich erfolgen und ausschließlich
aus Erzeugnissen bestehen, die zum persönlichen
Ge- oder Verbrauch der Empfänger oder Reisenden
oder zum Ge- oder Verbrauch in deren Haushalt be­
stimmt sind ; dabei dürfen diese Erzeugnisse weder
durch ihre Beschaffenheit noch durch ihre Menge zu
der Vermutung Anlaß geben, daß ihre Einfuhr aus
kommerziellen Gründen erfolgt .

Außerdem darf der Gesamtwert der Erzeugnisse bei
Kleinsendungen 215 EGU und bei den im persönli­
chen Gepäck von Reisenden enthaltenen Erzeugnis­
sen 600 ECU nicht überschreiten .

Artikel 120

Bei geringfügigen Abweichungen zwischen den An­
gaben in der Warenverkehrsbescheinigung EUR.l
oder der Erklärung auf der Rechnung und den An­
gaben in den Unterlagen, die der Zollstelle zur Er­
füllung der Einfuhrförmlichkeiten für die Erzeug­
nisse vorgelegt werden, ist der Ursprungsnachweis
nicht allein dadurch ungültig, sofern einwandfrei
nachgewiesen wird , daß dieses Papier sich auf die
gestellten Erzeugnisse bezieht .

Eindeutige Formfehler wie Tippfehler in einem Ur­
sprungsnachweis dürfen nicht zur Ablehnung dieses
Nachweises führen, wenn diese Fehler keinen Zwei­
fel an der Richtigkeit der Angaben in den Papier
entstehen lassen .

Artikel 118

( 1 ) Die Zollbehörden der Gemeinschaft können
einen Ausführer — nachstehend ,ermächtigter Aus­
führer' genannt —, der häufig Gemeinschaftserzeug­
nisse im Sinne des Artikels 98 Absatz 2 ausführt
und jede von den Zollbehörden für erforderlich ge­
haltene Gewähr für die Kontrolle der Ursprungsei­
genschaft der Erzeugnisse und der Erfüllung der
übrigen Voraussetzungen dieses Abschnitts bietet,
dazu ermächtigen , unabhängig vom Wert der betref­
fenden Erzeugnisse, Erklärungen auf der Rechnung
auszufertigen .

(2 ) Die Zollbehörden können die Bewilligung des
Status eines ermächtigten Ausführers von allen ihnen
zweckdienlich erscheinenden Voraussetzungen ab­
hängig machen .

( 3 ) Die Zollbehörden erteilen dem ermächtigten
Ausführer eine Bewilligungsnummer, die in der Er­
klärung auf der Rechnung anzugeben ist .

( 4 ) Die Zollbehörden überwachen die Verwen­
dung der Bewilligung durch den ermächtigten Aus­
führer.

Unterabschnitt 3

Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen

Artikel 121

( 1 ) Die begünstigten Republiken oder Gebiete tei­
len der Kommission die Bezeichnungen und An­
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Beschließen die Zollbehörden des Einfuhrmitglied­
staats, bis zum Eingang des Ergebnisses der Nach­
prüfung die Gewährung der Zollpräferenzbehand­
lung auszusetzen, so können sie die Erzeugnisse vor­
behaltlich der für notwendig erachteten Sicherungs­
maßnahmen freigeben .

(3 ) Das Ergebnis der nachträglichen Prüfung ist
den Zollbehörden des Einfuhrmitgliedstaats oder den
zuständigen Behörden der begünstigten Republiken
oder Gebiete innerhalb von sechs Monaten zur
Kenntnis zu bringen . Aufgrund dieses Ergebnisses
muß eine Entscheidung darüber möglich sein, ob die
Warenverkehrsbescheinigung EUR.l oder die Erklä­
rung auf der Rechnung die tatsächlich ausgeführten
Erzeugnisse betrifft und ob diese Erzeugnisse tat­
sächlich die Zollpräferenzbehandlung nach Arti­
kel 98 erhalten können .

(4 ) Für die nachträgliche Prüfung der Warenver­
kehrsbescheinigung EUR.l oder der Erklärung auf
der Rechnung müssen die Abschriften dieser Papiere
sowie gegebenenfalls die diesbezüglichen Ausfuhrpa­
piere von den zuständigen Behörden der begünstig­
ten Republiken oder Gebiete oder von den Zollbe­
hörden des Ausfuhrmitgliedstaats mindestens drei
Jahre lang aufbewahrt werden .

(5 ) Ist bei begründeten Zweifeln nach Ablauf von
sechs Monaten nach dem Zeitpunkt des Ersuchens
um Nachprüfung noch keine Antwort erfolgt oder
enthält die Antwort unzureichende Angaben, um
über die Echtheit des betreffenden Papiers oder den
tatsächlichen Ursprung der Waren entscheiden zu
können, so lehnen die Zollbehörden, die das Ersu­
chen gestellt haben, die Gewährung der Präferenz­
behandlung ab , es sei denn, es liegen außergewöhnli­
che Umstände vor .

Schriften der für die Erteilung von Warenverkehrsbe­
scheinigungen EUR.l zuständigen Regierungsbehör­
den in ihrem Gebiet mit und übermitteln ihr die Mu­
sterabdrücke der von diesen Stellen verwendeten
Stempel ; ferner teilen sie die Bezeichnungen und
Anschriften der für die Nachprüfung der Warenver­
kehrsbescheinigungen EUR.l und der Erklärungen
auf der Rechnung zuständigen Regierungsbehörden
mit . Die mitgeteilten Stempel sind vom Zeitpunkt
des Eingangs der Mitteilung bei der Kommission an
gültig . Die Kommission übermittelt diese Angaben
den Zollbehörden der Mitgliedstaaten . Betreffen sol­
che Mitteilungen eine Aktualisierung früherer Mit­
teilungen, so gibt die Kommission anhand der von
den zuständigen Behörden der begünstigten Republi­
ken oder Gebiete gemachten Angaben an, ab wel­
chem Datum diese neuen Stempel gültig sind . Diese
Angaben sind vertraulich ; bei der Überführung von
Erzeugnissen in den zollrechtlich freien Verkehr
können die betreffenden Zollbehörden jedoch den
Einführern oder ihren Vertretern die Einsichtnahme
in die Musterabdrücke der in diesem Absatz genann­
ten Stempel gestatten .

(2 ) Die Kommission übermittelt den begünstigten
Republiken oder Gebieten die Musterabdrücke der
Stempel, die von den Zollbehörden der Mitgliedstaa­
ten für die Erteilung von Warenverkehrsbescheini­
gungen EUR.l verwendet werden .

Artikel 122

( 1 ) Eine nachträgliche Prüfung der Warenver­
kehrsbescheinigungen EUR.l oder der Erklärungen
auf der Rechnung erfolgt stichprobenweise oder im­
mer dann, wenn die Zollbehörden des Einfuhrmit­
gliedstaats oder die zuständigen Behörden der be­
günstigten Republiken oder Gebiete begründete
Zweifel an der Echtheit des Papiers oder an der
Richtigkeit der Angaben über den tatsächlichen Ur­
sprung der betreffenden Erzeugnisse haben .

(2 ) In Fällen nach Absatz 1 senden die zuständi­
gen Behörden des Einfuhrmitgliedstaats oder der be­
günstigten Republiken oder Gebiete, in die die Er­
zeugnisse eingeführt worden sind, die Warenver­
kehrsbescheinigung EUR.l oder die Erklärung auf
der Rechnung oder eine Abschrift dieser Papiere an
die zuständigen Behörden der begünstigten Republi­
ken oder Gebiete oder an die Zollbehörden der Mit­
gliedstaaten zurück, aus denen die Erzeugnisse aus­
geführt worden sind , gegebenenfalls unter Angabe
der sachlichen oder formalen Gründe, die eine Un­
tersuchung rechtfertigen .

Der Warenverkehrsbescheinigung EUR.l oder der
Ursprungserklärung auf der Rechnung sind die
zweckdienlichen Handelspapiere oder eine Abschrift
dieser Papiere beizufügen ; ferner sind alle bekannten
Umstände mitzuteilen, die auf die Unrichtigkeit der
Angaben in der Warenverkehrsbescheinigung EUR.l
oder in der Erklärung auf der Rechnung schließen
lassen .

Unterabschnitt 4

Ceuta und Melilla

Artikel 123

( 1 ) Im Sinne dieses Abschnitts schließt der Begriff
Gemeinschaft' Ceuta und Melilla nicht ein . Der Be­
griff ,Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft' um­
faßt nicht die Erzeugnisse mit Ursprung in Ceuta
und Melilla .

(2 ) Die Vorschriften dieses Abschnitts gelten sinn­
gemäß bei der Feststellung , ob Erzeugnisse als präfe­
renzbegünstigt nach Ceuta und Melilla eingeführte
Ursprungserzeugnisse der begünstigten Republiken
oder Gebiete oder als Ursprungserzeugnisse Ceutas
und Melillas gelten können .

( 3 ) Ceuta und Melilla gelten als ein Gebiet .
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(4) Die Vorschriften dieses Abschnitts über die
Ausstellung, die Verwendung und die nachträgliche
Uberprüfung von Warenverkehrsbescheinigungen
EUR.l gelten sinngemäß für Ursprungserzeugnisse
Ceutas und Melillas .

( 5 ) Die spanischen Zollbehörden gewährleisten
die Durchführung dieses Abschnitts in Ceuta und
Melilla ."

3 . Artikel 220 Absatz 1 erhält folgende Fassung :

,,Artikel 220

( 1 ) Unbeschadet spezifischer Bestimmungen sind
der Zollanmeldung zur Uberführung in ein Zollver­
fahren mit wirtschaftlicher Bedeutung folgende Un­
terlagen beizufügen :

a ) für das Zollagerverfahren :

— in einem Zollager des Typs D : die Unterlagen
nach Artikel 218 Absatz 1 Buchstaben a)
und b);

— in anderen Zollagern als Typ D : keine Unter­
lagen ;

b ) für die aktive Veredelung :

— im Verfahren der Zollrückvergütung : die in
Artikel 218 Absatz 1 vorgesehenen Unterla­
gen ;

— im Nichterhebungsverfahren : die in Arti­
kel 218 Absatz 1 Buchstaben a) und b) vor­
gesehenen Unterlagen

sowie gegebenenfalls eine schriftliche Bewilligung
für das betreffende Zollverfahren oder eine Kopie
des Bewilligungsantrags bei Anwendung von Arti­
kel 556 Absatz 1 zweiter Unterabsatz ;

c) für das Umwandlungsverfahren die in Arti­
kel 218 Absatz 1 Buchstaben a) und b) vorgese­
henen Unterlagen, sowie gegebenenfalls die
schriftliche Bewilligung für das betreffende Zoll­
verfahren ;

d ) für die vorübergehende Verwendung :

— bei teilweiser Befreiung von den Einfuhrabga­
ben, die in Artikel 218 Absatz 1 vorgesehe­
nen Unterlagen ;

— bei vollständiger Befreiung von den Einfuhr­
abgaben, die in Artikel 218 Absatz 1 Buch­
staben a ) und b) vorgesehenen Dokumente

sowie gegebenenfalls die schriftliche Bewilligung
für das betreffende Zollverfahren ;

e ) für die passive Veredelung : die Unterlagen nach
Artikel 221 Absatz 1 und gegebenenfalls die
schriftliche Bewilligung des betreffenden Zollver­
fahrens oder eine Kopie des Bewilligungsantrags
bei Anwendung von Artikel 751 Absatz 1 zwei­
ter Unterabsatz .

(2 ) Artikel 218 Absatz 2 gilt für Zollanmeldungen
zur Uberführung in alle Zollverfahren mit wirt­
schaftlicher Bedeutung.

(3 ) Die Zollbehörden können zulassen , daß die
schriftliche Bewilligung für das betreffende Zollver­
fahren oder eine Kopie des Bewilligungsantrags
nicht beizufügen sind, sondern nur den Zollbehör­
den zur Verfügung gehalten werden."

4 . Dem Artikel 228 werden folgende Unterabsätze an­
gefügt :

„Diese Quittung enthält mindestens die folgenden
Angaben :

a ) die Warenbezeichnung ; diese ist so klar zu for­
mulieren, daß die Nämlichkeit der Waren gesi­
chert werden kann ; diese Warenbezeichnung
kann gegebenenfalls durch die Tarifposition er­
gänzt werden ;

b ) den fakturierten Wert und/oder die Angabe der
Warenmenge ;

c ) die erhobenen Abgaben ;

d) das Ausstellungsdatum ;

e ) die Bezeichnung der Behörde, die die Quittung
ausgestellt hat .

Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommission ein
Muster der zur Durchführung dieses Artikels ver­
wendeten Quittung . Die Kommission gibt diese Mu­
ster an die anderen Mitgliedstaaten weiter .

5 . Artikel 455 Absatz 3 erhält folgende Fassung :

„( 3 ) Der Nachweis nach Absatz 2 wird den Zoll­
behörden erbracht werden :

a ) durch Vorlage eines von den Zollbehörden be­
scheinigten Zoll- oder Handelspapiers , aus dem
hervorgeht, daß die betreffenden Waren bei der
Bestimmungsstelle gestellt worden sind . Dieses
Papier muß Angaben zur Identifizierung der Wa­
ren enthalten ;

oder

b ) durch Vorlage eines in einem Drittland ausge­
stellten Zollpapiers über die Überführung der
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Waren in ein Zollverfahren oder einer Abschrift
oder Fotokopie dieses Papiers ; diese Abschrift
oder Fotokopie muß entweder von der Stelle, die
das Original abgezeichnet hat, einer Behörde des
betreffenden Drittlandes oder einer Behörde eines
Mitgliedstaats beglaubigt sein . Dieses Papier muß
Angaben zur Identifizierung der Waren enthal­
ten ;

oder

c ) im Fall des ATA-Übereinkommens durch die in
Artikel 8 des Ubereinkommens genannten Be­
weismittel ."

8 . Artikel 630 erhält folgende Fassung :

„Artikel 630

Unbeschadet der Inanspruchnahme vereinfachter
Verfahren sind alle Veredelungserzeugnisse sowie
gegebenenfalls alle unveredelten Waren, die eine der
zulässigen zollrechtlichen Bestimmungen nach Arti­
kel 128 des Zollkodex erhalten sollen , der Abrech­
nungszollstelle zu stellen ; dabei sind die nach Maß­
gabe der allgemeinen Vorschriften für die betref­
fende Bestimmung geltenden Zollförmlichkeiten zu
erfüllen ."

9 . Artikel 631 Absatz 1 erhält folgende Fassung :

„( 1 ) Außer in Fällen nach Artikel 568 ist die
Zollanmeldung zur Uberführung der Veredelungser­
zeugnisse und gegebenenfalls der unveredelten Wa­
ren in eine der zollrechtlichen Bestimmungen nach
Artikel 128 des Zollkodex bei einer der in der Be­
willigung vorgesehenen Abrechnungszollstellen ab­
zugeben .

10 . Artikel 640 Absatz 1 Buchstabe j ) erhält folgende
Fassung :

,,j ) Hinweise auf die Zollanmeldungen, mit denen
die Veredelungserzeugnisse oder gegebenenfalls
die unveredelten Waren eine der zollrechtlichen
Bestimmungen nach Artikel 128 des Zollkodex
erhalten haben ;".

11 . Teil IV Titel III wird wie folgt geändert :

a) Die Überschrift erhält folgende Fassung :

„ERHEBUNG DES ZOLLSCHULDBETRAGS"

b ) Dem Artikel 871 Absatz 1 wird folgender Satz
angefügt :

„Die Vorlage muß ferner eine Erklärung enthal­
ten, die von dem Beteiligten des der Kommission
vorzulegenden Falls unterzeichnet ist und in der
dieser bestätigt , daß er die Vorlage einsehen
konnte, und angibt, daß er nichts hinzuzufügen
hat bzw. welche zusätzlichen Angaben darin auf­
genommen werden sollten ."

c ) Folgender Artikel wird eingefügt :

„Artikel 876a

( 1 ) Die Zollbehörden setzen die Verpflichtung
des Zollschuldners zur Abgabenentrichtung bis zu
dem Zeitpunkt aus , zu dem sie über den Antrag
entscheiden, sofern für die Waren, wenn sie sich
nicht mehr unter zollamtlicher Überwachung be­
finden , eine Sicherheit in Höhe des Abgabenbe­
trages geleistet wird und

6 . Dem Abschnitt 2 wird folgender Artikel 457b ange­
fügt :

„Artikel 457b

( 1 ) In Fällen , in denen die in Artikel 362 genann­
ten Waren mit Carnet TIR befördert werden oder
falls die Zollbehörden es für notwendig erachten,
kann die Abgangsstelle/Eingangszollstelle die Beför­
derung auf einer festgelegten Route vorschreiben .
Diese Route kann nur auf Antrag des Inhabers des
Carnet TIR von den Zollbehörden des Mitgliedstaa­
tes , in dem sich die Sendung auf ihrer vorgeschriebe­
nen Route befindet, geändert werden . Die Zollbe­
hörden vermerken die entsprechenden Angaben auf
dem Carnet TIR und teilen sie der Abgangsstelle/
Eingangszollstelle unverzüglich mit .

Die Mitgliedstaaten treffen die notwendigen Vor­
kehrungen zur Vorbeugung von Verstößen und Un­
regelmäßigkeiten sowie zur wirksamen Ahndung von
Zuwiderhandlungen .

(2 ) In Fällen höherer Gewalt kann der Beförderer
von der vorgeschriebenen Route abweichen . Die
Waren sind der nächsten Zollbehörde des Mitglied­
staates , in dem sich die Sendung befindet, unverzüg­
lich und unter Vorlage des Carnet TIR vorzuführen .
Die Zollbehörden unterrichten die Abgangsstelle/
Eingangszollstelle unverzüglich über die Abweichung
und vermerken die entsprechenden Einzelheiten auf
dem Carnet TIR."

7 . Artikel 629 erhält folgende Fassung :

„Artikel 629

Die Zollanmeldung zur Überführung der Verede­
lungserzeugnisse oder gegebenenfalls der unveredel­
ten Waren in eine der zollrechtlichen Bestimmungen
nach Artikel 128 des Zollkodex muß die zur Be­
gründung eines Erstattungsantrags erforderlichen
Angaben enthalten ."
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13 . Anhang I dieser Verordnung wird als Anhang la
eingefügt .

14 . Anhang 11 wird gemäß Anhang II dieser Verord­
nung geändert .

15 . Anhang 14 wird gemäß Anhang III dieser Verord­
nung geändert .

16 . Anhang 15 wird durch Anhang IV dieser Verord­
nung ersetzt .

17 . Anhang 17 wird durch Anhang V dieser Verordnung
ersetzt .

18 . Anhang 18 wird durch Anhang VI dieser Verord­
nung ersetzt .

19 . Anhang 19 wird durch Anhang VII dieser Verord­
nung ersetzt .

20 . Anhang 20 wird durch Anhang VIII dieser Verord­
nung ersetzt .

21 . Anhang 22 wird durch Anhang IX dieser Verord­
nung ersetzt.

22 . Anhang 38 wird gemäß Anhang X dieser Verord­
nung geändert .

23 . Anhang 87 wird gemäß Anhang XI dieser Verord­
nung geändert .

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am siebten Tag nach ihrer Veröf­
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften
in Kraft .

a ) ein Antrag auf Ungültigerklärung einer Zoll­
anmeldung vorliegt, der Aussicht auf Erfolg
verspricht ;

b ) ein Antrag auf Erlaß gemäß Artikel 236 in
Verbindung mit Artikel 220 Absatz 2 Buch­
stabe b) des Zollkodex oder gemäß Arti­
kel 238 oder Artikel 239 des Zollkodex vor­
liegt und die Zollbehörden der Ansicht sind,
daß die geltenden Voraussetzungen jeweils er­
füllt sind ;

c ) in anderen als den unter Buchstabe b) er­
wähnten Fällen ein Antrag auf Erlaß gemäß
Artikel 236 des Zollkodex vorliegt und die in
Artikel 244 Unterabsatz 2 des Zollkodex vor­
gesehenen Voraussetzungen erfüllt sind .

Die Sicherheit braucht jedoch nicht gefordert zu
werden, wenn eine derartige Forderung aufgrund
der Lage des Schuldners zu ernsten Schwierigkei­
ten wirtschaftlicher oder sozialer Art führen
könnte .

(2 ) In den Fällen, in denen für die Waren eine
der Voraussetzungen nach Artikel 233 Buch­
stabe c) zweiter Gedankenstrich oder Buch­
stabe d) des Zollkodex vorliegt, setzen die Zoll­
behörden die Verpflichtung des Zollschuldners
zur Abgabenentrichtung für die Dauer der Be­
schlagnahme aus , wenn sie der Ansicht sind , daß
die Voraussetzungen für eine Einziehung gege­
ben sind ."

12 . In Artikel 905 Absatz 2 erster Unterabsatz wird fol­
gender Satz angefügt :

„Sie muß ferner eine Erklärung enthalten , die von
demjenigen unterzeichnet ist, der die Erstattung
oder den Erlaß beantragt, und in der dieser bestätigt,
daß er die Vorlage einsehen konnte, und angibt, daß
er nichts hinzuzufügen hat bzw. welche zusätzlichen
Angaben darin aufgenommen werden sollten."

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Brüssel , den 18 . Dezember 1996

Für die Kommission

Mario MONTI

Mitglied der Kommission



ANHANG I

EUROPAISCHE GEMEINSCHAFT - VERBINDLICHE URSPRUNGSAUSKUNFT m/hang n VUA
1 Erteilende Zollbehörde 2 VUA-Nummer

3 Datum der Erteilung
Jahr Monat Tag

4 Berechtigter (vertraulich) 5 Datum und Nummer des Antrags
Jahr Monat Tag

6 Einreihung in die Zollnomenklatur

(Diese Einreihung dient lediglich als Hinweis, und sie ist außer bei einer VZTA
nach Feld 17 für die Zollbehörde nicht verbindlich .)

Wichtige Hinweise:
Unbeschadet des Artikels 1 2 Absätze 4 und 5 der Verordnung (EWG) Nr. 291 3/92 des Rates bleibt diese VUA 3 Jahre , vom Datum der Erteilung an gerechnet, gültig . Die
mitgeteilten Angaben werden in einer Datenbank der Kommission der Europäischen Gemeinschaften zur Durchführung der geänderten Verordnung (EWG) Nr. 2454/93
der Kommission gespeichert. Der Berechtigte hat das Recht, einen Rechtsbehelf gegen die VUA einzulegen .
Der Berechtigte muß nachweisen , daß die betreffende Ware und die ursprungsverleihenden Umstände der Beschreibung in der Auskunft in jeder Hinsicht entsprechen .

7 Warenbeschreibung

und gegebenenfalls die Zusammensetzung der Ware sowie die für deren Bestimmung verwendeten Untersuchungsmethoden ; Handelsbezeichnung (vertraulich)

8 Ursprungsland und Rechtsgrundlage (nicht präferentieller Ursprung/Präferenzursprung ; Verweis auf Abkommen, Ubereinkommen, Entscheidung , Verordnung , sonstiges)

9 Begründung der Ursprungsbestimmung durch die Zollbehörde (vollständig gewonnene oder hergestellte Erzeugnisse , letzte wesentliche Be- oder Verarbeitung (Artikel 24
der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92), ausreichende Be- oder Verarbeitung , Ursprungskumulierung , sonstiges)

Ort

StempelDatum

Jahr

Unterschrift

Monat Tag





EUROPAISCHE GEMEINSCHAFT - VERBINDLICHE URSPRUNGSAUSKUNFT ANHANG la VUA

10 Gegebenenfalls Ab-Werk-Preis (vertraulich) 11 VUA-Nummer

Ursprungsland HS-Position/KN-Code Wert (vertraulich)12 Gegebenenfalls wichtigste
Vormaterialien

Ort

Unterschrift StempelDatum

Jahr Monat Tag





EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT - VERBINDLICHE URSPRUNGSAUSKUNFT ANHANG la VUA
13 VUA-Nummer

14 Gegebenenfalls Beschreibung des Herstellungs- bzw. Be- oder Verarbeitungsverfahrens (vertraulich)

15 Sprache

DA DE EL EN ES Fl FR T NL PT SV

16 Verweis auf eine bereits erteilte bzw. beantragte VUA 17 Verweis auf eine bereits erteilte bzw. beantragte VZTA

18 Schlüsselworter (* vertraulich(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)

(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)
(*)

19 Die VUA wird auf der Grundlage folgender vom Antragsteller vorgelegter Unterlagen erteilt:
Beschreibung Kataloge Photos Muster/Proben Sonstiges

Ort

Unterschrift StempelDatum
Jahr Monat Tag
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ANHANG II

Anhang 11 wird wie folgt geändert :

Folgende Vorschrift ist zwischen die Vorschriften zu den Positionen „ex 8520" und „ex 8527" einzufü­
gen :

KN-Code Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft, die den Ursprung verleihen

„ex 8523 20 90 3,5"-Mikroplatten ohne Aufzeichnungen, auch for­
matiert, auch mit einem Analogsignal zur Prüfung
der Oberflächenqualität der Platte

Montage der Magnetplatte (einschließlich Einlegen der
Magnetscheibe und Montage der Gehäuseteile) und
Herstellung von :
entweder der Magnetscheibe (einschließlich Polieren)
oder des Gehäuseober- und -Unterteils

Falls weder die Magnetscheibe noch die Gehäuseober­
und -unterteile in dem Land hergestellt wurden, in dem
die Magnetplatte montiert wurde , haben die Magnet­
platten den Ursprung des Landes, in dem die Bauteile
mit dem höchsten VomHundertsatz des Ab-Werk­
Preises ihren Ursprung haben
Die Montage der Magnetplatte (einschließlich Einlegen
der Magnetscheibe und Montage des Gehäuseober­
und -Unterteils ) und Verpacken allein verleihen keine
Ursprungseigenschaft"

ANHANG III

Anhang 14 wird wie folgt geändert :

Vorbemerkung und Bemerkung 2.1 :
anstelle von „. . . Artikel 69 Absatz 1 , Artikel 100 Absatz 1 und Artikel 122 Absatz 1 ..." muß es heißen :
„... Artikel 69 Absatz 1 und Artikel 100 Absatz 1 . .

Bemerkung 2.5 :
anstelle von „. . . im Sinne von Artikel 70 , Artikel 100 Absatz 3 und Artikel 122 Absatz 3 . . ." muß es
heißen : „. . . im Sinne der Artikel 70 und 101 . . .";

der Ausdruck „Besetzte Gebiete" wird durch den Ausdruck „Westjordanland und Gaza-Streifen" ersetzt.
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ANHANG IV

,,ANHANG 15

LISTE DER BE- ODER VERARBEITUNGEN, DIE AN VORMATERIALIEN OHNE URSPRUNGS­
EIGENSCHAFT VORGENOMMEN WERDEN MÜSSEN, UM DEN HERGESTELLTEN ERZEUG­

NISSEN DIE URSPRUNGSEIGENSCHAFT ZU VERLEIHEN (APS)

HS-Code Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschart , die Ursprung verleihen

( 1 ) ( 2 ) ( 3 )

0201 Fleisch von Rindern, frisch oder gekühlt Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Fleisch von Rindern, gefroren, der Position
0202

0202 Fleisch von Rindern, gefroren Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Fleisch von Rindern, frisch oder gekühlt, der
Position 0201

0206 Genießbare Schlachtnebenerzeugnisse von Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen , Pferden, Eseln, Maul­
tieren oder Mauleseln, frisch, gekühlt oder gefro­
ren

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Tierkörper der Positionen 0201 bis 0205

0210 Fleisch und genießbare Schlachtnebenerzeugnisse,
gesalzen , in Salzlake , getrocknet oder geräuchert ;
genießbares Mehl von Fleisch oder von Schlacht­
nebenerzeugnissen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen Fleisch und Schlachtnebenerzeugnisse der Po­
sitionen 0201 bis 0206 und 0208 oder Geflügellebern
der Position 0207

0302 bis
0305

Fisch, anderer als lebend Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
des Kapitels 3 Ursprungswaren sein müssen

0402 ,
0404 ,

ex 0405 und
0406

Milch und Milcherzeugnisse, ausgenommen die
Milchstreichfette mit einem Fettgehalt von 39 GHT
oder mehr, jedoch weniger als 75 GHT

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Milch oder Rahm der Position 0401 oder
0402

0403 Buttermilch, saure Milch und saurer Rahm, Jo­
ghurt, Kefir und andere fermentierte oder gesäu­
erte Milch (einschließlich Rahm), auch eingedickt
oder aromatisiert, auch mit Zusatz von Zucker, an­
deren Süßmitteln, Früchten oder Kakao

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 4 Ur­
sprungswaren sein müssen

— alle verwendeten Fruchtsäfte der Position 2009
oder Saccharose Ursprungserzeugnisse sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 18 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

0408 Vogeleier, nicht in der Schale , und Eigelb, frisch,
getrocknet , in Wasser oder Dampf gekocht, ge­
formt, gefroren oder anders haltbar gemacht, auch
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen , ausge­
nommen Vogeleier der Position 0407

ex 0506 Knochen und Stirnbeinzapfen, roh Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

ex 0710
bis

ex 0713

Gemüse, die zu Ernährungszwecken verwendet
werden , gefroren, getrocknet oder vorläufig haltbar
gemacht ; ausgenommen die Positionen ex 0710 und
ex 0711

Herstellen, bei dem alle verwendeten Gemüsewaren
Ursprungswaren sein müssen
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( 1 ) (2 ) ( 3 )

ex 0710 Zuckermais , auch in Wasser oder Dampf gekocht,
gefroren

Herstellen aus frischem oder gekühltem Zuckermais

ex 0711

0811

Zuckermais , vorläufig haltbar gemacht

Früchte, auch in Wasser oder Dampf gekocht, ge­
froren, auch mit Zusatz von Zucker oder anderen
Süßmitteln :

— mit Zusatz von Zucker

— andere

Herstellen aus frischem oder gekühltem Zuckermais

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
Ursprungswaren sein müssen

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

0812 Früchte, vorläufig haltbar gemacht (z. B. durch
Schwefeldioxid oder in Wasser, dem Salz, Schwe­
feldioxid oder andere vorläufig konservierend wir­
kende Stoffe zugesetzt sind), zum unmittelbaren
Genuß nicht geeignet

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

0813 Früchte (ausgenommen solche der Positionen 0801
bis 0806), getrocknet ; Gemische von getrockneten
Früchten oder von Schalenfrüchten dieses Kapitels

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

0814 Schalen von Zitrusfrüchten oder von Melonen (ein­
schließlich Wassermelonen), frisch, gefroren, ge­
trocknet oder zum vorläufigen Haltbarmachen in
Salzlake oder in Wasser mit einem Zusatz von an­
deren Stoffen eingelegt

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

ex Kapitel 11 Müllereierzeugnisse ; Malz, Stärke, Inulin, Kleber
von Weizen, ausgenommen Position ex 1106

Herstellen, bei dem alle verwendeten Getreide, genieß­
baren Gemüse, Pflanzen, Wurzeln und Knollen der
Position 0714 oder Früchte Ursprungswaren sein müs­
sen

ex 1106 Mehl, Grieß und Pulver der getrockneten geschäl­
ten Hülsenfrüchte der Position 0713

Trocknen und Mahlen von Hülsenfrüchten der Posi­
tion 0708

1301 Schellack ; natürliche Gummen, Harze, Gummi­
harze und Oleoresine (z. B. Balsame) :

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 1301 50 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Ware nicht überschreitet

ex 1302

1501

— Vanille-Oleoresin

Schweinefett (einschließlich Schweineschmalz) und
Geflügelfett , ausgenommen solches der Position
0209 oder 1503 :

— Knochenfett und Abfallfett

— anderes

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden , wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen, andere
als solche der Positionen 0203 , 0206 oder 0207 oder
aus Knochen der Position 0506

Herstellen aus Fleisch oder genießbaren
Schlachtnebenerzeugnissen von Schweinen der Position
0203 oder 0206 oder aus Fleisch oder genießbaren
Schlachtnebenerzeugnissen von Hausgeflügel der Posi­
tion 0207
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( 1 ) (2 ) ( 3 )

1502 Fett von Rindern, Schafen oder Ziegen, ausgenom­
men solches der Position 1503 :

— Knochenfett und Abfallfett

— anderes

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen, andere
als solche der Positionen 0201 , 0202, 0204 oder 0206
oder aus Knochen der Position 0506

Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen Vor­
materialien des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

1504 Fette und Öle sowie deren Fraktionen, von Fischen
oder Meeressäugetieren, auch raffiniert, jedoch
nicht chemisch modifiziert :

— Fette

— andere

Herstellen aus allen Vormaterialien, einschließlich an­
derer Vormaterialien der Position 1504

Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen Er­
zeugnisse oder Fische der Kapitel 2 und 3 Ursprungs­
waren sein müssen

ex 1505

1506

Raffiniertes Lanolin

Andere tierische Fette und Öle sowie deren Frak­
tionen, auch raffiniert, jedoch nicht chemisch mo­
difiziert :

— feste Fraktionen

— andere

Herstellen aus rohem Wollfett der Position 1505

Herstellen aus allen Vormaterialien, einschließlich an­
derer Vormaterialien der Position 1506

Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen Vor­
materialien des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

ex 1507
bis
1515

Fette , pflanzliche Öle sowie deren Fraktionen, auch
raffiniert, jedoch nicht chemisch modifiziert :

— feste Fraktionen, ausgenommen jene von Jojo­
baöl

— andere, ausgenommen :

— Tungöl (Holzöl) und Oiticicaöl , Myrten­
wachs und Japanwachs

— zu technischen oder industriellen Zwecken,
ausgenommen zum Herstellen von Lebens­
mitteln

Herstellen aus anderen Waren der Positionen 1507 bis
1515

Herstellen, bei dem alle verwendeten pflanzlichen Vor­
materialien Ursprungswaren sein müssen

ex 1516 Tierische und pflanzliche Fette und Öle sowie de­
ren Fraktionen, wiederverestert, auch raffiniert, je­
doch nicht weiterverarbeitet

Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen und
pflanzlichen Vormaterialien Ursprungswaren sein müs­
sen

ex 1517 Genießbare flüssige Mischungen der pflanzlichen
Öle der Positionen 1507 bis 1515

Herstellen, bei dem alle verwendeten pflanzlichen Vor­
materialien bereits Ursprungswaren sein müssen

1601 Würste und ähnliche Erzeugnisse, aus Fleisch,
Schlachtnebenerzeugnissen oder Blut ; Lebensmittel­
zubereitungen auf der Grundlage dieser Erzeug­
nisse

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1

1602 Fleisch, Schlachtnebenerzeugnisse und Blut, anders
zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1

1603 Extrakte und Säfte von Fleisch, Fischen, Krebstie­
ren, Weichtieren und anderen wirbellosen Wasser­
tieren

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1 ; alle verwendeten
Fische, Krebstiere , Weichtiere und anderen wirbellosen
Wassertiere müssen jedoch Ursprungswaren sein

1604 Fische, zubereitet oder haltbar gemacht ; Kaviar
und Kaviarersatz , aus Fischeiern gewonnen

Herstellen, bei dem der Fisch oder die Fischeier Ur­
sprungswaren sein müssen
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1605 Krebstiere , Weichtiere und andere wirbellose Was­
sertiere , zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Krebstiere,
Weichtiere und anderen wirbellosen Wassertiere Ur­
sprungswaren sein müssen

ex 1701 Rohr- und Rübenzucker sowie chemisch reine Sac­
charose , fest, aromatisiert oder gefärbt

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind , voraus­
gesetzt, daß alle verwendeten Aroma- oder Farbstoffe
jedoch Ursprungswaren sind

1702 Andere Zucker, einschließlich chemisch reine Lac­
tose, Maltose, Glucose und Fructose, fest ; Zucker­
sirupe, ohne Zusatz von Aroma- oder Farbstoffen ;
Invertzuckercreme, auch mit natürlichem Honig
vermischt ; Zucker und Melassen, karamelisiert :

— chemisch reine Maltose und Fructose Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien

— andere , Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
Ursprungswaren sein müssen

ex 1703 Melassen aus der Gewinnung oder Raffination von
Zucker, aromatisiert oder gefärbt

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, voraus­
gesetzt, daß alle verwendeten Aroma- oder Fabstoffe
jedoch Ursprungswaren sind

1704 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt (einschließlich
weiße Schokolade)

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht zum Kapitel
17 gehören, vorausgesetzt, daß alle verwendeten
Aroma- oder Farbstoffe jedoch Ursprungswaren sind

1804 Kakaobutter, Kakaofett und Kakaoöl Herstellen, bei dem alle verwendeten Kakaobohnen
Ursprungswaren sein müssen

1806 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittel­
zubereitungen

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, voraus­
gesetzt, daß der Wert aller verwendeten Vormateria­
lien des Kapitels 18 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der
Ware nicht überschreitet, und daß alle verwendeten
Zucker der Position 1701 Ursprungswaren sind

1901 Malzextrakt ; Lebensmittelzubereitungen aus Mehl ,
Grieß, Stärke oder Malzextrakt, ohne Gehalt an
Kakao oder mit einem Gehalt an Kakao, berechnet
als vollständig entölter Kakao, von weniger als 40
GHT, anderweit weder genannt noch inbegriffen ;
Lebensmittelzubereitungen aus Waren der Positio­
nen 0401 bis 0404, ohne Gehalt an Kakao oder mit
einem Gehalt an Kakao, berechnet als vollständig
entölter Kakao, von weniger als 5 GHT, anderweit
weder genannt noch inbegriffen :
— Malzextrakt Herstellen aus Getreide des Kapitels 10

— andere Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, ausge­
nommen aus Zucker der Position 1701

1902 Teigwaren, auch gekocht oder gefüllt (mit Fleisch
oder anderen Stoffen) oder in anderer Weise zube­
reitet, z. B. Spaghetti , Makkaroni , Nudeln, La­
sagne, Gnocchi , Ravioli , Cannelloni ; Couscous,
auch zubereitet

Herstellen, bei dem jedes Getreide (ausgenommen
Hartweizen), das gesamte Fleisch, alle Schlachtneben­
erzeugnisse, alle Fische, alle Krebstiere oder alle
Weichtiere Ursprungswaren sein müssen

1903 Tapiokasago und Sago aus anderen Stärken, in
Form von Flocken , Graupen, Perlen, Krümeln und
dergleichen

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
Ursprungswaren sein müssen
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1904 Lebensmittel , durch Aufblähen oder Rösten von
Getreide oder Getreideerzeugnissen hergestellt
(z. B. Corn Flakes); Getreide (ausgenommen Mais)
in Form von Körnern oder Flocken oder anders be­
arbeiteten Körnern, ausgenommen Mehl und
Grieß, vorgekocht oder in anderer Weise zuberei­
tet, anderweit weder genannt noch inbegriffen :
— keinen Kakao enthaltend Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien

Ursprungswaren sein müssen

— Kakao enthaltend Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 1904,
ausgenommen Zucker der Position 1701 , vorausge­
setzt, daß der Wert aller verwendeten Vormaterialien
des Kapitels 18 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

1905 Backwaren, auch kakaohaltig ; Hostien, leere Obla­
tenkapseln von der für Arzneiwaren verwendeten
Art ; Siegeloblaten, getrocknete Teigblätter aus
Mehl oder Stärke und ähnliche Waren

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Vormaterialien des Kapitels 11

2001 Gemüse, Früchte und andere genießbare Pflanzen­
teile , mit Essig zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte oder Ge­
müse Ursprungswaren sein müssen

2002 Tomaten, ohne Essig zubereitet oder haltbar ge­
macht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Tomaten Ur­
sprungswaren sein müssen

2003 Pilze und Trüffeln, ohne Essig zubereitet oder halt­
bar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Pilze oder Trüf­
feln Ursprungswaren sein müssen

2004
und
2005

Anderes Gemüse, ohne Essig zubereitet oder halt­
bar gemacht, auch gefroren

Herstellen, bei dem alle verwendeten Gemüse Ur­
sprungswaren sein müssen

2006 Gemüse, Früchte, Fruchtschalen und andere Pflan­
zenteile , mit Zucker haltbar gemacht (durchtränkt
und abgetropft, glasiert oder kandiert)

Herstellen, bei dem alle verwendeten Gemüse, Früchte
oder anderen Pflanzenteile sowie alle verwendeten
Zucker des Kapitels 17 Ursprungswaren sein müssen

2007 Konfitüren, Fruchtgelees, Marmeladen, Fruchtmuse
und Fruchtpasten, durch Kochen hergestellt, auch
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte und Zuk­
ker des Kapitels 17 Ursprungswaren sein müssen

2008 Früchte und andere genießbare Pflanzenteile, in
anderer Weise zubereitet oder haltbar gemacht,
auch mit Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln
oder Alkohol , anderweit weder genannt noch inbe­
griffen :

— Früchte, in anderer Weise als in Wasser oder
Dampf gegart, ohne Zusatz von Zucker ; gefro­
ren

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

— andere Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte, Samen
und sonstigen Vormaterialien der Kapitel 8 und 9 und
alle verwendeten Zucker oder Getränke, Alkohol und
Essig des Kapitels 17 oder 22 Ursprungswaren sein
müssen

ex 2009 Fruchtsäfte (einschließlich Traubenmost) und Ge­
müsesäfte, nicht gegoren, ohne Zusatz von Alko­
hol , auch mit Zusatz von Zucker oder anderen
Süßmitteln

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte oder Ge­
müse der Kapitel 7 und 8 und alle verwendeten Zucker
des Kapitels 17 Ursprungswaren sein müssen
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ex 2101 Geröstete Zichorienwurzeln sowie Auszüge, Essen­
zen und Konzentrate hieraus

Herstellen, bei dem alle verwendeten Zichorienwurzeln
Ursprungswaren sein müssen

ex 2103 Zubereitungen zum Herstellen von Würzsoßen und
zubereitete Würzsoßen ; zusammengesetzte Würz­
mittel

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind. Senfmehl oder Senf (einschließlich zubereite­
tes Senfmehl) dürfen jedoch verwendet werden

ex 2103

2104

— Senf (einschließlich zubereitetes Senfmehl)

Suppen und Brühen sowie Zubereitungen dafür ;
zusammengesetzte homogenisierte Lebensmittelzu­
bereitungen :

— Suppen und Brühen sowie Zubereitungen dafür

— zusammengesetzte homogenisierte Lebensmit­
telzubereitungen

Herstellen aus Senfmehl

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Zubereitungen oder haltbar gemachten
Gemüsen der Positionen 2002 bis 2005

Die Regel für die Position, zu der das Erzeugnis in lo­
ser Schüttung gehören würde

ex 2105 Speiseeis , kakaohaltig Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind, vorausgesetzt, daß der Wert aller verwende­
ten Vormaterialien des Kapitels 18 40 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

ex 2106 Zuckersirupe, aromatisiert oder gefärbt Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
Ursprungswaren sein müssen

ex 2106 Zusammengesetzte alkoholhaltige Zubereitungen
der zum Herstellen von Getränken verwendeten
Art, ausgenommen solche auf der Basis von Riech­
stoffen

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte

2201 Wasser, einschließlich natürliches oder künstliches
Mineralwasser und kohlensäurehaltiges Wasser,
ohne Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln oder
Aromastoffen ; Eis und Schnee

Herstellen, bei dem verwendete Wasser Ursprungswa­
ren sein müssen

2202 Wasser, einschließlich Mineralwasser und kohlen­
säurehaltiges Wasser, mit Zusatz von Zucker, ande­
ren Süßmitteln oder Aromastoffen, und andere
nichtalkoholische Getränke, ausgenommen Frucht­
und Gemüsesäfte der Position 2009

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Alle verwendeten Fruchtsäfte müssen jedoch
Ursprungswaren sein

ex 2204 Wein aus frischen Weintrauben, einschließlich mit
Alkohol angereicherte Weine, und Traubenmost,
dessen Gärung durch Zusatz von Alkohol unter­
bunden oder unterbrochen ist (stummgemachter
Traubenmost)

Herstellen aus anderem Traubenmost

ex

ex

ex

2205 ,
2207 ,
2208
und
2209

Folgende Waren, Weintrauben enthaltend :
— Wermutwein und andere Weine aus frischen
Weintrauben, mit Pflanzen oder anderen Stof­
fen aromatisiert

— Ethylalkohol und Branntwein, auch vergällt ;
Branntwein, Likör und andere Spirituosen

— Speiseessig

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte
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ex 2208 Whisky mit einem Alkoholgehalt von weniger als
50 % vol

Herstellen unter Verwendung von Branntwein auf der
Grundlage von Getreide, dessen Wert 15 v. H. des Ab­
Werk-Preises der Ware nicht überschreitet

ex 2303 Rückstände von der Maisstärkegewinnung (ausge­
nommen eingedicktes Maisquellwasser) mit einem
auf den Trockenstoff bezogenen Proteingehalt von
mehr als 40 GHT

Herstellen, bei dem der gesamte verwendete Mais Ur­
sprungsware sein muß

ex 2306 Olivenölkuchen und andere Rückstände aus der
Gewinnung von Olivenöl , mit einem Gehalt an Oli­
venöl von mehr als 3 GHT

Herstellen, bei dem alle verwendeten Oliven Ur­
sprungswaren sein müssen

2309 Zubereitungen von der zur Fütterung verwendeten
Art

Herstellen, bei dem das gesamte verwendete Getreide,
Zucker oder Melassen, Fleisch oder Milch Ursprungs­
waren sein müssen

2402 Zigarren (einschließlich Stumpen), Zigarillos und
Zigaretten, aus Tabak oder Tabakersatzstoffen

Herstellen, bei dem mindestens 70 GHT des verwende­
ten unverarbeiteten Tabaks oder der verwendeten Ta­
baksabfälle der Position 2401 Ursprungswaren sein
müssen

ex 2403 Rauchtabak Herstellen, bei dem mindestens 70 GHT des verwende­
ten unverarbeiteten Tabaks oder der verwendeten Ta­
baksabfälle der Position 2401 Ursprungswaren sein
müssen

ex 2504 Natürlicher, kristalliner Graphit mit angereichertem
Kohlenstoffgehalt, gereinigt, gemahlen

Anreicherung des Kohlenstoffgehalts , Reinigen und
Mahlen von kristallinem Rohgraphit

ex 2515 Marmor, durch Sägen oder auf andere Weise ledig­
lich zerteilt, in Blöcken oder quadratischen oder
rechteckigen Platten mit einer Dicke von 25 cm
oder weniger

Zerteilen von Marmor, auch bereits zerteiltem, mit ei­
ner Dicke von mehr als 25 cm durch Sägen oder auf
andere Weise

ex 2516 Granit, Porphyr, Basalt, Sandstein und andere
Werksteine, durch Sägen oder auf andere Weise le­
diglich zerteilt, in Blöcken oder quadratischen oder
rechteckigen Platten mit einer Dicke von 25 cm
oder weniger

Zerteilen von Steinen, auch bereits zerteilten, mit einer
Dicke von mehr als 25 cm durch Sägen oder auf an­
dere Weise

ex 2518 Dolomit, gebrannt Brennen von nicht gebranntem Dolomit

ex 2519 Natürliches Magnesiumcarbonat (Magnesit), ge­
brochen, in luftdicht verschlossenen Behältnissen ;
Magnesiumoxid, auch rein, ausgenommen Magne­
sia und geschmolzene totgebrannte (gesinterte )
Magnesia

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
kann natürliches Magnesiumcarbonat (Magnesit) ver­
wendet werden

ex 2520 Gips, zu zahnärztlichen Zwecken besonders zube­
reitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 2524 Natürliche Asbestfasern Herstellen aus Asbestkonzentrat

ex 2525 Glimmerpulver Mahlen von Glimmer und Glimmerabfall

ex 2530 Farberden, gebrannt oder gemahlen Brennen oder Mahlen von Farberden
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ex 2707 Öle, in denen die aromatischen Bestandteile gegen­
über den nichtaromatischen Bestandteilen gewichts­
mäßig überwiegen und die ähnlich sind den Mine­
ralölen und anderen Erzeugnissen der Destillation
des Hochtemperatur-Steinkohlenteers , bei deren
Destillation bis 250 °C mindestens 65 RHT überge­
hen (einschließlich der Benzin-Benzol-Gemische),
zur Verwendung als Kraft- oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s)
Verfahren (')
oder

Andere Verfahren, bei denen alle Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind. Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 2709 Erdöl aus bituminösen Mineralien, roh Schwelung bituminöser Mineralien

2710
bis
2712

Erdöl und Öl aus bituminösen Mineralien, ausge­
nommen rohe Öle ; Zubereitungen mit einem Ge­
halt an Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien
von 70 GHT oder mehr, in denen diese Öle den
Charakter der Waren bestimmen, anderweit weder
genannt noch inbegriffen

Erdgas und andere gasförmige Kohlenwasserstoffe

Vaseline ; Paraffin ; mikrokristallines Erdölwachs,
paraffinische Rückstände (,slack wax'), Ozokerit,
Montanwachs, Torfwachs, andere Mineralwachse
und ähnliche durch Synthese oder andere Verfah­
ren gewonnene Erzeugnisse , auch gefärbt

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren (')
oder

Andere Verfahren, bei denen alle Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

2713
bis
2715

Petrolkoks, Bitumen aus Erdöl und andere Rück­
stände aus Erdöl oder Öl aus bituminösen Minera­
lien

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s)
Verfahren (')

oder

Naturbitumen und Naturasphalt ; bituminöse oder
ölhaltige Schiefer und Sand ; Asphaltite und
Asphaltgestein

Bituminöse Mischungen auf der Grundlage von
Naturasphalt oder Naturbitumen, Bitumen aus Erd­
öl , Mineralteer oder Mineralteerpech

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind. Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 28 Anorganische chemische Erzeugnisse ; anorganische
oder organische Verbindungen von Edelmetallen,
Seltenerdmetallen, radioaktiven Elementen oder
Isotopen ; ausgenommen die Waren, für die unter
den nachfolgenden Positionen ex 2811 und ex 2833
besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 2811 Schwefeltrioxid Herstellen aus Schwefeldioxid

ex 2833 Aluminiumsulfate Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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ex Kapitel 29 Organische chemische Erzeugnisse ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen ex 2901 , ex 2902, ex 2905 , 2915 , ex 2932 ,
2933 und 2934 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die eine andere Position
als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch kön­
nen Vormaterialien derselben Position verwendet wer­
den, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 2901 Acyclische Kohlenwasserstoffe , zur Verwendung
als Kraft- oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren f )
oder

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind . Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 2902 Cyclane und Cyclene (ausgenommen Azulene),
Benzol , Toluol , Xylole, zur Verwendung als Kraft­
oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren (')

oder

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind . Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 2905 Metallalkoholate von Alkoholen dieser Position
oder von Ethanol oder Glycerin

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich aus anderen Vormaterialien der Position
2905 ; jedoch können Metallalkoholate dieser Position
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

2915 Gesättigte acyclische einbasische Carbonsäuren und
ihre Anhydride, Halogenide, Peroxide und Peroxy­
säuren ; ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitro­
soderivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2915
oder 2916 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreiten

ex 2932 Innere Ether und deren Halogen-, Sulfo-, Nitro­
oder Nitrosoderivate

Cyclische Acetale und innere Halbacetale und de­
ren Halogen-, Sulfo- Nitro- oder Nitrosoderivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2909
20 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreiten

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ein­
schließlich aus anderen Vormaterialien der Position
2932

2933 Heterocyclische Verbindungen , nur mit Stickstoff
als Heteroatom(e)

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2932
oder 2933 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreiten

2934 Nucleinsäuren und ihre Salze ; andere heterocycli­
sche Verbindungen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2932 ,
2933 oder 2934 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreiten

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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ex Kapitel 30 Pharmazeutische Erzeugnisse ; ausgenommen die
Waren, für die unter den nachfolgenden Positionen
3002 , 3003 , 3004 , 3005 und ex 3006 besondere Re­
geln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3002 Menschliches Blut ; tierisches Blut, zu therapeuti­
schen, prophylaktischen oder diagnostischen Zwek­
ken zubereitet ; Antisera und andere Blutfraktionen
sowie modifizierte immunologische Erzeugnisse,
auch in einem biotechnologischen Verfahren herge­
stellt ; Vaccine, Toxine, Kulturen von Mikroorga­
nismen (ausgenommen Hefen) und ähnliche Er­
zeugnisse :
— Waren, bestehend aus zwei oder mehr Bestand­

teilen, die zu therapeutischen oder prophylakti­
schen Zwecken gemischt worden sind , oder un­
gemischte Waren zu diesen Zwecken, dosiert
oder in Aufmachungen für den Einzelverkauf

— andere :

— menschliches Blut

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

tierisches Blut zu therapeutischen oder pro­
phylaktischen Zwecken

Blutfraktionen , andere als Antisera, Hämo­
globin und Serumglobuline

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

Hämoglobin, Blutglobuline und Serumglo­
buline

— andere

3003
und

Arzneiwaren (ausgenommen Waren der Positionen
3002 , 3005 und 3006)

3004

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus aktiven Stoffen ; jedoch können Vormate­
rialien der Positionen 3003 und 3004 nur verwendet
werden, wenn ihr Wert insgesamt 20 v. H. des Ab
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

3005 Herstellen aus Vormaterialien, ausgenommen aus me­
dikamentösen Stoffen, jeder Position ; jedoch darf der
Wert aller Vormaterialien der Position 3005 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreiten

Watte, Gaze, Binden und dergleichen (z . B. Ver­
bandszeug, Pflaster zum Heilgebrauch, Senfpfla­
ster), mit medikamentösen Stoffen getränkt oder
überzogen oder für den Einzelverkauf zu medizini­
schen, chirurgischen, zahnärztlichen oder tierärztli­
chen Zwecken aufgemacht
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ex 3006 Chemische Zubereitungen zur Empfängnisverhü­
tung auf der Grundlage von Hormonen und Sper­
miziden ; Zement für die Wiederherstellung des
Knochengerüstes

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus aktiven Substanzen

ex Kapitel 31 Düngemittel ; ausgenommen die Waren, für die un­
ter der nachfolgenden Position ex 3105 eine beson­
dere Regel angeführt ist

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3105 Mineralische oder chemische Düngemittel , zwei
oder drei der düngenden Stoffe Stickstoff, Phos­
phor und Kalium enthaltend ; andere Düngemittel ;
Erzeugnisse dieses Kapitels in Tabletten oder ähnli­
chen Formen oder in Einzelpackungen, mit einem
Rohgewicht von 10 kg oder weniger , ausgenom­
men :

— Natriumnitrat

— Calciumcyanamid
— Kaliumsulfat

— Kaliummagnesiumsulfat

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Vormaterialien derselben Position
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex Kapitel 32 Gerb- und Farbstoffauszüge ; Tannine und ihre De­
rivate ; Farbstoffe, Pigmente und andere Farbmittel ;
Anstrichfarben und Lacke ; Kitte ; Tinten ; ausge­
nommen die Waren, für die unter den nachfolgen­
den Positionen ex 3201 und 3205 besondere Regeln
angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3201 Tannine sowie deren Salze , Ether, Ester und an­
dere Derivate

Herstellen aus Gerbstoffauszügen pflanzlichen Ur­
sprungs

3205 Farblacke ; Zubereitungen im Sinne der Anmerkung
3 zu diesem Kapitel auf der Grundlage von Farb­
lacken o

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen der Position 3203 oder 3204 ; jedoch dürfen
Vormaterialien der Position 3205 verwendet werden,
wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 33 Etherische Öle und Resinoide ; zubereitete Riech-,
Körperpflege- oder Schönheitsmittel , ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 3301 , ex 3302 und ex 3306 besondere Re­
geln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3301 Etherische öle (auch terpenfrei gemacht), ein­
schließlich ,konkrete' oder ,absolute ' Öle ; Resi­
noide ; Konzentrate etherischer Öle in Fetten,
nichtflüchtigen Ölen, Wachsen oder ähnlichen
Stoffen , durch Enfleurage oder Mazeration gewon­
nen ; terpenhaltige Nebenerzeugnisse aus etheri­
schen Ölen ; destillierte aromatische Wässer und
wäßrige Lösungen etherischer Öle

Herstellen aus Materialien jeder Position, einschließ­
lich aus Vormaterialien einer anderen Warengruppe (2 )
dieser Position ; jedoch können Vormaterialien dersel­
ben Warengruppe nur verwendet werden , wenn ihr
Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

( 1 ) Anmerkung 3 zu Kapitel 32 besagt, daß es sich bei diesen Zubereitungen um solche handelt , wie sie zum Färben beliebiger Stoffe oder zum Herstellen
von Farbzubereitungen verwendet werden , vorausgesetzt, sie sind nicht in eine andere Position des Kapitels 32 einzureihen .

( 2 ) Als Warengruppe gilt jeder Teil der Position , der von den übrigen Waren durch einen Strichpunkt getrennt ist .



13 . 1 . 97 | DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 9/47

( 1 ) ( 2 ) ( 3 )

ex 3302 Zusammengesetzte alkoholische Zubereitungen der
zum Herstellen von Getränken verwendeten Art

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte

ex 3306 Garne zum Reinigen der Zahnzwischenräume
(Zahnseide )

Herstellen aus

— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder nicht anders für die Spinnerei bearbeitet

— aus chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

ex Kapitel 34 Seifen, organische grenzflächenaktive Stoffe , zube­
reitete Waschmittel , zubereitete Schmiermittel ,
künstliche Wachse, zubereitete Wachse, Schuh­
creme, Scheuerpulver und dergleichen, Kerzen und
ähnliche Erzeugnisse, Modelliermassen, ,Dental
Wachs' und Zubereitungen für zahnärztliche
Zwecke auf der Grundlage von Gips ; ausgenom­
men die Waren, für die unter den nachfolgenden
Positionen ex 3403 und ex 3404 besondere Regeln
angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3403 Zubereitete Schmiermittel , die weniger als 70 GHT
an Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien ent­
halten

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte (s )
Verfahren (')
oder

Andere Verfahren, bei denen die Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 3404 Künstliche Wachse und zubereitete Wachse auf der
Grundlage von Paraffin, Erdölwachsen oder von
Wachsen aus bituminösen Mineralien oder von par­
affinischen Rückständen

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind . Jedoch
können Vormaterialien der gleichen Position verwen­
det werden, wenn ihr Wert 50 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 35

3505

Eiweißstoffe , modifizierte Stärken ; Klebstoffe ; En­
zyme ; ausgenommen die Waren, für die unter den
nachfolgenden Positionen 3505 und ex 3507 beson­
dere Regeln angeführt sind

Dextrine und andere modifizierte Stärken (z. B.
Quellstärke oder veresterte Stärke); Leime auf der
Grundlage von Stärken, Dextrinen oder anderen
modifizierten Stärken :

— Stärkeether und -ester

— andere

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus Vorm'aterialien jeder Position, ein­
schließlich aus anderen Vormaterialien der Position
3505

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus solchen der Position 1108

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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ex 3507 Zubereitete Enzyme, anderweit weder genannt
noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 36 Pulver und Sprengstoffe ; pyrotechnische Artikel ;
Zündhölzer ; Zündmetallegierungen ; leicht ent­
zündliche Stoffe

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 37 Erzeugnisse zu photographischen und kinemato­
graphischen Zwecken ; ausgenommen die Waren,
für die unter den nachfolgenden Positionen 3701 ,
3702 und 3704 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
3701 oder 3702 einzureihen sind

3701 Lichtempfindliche photographische Platten und
Planfilme, nicht belichtet, aus Stoffen aller Art
(ausgenommen Papier, Pappe oder Spinnstoffe);
lichtempfindliche photographische Sofortbild-Plan­
filme, nicht belichtet, auch in Kassetten

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
3701 oder 3702 einzureihen sind

3702 Lichtempfindliche photographische Filme in Rollen,
nicht belichtet, aus Stoffen aller Art (ausgenommen
Papier, Pappe oder Spinnstoffe); lichtempfindliche
photographische Sofortbild-Rollfilme, nicht belich­
tet

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
3701 oder 3702 einzureihen sind

3704 Photographische Platten, Filme, Papiere, Pappen
und Spinnstoffe , belichtet, jedoch nicht entwickelt

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Positio­
nen 3701 bis 3704 einzureihen sind

ex Kapitel 38 Verschiedene Erzeugnisse der chemischen Indu­
strie ; ausgenommen die Waren, für die unter den
nachfolgenden Positionen ex 3801 , ex 3803 ,
ex 3806 , ex 3807 , 3808 bis 3814, 3818 bis 3820 ,
3822, 3823 und 3824 besondere Regeln angeführt
sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3801 — Kolloider Graphit in Suspensionen und halbkol­
loider Graphit ; kohlenstoffhaltige Pasten für
Elektroden

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— Graphit in Form von Pasten, bestehend aus ei­
ner Mischung von mehr als 30 % GHT von
Graphit mit Mineralölen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 3403 20 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3803 Tallöl , raffiniert Raffinieren von rohem Tallöl

ex 3805 Sulfatterpentinöl , gereinigt Reinigen durch Destillieren oder Raffinieren von ro­
hem Sulfatterpentinöl

ex 3806 Harzester Raffinieren von Harzsäuren

ex 3807 Schwarzpech, lediglich Pech genannt Destillieren von Holzteer

ex 3811 Zubereitete Additive für Schmieröle , Erdöl oder Öl
aus bituminösen Mineralien enthaltend

Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien der Position 3811 50 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreitet
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3808
bis

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Verschiedene Erzeugnisse der chemischen Indu­
strie :

— folgende Waren der Position 3824 :
— zubereitete Bindemittel für Gießereiformen
oder Gießereikerne auf der Grundlage von
natürlichen Harzprodukten

— Naphthensäuren, ihre wasserunlöslichen
Salze und Esther der Naphthensäuren

3814 ,
3818
bis
3820 ,
3822
und
3824

— Sorbit, ausgenommen Sorbit der Position
2905

— Petroleumsulfonate, ausgenommen solche
des Ammoniums , der Alkalimetalle oder der
Ethanolamine : thiophenhaltige Sulfosäuren
von Öl aus bituminösen Mineralien und ihre
Salze

— Ionenaustauscher

— absorbierende Zubereitungen (Geter) zum
Vervollständigen des Hochvakuums in elek­
trischen Lampen und Röhren

— nicht ausgebrauchte Gasreinigungsmassen

— Ammoniakwasser und ausgebrauchte Gas­
reinigungsmassen

— Sulfonaphthensäuren und ihre wasserunlösli­
chen Salze, Esther der Sulfonaphthensäuren

— Fuselöle und Dippelöle

— Mischungen von Salzen mit verschiedenen
Anionen

— Kopierpasten auf der Grundlage von Gela­
tine, auch auf Unterlagen aus Papier oder
Textilien

andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 3823 Technische Fettalkohole Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus anderen Vormaterialien der Position 3823

Kunststoffe in Primärformen, Abfälle, Schnitzel
und Bruch von Kunststoffen :

ex 3901
bis
3915

— Additionshomopolymerisationserzeugnisse Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet, und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet (')

Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet (')

andere

(') Bei Erzeugnissen , die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis 3911 andererseitszusammengesetzt' sind , gilt diese Beschränkung nur für jene Gruppe von Vormaterialien , die in der hergestellten Ware gewichtsmäßig überwiegt.
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Herstellen , bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 50 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Halberzeugnisse aus Kunststoffen :

— Flacherzeugnisse, weiter behandelt als nur auf
der Oberfläche bearbeitet oder anders zuge­
schnitten als lediglich zu Rechtecken ; andere
Erzeugnisse, weiter behandelt als nur auf der
Oberfläche bearbeitet

— andere :

— aus Additionshomopolymerisationserzeug­
nissen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 39 20 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet (')

— andere Herstellen , bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet (')

Fertigerzeugnisse aus Kunststoffen Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Aufeinanderschichten von Platten aus NaturkautschukGeschichtete Platten aus Kautschuk für Sohlen­
krepp

3916
bis
3921

3922
bis
3926

ex 4001

4005

4012

ex 4017

ex 4102

4104
bis
4107

4109

ex 4302

Kautschukmischungen (sogenannte Masterbatches ),
nicht vulkanisiert, in Primärformen oder in Platten,
Blättern oder Streifen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien, ausgenommen Naturkautschuk, 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen aus solchen der Position 4011 oder 4012

Luftreifen aus Kautschuk, runderneuert oder ge­
braucht ; Vollreifen oder Hohlkammerreifen , aus­
wechselbare Überreifen und Felgenbänder, aus
Kautschuk

Waren aus Hartkautschuk Herstellen aus Hartkautschuk

Rohe Felle von Schafen oder Lämmern, enthaart Enthaaren von Schaffellen oder Lammfellen

Leder, enthaart, ausgenommen Leder der Position
4108 oder 4109

Nachgerben von vorgegerbtem Leder oder Herstellen
aus Vormaterialien , die in eine andere Position als die
hergestellte Ware einzureihen sind

Lackleder und folien-kaschierte Lackleder ; metalli­
sierte Leder

Herstellen aus Leder der Positionen 4104 bis 4107,
wenn sein Wert 50 v . H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen

Pelzfelle , gegerbt oder zugerichtet, zusammenge­
setzt, nicht in Platten, Kreuzen oder ähnlichen For­
men

(') Bei Erzeugnissen , die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis 3911 andererseits
zusammengesetzt sind , gilt diese Beschränkung nur für jene Gruppe von Vormaterialien , die in der hergestellten Ware gewichtsmäßig überwiegt .
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4303 Bekleidung, Bekleidungszubehör und andere Wa­
ren, aus Pelzfellen

Herstellen aus nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen der Position 4302

ex 4403 Rohholz, zwei- oder vierseitig grob zugerichtet Herstellen aus Rohholz, auch entrindet oder vom
Splint befreit

ex 4407 Holz, in der Längsrichtung gesägt oder gesäumt,
gemessen oder geschält, mit einer Dicke von mehr
als 6 mm ; gehobelt, geschliffen oder keilverzinkt

Hobeln, Schleifen oder Keilverzinken

ex 4408 Furnierblätter oder Blätter für Sperrholz, zusam­
mengefügt, und anderes Holz, in der Längsrich­
tung gesägt, gemessen oder geschält, auch geho­
belt, geschliffen oder keilverzinkt, mit einer Dicke
von 6 mm oder weniger

Zusammenfügen, Hobeln , Schleifen oder Keilverzin­
ken

4409 — Holz (einschließlich Stäbe und Friese für Par­
kett, nicht zusammengesetzt), entlang einer
oder mehrerer Kanten oder Oberflächen profi­
liert (gekehlt, genutet, gefeden, gefalzt , abge­
schrägt, gefriest, gerundet oder in ähnlicher
Weise bearbeitet), geschliffen oder keilverzinkt
verleimt

Schleifen oder Keilverzinken

— Gefrieste oder profilierte Leisten und Friese für
Möbel , Rahmen, Innenausstattungen , elektri­
sche Leitungen und dergleichen

Fräsen oder Profilieren

ex 4410
bis

ex 4413

Gefräste oder profilierte Holzleisten und Holz­
friese für Möbel , Rahmen , Innenausstattungen,
elektrische Leitungen oder für ähnliche Zwecke

Fräsen oder Profilieren

ex 4415 Kisten , Kistchen , Verschläge, Trommeln und ähnli­
che Verpackungsmittel , aus Holz

Herstellen aus noch nicht auf die erforderlichen Maße
zugeschnittenen Brettern

ex 4416 Fässer , Tröge, Bottiche, Eimer und andere Bött­
cherwaren und Teile davon , aus Holz

Herstellen aus Faßstäben, auch auf beiden Hauptflä­
chen gesägt, aber nicht weiter bearbeitet

ex 4418 — Bautischler- und Zimmermannsarbeiten, aus
Holz

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Verbundplatten mit Hohlraummittellagen und
Schindeln (,shingles ' und ,shales ') verwendet werden

— Gefrieste oder profilierte Leisten und Friese für
Möbel , Rahmen, Innenausstattungen, elektri­
sche Leitungen oder für ähnliche Zwecke

Friesen oder Profilieren

ex 4421 Holz, für Zündhölzer vorgerichtet ; Holznägel für
Schuhe

Herstellen aus Holz jeder Position, ausgenommen aus
Holzdraht der Position 4409

4503 Waren aus Naturkork Herstellen aus Kork der Position 4501

ex 4811 Papier und Pappe, nur liniert oder kariert Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

4816 Kohlepapier , präpariertes Durchschreibepapier und
anderes Vervielfältigungs - und Umdruckpapier
(ausgenommen Waren der Position 4809), vollstän­
dige Dauerschablonen und Offsetplatten aus Pa­
pier, auch in Kanons

Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

4817 Briefumschläge , Einstückbriefe, Postkanen (ohne
Bilder) und Briefkanen, aus Papier oder Pappe ;
Zusammenstellungen solcher Schreibwaren, in
Schachteln, Taschen und ähnlichen Behältnissen,
aus Papier oder Pappe

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet
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ex 4818 Toilettenpapier Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

ex 4819 Schachteln, Kartons, Säcke, Beutel , Tüten und an­
dere Verpackungsmittel , aus Papier, Pappe, Zell­
stoffwatte oder Vliesen aus Zellstoffasern

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 4820 Briefpapierblöcke Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 4823 Andere Papiere, Pappen, Zellstoffwatte und Vliese
aus Zellstoffasern, zugeschnitten

Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

4909 Bedruckte oder illustrierte Postkarten ; Glück­
wunschkarten und bedruckte Karten mit Glück­
wünschen oder persönlichen Mitteilungen, auch il­
lustriert, auch mit Umschlägen oder Verzierungen
aller Art

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
4909 oder 4911 einzureihen sind

4910 Kalender aller Art, bedruckt, einschließlich Blöcke
von Abreißkalendern :

— Bauernkalender oder Kalender, deren auswech­
selbarer Block auf einer Unterlage angebracht
ist, die nicht aus Papier oder Pappe besteht

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

— andere Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
4909 oder 4911 einzureihen sind

5501
bis
5507

Synthetische oder künstliche Spinnfasern Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder aus
Spinnmasse

ex Kapitel 50
bis
Kapitel 55

Garne, Monofile und Nähgarn :

— Seidengarne Herstellen aus Seidenraupenkokons oder aus Abfällen
von Seide, nicht gekrempelt oder gekämmt oder anders
für die Spinnerei bearbeitet

— andere Herstellen aus

— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder anders für die Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

oder

— Vormaterialien für Papierherstellung
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ex Kapitel 50
bis
Kapitel 55

Gewebe :

— in Verbindung mit Kautschukfäden
— andere

Herstellen aus einfachen Garnen

Herstellen aus

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Papier
oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen, Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

ex Kapitel 56 Watte, Filze und Vliesstoffe ; Spezialgarne ; Bindfä­
den, Seile , Taue und Seilerwaren ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 5602 , 5604, 5605 und 5606 besondere Re­
geln angeführt sind

5602 Filze, auch getränkt, bestrichen, überzogen oder
mit Lagen versehen :
— Nadelfilze Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Jedoch können

— Monofile aus Polypropylen der Position 5402

— Spinnfasern aus Polypropylen der Position 5503
oder 5506

oder

— Spinnkabel aus Filamenten aus Polypropylen der
Position 5501 ,

andere

bei denen jeweils eine Faser oder ein Filament einen
Titer von weniger als 9 dtex aufweist, verwendet wer­
den, wenn ihr Wert 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— Spinnfasern aus Kasein
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
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5604 Fäden und Kordeln aus Kautschuk, mit einem
Überzug aus Spinnstoffen ; Streifen und dergleichen
der Position 5404 oder 5405 , Garne aus Spinnstof­
fen, mit Kautschuk oder Kunststoff getränkt, be­
strichen, überzogen oder umhüllt :

— Kautschukfäden und -kordein, mit einem Uber­
zug aus Spinnstoffen

Herstellen aus Kautschukfäden und -kordein, nicht mit
einem Überzug aus Spinnstoffen

— andere Herstellen aus

— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder nicht anders für die Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

5605 Metallgarne und metallisierte Garne, auch umspon­
nen, bestehend aus Garnen und Spinnstoffen, Strei­
fen oder dergleichen der Position 5404 oder 5405,
in Verbindung mit Metall in Form von Fäden,
Streifen oder Pulver oder mit Metall überzogen

Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

5606 Gimpen, umsponnene Streifen und dergleichen der
Position 5404 oder 5405 (ausgenommen Waren der
Position 5605 und umsponnene Garne aus Roß­
haar); Chenillegarne ; ,Maschengarne'

Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

Kapitel 57 Teppiche und andere Fußbodenbeläge, aus Spinn­
stoffen :

— aus Nadelfilz Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Jedoch können

— Monofile aus Polypropylen der Position 5402

— Spinnfasern aus Polypropylen der Position 5503
oder 5506

oder

— Spinnkabel aus Filamenten aus Polypropylen der
Position 5501 ,

bei denen jeweils eine Faser oder ein Filament einen
Titer von weniger als 9 dtex aufweist, verwendet wer­
den, wenn ihr Wert 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreitet



13 . 1 . 97 | DE 1 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 9/55

( 1 ) ( 2 ) (3 )

Kapitel 57 — aus anderem Filz Herstellen aus
(Fortsetzung) — natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt

oder nicht anders für die die Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Herstellen aus

— Kokosgarnen

— Garnen aus synthetischen oder künstlichen Fila­
menten

— natürlichen Fasern

oder

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
kardiert oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

ex Kapitel 58 Spezialgewebe ; getuftete Spinnstofferzeugnisse ;
Spitzen ; Tapisserien ; Posamentierwaren ; Sticke­
reien ; ausgenommen die Waren der Positionen
5805 und 5810 ; für die Waren der Position 5810 ist
nachfolgend eine besondere Regel angeführt :

— in Verbindung mit Kautschukfäden Herstellen aus einfachen Garnen

— andere Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen , Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen, Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren , Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

5810 Stickereien als Meterware, Streifen oder als Motive Herstellen aus Garnen

5901 Gewebe, mit Leim oder stärkehaltigen Stoffen be­
strichen, von der zum Einbinden von Büchern, zum
Herstellen von Futteralen, Kartonagen oder zu
ähnlichen Zwecken verwendeten Art ; Pauslein­
wand ; präparierte Malleinwand ; Bougram und ähn­
liche steife Gewebe, von der für die Hutmacherei
verwendeten Art

Herstellen aus Garnen

5902 Reifencordgewebe aus hochfesten Garnen aus Ny­
lon oder anderen Polyamiden, Polyestern oder Vis­
kose :

— mit einem Anteil an textilen Vormaterialien von
nicht mehr als 90 GHT

Herstellen aus Garnen

— andere Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder aus
Spinnmasse
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5903 Gewebe, mit Kunststoff getränkt, bestrichen, über­
zogen oder mit Lagen aus Kunststoff versehen, an­
dere als solche der Position 5902

Herstellen aus Garnen

5904 Linoleum, auch zugeschnitten, Fußbodenbeläge,
aus einer Spinnstoffunterlage mit einer Deckschicht
oder einem Uberzug bestehend, auch zugeschnitten

Herstellen aus Garnen

5905 Wandverkleidungen aus Spinnstoffen :

— mit Kunststoff getränkt, bestrichen, überzogen
oder mit Lagen aus Kautschuk, Kunststoff oder
anderem Material versehen

Herstellen aus Garnen

— andere Herstellen aus

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen, Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten , Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

5906 Kautschutierte Gewebe, andere als solche der Posi­
tion 5902 :

— aus Gewirken oder Gestricken Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Gewebe aus synthetischem Filament­
garn, mit einem Anteil an textilen Materialien
von mehr als 90 GHT

Herstellen aus chemischen Vormaterialien

— andere Herstellen aus Garnen

5907 Andere Gewebe, getränkt, bestrichen oder überzo­
gen ; bemalte Gewebe für Theaterdekorationen,
Atelierhintergründe oder dergleichen

Herstellen aus Garnen

5908 Dochte, gewebt, geflochten, gewirkt oder gestrickt,
aus Spinnstoffen, für Lampen, Kocher, Feuerzeuge,
Kerzen oder dergleichen ; Glühstrümpfe und
schlauchförmige Gewirke oder Gestricke für Glüh­
strümpfe, auch getränkt

Herstellen aus einfachen Garnen
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5909
bis
5911

Waren des technischen Bedarfs aus Spinnstoffen :

— Polierscheiben und -ringe, andere als aus Filz
der Position 5911

— andere

Herstellen aus Garnen, Abfällen von Geweben oder
Lumpen der Position 6310

Herstellen aus

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
kardiert oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Kapitel 60 Gewirke und Gestricke Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Kapitel 61 Bekleidung und Bekleidungszubehör, aus Gewirken
oder Gestricken

Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Herstellen aus Garnenex Kapitel 62 Bekleidung und Bekleidungszubehör, nicht gewirkt
oder gestrickt, ausgenommen die Waren, für die
unter den nachfolgenden Positionen 6213 , 6214
und ex 6217 besondere Regeln angeführt sind

6213
und

Herstellen aus rohen, einfachen GarnenTaschentücher und Ziertaschentücher, Schals , Um­
schlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopftü­
cher, Schleier und ähnliche Waren6214

ex 6217 — Einlagen für Kragen und Manschetten, zuge­
schnitten

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet
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6301
bis
6304

Decken ; Bettwäsche usw. ; Gardinen usw. ; andere
Waren zur Innenausstattung :

— aus Filz oder Vliesstoffen Herstellen aus

— natürlichen Fasern

oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen

6305 Säcke und Beutel zu Verpackungszwecken Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

6306 Planen und Markisen ; Zelte ; Segel für Wasserfahr­
zeuge, für Surfbretter und für Landfahrzeuge ;
Campingausrüstungen :

— aus Vliesstoffen Herstellen aus

— natürlichen Fasern

oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen

6307 Andere konfektionierte Waren, einschließlich
Schnittmuster zum Herstellen von Bekleidung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

6308 Warenzusammenstellungen, aus Geweben und
Garn, auch mit Zubehör, für die Herstellung von
Teppichen, Tapisserien, bestickten Tischdecken
oder Servietten oder ähnlichen Spinnstoffwaren, in
Aufmachungen für den Einzelverkauf

Jede Ware in der Warenzusammenstellung muß die
Regel erfüllen, die anzuwenden wäre, wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung enthalten wäre ; jedoch
können Waren ohne Ursprungseigenschaft mitverwen­
det werden , wenn ihr Wert 15 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Warenzusammenstellung nicht überschreitet

6401
bis
6405

Fußbekleidung Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Nichtmetallteile für Schuhe der Position 6406

6503 Hüte und andere Kopfbedeckungen, aus Filz , aus
Hutstumpen oder Hutplatten der Position 6501
hergestellt, auch ausgestattet

Herstellen aus Garnen oder Spinnfasern

6505 Hüte und andere Kopfbedeckungen, gewirkt oder
gestrickt oder aus Stücken (ausgenommen Streifen)
von Spitzen, Filz oder anderen Spinnstofferzeugnis­
sen hergestellt, auch ausgestattet ; Haarnetze aus
Stoffen aller Art, auch ausgestattet

Herstellen aus Garnen oder Spinnfasern

6601 Regenschirme und Sonnenschirme (einschließlich
Stockschirme, Gartenschirme und ähnliche Waren)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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ex 6803 Herstellen aus bearbeitetem SchieferWaren aus Tonschiefer oder aus Preßschiefer

Waren aus künstlichen Schleifstoffen auf der
Grundlage von Siliciumcarbid

ex 6804
und
6805

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Vormaterialien der Position 6804 oder 6805
und Siliciumcarbid der Position 2849

ex 6812 Herstellen aus bearbeiteten Asbestfasern oder aus Mi­
schungen auf der Grundlage von Asbest oder auf der
Grundlage von Asbest und Magnesiumcarbonat

Herstellen aus bearbeitetem Glimmer (einschließlich
agglomeriertem oder rekonstituiertem Glimmer)

Waren aus Asbest oder aus Mischungen auf der
Grundlage von Asbest oder auf der Grundlage von
Asbest und Magnesiumcarbonat

Waren aus Glimmer ; agglomerierter oder rekonsti­
tuierter Glimmer, auf Unterlagen aus Papier, Pappe
oder aus anderen Stoffen

Glas der Position 7003 , 7004 oder 7005 , gebogen,
mit bearbeiteten Kanten, graviert, gelocht, email­
liert oder anders bearbeitet, jedoch weder gerahmt
noch in Verbindung mit anderen Stoffen

Vorgespanntes Einschichten-Sicherheitsglas und
Mehrschichten-Sicherheitsglas (Verbundglas )

Mehrschichtige Isolierverglasungen

Spiegel aus Glas , auch gerahmt, einschließlich
Rückspiegel

Flaschen, Glasballons, Korbflaschen, Flakons,
Krüge, Töpfe, Röhrchen, Ampullen und andere Be­
hältnisse aus Glas , zu Transport- oder Verpak­
kungszwecken ; Konservengläser ; Stopfen, Deckel
und andere Verschlüsse aus Glas

ex 6814

7006

7007

7008

7009

7010

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Schleifen von Glaswaren, wenn ihr Wert 50 v . H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

7013 Glaswaren zur Verwendung bei Tisch, in der Kü­
che, bei der Toilette , im Büro, zur Innenausstat­
tung oder zu ähnlichen Zwecken (ausgenommen
Waren der Position 7010 oder 7018 )

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Schleifen von Glaswaren, wenn ihr Wert 50 v . H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

ex 7019 Waren aus Glasfasern (ausgenommen Garne) Herstellen aus

— ungefärbten Glasstapelfasern, Glasseidensträngen
(Rovings) und Garnen, geschnittenem Textilglas
oder

— Glaswolle

ex 7101 Echte Perlen oder Zuchtperlen, einheitlich zusam­
mengestellt, zur Erleichterung der Versendung vor­
übergehend aufgereiht

Edelsteine und Schmucksteine (natürliche, syntheti­
sche oder rekonstituierte), bearbeitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus nicht bearbeiteten Edelsteinen oder
Schmucksteinen

ex 7102 ,
ex 7103
und

ex 7104
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ex 7106 ,
ex 7108
und

ex 7110

Edelmetalle, als Halbzeug oder Pulver Herstellen aus Edelmetallen in Rohform

ex 7107 ,
ex 7109
und

ex 7111

Metalle , mit Edelmetallen plattiert, als Halbzeug Herstellen aus mit Edelmetallen plattierten Metallen, in
Rohform

7116 Waren aus echten Perlen oder Zuchtperlen, aus
Edelsteinen, Schmucksteinen, synthetischen oder
rekonstituierten Steinen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

7117 Phantasieschmuck Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Herstellen aus Teilen aus unedlen Metallen , nicht ver­
silbert, vergoldet oder platiniert, wenn ihr Wert 50
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

7207 Halbzeug aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl Herstellen aus Vormaterialien der Position 7201 , 7202 ,
7203 , 7204 oder 7205

7208
bis
7216

Flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht, Stabstahl
und Profile aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7206

7217 Draht aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl Herstellen aus Halbzeug der Position 7207

ex 7218 ,
7219
bis
7222

Halbzeug, flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht,
Stabstahl und Profile aus nichtrostendem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7218

7223 Draht aus nichtrostendem Stahl Herstellen aus Halbzeug der Position 7218

ex 7224 ,
7225
bis
7227

Halbzeug, flachgewalzte Erzeugnisse , Walzdraht,
aus anderem legiertem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7224

7228 Stabstahl und Profile aus anderem legiertem Stahl ;
Hohlbohrerstäbe aus legiertem oder nichtlegiertem
Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots) oder anderen Roh­
formen der Position 7206 , 7218 oder 7224

7229 Draht aus anderem legiertem Stahl Herstellen aus Halbzeug der Position 7224

ex 7301 Spundwände Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206

7302 Oberbaumaterialien für Bahnen, aus Eisen oder
Stahl , wie Schienen, Leitschienen und Zahnstangen,
Weichenzungen, Herzstücke, Zungenverbindungs­
stangen und anderes Material für Kreuzungen oder
Weichen, Bahnschwellen, Laschen, Schienenstähle ,
Winkel , Unterlagsplatten, Kemmplatten, Spurplat­
ten und Spurstangen, und anderes für das Verle­
gen, Zusammenfügen oder Befestigen von Schienen
besonders hergerichtetes Material

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206
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7304 , Rohre und Hohlprofile aus Eisen (ausgenommen
Gußeisen) oder Stahl

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206 , 7207 ,
7218 oder 72247305

und
7306

7308 Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen durch Schweißen hergestellte Profile der Posi­
tion 7301 nicht verwendet werden

Konstruktionen und Konstruktionsteile (z . B. Brük­
ken und Brückenelemente, Schleusentore, Türme,
Gittermaste , Pfeiler, Säulen, Gerüste , Dächer,
Dachstühle, Tore, Türen, Fenster und deren Rah­
men und Verkleidungen, Tor- und Türschwellen,
Tür- und Fensterläden, Geländer), aus Eisen oder
Stahl , ausgenommen vorgefertigte Gebäude der Po­
sition 9406 ; zu Konstruktionszwecken vorgearbei­
tete Bleche, Stäbe, Profile , Rohre und dergleichen,
aus Eisen oder Stahl

Heizkörper für Zentralheizungen, nicht elektrisch
beheizt

ex 7322

ex Kapitel 74

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 7322 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

Kupfer und Waren daraus ; ausgenommen die Wa­
ren der Positionen 7401 bis 7405 ; für die Waren
der Position ex 7403 ist nachfolgend eine beson­
dere Regel angeführt

ex 7403 Kupferlegierungen, in Rohform Herstellen aus raffiniertem Kupfer in Rohform oder

ex Kapitel 75 Nickel und Waren daraus ; ausgenommen die Wa­
ren der Positionen 7501 bis 7503

aus Abfällen und Schrott aus Kupfer

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex Kapitel 76 Aluminium und Waren daraus ; ausgenommen die
Waren der Positionen 7601 und 7602 und ex 7616 ;
für Waren der Position ex 7616 ist eine besondere
Regel angeführt

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 7616 Andere Ware aus Aluminium, ausgenommen Ge­
webe, Gitter und Geflechte aus Aluminiumdraht
und Streckbleche aus Aluminium

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Gewebe, Gitter und Geflechte aus
Aluminiumdraht oder Streckbleche aus Aluminium
verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet
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ex Kapitel 78 Blei und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 7801 und 7802 ; für die Waren der
Position 7801 ist eine besondere Regel nachfolgend
angeführt

Herstellen, bei dem
— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­

sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

7801 Blei in Rohform :

— raffiniertes Blei

— anderes

Herstellen aus Barrenblei oder Werkblei

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind . Jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 7802 nicht ver­
wendet werden

ex Kapitel 79 Zink und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 7901 und 7902 ; für die Waren der
Position 7901 ist eine besondere Regel nachfolgend
angeführt

Herstellen, bei dem
— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­

sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

7901 Zink in Rohform Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 7902 nicht ver­
wendet werden

ex Kapitel 80 Zinn und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 8001 , 8002 und 8007 ; für die Waren
der Position 8001 ist eine besondere Regel nachfol­
gend angeführt

Herstellen, bei dem
— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­

sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

8001 Zinn in Rohform Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 8002 nicht ver­
wendet werden

ex Kapitel 81 Andere unedle Metalle , bearbeitet ; Waren daraus Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien, die in die gleiche Position wie die herge­
stellte Ware einzureihen sind, nicht mehr als 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware beträgt

8206 Zusammenstellungen von Werkzeugen aus zwei
oder mehr der Positionen 8202 bis 8205 , in Aufma­
chungen für den Einzelverkauf

Herstellen aus Vormaterialien , die nicht in die Positio­
nen 8202 bis 8205 einzureihen sind ; jedoch kann die
Warenzusammenstellung auch Waren der Positionen
8202 bis 8205 enthalten, wenn ihr Wert 15 v. H. des
Ab-Werk-Preises der Warenzusammenstellung nicht
überschreitet

8207 Auswechselbare Werkzeuge zur Verwendung in
mechanischen oder nichtmechanischen Handwerk­
zeugen oder in Werkzeugmaschinen (z. B. zum
Tiefziehen, Gesenkschmieden, Stanzen, Lochen,
Gewindeschneiden, Gewindebohren, Bohren, Rei­
ben , Räumen, Fräsen , Drehen, Schrauben), ein­
schließlich Ziehwerkzeuge und Preßmatrizen zum
Ziehen oder Strangpressen von Metallen, und Erd-,
Gesteins- oder Tiefbohrwerkzeuge

Herstellen, bei dem
— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­

sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet
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8208 Messer und Schneidklingen, für Maschinen oder
mechanische Geräte

Herstellen, bei dem

alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 8211 Messer mit schneidender Klinge, auch gezahnt
(einschließlich Klappmesser für den Gartenbau),
ausgenommen Messer der Position 8208

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, jedoch
dürfen Klingen und Griffe aus unedlen Metallen ver­
wendet werden

8214 Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Klingen und Griffe aus unedlen Metallen ver­
wendet werden

Andere Schneidwaren (z . B. Haarschneide- und
Scherapparate, Spaltmesser, Hackmesser, Wiege­
messer für Metzger oder für den Küchengebrauch
und Papiermesser); Instrumente und Zusammen­
stellungen, für die Hand- oder Fußpflege (ein­
schließlich Nagelfeilen)

8215 Löffel , Gabeln, Schöpfkellen, Schaumlöffel, Tor­
tenheber, Fischmesser, Buttermesser, Zuckerzangen
und ähnliche Waren

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Griffe aus unedlen Metallen verwendet werden

ex 8306 Statuetten und andere Ziergegenstände, aus uned­
len Metallen

ex Kapitel 84

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können andere Vormaterialien der Position 8306 ver­
wendet werden, wenn ihr Wert 30 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

Kernreaktoren, Kessel , Maschinen, Apparate und
mechanische Geräte ; Teile davon ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 8403 , ex 8404, 8406 bis 8409 , 8412 , 8415 ,
8418 , 8425 bis 8430 , ex 8431 , 8444 bis 8447 ,
ex 8448 , 8452 , 8456 bis 8466, 8469 bis 8472, 8480 ,
8484 und 8485 besondere Regeln angeführt sind

8403
und

ex 8404

Zentralheizungskessel , ausgenommen solche der
Position 8402 ; Hilfsapparate für Zentralheizungs­
kessel

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die Position 8403 oder 8404 einzureihen sind ;
jedoch können Vormaterialien der Position 8403 oder
8404 verwendet werden, wenn ihr Wert insgesamt 5
v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

8406 Dampfturbinen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8407 Hub- und Rotationskolbenverbrennungsmotoren
mit Fremdzündung

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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8408 Kolbenverbrennungsmotoren mit Selbstzündung
(Diesel- oder Halbdieselmotoren)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8409 Teile , erkennbar ausschließlich oder hauptsächlich
für Motoren der Position 8407 oder 8408 bestimmt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8412 Andere Motoren und Kraftmaschinen

«

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8415 Klimageräte, bestehend aus einem motorbetriebe­
nen Ventilator und Vorrichtungen zum Andern der
Temperatur und des Feuchtigkeitsgehalts der Luft,
einschließlich solcher, bei denen der Luftfeuchtig­
keitsgrad nicht unabhängig von der Lufttemperatur
reguliert wird

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8418 Kühl- und Gefrierschränke, Gefrier- und Tiefkühl­
truhen und andere Einrichtungen, Maschinen, Ap­
parate und Geräte zur Kälteerzeugung mit elektri­
scher oder anderer Ausrüstung ; Wärmepumpen,
ausgenommen Klimageräte der Position 8415

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Waren verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8425
bis
8428

Maschinen, Apparate und Geräte zum Heben, Be­
laden, Entladen oder Fördern

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8429 Selbstfahrende Planiermaschinen (Bulldozer und
Angledozer), Erd- oder Straßenhobel (Grader),
Schürfwagen (Scraper), Bagger, Schürf- und andere
Schaufellader, Straßenwalzen und andere Boden­
verdichter :

— Straßenwalzen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet, und

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden
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8430 Andere Maschinen, Apparate und Geräte zur Erd­
bewegung, zum Planieren, Verdichten oder Bohren
des Bodens oder zum Abbauen von Erzen oder an­
deren Mineralien ; Rammen und Pfahlzieher ;
Schneeräumer

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind , innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Waren verwendet werden

ex 8431 Teile für Straßenwalzen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8444
bis
8447

Maschinen für die Textilindustrie aus diesen Posi­
tionen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 8448 Hilfsmaschinen und -apparate für Maschinen der
Position 8444 oder 8445

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8452 Nähmaschinen, andere als Fadenheftmaschinen der
Position 8440 ; Möbel , Sockel und Deckel , für
Nähmaschinen besonders hergerichtet ; Nähmaschi­
nennadeln :

— Nähmaschinen Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

— der Wert aller Vormaterialien ohne Ursprungs­
eigenschaft, die zum Zusammenbau des Kopfes
(ohne Motor) verwendet werden, den Wert der
verwendeten Vormaterialien mit Ursprungseigen­
schaft nicht überschreitet und

— der Mechanismus für die Oberfadenzuführung, der
Steuergreifer mit Antriebsmechanismus und die
Steuerorgane für den Zick-Zack-Stich Ursprungs­
erzeugnisse sind

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8456
bis
8466

Werkzeugmaschinen und Maschinen ; Teile und
Zubehör aus diesen Positionen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8469 ,
8470 ,
8471
und
8472

Büromaschinen und -apparate (Schreibmaschinen,
Rechenmaschinen, automatische Datenverarbei­
tungsmaschinen, Vervielfältigungsmaschinen, Büro­
heftmaschinen)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8480 Gießerei-Formkästen ; Grundplatten für Formen ;
Gießereimodelle ; Formen für Metalle (andere als
solche zum Gießen von Ingots , Masseln oder der­
gleichen), Hartmetalle , Glas , mineralische Stoffe ,
Kautschuk oder Kunststoffe

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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ex 8483 Rollenrollspindeln Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8484 Metalloplastische Dichtungen ; Sätze oder Zusam­
menstellungen von Dichtungen verschiedener stoff­
licher Beschaffenheit, in Beuteln, Kartons oder
ähnlichen Umschließungen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8485 Teile von Maschinen, Apparaten oder Geräten, in
Kapitel 84 anderweit weder genannt noch inbegrif­
fen, ausgenommen Teile mit elektrischer Isolierung,
elektrischen Anschlußstücken, Wicklungen, Kon­
takten oder anderen charakteristischen Merkmalen
elektrotechnischer Waren

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 85 Elektrische Maschinen, Apparate, Geräte und an­
dere elektronische Waren, Teile davon ; Tonauf­
nahme- oder Tonwiedergabegeräte, Bild- und Ton­
aufzeichnungs- und -wiedergabegeräte, flir das
Fernsehen, Teile und Zubehör für diese Geräte,
ausgenommen die Waren, für die unter den nach­
folgenden Positionen 8501 , 8502, ex 8518 , 8519 bis
8529 , 8535 bis 8537 , 8542 , 8544 bis ex 8548 beson­
dere Regeln angeführt sind

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8501 Elektromotoren und elektrische Generatoren, aus­
genommen Stromerzeugungsaggregate

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8503 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8502 Stromerzeugungsaggregate und elektrische rotie­
rende Umformer

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8501 oder 8503
einzureihen sind, insgesamt und innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

ex 8504 Stromversorgungseinheiten von der mit automati­
schen Datenverarbeitungsmaschinen verwendeten
Art

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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ex 8517 Herstellen, bei demVideophone
— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.

des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in die gleiche Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 8518 Mikrophone und Haltevorrichtungen dafür ; Laut­
sprecher, auch in Gehäusen, elektrische Tonfre­
quenzverstärker, elektrische Tonverstärkereinrich­
tungen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in die gleiche Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8519 Plattenspieler, Schallplatten-Musikautomaten, Kas­
setten-Tonbandabspielgeräte und andere Tonwie­
dergabegeräte , ohne eingebaute Tonaufnahmevor­
richtung

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8520 Magnetbandgeräte und andere Tonaufnahmege­
räte , auch mit eingebauter Tonwiedergabevorrich­
tung

Herstellen, bei dem

— der Wen aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8521 Videogeräte zur Bild- und Tonaufzeichnung oder
-wiedergäbe

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8522 Teile und Zubehör für Geräte der Positionen 8519
bis 8521
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8523 Tongeräte und ähnliche zur Aufnahme vorgerich­
tete Aufzeichnungsträger, ohne Aufzeichnung, aus­
genommen Waren des Kapitels 37

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8524 Schallplatten, Magnetbänder und andere Tonträger
und ähnliche Aufzeichnungsträger, mit Aufzeich­
nung, einschließlich der zur Schallplattenherstel­
lung dienenden Matrizen und Galvanos, ausgenom­
men Waren des Kapitels 37 :
— Matrizen und Galvanos flir die Schallplatten­
herstellung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8523 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8525 Sendegeräte für den Funksprech- oder Funktelegra­
phieverkehr, den Rundfunk oder das Fernsehen,
auch mit eingebautem Empfangsgerät, Tonaufnah­
megerät oder Tonwiedergabegerät ; Fernsehkameras

Herstellen, bei dem

— der Wert aller Vormaterialien 40 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Waren nicht über­
schreitet

— Vormaterialien, die in die Position 8529 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8526 Funkmeßgeräte (Radargeräte), Funknavigationsge­
räte und Funkfernsteuergeräte

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in die Position 8529 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8527 Empfangsgeräte für den Funksprech- oder Funkte­
legraphieverkehr oder den Rundfunk, auch in ei­
nem gemeinsamen Gehäuse mit einem Tonauf­
nahme- oder Tonwiedergabegerät oder einer Uhr
kombiniert

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in die Position 8529 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet
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8528 Herstellen, bei demFernsehempfangsgeräte (einschließlich Videomoni­
tore und Videoprojektoren), auch in einem gemein­
samen Gehäuse mit einem Rundfunkempfangsgerät
oder einem Ton- oder Bildaufzeichnungs- oder
-wiedergabegerät kombiniert

der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

Vormaterialien, die in die Position 8529 einzurei­
hen sind, innerhalb der obestehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden
und

der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8529 Teile, erkennbar ausschließlich oder hauptsächlich
für Geräte der Positionen 8525 bis 8528 bestimmt :

— erkennbar ausschließlich für Videogeräte zur
Bild- und Tonaufzeichnung oder -wiedergäbe
bestimmt

— andere

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Waren nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— Vormaterialien, die in die Position 8529 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet und

— alle verwendeten Transistoren der Position 8541
Ursprungswaren sind

8535
und

Elektrische Geräte zum Schließen, Unterbrechen,
Schützen oder Verbinden von elektrischen Strom­
kreisen8536

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8538 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8537 Tafeln, Felder, Konsolen, Pulte, Schränke (ein­
schließlich Steuerschränke für numerische Steue­
rungen) und andere Träger mit mehreren Geräten
der Position 8535 oder 8536 oder auch Instrumen­
ten oder Geräten des Kapitels 90 ausgerüstet, zum
elektrischen Schalten oder Steuern oder für die
Stromverteilung, ausgenommen Vermittlungsein­
richtungen der Position 8517

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8538 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8542 Elektrische integrierte Schaltungen und zusammen­
gesetzte elektronische Mikroschaltungen (Mikro­
bausteine)

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8541 oder 8542
einzureihen sind, insgesamt und innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden
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8544 Isolierte (auch lackisolierte oder elektrolytisch oxi­
dierte) Drähte, Kabel (einschließlich Koaxialkabel )
und andere isolierte elektrische Leiter, auch mit
Anschlußstücken ; Kabel aus optischen, einzeln um­
hüllten Fasern, auch elektrische Leiter enthaltend
oder mit Anschlußstücken versehen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8545 Kohleelektroden, Kohlebürsten, Lampenkohlen ,
Batterie- und Elementekohlen und andere Waren
für elektrotechnische Zwecke aus Graphit oder an­
derem Kohlenstoff, auch in Verbindung mit Metall

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8546 Elektrische Isolatoren aus Stoffen aller Art Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8547 Isolierteile , ganz aus Isolierstoffen oder nur mit in
die Masse eingepreßten einfachen Metallteilen zum
Befestigen (z. B. mit eingepreßten Hülsen mit In­
nengewinde), für elektrische Maschinen, Apparate ,
Geräte oder Installationen, ausgenommen Isolato­
ren der Position 8546 ; Isolierrohre und Verbin­
dungsstücke dazu, aus unedlen Metallen , mit In­
nenisolierung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 8548 — Elektrische Teile von Maschinen, Apparaten
oder Geräten, in Kapitel 85 anderweit weder
genannt noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— Ausgebrauchte elektrische Primärelemente und
Primärbatterien und Akkumulatoren

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8601
bis
8607

Lokomotiven, schienengebundene Wagen und Teile
davon

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8608 Ortsfestes Gleismaterial ; mechanische (auch elek­
tromechanische) Signal-, Sicherungs-, Uberwa­
chungs- oder Steuergeräte für Schienenwege oder
dergleichen, Straßen, Binnenwasserstraßen , Park­
plätze oder Parkhäuser, Hafenanlagen oder Flug­
häfen ; Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien , die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8609 Warenbehälter (Container), einschließlich solcher
für Flüssigkeiten oder Gase, speziell für eine oder
mehrere Beförderungsarten gebaut und ausgerüstet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 87 Zugmaschinen, Kraftwagen, Krafträder, Fahrräder
und andere nicht schienengebundene Landfahr­
zeuge, Teile davon und Zubehör, ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 8709 bis 8711 , ex 8712 , 8715 und 8716 be­
sondere Regeln angeführt sind

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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8709 Kraftkarren ohne Hebevorrichtung, von der in Fa­
briken, Lagerhäusern, Hafenanlagen oder auf Flug­
plätzen zum Kurzstreckentransport von Waren ver­
wendeten Art ; Zugkraftkarren, von der auf Bahn­
höfen verwendeten Art ; Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8710 Panzerkampfwagen und andere selbstfahrende ge­
panzerte Kampffahrzeuge , auch mit Waffen ; Teile
davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8711 Krafträder (einschließlich Mopeds ) und Fahrräder
mit Hilfsmotor, auch mit Beiwagen ; Beiwagen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 8712 Fahrräder ohne Kugellager Herstellen aus Vormaterialien , die nicht in die Position
8714 einzureihen sind

8715 Kinderwagen und Teile davon Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab -Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8716 Anhänger, einschließlich Sattelanhänger, für Fahr­
zeuge aller Art ; andere nicht selbstfahrende Fahr­
zeuge ; Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden
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8803 Teile von Waren der Position 8801 oder 8802 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8803 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

8804 Fallschirme (einschließlich lenkbare oder rotierende
Fallschirme); Teile davon und Zubehör :
— rotierende Fallschirme Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­

schließlich anderer Vormaterialien der Position 8804

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8804 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

8805 Startvorrichtungen für Luftfahrzeuge ; Abbremsvor­
richtungen für Schiffsdecks und ähnliche Landehil­
fen für Luftfahrzeuge ; Bodengeräte zur Flugausbil­
dung ; Teile davon

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8805 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 89 Wasserfahrzeuge und schwimmende Vorrichtungen Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Rümpfe der Position 8906 nicht verwendet wer­
den

ex Kapitel 90 Optische, photographische, kinematographische In­
strumente, Apparate und Geräte ; Meß-, Prüf- und
Präzisionsinstrumente ; medizinische und chirurgi­
sche Instrumente ; Apparate und Geräte ; Teile und
Zubehör dieser Instrumente, Apparate und Geräte,
ausgenommen die Waren, für die unter den nach­
folgenden Positionen 9001 , 9002 , 9004, ex 9005 ,
ex 9006, 9007, 9011 , ex 9014, 9015 bis 9017,
ex 9018 und 9024 bis 9033 besondere Regeln ange­
führt sind

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

9001 Optische Fasern und Bündel aus optischen Fasern ;
Kabel aus optischen Fasern, ausgenommen solche
der Position 8544 ; polarisierende Stoffe in Form
von Folien oder Platten ; Linsen (einschließlich
Kontaktlinsen), Prismen, Spiegel und andere opti­
sche Elemente, aus Stoffen aller Art, nicht gefaßt
(ausgenommen solche aus optisch nicht bearbeite­
tem Glas )

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9002 Linsen, Prismen, Spiegel und andere optische Ele­
mente aus Stoffen aller Art, für Instrumente, Appa­
rate und Geräte, gefaßt (ausgenommen solche aus
optisch nicht bearbeitetem Glas)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9004 Brillen (Korrektionsbrillen, Schutzbrillen und an­
dere Brillen) und ähnliche Waren

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9005 Ferngläser, Fernrohre, optische Teleskope und
Montierungen hierfür

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet
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Herstellen, bei demPhotoapparate ; Blitzgeräte und -Vorrichtungen für
photographische Zwecke sowie Photoblitzlampen,
ausgenommen Entladungslampen der Position
8539 ; ausgenommen Photoblitzlampen mit elektri­
scher Zündung

der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Filmkameras und Filmvorführapparate, auch mit
eingebauten Tonaufnahme- oder Tonwiedergabe­
geräten

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

sx 9006

9007

9011

ex 9014

9015

9016

Optische Mikroskope, einschließlich solcher für
Mikrophotographie, Mikrokinematographie oder
Mikroprojektion

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Andere Navigationsinstrumente, -apparate und -ge­
räte

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Instrumente, Apparate und Geräte für die Geodä­
sie , Topographie, Photogrammetrie , Hydrographie,
Ozeanographie, Hydrologie, Meteorologie oder
Geophysik, ausgenommen Kompasse ; Entfernungs­
messer

Waagen mit einer Empfindlichkeit von 50 mg oder
feiner , auch mit Gewichten

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v.'H . des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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9017 Zeichen-, Anreiß- oder Recheninstrumente und
-gerate (z. B. Zeichenmaschinen , Pantographen,
Winkelmesser, Reißzeuge, Rechenschieber und Re­
chenscheiben); Längenmeßinstrumente und -gerate ,
für den Handgebrauch (z. B. Maßstäbe und Maß­
bänder , Mikrometer, Schieblehren und andere Leh­
ren ), in Kapitel 90 anderweit weder genannt noch
inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9018 Zahnärztliche Behandlungsstühle mit zahnärztli­
chen Vorrichtungen oder Speifontänen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 9018

9024 Maschinen, Apparate und Geräte zum Prüfen der
Härte, Zugfestigkeit, Druckfestigkeit, Elastizität
oder anderer mechanischer Eigenschaften von Ma­
terialien (z. B. von Metallen, Holz, Spinnstoffen,
Papier oder Kunststoffen )

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9025 Dichtemesser (Aräometer, Senkwaagen) und ähnli­
che schwimmende Instrumente, Thermometer, Py­
rometer, Barometer, Hygrometer und Psychrome­
ter , auch mit Registriervorrichtung , auch miteinan­
der kombiniert

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9026 Instrumente, Apparate und Geräte zum Messen
oder Überwachen von Durchfluß, Füllhöhe, Druck
oder anderen veränderlichen Größen von Flüssig­
keiten oder Gasen (z. B. Durchflußmesser, Flüssig­
keitsstand- oder Gasstandanzeiger, Manometer,
Wärmemengenzähler), ausgenommen Instrumente ,
Apparate und Geräte der Position ex 9014 , 9015 ,
9028 oder 9032

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9027 Instrumente , Apparate und Geräte für physikalische
oder chemische Untersuchungen (z. B. Polarimeter,
Refraktometer , Spektrometer und Untersuchungs­
geräte für Gase oder Rauch); Instrumente, Appa­
rate und Geräte zum Bestimmen der Viskosität,
Porosität, Dilatation , Oberflächenspannung oder
dergleichen oder für kalorimetrische, akustische
oder photometrische Messungen (einschließlich Be­
lichtungsmesser); Mikrotome

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9028 Gaszähler, Flüssigkeitszähler oder Elektrizitätszäh­
ler, einschließlich Eichzähler dafür :

— Teile und Zubehör Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9029 Andere Zähler (z. B. Tourenzähler, Produktions­
zähler, Taxameter, Kilometerzähler oder Schritt­
zähler); Tachometer und andere Geschwindigkeits­
messer, ausgenommen solche der Positionen ex
9014 und 9015 ; Stroboskope

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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9030 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Oszilloskope, Spektralanalysatoren und andere In­
strumente , Apparate und Geräte zum Messen oder
Prüfen elektrischer Größen, Instrumente, Apparate
und Geräte zum Messen oder zum Nachweis von
Alpha-, Beta-, Gamma-, Röntgenstrahlen, kosmi­
schen oder anderen ionisierenden Strahlen

9031 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Instrumente, Apparate, Geräte und Maschinen zum
Messen oder Prüfen, in Kapitel 90 anderweit weder
genannt noch inbegriffen ; Profilprojektoren

Instrumente, Apparate und Geräte zum Regeln9032 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9033 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Teile und Zubehör (in Kapitel 90 anderweit weder
genannt noch inbegriffen) für Maschinen, Appa­
rate , Geräte , Instrumente oder andere Waren des
Kapitels 90

Uhrmacherwaren ; ausgenommen die Waren, für
die unter den nachfolgenden Positionen 9105 , 9109
bis 9113 besondere Regeln angeführt sind

Andere Uhren

ex Kapitel 91

9105

9109 Andere Uhrwerke (ausgenommen Kleinuhrwerke),
vollständig und zusammengesetzt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien , die in die Position 9114 einzurei­
hen sind , innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

9110 Nicht oder nur teilweise zusammengesetzte , voll­
ständige Uhrwerke (Schablonen), unvollständige ,
zusammengesetzte Uhrwerke ; Uhrrohwerke

9111 Gehäuse für Uhren der Position 9101 oder 9102 ,
Teile davon
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9112 Gehäuse für andere Uhrmacherwaren, Teile davon Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

9113 Uhrarmbänder, Teile davon :

— aus unedlen Metallen, auch vergoldet oder ver­
silbert oder aus Edelmetallplattierungen

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 92 Musikinstrumente ; Teile und Zubehör für diese In­
strumente

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 93 "Waffen und Munition ; Teile davon und Zubehör Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9405 Beleuchtungskörper (einschließlich Scheinwerfer)
und Teile davon, anderweit weder genannt noch
inbegriffen ; Reklameleuchten, Leuchtschilder, be­
leuchtete Namensschilder und dergleichen mit fest
angebrachter Lichtquelle und Teile davon, ander­
weit weder genannt noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9406 Vorgefertigte Gebäude Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9503 Anderes Spielzeug ; maßstabgetreu verkleinerte Mo­
delle und ähnliche Modelle für Spiele und zur Un­
terhaltung, auch mit Antrieb ; Puzzles aller Art

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position einzureihen sind als die herge­
stellte Ware und der Wert aller verwendeten Vormate­
rialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 9506 Fertiggestellte Köpfe von Golfschlägern Herstellen aus Rohlingen für Golfschlägerköpfe

ex 9601
und

ex 9602

Waren aus tierischen, pflanzlichen oder minerali­
schen Schnitzstoffen

Herstellen aus bearbeiteten Vormaterialien derselben
Position

ex 9603 Besen und Bürsten, ausgenommen Reisigbesen und
dergleichen , Roller zum Anstreichen ; Wischer aus
Kautschuk oder ähnlichen geschmeidigen Stoffen
und Mops

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9605 Zusammenstellungen für die Reise (Nécessaires),
von Waren zur Körperpflege, zum Nähen, zum
Reinigen von Schuhen oder Bekleidung

Jede Ware in der Warenzusammenstellung muß die
Regel erfüllen, die anzuwenden wäre, wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung enthalten wäre ; jedoch
können Waren ohne Ursprungseigenschaft mitverwen­
det werden, wenn ihr Wert 15 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Warenzusammenstellung nicht überschreitet
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9606 Knöpfe, Druckknöpfe ; Knopfformen und andere
Teile ; Knopfrohlinge

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

9608 Kugelschreiber ; Schreiber und Markierstifte , mit
Filzspitze oder anderer poröser Spitze ; Füllfeder­
halter und andere Füllhalter ; Durchschreibstifte ;
Füllbleistifte ; Federhalter, Bleistifthalter und ähnli­
che Waren ; Teile davon (einschließlich Kappen und
Klipse), ausgenommen Waren der Position 9609

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, oder
aus Schreibfedern oder Schreibfederspitzen ; jedoch
können auch andere Vormaterialien derselben Position
verwendet werden, wenn ihr Wert 5 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

9612 Farbbänder für Schreibmaschinen und ähnliche
Farbbänder mit Tinte oder anders für Abdrucke
präpariert, auch auf Spulen oder in Kassetten ;
Stempelkissen, auch getränkt, auch mit Schachteln

Herstellen, bei dem

— alle Vormaterialien in eine andere Position als die
hergestellten Waren einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 9614 Tabakpfeifen, einschließlich Pfeifenköpfe Herstellen aus Pfeifenrohformen"
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ANHANG V

,ANHANG 17

URSPRUNGSZEUGNIS NACH FORMBLATT A

1 . Das Ursprungszeugnis nach Formblatt A muß dem in diesem Anhang enthaltenen Muster entsprechen.
Die Bemerkungen auf der Rückseite des Ursprungszeugnisses müssen nicht unbedingt in englischer oder
französischer Sprache abgefaßt werden. Das Ursprungszeugnis wird in Englisch oder Französisch ausge­
stellt ; wird es handschriftlich ausgefüllt, so muß dies mit Tinte oder Kugelschreiber in Druckschrift
erfolgen .

2 . Das Ursprungszeugnis hat das Format 210 x 297 mm, wobei die Länge höchstens 5 mm weniger und
8 mm mehr betragen darf. Es ist weißes, holzfreies , geleimtes Schreibpapier mit einem Quadratmeterge­
wicht von mindestens 25 g zu verwenden. Dieses ist mit einem grünen guillochierten Überdruck zu
versehen, auf dem jede mechanisch oder chemisch vorgenommene Fälschung sichtbar wird.

Wird ein Ursprungszeugnis in mehreren Exemplaren ausgestellt, so darf nur das erste Exemplar als
Original mit dem grünen guillochierten Überdruck versehen sein .

3 . Jedes Ursprungszeugnis trägt zur Kennzeichnung eine Seriennummer, die auch eingedruckt sein kann.

4 . Die Ursprungszeugnisse nach dem Muster in diesem Anhang werden vom 1 . Januar 1996 an angenom­
men ; jedoch können bis zum 31 . Dezember 1997 auch Ursprungszeugnisse nach dem aus dem Jahr 1992
stammenden früheren Muster angenommen werden .



Reference No1 . Goods consigned from (exporter's business name , address,
country ) M

GENERALIZED SYSTEM OF PREFERENCES

CERTIFICATE OF ORIGIN
(Combined declaration and certificate)

FORM A2. Goods consigned to (consignee's name, address, country )

Issuea in
( country )

See notes overleaf

3. Means of transport and route (as far as known ) 4. For official use

7. Number and kind of packages , description of goods 10.5. Item
num­

ber

6. Marks and
numbers of
packages

9. Gross weight
or other
quantity

Number
and date of
invoices

8. Origin
criterion
(see notes
overleaf )

11 . Certiflcation 12. Declaration by the exporter
It is hereby certified , on the basis of control carried out , that
the declaration by the exporter is correct .

The undersigned hereby declares that the above details and
statements are correct ; that all the goods were

produced in
(country )

and that they comply with the origin requirements specified
for those goods in the generalized system of preferences for
goods exported to

( importing country )

Place and date , signature and stamp of certifying authority Place and date , signature of authorized signatory



NOTES (1996)

Countries which accept Form A for the purposes of the generalized system of preferences (GSP):
Australia *

Canada

Japan
New Zealand **

Norway
Switzerland

United States of America *

Republic of Belarus
Republic of Bulgaria
Czech Republic
Republic of Hungary
Republic of Poland
Russian Federation
Slovakia

European Union :
Austria

Belgium
Denmark
Finland
France

Germany
Greece

Ireland

Italy
Luxembourg

Netherlands

Portugal
Spain
Sweden

United Kingdom

Full details of the conditions covering admission to the GSP in these countries are obtainable from the designated auth­
orities in the exporting preference-receiving countries or from the customs authorities of the preference-giving countries
listed above. An information note is also obtainable from the UNCTAD secretariat.

II . General conditions

To qualify for preference , products must :

(a ) fall within a description of products eligible for preference in the country of destination . The description entered on
the form must be sufficiently detailed to enable the products to be identified by the customs officer examining them ;

( b ) comply with the rules of origin of the country of destination . Each article in a consignment must qualify separately in
its own right ; and ,

( c ) comply with the consignment conditions specified by the country of destination . In general , products must be
consigned direct from the country of exportation to the country of destination but most preference-giving countries
accept passage through intermediate countries subject to certain conditions. (For Australia , direct consignment is not
necessary .)

III . Entries to be made in Box 8

Preference products must either be wholly obtained in accordance with the rules of the country of destination or
sufficiently worked or processed to fulfil the requirements of that country's origin rules .

(a ) Products wholly obtained : for export to all countries listed in Section I , enter the letter "P" in Box 8 (for Australia and
New Zealand Box 8 may be left blank ).

( b ) Products sufficiently worked or processed : for export to the countries specified below , the entry in Box 8 should be
as follows :

( 1 ) United States of America : for single country shipments , enter the letter "Y" in Box 8 , for shipments from recog­
nized associations of countries , enter the letter "Z", followed by the sum of the cost or value of the
domestic materials and the direct cost of processing , expressed as a percentage of the ex-factory price of the
exported products ; (example "Y" 35 % or "Z" 35 %).

(2 ) Canada : for products which meet origin criteria from working or processing in more than one eligible least devel­
oped country , enter letter "G " in Box 8 ; otherwise "F".

(3 ) Japan , Norway, Switzerland and the European Union : enter the letter "W" in box 8 followed by the Harmonized
Commodity Description and coding System (Harmonized System ) heading at the 4-digit level of the exported
product (example "W" 96.18 ).

(4 ) Bulgaria, Czech Republic , Hungary , Poland , the Russian Federation and Slovakia : for products which include value
added in the exporting preference-receiving country , enter the letter "Y" in Box 8 followed by the value of impor­
ted materials and components expressed as a percentage of the fob price of the exported products (example "Y"
45 % ); for products obtained in a preference-receiving country and worked or processed in one or more other
such countries , enter "Pk".

(5 ) Australia and New Zealand : completion of Box 8 is not required . It is sufficient that a declaration be properly made
in Box 12 .

* For Australia , the main requirement is the exporter's declaration on the normal commercial invoice . Form A, ac­
companied by the normal commercial invoice , is an acceptable alternative , but official certification is not required .

** Official certification is not required .
*** The United States does not require GSP Form A. A declaration setting forth all pertinent detailed information concerning

the production or manufacture of the merchandise is considered sufficient only if requested by the district collector of
Customs .



t . Expéditeur (nom , adresse, pays de l'exportateur) Reference n°

SYSTÈME GÉNÉRALISÉ DE PRÉFÉRENCES
CERTIFICAT D'ORIGINE
(Déclaration et certificat)

2. Destinatare (nom , adresse , pays ) FORMULE A

D6livr6 en
( pays )

Voir notes au verso

3. Moyen de transport et itinéraire (si connus ) 4 . Pour usage officiel

7 . Nombre et type de colis ; description des marchandises5. N°
d'or­
dre

6. Marques et
numiros des
colis

9. Poids brut
ou quantite

10. N° et date
de la facture

8. Critère
d'origine
(voir notes
au verso )

11 . Certlffcat
Il est certifié , sur la base du contrôle effectué, que la décla­
ration de l'exportateur est exacte .

12. Déclaration de I exportateur
Le soussigné déclare que les mentions et indications ci­
dessus sont exactes , que toutes ces marchandises ont été
produites en .,

et qu'elles remplissent les conditions d'origine requises par le
système généralisé de préférences pour être exportées à
destination de

(nom du pays importateur)

Lieu et date, signature du signataire habilitéLieu et date , signature et timbre de l'autorité délivrant le certificat



NOTES (1996)

Pays qui acceptent la formule A aux fins du système généralisé de préférences (SGP):
Australie *
Canada

États-Unis d'Amérique ***
Japon

Fédération de Russie

République de Bélarus
République de Bulgarie
République de Hongrie
République de Pologne
République tchèque
Slovaquie

Union europeenne :
Allemagne Finlande Luxembourg
Autriche France Pays-Bas
Belgique Gräce Portugal
Danemark Irlande Royaume-Uni
Espagne Italie Suède

Norvege
Nouvelle-Zelande **
Suisse

Des détails complets sur les conditions régissant l'admission au bénéfice du SGP dans ces pays peuvent être obtenus
des autorités désignées par les pays exportateurs bénéficiaires ou de l'administration des douanes des pays donneurs
qui figurent dans la liste ci-dessus. Une note d'information peut également être obtenue du secrétariat de la CNUCED.

II . Conditions geniales

Pour etre admis au bénéfice des préférences, les produits doivent :

a ) correspondre à la définition établie des produits pouvant bénéficier du régime de préférences dans le pays de destina­
tion . La description figurant sur la formule doit être suffisamment détaillée pour que les produits puissent être identi­
fiés par l'agent des douanes qui les examine ;

b ) satisfaire aux règles d'origine du pays de destination . Chacun des articles d'une même expédition doit répondre aux
conditions prescrites

et

c ) satisfaire aux conditions d'expedition spécifiées par le pays de destination . En général , les produits doivent être expé­
diés directement du pays d'exportation au pays de destination ; toutefois , la plupart des pays donneurs de préférences
acceptent sous certaines conditions le passage par des pays intermédiaires (pour l'Australie , l'expédition directe n'est
pas nécessaire ).

III . Indications à porter dans la case 8

Pour bénéficier des préférences , les produits doivent avoir été , soit entièrement obtenus , soit suffisamment ouvrés ou
transformés conformément aux règles d'origine des pays de destination .

a ) Produits entièrement obtenus : pour l'exportation vers tous les pays figurant dans la liste de la section I , il y a lieu
d'inscrire la lettre "P" dans la case 8 (pour l'Australie et la Nouvelle-Zélande , la case 8 peut être laissée en blanc ).

b ) Produits suffisamment ouvrés ou transformés : pour l'exportation vers les pays figurant ci-après , les indications à
porter dans la case 8 doivent être les survantes :

1 . États-Unis d'Amérique : dans le cas d'expédition provenant d'un seul pays , inscrire la lettre "Y" ou , dans le cas
d'expéditions provenant d'un groupe de pays reconnu comme un seul , la lettre "Z", suivie de la somme du coût ou
de la valeur des matières et du coût direct de la transformation , exprimée en pourcentage du prix départ usine des
marchandises exportées (exemple : "Y" 35 % ou "Z" 35%);

2 . Canada : il y a lieu d'inscrire dans la case 8 la lettre "G " pour les produits qui satisfont aux critères d'origine après
ouvraison ou transformation dans plusieurs des pays les moins avancés ; sinon , inscrire la lettre "F";

3 . Japon , Norvège , Suisse et Union européenne : inscrire dans la case 8 la lettre "W" suivie de la position tarifaire à
quatre chiffres occupée par le produit exporté dans le Système harmonisé de désignation et de codification des
marchandises (Système harmonisé ) (exemple "W" 96.18 );

4 . Bulgarie , Hongrie , Pologne , République tchèque , Fédération de Russie et Slovaquie : pour les produits avec valeur
ajoutée dans le pays exportateur bénéficiaire de préférences , il y a lieu d'inscrire la lettre "Y" dans la case 8, en la
faisant suivre de la valeur des matières et des composants importés , exprimée en pourcentage du prix fob des
marchandises exportées (exemple : "Y" 45%); pour les produits obtenus dans un pays bénéficiaire de préférences
et ouvrés ou transformés dans un ou plusieurs autres pays bénéficiaires , il y a lieu d'inscrire les lettres "Pk" dans la
case 8 ;

5 . Australie et Nouvelle-Zélande : il n'est pas nécessaire de remplir la case 8 . Il suffit de faire une déclaration appro­
priée dans la case 12 .

* Pour l'Australie , l'exigence de base est une attestation de l'exportateur sur la facture habituelle . La formule A, accompa­
gnée de la facture habituelle , peut être acceptée en remplacement , mais une certification officielle n'est pas exigée .

** Un visa officiel n'est pas exigé .
*** Les États-Unis n'exigent pas de certificat SGP Formule A. Une déclaration reprenant toute information appropriée et

détaillée concernant la production ou la fabrication de la marchandise est considérée comme suffisante , et doit être
présentée uniquement à la demande du receveur des douanes du district (District Collector of Customs ).»
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ANHANG VI

„ANHANG 18

Erklärung auf der Rechnung

Die Erklärung auf der Rechnung, deren Wortlaut nachstehend wiedergegeben ist, ist gemäß den Fußnoten
auszufertigen. Die Fußnoten brauchen jedoch nicht wiedergegeben zu werden .

Französische Fassung

L'exportateur des produits couverts par le présent document (autorisation douanière n° . . . (')) déclare que,
sauf indication claire du contraire, ces produits ont l'origine préférentielle . . . (2 ) au sens des règles d'ori­
gine du Système des préférences tarifaires généralisées de la Communauté européenne .

Englische Fassung

The exporter of the products covered by this document (customs authorization No . . . (')) declares that,
except where otherwise clearly indicated, these products are of . . . preferential origin (2 ) according to the
rules of origin of the Generalized System of Preferences of the European Community .

(Ort und Datum) (J )

(Unterschrift des Ausführers und Name des Unterzeichners
in Druckschrift) ( 4 )

(') Wird die Erklärung auf der Rechnung durch einen ermächtigten Ausführer im Sinne des Artikels 90a ausgefertigt, so
ist die Bewilligungsnummer des ermächtigten Ausführers an dieser Stelle einzutragen . Wird die Erklärung auf der
Rechnung nicht durch einen ermächtigten Ausführer ausgefertigt, so können die Wörter in Klammern weggelassen
oder der Raum kann leer gelassen werden .

(2 ) Der Ursprung der Waren ist anzügeben. Betrifft die Erklärung auf der Rechnung ganz oder teilweise Waren mit
Ursprung in Ceuta und Melilla im Sinne des Artikels 96, so bringt der Ausführer auf dem Papier, auf dem die Erklä­
rung ausgefertigt ist, deutlich sichtbar die Kurzbezeichnung ,CM' an .

(J ) Diese Angaben können entfallen , wenn sie in dem Papier selbst enthalten sind .
C ) Siehe Artikel 90 Absatz 5 . In Fällen , in denen der Ausführer nicht unterzeichnen muß, entfällt auch der Name des
Unterzeichners ."



Nr. L 9/ 84 DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 13 . 1 . 97

ANHANG VII

,ANHANG 19

LISTE DER BE- ODER VERARBEITUNGEN, DIE AN VORMATERIALIEN OHNE URSPRUNGS­
EIGENSCHAFT VORGENOMMEN WERDEN MÜSSEN, UM DEM HERGESTELLTEN ERZEUG­

NIS DIE URSPRUNGSEIGENSCHAFT ZU VERLEIHEN

(Westjordanland und Gaza-Streifen)

HS-Code Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft , die Ursprung verleihen

( i ) (2 ) ( 3 )

0201 Fleisch von Rindern, frisch oder gekühlt Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Fleisch von Rindern, gefroren, der Position
0202

0202 Fleisch von Rindern, gefroren Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Fleisch von Rindern , frisch oder gekühlt, der
Position 0201

0206 Genießbare Schlachtnebenerzeugnisse von Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Pferden, Eseln, Maul­
tieren oder Mauleseln , frisch, gekühlt oder gefro­
ren

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Tierkörper der Positionen 0201 bis 0205

0210 Fleisch und genießbare Schlachtnebenerzeugnisse,
gesalzen, in Salzlake , getrocknet oder geräuchert ;
genießbares Mehl von Fleisch oder von Schlacht­
nebenerzeugnissen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Fleisch und Schlachtnebenerzeugnisse der Po­
sitionen 0201 bis 0206 und 0208 oder Geflügellebern
der Position 0207

0302
bis
0305

Fisch, anderer als lebend Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
des Kapitels 3 Ursprungswaren sein müssen

0402 ,
0404 ,

ex 0405
und
0406

Milch und Milcherzeugnisse, ausgenommen die
Milchstreichfette mit einem Fettgehalt von 39 GHT
oder mehr, jedoch weniger als 75 GHT

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen Milch oder Rahm der Position 0401 oder
0402

v

0403 Buttermilch, saure Milch und saurer Rahm, Jo­
ghurt, Kefir und andere fermentierte oder gesäu­
erte Milch (einschließlich Rahm), auch eingedickt
oder aromatisiert, auch mit Zusatz von Zucker, an­
deren Süßmitteln, Früchten oder Kakao

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 4 Ur­
sprungswaren sein müssen

— alle verwendeten Fruchtsäfte (ausgenommen Ana­
nas-, Limonen-, Limetten- und Grapefruitsäfte ) der
Position 2009 Ursprungserzeugnisse sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

0408 Vogeleier, nicht in der Schale , und Eigelb, frisch,
getrocknet, in Wasser oder Dampf gekocht, ge­
formt, gefroren oder anders haltbar gemacht, auch
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen, ausge­
nommen Vogeleier der Position 0407

ex 0502 Borsten von Hausschweinen oder Wildschweinen ,
zubereitet

Reinigen, Desinfizieren , Sortieren und Gleichrichten
von Borsten

ex 0506 Knochen und Stirnbeinzapfen, roh Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen
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ex

ex

0710
bis
0713

Gemüse, die zu Ernährungszwecken verwendet
werden, gefroren, getrocknet oder vorläufig haltbar
gemacht ; ausgenommen die Positionen ex 0710 und
ex 0711

Herstellen, bei dem alle verwendeten Gemüsewaren
Ursprungswaren sein müssen

ex 0710 Zuckermais , auch in Wasser oder Dampf gekocht,
gefroren

Herstellen aus frischem oder gekühltem Zuckermais

ex 0711

0811

Zuckermais , vorläufig haltbar gemacht

Früchte , auch in Wasser oder Dampf gekocht, ge­
froren, auch mit Zusatz von Zucker oder anderen
Süßmitteln :

— mit Zusatz von Zucker

— andere

Herstellen aus frischem oder gekühltem Zuckermais

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

0812 Früchte , vorläufig haltbar gemacht (z. B. durch
Schwefeldioxid oder in Wasser, dem Salz, Schwe­
feldioxid oder andere vorläufig konservierend wir­
kende Stoffe zugesetzt sind), zum unmittelbaren
Genuß nicht geeignet

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

0813 Früchte (ausgenommen solche der Positionen 0801
bis 0806), getrocknet ; Gemische von getrockneten
Früchten oder von Schalenfrüchten dieses Kapitels

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

0814 Schalen von Zitrusfrüchten oder von Melonen (ein­
schließlich Wassermelonen), frisch, gefroren, ge­
trocknet oder zum vorläufigen Haltbarmachen in
Salzlake oder in Wasser mit einem Zusatz von an­
deren Stoffen eingelegt

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

ex Kapitel 1 1 Müllereierzeugnisse ; Malz, Stärke, Inulin, Kleber
von Weizen , ausgenommen Position ex 1106

Herstellen, bei dem alle verwendeten Getreide, genieß­
baren Gemüse, Pflanzen, Wurzeln und Knollen der
Position 0714 oder Früchte Ursprungswaren sein müs­
sen

ex 1106 Mehl , Grieß und Pulver der getrockneten geschäl­
ten Hülsenfrüchte der Position 0713

Trocknen und Mahlen von Hülsenfrüchten der Posi­
tion 0708

1301 Schellack ; natürliche Gummen, Harze, Gummi­
harze und Oleoresine (z. B. Balsame):

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 1301 50 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Ware nicht überschreitet

ex 1302

1501

— Vanille-Oleoresin

Schweinefett (einschließlich Schweineschmalz) und
Geflügelfett, ausgenommen solches der Positionen
0209 oder 1503

— Knochenfett und Abfallfett

— anderes

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen, andere
als solche der Positionen 0203 , 0206 oder 0207 oder
aus Knochen der Position 0506

Herstellen aus Fleisch oder genießbaren Schlachtneben­
erzeugnissen von Schweinen der Position 0203 oder
0206 oder aus Fleisch oder genießbaren Schlachtneben­
erzeugnissen von Hausgeflügel der Position 0207
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1502 Fett von Rindern, Schafen oder Ziegen, ausgenom­
men solches der Position 1503 :

— Knochenfett und Abfallfett Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen, andere
als solche der Positionen 0201 , 0202, 0204 oder 0206
oder aus Knochen der Position 0506

I — anderes Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen Vor­
materialien des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

1504 Fette und Öle sowie deren Fraktionen, von Fischen
oder Meeressäugetieren, auch raffiniert, jedoch
nicht chemisch modifiziert :

— Fette Herstellen aus allen Vormaterialien, einschließlich an­
derer Vormaterialien der Position 1504

— andere Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen Er­
zeugnisse oder Fische der Kapitel 2 und 3 Ursprungs­
waren sein müssen

ex 1505 Raffiniertes Lanolin Herstellen aus rohem Wollfett der Position 1505

1506 Andere tierische Fette und Öle sowie deren Frak­
tionen, auch raffiniert, jedoch nicht chemisch mo­
difiziert :

— feste Fraktionen Herstellen aus allen Vormaterialien, einschließlich an­
derer Vormaterialien der Position 1506

— andere Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen Vor­
materialien des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

ex 1507
bis
1515

Fette , pflanzliche Öle sowie deren Fraktionen, auch
raffiniert, jedoch nicht chemisch modifiziert :

— feste Fraktionen, ausgenommen jene von Jojo­
baöl

— andere, ausgenommen :

Herstellen aus anderen Waren der Positionen 1507 bis
1515

— Tungöl (Holzöl ) und Oiticicaöl , Myrten­
wachs und Japanwachs

Herstellen, bei dem alle verwendeten pflanzlichen Vor­
materialien Ursprungswaren sein müssen

— zu technischen oder industriellen Zwecken,
ausgenommen zum Herstellen von Lebens­
mitteln

ex 1516 Tierische und pflanzliche Fette und Öle sowie de­
ren Fraktionen, wiederverestert , auch raffiniert, je­
doch nicht weiterverarbeitet

Herstellen, bei dem alle verwendeten tierischen und
pflanzlichen Vormaterialien Ursprungswaren sein müs­
sen

ex 1517 Genießbare flüssige Mischungen der pflanzlichen
Öle der Positionen 1507 bis 1515

Herstellen, bei dem alle verwendeten pflanzlichen Vor­
materialien bereits Ursprungswaren sein müssen

1601 Würste und ähnliche Erzeugnisse, aus Fleisch,
Schlachtnebenerzeugnissen oder Blut ; Lebensmittel­
zubereitungen auf der Grundlage dieser Erzeug­
nisse

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1

1602 Fleisch, Schlachtnebenerzeugnisse und Blut, anders
zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1
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1603 Extrakte und Säfte von Fleisch, Fischen, Krebstie­
ren, Weichtieren und anderen wirbellosen Wasser­
tieren

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1 ; alle verwendeten
Fische, Krebstiere , Weichtiere und anderen wirbellosen
Wassertiere müssen jedoch Ursprungswaren sein

1604 Fische, zubereitet oder haltbar gemacht ; Kaviar
und Kaviarersatz, aus Fischeiern gewonnen

Herstellen, bei dem der Fisch oder die Fischeier Ur­
sprungswaren sein müssen

1605 Krebstiere, Weichtiere und andere wirbellose Was­
sertiere , zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Krebstiere ,
Weichtiere und anderen wirbellosen Wassertiere Ur­
sprungswaren sein müssen

ex 1701 Rohr- und Rübenzucker sowie chemisch reine Sac­
charose, fest, aromatisiert oder gefärbt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Ware nicht überschreitet

1702 Andere Zucker, einschließlich chemisch reine Lac­
tose, Maltose, Glucose und Fructose, fest ; Zucker­
sirupe, ohne Zusatz von Aroma- oder Farbstoffen ;
Invertzuckercreme, auch mit natürlichem Honig
vermischt ; Zucker und Melassen, karamelisiert :

— chemisch reine Maltose und Fructose Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 1702

— andere Zucker, fest, aromatisiert oder gefärbt Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien
Ursprungswaren sein müssen

ex 1703 Melassen aus der Gewinnung oder Raffination von
Zucker, aromatisiert oder gefärbt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

1704 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt (einschließlich
weiße Schokolade)

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind , voraus­
gesetzt, daß der Wert aller anderen verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses nicht überschreitet

1806 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittel­
zubereitungen

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, voraus­
gesetzt, daß der Wert aller anderen verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses nicht überschreitet

1901 Malzextrakt ; Lebensmittelzubereitungen aus Mehl ,
Grieß, Stärke oder Malzextrakt, ohne Gehalt an
Kakao oder mit einem Gehalt an Kakao, berechnet
als vollständig entölter Kakao, von weniger als 40
GHT, anderweit weder genannt noch inbegriffen ;
Lebensmittelzubereitungen aus Waren der Positio­
nen 0401 bis 0404 , ohne Gehalt an Kakao oder mit
einem Gehalt an Kakao, berechnet als vollständig
entölter Kakao, von weniger als 5 GHT, anderweit
weder genannt noch inbegriffen :
— Malzextrakt Herstellen aus Getreide des Kapitels 10

— andere Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind , voraus­
gesetzt, daß der Wert aller anderen verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses nicht überschreitet
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1902 Teigwaren, auch gekocht oder gefüllt (mit Fleisch
oder anderen Stoffen) oder in anderer Weise zube­
reitet, z. B. Spaghetti, Makkaroni , Nudeln, La­
sagne, Gnocchi , Ravioli , Cannelloni ; Couscous,
auch zubereitet

Herstellen, bei dem jedes Getreide (ausgenommen
Hartweizen), das gesamte Fleisch, alle Schlachtneben­
erzeugnisse, alle Fische, alle Krebstiere oder alle
Weichtiere Ursprungswaren sein müssen

1903 Tapiokasago und Sago aus anderen Stärken, in
Form von Flocken, Graupen, Perlen, Krümeln und
dergleichen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Kartoffelstärke des Position 1108

1904 Lebensmittel , durch Aufblähen oder Rösten von
Getreide oder Getreideerzeugnissen hergestellt
(z. B. Corn Flakes); Getreide (ausgenommen Mais)
in Form von Körnern oder Flocken oder anders be­
arbeiteten Körnern, ausgenommen Mehl und
Grieß, vorgekocht oder in anderer Weise zuberei­
tet, anderweit weder genannt noch inbegriffen :

— keinen Kakao enthaltend Herstellen ,

— bei dem jedes verwendete Getreide und Mehl (aus­
genommen ,Zea mays indurata' und Hartweizen
sowie ihre Folgeprodukte) vollständig erzeugt sind
und

— der Wert aller Vormaterialien des Kapitels 17 30
v. H. des Ab-Werk-Preises nicht überschreitet

— Kakao enthaltend Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
1806 einzureihen sind , vorausgesetzt, daß der Wert al­
ler verwendeten Vormaterialien des Kapitels 17 30
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

1905 Backwaren, auch kakaohaltig ; Hostien, leere Obla­
tenkapseln von der für Arzneiwaren verwendeten
Art ; Siegeloblaten, getrocknete Teigblätter aus
Mehl oder Stärke und ähnliche Waren

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Vormaterialien des Kapitels 11

2001 Gemüse, Früchte und andere genießbare Pflanzen­
teile , mit Essig zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte oder Ge­
müse Ursprungswaren sein müssen

2002 Tomaten, ohne Essig zubereitet oder haltbar ge­
macht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Tomaten Ur­
sprungswaren sein müssen

2003 Pilze und Trüffeln, ohne Essig zubereitet oder halt­
bar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Pilze oder Trüf­
feln Ursprungswaren sein müssen

2004
und
2005

Anderes Gemüse, ohne Essig zubereitet oder halt­
bar gemacht, auch gefroren

Herstellen, bei dem alle verwendeten Gemüse Ur­
sprungswaren sein müssen

2006 — Früchte, Fruchtschalen und andere Pflanzen­
teile , mit Zucker haltbar gemacht (durchtränkt
und abgetropft, glasiert oder kandiert)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

— Gemüse, mit Zucker haltbar gemacht (durch­
tränkt und abgetropft, glasiert oder kandiert)

Herstellen, bei dem alle verwendeten Gemüse Ur­
sprungswaren sein müssen
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2007 Konfitüren, Fruchtgelees, Marmeladen, Fruchtmuse
und Fruchtpasten, durch Kochen hergestellt, auch
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

2008 Früchte und andere genießbare Pflanzenteile, in
anderer Weise zubereitet oder haltbar gemacht,
auch mit Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln
oder Alkohol, anderweit weder genannt noch inbe­
griffen :

— Früchte, in anderer Weise als in Wasser oder
Dampf gegart, ohne Zusatz von Zucker ; gefro­
ren

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

— Schalenfrüchte, ohne Zusatz von Zucker oder
Alkohol

Herstellen unter Verwendung von Schalenfrüchten und
Ölsaaten mit Ursprungseigenschaft der Positionen
0801 , 0802 und 1202 bis 1207 , deren Wert 60 v. H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

— andere Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind, vorausgesetzt daß der Wert aller verwende­
ten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Ka­
pitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Preises der Ware nicht
überschreitet

ex 2009 Fruchtsäfte (einschließlich Traubenmost) und Ge­
müsesäfte , nicht gegoren, ohne Zusatz von Alko­
hol , auch mit Zusatz von Zucker oder anderen
Süßmitteln

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind, vorausgesetzt daß der Wert aller verwende­
ten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Ka­
pitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Preises der Ware nicht
überschreitet

ex 2101 Geröstete Zichorienwurzeln sowie Auszüge, Essen­
zen und Konzentrate hieraus

Herstellen, bei dem alle verwendeten Zichorienwurzeln
Ursprungswaren sein müssen

ex 2103 — Zubereitungen zum Herstellen von Würzsoßen
und zubereitete Würzsoßen ; zusammengesetzte
Würzmittel

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Senfmehl oder Senf (einschließlich zubereite­
tes Senfmehl) dürfen jedoch verwendet werden

ex 2103 — Senf (einschließlich zubereitetes Senfmehl) Herstellen aus Senfmehl

2104 Suppen und Brühen sowie Zubereitungen dafür ;
zusammengesetzte homogenisierte Lebensmittelzu­
bereitungen :

— Suppen und Brühen sowie Zubereitungen dafür Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Zubereitungen oder haltbar gemachten
Gemüsen der Positionen 2002 bis 2005

— zusammengesetzte homogenisierte Lebensmit­
telzubereitungen

Die Regel für die Position, zu der das Erzeugnis in lo­
ser Schüttung gehören würde

ex 2106 Zuckersirupe, aromatisiert oder gefärbt Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

ex 2106 Zusammengesetzte alkoholhaltige Zubereitungen
der zum Herstellen von Getränken verwendeten
Art, ausgenommen solche auf der Basis von Riech­
stoffen

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte
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2201 Wasser, einschließlich natürliches oder künstliches
Mineralwasser und kohlensäurehaltiges Wasser,
ohne Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln oder
Aromastoffen ; Eis und Schnee

Herstellen, bei dem verwendete Wasser Ursprungswa­
ren sein müssen

2202 Wasser, einschließlich Mineralwasser und kohlen­
säurehaltiges Wasser , mit Zusatz von Zucker, ande­
ren Süßmitteln oder Aromastoffen, und andere
nichtalkoholische Getränke, ausgenommen Frucht­
und Gemüsesäfte der Position 2009

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Jedoch darf der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreiten, und die
verwendeten Fruchtsäfte (ausgenommen Ananas-, Li­
monen-, Limetten- und Grapefruitsäfte ) müssen Ur­
sprungserzeugnisse sein

ex 2204 Wein aus frischen Weintrauben, einschließlich mit
Alkohol angereicherte Weine, und Traubenmost,
dessen Gärung durch Zusatz von Alkohol unter­
bunden oder unterbrochen ist (stummgemachter
Traubenmost)

Herstellen aus anderem Traubenmost

2205 ,
ex 2207 ,
ex 2208
und

ex 2209

Folgende Waren, Weintrauben enthaltend :
— Wermutwein und andere Weine aus frischen
Weintrauben, mit Pflanzen oder anderen Stof­
fen aromatisiert

— Ethylalkohol und Branntwein, auch vergällt ;
Branntwein , Likör und andere Spirituosen

— Speiseessig

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodúkte

ex 2208 Whisky mit einem Alkoholgehalt von weniger als
50 % vol

Herstellen unter Verwendung von Branntwein auf der
Grundlage von Getreide , dessen Wert 15 v. H. des Ab­
Werk-Preises der Ware nicht überschreitet

ex 2303 Rückstände von der Maisstärkegewinnung (ausge­
nommen eingedicktes Maisquellwasser) mit einem
auf den Trockenstoff bezogenen Proteingehalt von
mehr als 40 GHT

Herstellen, bei dem der gesamte verwendete Mais Ur­
sprungsware sein muß

ex 2306 Olivenölkuchen und andere Rückstände aus der
Gewinnung von Olivenöl , mit einem Gehalt an Oli­
venöl von mehr als 3 GHT

Herstellen, bei dem alle verwendeten Oliven Ur­
sprungswaren sein müssen

2309 Zubereitungen von der zur Fütterung verwendeten
Art

Herstellen, bei dem das gesamte verwendete Getreide ,
Zucker oder Melassen, Fleisch oder Milch Ursprungs­
waren sein müssen

2402 Zigarren (einschließlich Stumpen), Zigarillos und
Zigaretten, aus Tabak oder Tabakersatzstoffen

Herstellen, bei dem mindestens 70 GHT des verwende­
ten unverarbeiteten Tabaks oder der verwendeten Ta­
baksabfälle der Position 2401 Ursprungswaren sein
müssen

ex 2403 Rauchtabak Herstellen, bei dem mindestens 70 GHT des verwende­
ten unverarbeiteten Tabaks oder der verwendeten Ta­
baksabfälle der Position 2401 Ursprungswaren sein
müssen

ex 2504 Natürlicher, kristalliner Graphit mit angereichertem
Kohlenstoffgehalt, gereinigt, gemahlen

Anreicherung des Kohlenstoffgehalts , Reinigen und
Mahlen von kristallinem Rohgraphit

ex 2515 Marmor, durch Sägen oder auf andere Weise ledig­
lich zerteilt, in Blöcken oder quadratischen oder
rechteckigen Platten mit einer Dicke von 25 cm
oder weniger

Zerteilen von Marmor, auch bereits zerteiltem, mit ei­
ner Dicke von mehr als 25 cm durch Sägen oder auf
andere Weise
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ex 2516 Granit, Porphyr, Basalt, Sandstein und andere
Werksteine, durch Sägen oder auf andere Weise le­
diglich zerteilt, in Blöcken oder quadratischen oder
rechteckigen Platten mit einer Dicke von 25 cm
oder weniger

Zerteilen von Steinen, auch bereits zerteilten, mit einer
Dicke von mehr als 25 cm durch Sägen oder auf an­
dere Weise

ex 2518 Dolomit, gebrannt Brennen von nicht gebranntem Dolomit

ex 2519 Natürliches Magnesiumcarbonat (Magnesit), ge­
brochen, in luftdicht verschlossenen Behältnissen ;
Magnesiumoxid , auch rein, ausgenommen Magne­
sia und geschmolzene totgebrannte (gesinterte )
Magnesia

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
kann natürliches Magnesiumcarbonat (Magnesit) ver­
wendet werden

ex 2520 Gips, zu zahnärztlichen Zwecken besonders zube­
reitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 2524 Natürliche Asbestfasern Herstellen aus Asbestkonzentrat

ex 2525 Glimmerpulver Mahlen von Glimmer und Glimmerabfall

ex 2530 Farberden, gebrannt oder gemahlen Brennen oder Mahlen von Farberden

ex 2707 Öle, in denen die aromatischen Bestandteile gegen­
über den nichtaromatischen Bestandteilen gewichts­
mäßig überwiegen und die ähnlich sind den Mine­
ralölen und anderen Erzeugnissen der Destillation
des Hochtemperatur-Steinkohlenteers , bei deren
Destillation bis 250 °C mindestens 65 RHT über­
gehen (einschließlich der Benzin-Benzol-Gemi­
sche), zur Verwendung als Kraft- oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren (*)

oder

Andere Verfahren, bei denen alle Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind. Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 2709 Erdöl aus bituminösen Mineralien, roh Schwelung bituminöser Mineralien

2710
bis
2712

Erdöl und Öl aus bituminösen Mineralien, ausge­
nommen rohe Öle ; Zubereitungen mit einem Ge­
halt an Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien
von 70 GHT oder mehr, in denen diese Öle den
Charakter der Waren bestimmen, anderweit weder
genannt noch inbegriffen

Erdgas und andere gasförmige Kohlenwasserstoffe

Vaseline ; Paraffin ; mikrokristallines Erdölwachs,
paraffinische Rückstände (,slack wax'), Ozokerit,
Montanwachs, Torfwachs, andere Mineralwachse
und ähnliche durch Synthese oder andere Verfah­
ren gewonnene Erzeugnisse , auch gefärbt

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren ( l )

oder

Andere Verfahren, bei denen alle Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind. Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .



Nr. L 9/92 DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 13 . 1 . 97

( l ) 2 3 )

2713
bis
2715

Petrolkoks, Bitumen aus Erdöl und andere Rück­
stände aus Erdöl oder Öl aus bituminösen Minera­
lien

Naturbitumen und Naturasphalt ; bituminöse oder
ölhaltige Schiefer und Sand ; Asphaltite und
Asphaltgestein

Bituminöse Mischungen auf der Grundlage von
Naturasphalt oder Naturbitumen, Bitumen aus Erd­
öl , Mineralteer oder Mineralteerpech

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren (')

oder

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind . Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 28 Anorganische chemische Erzeugnisse ; anorganische
oder organische Verbindungen von Edelmetallen,
Seltenerdmetallen, radioaktiven Elementen oder
Isotopen ; ausgenommen die Waren, für die unter
den nachfolgenden Positionen ex 2811 und ex 2833
besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 2811 Schwefeltrioxid Herstellen aus Schwefeldioxid

ex 2833 Aluminiumsulfate Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 29 Organische chemische Erzeugnisse ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen ex 2901 , ex 2902, ex 2905 , 2915 , ex 2932,
2933 und 2934 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 2901 Acyclische Kohlenwasserstoffe, zur Verwendung
als Kraft- oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s)
Verfahren (')

oder

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind . Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 2902 Cyclane und Cyclene (ausgenommen Azulene),
Benzol , Toluol , Xylole ; zur Verwendung als Kraft­
oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s)
Verfahren (*)

oder

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind . Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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ex 2905 Metallalkoholate von Alkoholen dieser Position
oder von Ethanol oder Glycerin

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich aus anderen Vormaterialien der Position
2905 ; jedoch können Metallalkoholate dieser Position
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

2915 Gesättigte acyclische einbasische Carbonsäuren und
ihre Anhydride, Halogenide, Peroxide und Peroxy­
säuren ; ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitroso­
derivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2915
oder 2916 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreiten

ex 2932 — Innere Ether und deren Halogen-, Sulfo-, Ni­
tro- oder Nitrosoderivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2909
20 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreiten

— Cyclische Acetale und innere Halbacetale und
deren Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitrosode­
rivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position

2933 Heterocyclische Verbindungen, nur mit Stickstoff
als Heteroatom(e)

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2932
oder 2933 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreiten

2934 Nucleinsäuren und ihre Salze ; andere heterocycli­
sche Verbindungen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2932 ,
2933 oder 2934 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreiten

ex Kapitel 30 Pharmazeutische Erzeugnisse ; ausgenommen die
Waren, für die unter den nachfolgenden Positionen
3002 , 3003 und 3004 besondere Regeln angeführt
sind

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3002 Menschliches Blut ; tierisches Blut, zu therapeuti­
schen, prophylaktischen oder diagnostischen Zwek­
ken zubereitet ; Antisera und andere Blutfraktionen
sowie modifizierte immunologische Erzeugnisse ,
auch in einem biotechnologischen Verfahren herge­
stellt ; Vaccine, Toxine, Kulturen von Mikroorga­
nismen (ausgenommen Hefen) und ähnliche Er­
zeugnisse :

— Waren, bestehend aus zwei oder mehr Bestand­
teilen, die zu therapeutischen oder prophylakti­
schen Zwecken gemischt worden sind , oder un­
gemischte Waren zu diesen Zwecken, dosiert
oder in Aufmachungen für den Einzelverkauf

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

— andere :

— menschliches Blut Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

— tierisches Blut zu therapeutischen oder pro­
phylaktischen Zwecken

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet



Nr. L 9/94 [ DE ] Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 13 . 1 . 97

(i ( 2 ) ( 3 )

3002 Blutfraktionen, andere als Antisera, Hämo­
globin und Serumglobuline(Fortsetzung)

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

Hämoglobin, Blutglobuline und Serumglo­
buline

andere Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

3003
und

Arzneiwaren (ausgenommen Waren der Positionen
3002, 3005 und 3006 )

3004

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Vormaterialien der Position 3003
oder 3004 verwendet werden , wenn ihr Wert insge­
samt 20 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestell­
ten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 31 Düngemittel ; ausgenommen die Waren, für die un­
ter der nachfolgenden Position ex 3105 eine beson­
dere Regel angeführt ist

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3105 Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Vormaterialien derselben Position
verwendet werden , wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

Mineralische oder chemische Düngemittel , zwei
oder drei der düngenden Stoffe Stickstoff, Phos­
phor und Kalium enthaltend ; andere Düngemittel ;
Erzeugnisse dieses Kapitels in Tabletten oder ähnli­
chen Formen oder in Einzelpackungen, mit einem
Rohgewicht von 10 kg oder weniger, ausgenom­
men :

— Natriumnitrat

— Calciumcyanamid
— Kaliumsulfat

— Kaliummagnesiumsulfat

ex Kapitel 32 Gerb- und Farbstoffauszüge ; Tannine und ihre De­
rivate ; Farbstoffe , Pigmente und andere Farbmittel ;
Anstrichfarben und Lacke ; Kitte ; Tinten ; ausge­
nommen die Waren, für die unter den nachfolgen­
den Positionen ex 3201 und 3205 besondere Regeln
angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3201 Tannine sowie deren Salze, Ether, Ester und an­
dere Derivate

Herstellen aus Gerbstoffauszügen pflanzlichen Ur­
sprungs
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3205 Farblacke ; Zubereitungen im Sinne der Anmerkung
3 zu diesem Kapitel auf der Grundlage von Farb­
lacken (')

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen der Position 3203 oder 3204 ; jedoch dürfen
Vormaterialien der Position 3205 verwendet werden,
wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 33 Etherische Öle und Resinoide ; zubereitete Riech-,
Körperpflege- oder Schönheitsmittel , ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 3301 , ex 3302 und ex 3306 besondere Re­
geln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden , wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3301 Etherische Öle (auch terpenfrei gemacht), ein­
schließlich ,konkrete ' oder ,absolute ' Öle ; Resi­
noide ; Konzentrate etherischer Öle in Fetten,
nichtflüchtigen Ölen, Wachsen oder ähnlichen
Stoffen, durch Enfleurage oder Mazeration gewon­
nen ; terpenhaltige Nebenerzeugnisse aus etheri­
schen Ölen ; destillierte aromatische Wässer und
wäßrige Lösungen etherischer Öle

Herstellen aus Materialien jeder Position , einschließ­
lich aus Vormaterialien einer anderen Warengruppe (2 )
dieser Position ; jedoch können Vormaterialien dersel­
ben Warengruppe nur verwendet werden , wenn ihr
Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 3302 Zusammengesetzte alkoholische Zubereitungen der
zum Herstellen von Getränken verwendeten Art

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position , außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte

ex 3306 Garne zum Reinigen der Zahnzwischenräume
(Zahnseide )

Herstellen aus

— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder nicht anders für die Spinnerei bearbeitet

— aus chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

ex Kapitel 34 Seifen, organische grenzflächenaktive Stoffe , zube­
reitete Waschmittel , zubereitete Schmiermittel ,
künstliche Wachse, zubereitete Wachse, Schuh­
creme, Scheuerpulver und dergleichen, Kerzen und
ähnliche Erzeugnisse , Modelliermassen , ,Dental
Wachs' und Zubereitungen für zahnärztliche
Zwecke auf der Grundlage von Gips ; ausgenom­
men die Waren , für die unter den nachfolgenden
Positionen ex 3403 und ex 3404 besondere Regeln
angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3403 Zubereitete Schmiermittel , die weniger als 70 GHT
an Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien ent­
halten

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren (3 )

oder

Andere Verfahren , bei denen die Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

(') Anmerkung 3 zu Kapitel 32 besagt, daß es sich bei diesen Zubereitungen um solche handelt , wie sie zum Färben beliebiger Stoffe oder zum Herstellen
von Farbzubereitungen verwendet werden, vorausgesetzt, sie sind nicht in eine andere Position des Kapitels 32 einzureihen .

( 2 ) Als Warengruppe gilt jeder Teil der Position , der von den übrigen Waren durch einen Strichpunkt getrennt ist .
( 5 ) Siehe Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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ex 3404 Künstliche Wachse und zubereitete Wachse auf der
Grundlage von Paraffin , Erdölwachsen oder von
Wachsen aus bituminösen Mineralien oder von par­
affinischen Rückständen

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind . Jedoch
können Vormaterialien der gleichen Position verwen­
det werden, wenn ihr Wert 50 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 35 Eiweißstoffe , modifizierte Stärken ; Klebstoffe ; En­
zyme ; ausgenommen die Waren, für die unter den
nachfolgenden Positionen 3505 und ex 3507 beson­
dere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3505 Dextrine und andere modifizierte Stärken (z . B.
Quellstärke oder veresterte Stärke); Leime auf der
Grundlage von Stärken, Dextrinen oder anderen
modifizierten Stärken :

— Stärkeether und -ester Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich aus anderen Vormaterialien der Position
3505

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus solchen der Position 1108

andere

ex 3507 Zubereitete Enzyme, anderweit weder genannt
noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 36 Pulver und Sprengstoffe ; pyrotechnische Artikel ;
Zündhölzer ; Zündmetallegierungen ; leicht ent­
zündliche Stoffe

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 37 Erzeugnisse zu photographischen und kinemato­
graphischen Zwecken ; ausgenommen die Waren,
für die unter den nachfolgenden Positionen 3701 ,
3702 und 3704 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3701 Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die Position 3702 einzureihen sind

Lichtempfindliche photographische Platten und
Planfilme, nicht belichtet, aus Stoffen aller Art
(ausgenommen Papier, Pappe oder Spinnstoffe);
lichtempfindliche photographische Sofortbild-Plan­
filme, nicht belichtet, auch in Kassetten

3702 Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
3701 oder 3702 einzureihen sind

Lichtempfindliche photographische Filme in Rollen,
nicht belichtet , aus Stoffen aller Art (ausgenommen
Papier, Pappe oder Spinnstoffe); lichtempfindliche
photographische Sofortbild-Rollfilme, nicht belich­
tet

3704 Photographische Platten, Filme, Papiere, Pappen
und Spinnstoffe , belichtet, jedoch nicht entwickelt

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Positio­
nen 3701 bis 3704 einzureihen sind

ex Kapitel 38 Verschiedene Erzeugnisse der chemischen Indu­
strie ; ausgenommen die Waren, für die unter den
nachfolgenden Positionen ex 3801 , ex 3803 , ex
3806 , ex 3807 , 3808 bis 3814 , 3818 bis 3820 , 3822,
ex 3823 und 3824 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet
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ex 3801 — Kolloider Graphit in Suspensionen und halbkol­
loider Graphit ; kohlenstoffhaltige Pasten für
Elektroden

— Graphit in Form von Pasten, bestehend aus ei­
ner Mischung von mehr als 30 % GHT von
Graphit mit Mineralölen

Tallöl , raffiniert

Sulfatterpentinöl , gereinigt

ex 3803

ex 3805

ex 3806

ex 3807

ex 3811

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 3403 20 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

Raffinieren von rohem Tallöl

Reinigen durch Destillieren oder Raffinieren von ro­
hem Sulfatterpentinöl

Raffinieren von Harzsäuren

Destillieren von Holzteer

Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien der Position 3811 50 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Harzester

Schwarzpech, lediglich Pech genannt

Zubereitete Additive für Schmieröle , Erdöl oder Öl
aus bituminösen Mineralien enthaltend

3808
bis
3814 , 3818
bis
3820, 3822
und

Verschiedene Erzeugnisse der chemischen Indu­
strie :

— folgende Waren der Position 3824 :
— zubereitete Bindemittel für Gießereiformen
oder Gießereikerne auf der Grundlage von
natürlichen Harzprodukten

— Naphthensäuren, ihre wasserunlöslichen
Salze und Esther der Naphthensäuren

3824

— Sorbit, ausgenommen Sorbit der Position
2905

— Petroleumsulfonate, ausgenommen solche
des Ammoniums, der Alkalimetalle oder der
Ethanolamine : thiophenhaltige Sulfosäuren
von Öl aus bituminösen Mineralien und ihre
Salze

— Ionenaustauscher

— absorbierende Zubereitungen (Geter) zum
Vervollständigen des Hochvakuums in elek­
trischen Lampen und Röhren

— nicht ausgebrauchte Gasreinigungsmassen

— Ammoniakwasser und ausgebrauchte Gas­
reinigungsmassen

— Sulfonaphthensäuren und ihre wasserunlösli­
chen Salze, Esther der Sulfonaphthensäuren

— Fuselöle und Dippelöle

— Mischungen von Salzen mit verschiedenen
Anionen

— Kopierpasten auf der Grundlage von Gela­
tine, auch auf Unterlagen aus Papier oder
Textilien

andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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ex 3823 Technische Fettalkohole Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus anderen Vormaterialien der Position 3823

ex 3901
bis
3915

Kunststoffe in Primärformen, Abfälle , Schnitzel
und Bruch von Kunststoffen :

— Additionshomopolymerisationserzeugnisse Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet (')

— andere Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet (')

3916
bis
3921

Halberzeugnisse aus Kunsstoffen :

— Flacherzeugnisse, weiter behandelt als nur auf
der Oberfläche bearbeitet oder anders zuge­
schnitten als lediglich zu Rechtecken ; andere
Erzeugnisse , weiter behandelt als nur auf der
Oberfläche bearbeitet

— andere :

Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 50 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

— aus Additionshomopolymerisationserzeug Herstellen, bei dem
nissen

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet (')

— andere Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet (')

3922
bis
3926

Fertigerzeugnisse aus Kunststoffen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 4001 Geschichtete Platten aus Kautschuk für Sohlen­
krepp

Aufeinanderschichten von Platten aus Naturkautschuk

4005 Kautschukmischungen (sogenannte Masterbatches),
nicht vulkanisiert, in Primärformen oder in Platten,
Blättern oder Streifen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien, ausgenommen Naturkautschuk, 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

4012 Luftreifen aus Kautschuk, runderneuert oder ge­
braucht ; Vollreifen oder Hohlkammerreifen, aus­
wechselbare Überreifen und Felgenbänder, aus
Kautschuk

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus solchen der Position 4011 oder 4012

ex 4017 Waren aus Hartkautschuk Herstellen aus Hartkautschuk

C ) Bei Erzeugnissen , die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis 3911 andererseits
zusammengesetzt sind , gilt diese Beschränkung nur für jene Gruppe von Vormaterialien , die in der hergestellten Ware gewichtsmäßig überwiegt.
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ex 4102 Rohe Felle von Schafen oder Lämmern, enthaart Enthaaren von Schaffellen oder Lammfellen

4104
bis
4107

Leder, enthaart, ausgenommen Leder der Position
4108 oder 4109

Nachgerben von vorgegerbtem Leder oder Herstellen
aus Vormaterialien, die in eine andere Position als die
hergestellte Ware einzureihen sind

4109 Lackleder und folien-kaschierte Lackleder ; metalli­
sierte Leder

Herstellen aus Leder der Positionen 4104 bis 4107 ,
wenn sein Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

ex 4302 Pelzfelle, gegerbt oder zugerichtet, zusammenge­
setzt :

— in Platten, Kreuzen oder ähnlichen Formen Bleichen oder Färben mit Zuschneiden und Zusam­
mensetzen von nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen

— andere Herstellen aus nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen

4303 Bekleidung, Bekleidungszubehör und andere Wa­
ren, aus Pelzfellen

Herstellen aus nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen der Position 4302

ex 4403 Rohholz, zwei- oder vierseitig grob zugerichtet Herstellen aus Rohholz, auch entrindet oder vom
Splint befreit

ex 4407 Holz, in der Längsrichtung gesägt oder gesäumt,
gemessen oder geschält, mit einer Dicke von mehr
als 6 mm ; gehobelt, geschliffen oder keilverzinkt

Hobeln, Schleifen oder Keilverzinken

ex 4408 Furnierblätter oder Blätter für Sperrholz, zusam­
mengefügt, und anderes Holz, in der Längsrich­
tung gesägt, gemessen oder geschält, auch geho­
belt, geschliffen oder keilverzinkt, mit einer Dicke
von 6 mm oder weniger

Zusammenfügen, Hobeln, Schleifen oder Keilverzin­
ken

4409 — Holz (einschließlich Stäbe und Friese für Par­
kett, nicht zusammengesetzt), entlang einer
oder mehrerer Kanten oder Oberflächen profi­
liert (gekehlt, genutet, gefedert, gefalzt, abge­
schrägt, gefriest, gerundet oder in ähnlicher
Weise bearbeitet), geschliffen oder keilverzinkt
verleimt

Schleifen oder Keilverzinken

— Gefrieste oder profilierte Leisten und Friese für
Möbel, Rahmen , Innenausstattungen, elektri­
sche Leitungen und dergleichen

Fräsen oder Profilieren

ex 4410
bis

ex 4413

Gefräste oder profilierte Holzleisten und Holz­
friese für Möbel , Rahmen, Innenausstattungen,
elektrische Leitungen oder für ähnliche Zwecke

Fräsen oder Profilieren

ex 4415 Kisten, Kistchen, Verschläge , Trommeln und ähnli­
che Verpackungsmittel , aus Holz

Herstellen aus noch nicht auf die erforderlichen Maße
zugeschnittenen Brettern

ex 4416 Fässer , Tröge, Bottiche, Eimer und andere Bött­
cherwaren und Teile davon, aus Holz

Herstellen aus Faßstäben, auch auf beiden Hauptflä­
chen gesägt, aber nicht weiter bearbeitet
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ex 4418 — Bautischler- und Zimmermannsarbeiten, aus
Holz

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Verbundplatten mit Hohlraummittellagen und
Schindeln (,shingles' und ,shales ') verwendet werden

Friesen oder Profilieren— Gefrieste oder profilierte Leisten und Friese für
Möbel , Rahmen, Innenausstattungen, elektri­
sche Leitungen oder für ähnliche Zwecke

ex 4421 Holz für Zündhölzer vorgerichtet ; Holznägel für
Schuhe

Herstellen aus Holz jeder Position, ausgenommen aus
Holzdraht der Position 4409

4503 Waren aus Naturkork Herstellen aus Kork der Position 4501

ex 4811 Papier und Pappe, nur liniert oder kariert Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

4816 Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

Kohlepapier, präpariertes Durchschreibepapier und
anderes Vervielfältigungs- und Umdruckpapier
(ausgenommen Waren der Position 4809), vollstän­
dige Dauerschablonen und Offsetplatten aus Pa­
pier, auch in Kartons

4817 Briefumschläge, Einstückbriefe, Postkarten (ohne
Bilder) und Briefkarten, aus Papier oder Pappe ;
Zusammenstellungen solcher Schreibwaren, in
Schachteln, Taschen und ähnlichen Behältnissen,
aus Papier oder Pappe

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 4818 Toilettenpapier

ex 4819 Schachteln, Kartons, Säcke, Beutel , Tüten und an­
dere Verpackungsmittel , aus Papier, Pappe, Zell­
stoffwatte oder Vliesen aus Zellstoffasern

Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 4820 Briefpapierblöcke Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 4823 Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

Andere Papiere, Pappen, Zellstoffwatte und Vliese
aus Zellstoffasern, zugeschnitten

4909 Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
4909 oder 4911 einzureihen sind

Bedruckte oder illustrierte Postkarten ; Glück­
wunschkarten und bedruckte Karten mit Glück­
wünschen oder persönlichen Mitteilungen, auch il­
lustriert, auch mit Umschlägen oder Verzierungen
aller Art
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4910 Kalender aller Art, bedruckt, einschließlich Blöcke
von Abreißkalendern :

— Bauernkalender oder Kalender, deren auswech­
selbarer Block auf einer Unterlage angebracht
ist, die nicht aus Papier oder Pappe besteht

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

— andere Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
4909 oder 4911 einzureihen sind

ex 5003 Abfälle von Seide (einschließlich nicht abhaspelbare
Kokons, Garnabfälle und Reißspinnstoff), gekrem­
pelt oder gekämmt

Krempeln oder Kämmen von Abfällen von Seide

5501
bis
5507

Synthetische oder künstliche Spinnfasern Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder aus
Spinnmasse

ex Kapitel 50
bis
Kapitel 55

Garne, Monofile und Nähgarn Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder anders für die Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für Papierherstellung

ex Kapitel 50
bis
Kapitel 55

Gewebe :

— in Verbindung mit Kautschukfäden Herstellen aus einfachen Garnen (')

— andere Herstellen aus (')

— Kokosgarnen

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

oder

— Papier

oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen, Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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Watte, Filze und Vliesstoffe ; Spezialgarne ; Bindfä­
den, Seile , Taue und Seilerwaren ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 5602 , 5604, 5605 und 5606 besondere Re­
geln angeführt sind

Herstellen aus (')

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

Filze , auch getränkt, bestrichen, überzogen oder
mit Lagen versehen :

— Nadelfilze Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Jedoch können

— Monofile aus Polypropylen der Position 5402

ex Kapitel 56

5602

5604

— Spinnfasern aus Polypropylen der Position 5503
oder 5506

oder

— Spinnkabel aus Filamenten aus Polypropylen der
Position 5501 ,

— andere

bei denen jeweils eine Faser oder ein Filament einen
Titer von weniger als 9 dtex aufweist, verwendet wer­
den, wenn ihr Wert 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— Spinnfasern aus Kasein
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Fäden und Kordeln aus Kautschuk, mit einem
Überzug aus Spinnstoffen ; Streifen und dergleichen
der Position 5404 oder 5405 , Garne aus Spinnstof­
fen, mit Kautschuk oder Kunststoff getränkt, be­
strichen, überzogen oder umhüllt :

— Kautschukfäden und- kordein, mit einem Über­
zug aus Spinnstoffen

— andere

Herstellen aus Kautschukfäden und -kordein, nicht mit
einem Überzug aus Spinnstoffen

Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder nicht anders für die Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

( i ) Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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5605 Metallgarne und metallisierte Garne, auch umspon­
nen, bestehend aus Garnen und Spinnstoffen, Strei­
fen oder dergleichen der Position 5404 oder 5405 ,
in Verbindung mit Metall in Form von Fäden,
Streifen oder Pulver oder mit Metall überzogen

Herstellen aus O
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

5606 Gimpen, umsponnene Streifen und dergleichen der
Position 5404 oder 5405 (ausgenommen Waren der
Position 5605 und umsponnene Garne aus Roß­
haar); Chenillegarne ; ,Maschengarne'

Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

Kapitel 57 Teppiche und andere Fußbodenbeläge, aus Spinn­
stoffen :

— aus Nadelfilz Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
Jedoch können
— Monofile aus Polypropylen der Position 5402
— Spinnfasern aus Polypropylen der Position 5503
oder 5506

oder

— Spinnkabel aus Filamenten aus Polypropylen der
Position 5501 ,

bei denen jeweils eine Faser oder ein Filament einen
Titer von weniger als 9 dtex aufweist, verwendet wer­
den, wenn ihr Wert 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreitet

— aus anderem Filz Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder nicht anders für die die Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Herstellen aus C)

— Kokosgarnen
— Garnen aus synthetischen oder künstlichen Fila­
menten

— natürlichen Fasern

oder

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
kardiert oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren,
Anhang 14 .
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Spezialgewebe ; getuftete Spinnstofferzeugnisse ;
Spitzen ; Tapisserien ; Posamentierwaren ; Sticke­
reien ; ausgenommen die Waren der Positionen
5805 und 5810 ; für die Waren der Position 5810 ist
nachfolgend eine besondere Regel angeführt :

— in Verbindung mit Kautschukfäden

— andere

Herstellen aus einfachen Garnen (')

Herstellen aus ( l )

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen, Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v . H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 58

5810

5901

5902

5903

5904

Stickereien als Meterware, Streifen oder als Motive Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus GarnenGewebe, mit Leim oder stärkehaltigen Stoffen be­
strichen, von der zum Einbinden von Büchern, zum
Herstellen von Futteralen, Kartonagen oder zu
ähnlichen Zwecken verwendeten Art ; Pauslein­
wand ; präparierte Malleinwand ; Bougram und ähn­
liche steife Gewebe, von der für die Hutmacherei
verwendeten Art

Reifencordgewebe aus hochfesten Garnen aus Ny­
lon oder anderen Polyamiden, Polyestern oder Vis­
kose :

— mit einem Anteil an textilen Vormaterialien von
nicht mehr als 90 GHT

— andere

Herstellen aus Garnen

Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder aus
Spinnmasse

Herstellen aus GarnenGewebe, mit Kunststoff getränkt, bestrichen, über­
zogen oder mit Lagen aus Kunststoff versehen, an­
dere als solche der Position 5902

Herstellen aus Garnen ( )Linoleum, auch zugeschnitten, Fußbodenbeläge,
aus einer Spinnstoffunterlage mit einer Deckschicht
oder einem Überzug bestehend , auch zugeschnitten

(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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5905 Wandverkleidungen aus Spinnstoffen :
— mit Kunststoff getränkt, bestrichen, überzogen
oder mit Lagen aus Kautschuk, Kunststoff oder
anderem Material versehen

Herstellen aus Garnen

— andere Herstellen aus (')
— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen, Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

5906 Kautschutierte Gewebe, andere als solche der Posi­
tion 5902 :

— aus Gewirken oder Gestricken Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Gewebe aus synthetischem Filament­
garn, mit einem Anteil an textilen Materialien
von mehr als 90 GHT

Herstellen aus chemischen Vormaterialien

— andere Herstellen aus Garnen

5907 Andere Gewebe, getränkt, bestrichen oder überzo­
gen ; bemalte Gewebe für Theaterdekorationen,
Atelierhintergründe oder dergleichen

Herstellen aus Garnen

ex 5908 Glühstrümpfe, getränkt Herstellen aus schlauchförmigen Gewirken für Glüh­
strümpfe

5909 Waren des technischen Bedarfs aus Spinnstoffen :
bis
5911

— Polierscheiben und -ringe, andere als aus Filz
der Position 5911

Herstellen aus Garnen, Abfällen von Geweben oder
Lumpen der Position 6310

— andere Herstellen aus (')

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
kardiert oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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Kapitel 60 Gewirke und Gestricke Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Kapitel 61 Bekleidung und Bekleidungszubehör, aus Gewirken
oder Gestricken :

— hergestellt durch Zusammennähen oder sonsti­
ges Zusammenfügen von zwei oder mehr zuge­
schnittenen oder abgepaßten gewirkten oder ge­
strickten Teilen

Herstellen aus Garnen (2 )

— andere Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet, oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

ex Kapitel 62 Bekleidung und Bekleidungszubehör, nicht gewirkt
oder gestrickt, ausgenommen die Waren, flir die
unter den nachfolgenden Positionen ex 6202, ex
6204, ex 6206 , ex 6209, ex 6210, 6213, 6214, ex
6216 und ex 6217 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Garnen (2 )

ex 6202 ,
ex 6204 ,
ex 6206 ,
ex 6209
und

ex 6217

Bekleidung für Frauen, Mädchen oder Kleinkinder,
bestickt ; ,anderes konfektioniertes Bekleidungszu­
behör', bestickt

Herstellen aus Garnen (2 )

oder

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, wenn der
Wert der verwendeten nicht bestickten Gewebe 40
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet (2 )

ex 6210 ,
ex 6216
und

ex 6217

Feuerschutzausrüstung aus Geweben, mit einer Fo­
lie aus aluminisiertem Polyester überzogen

Herstellen aus Garnen (2 )

oder

Herstellen aus nicht überzogenen Geweben, wenn der
Wert der verwendeten nicht überzogenen Gewebe 40
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet (2 )

(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .

( 2 ) Wegen der Behandlung von textilen Garnituren und textilem Zubehör siehe Einleitende Bemerkung 6 in Anhang 14 .
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6213
und
6214

Taschentücher und Ziertaschentücher, Schals, Um­
schlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopftü­
cher, Schleier und ähnliche Waren

— bestickt Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (') (2 )

oder

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, wenn der
Wert der verwendeten nicht bestickten Gewebe 40
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet (')

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (') (2 )

ex 6217 — Einlagen für Kragen und Manschetten, zuge­
schnitten

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

6301
bis
6304

Decken ; Bettwäsche usw. ; Gardinen usw. ; andere
Waren zur Innenausstattung :

— aus Filz oder Vliesstoffen

— andere :

Herstellen aus (2 )

— natürlichen Fasern

oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— bestickt Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (2 )

oder

Herstellen aus nicht bestickten Geweben (andere als
gewirkte oder gestrickte), wenn der Wert der verwen­
deten nicht bestickten Gewebe 40 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (2 )

6305 Säcke und Beutel zu Verpackungszwecken Herstellen aus (2 )

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

(') Wegen der Behandlung von textilen Garnituren und textilem Zubehör siehe Einleitende Bemerkung 6 in Anhang 14 .
(2 ) Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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6306 Planen und Markisen ; Zelte ; Segel für Wasserfahr­
zeuge, für Surfbretter und für Landfahrzeuge ;
Campingausrüstungen :

— aus Vliesstoffen Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen

6307 Andere konfektionierte Waren, einschließlich
Schnittmuster zum Herstellen von Bekleidung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet (2 )

6308 Warenzusammenstellungen, aus Geweben und
Garn, auch mit Zubehör, für die Herstellung von
Teppichen, Tapisserien, bestickten Tischdecken
oder Servietten oder ähnlichen Spinnstoffwaren, in
Aufmachungen für den Einzelverkauf

Jede Ware in der Warenzusammenstellung muß die
Regel erfüllen, die anzuwenden wäre, wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung enthalten wäre ; jedoch
können Waren ohne Ursprungseigenschaft mitverwen­
det werden, wenn ihr Wert 15 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Warenzusammenstellung nicht überschreitet

6401
bis
6405

Fußbekleidung Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Zusammensetzungen von Oberteilen, die
mit einer Brandsohle oder anderen Sohlenteilen ver­
bunden sind, der Position 6406

6503 Hüte und andere Kopfbedeckungen, aus Filz, aus
Hutstumpen oder Hutplatten der Position 6501
hergestellt, auch ausgestattet

Herstellen aus Garnen oder Spinnfasern (3 )

6505 Hüte und andere Kopfbedeckungen, gewirkt oder
gestrickt oder aus Stücken (ausgenommen Streifen)
von Spitzen, Filz oder anderen Spinnstofferzeugnis­
sen hergestellt, auch ausgestattet ; Haarnetze aus
Stoffen aller Art, auch ausgestattet

Herstellen aus Garnen oder Spinnfasern (3 )

6601 Regenschirme und Sonnenschirme (einschließlich
Stockschirme, Gartenschirme und ähnliche Waren)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 6803 Waren aus Tonschiefer oder aus Preßschiefer Herstellen aus bearbeitetem Schiefer

ex 6812 Waren aus Asbest oder aus Mischungen auf der
Grundlage von Asbest oder auf der Grundlage von
Asbest und Magnesiumcarbonat

Herstellen aus bearbeiteten Asbestfasern oder aus Mi­
schungen auf der Grundlage von Asbest oder auf der
Grundlage von Asbest und Magnesiumcarbonat

ex 6814 Waren aus Glimmer ; agglomerierter oder rekonsti­
tuierter Glimmer, auf Unterlagen aus Papier, Pappe
oder aus anderen Stoffen

Herstellen aus bearbeitetem Glimmer (einschließlich
agglomeriertem oder rekonstituiertem Glimmer)

7006 Glas der Position 7003 , 7004 oder 7005 , gebogen,
mit bearbeiteten Kanten, graviert, gelocht, email­
liert oder anders bearbeitet, jedoch weder gerahmt
noch in Verbindung mit anderen Stoffen

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

(>) Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .

( 2 ) Für Filtermasken ist das Herstellen aus unverstreckten Polyesterfasern zugelassen . Diese Sonderbestimmung gilt bis zum 31 . März 1988 .
(') Wegen der Behandlung von textilen Garnituren und textilem Zubehör siehe Einleitende Bemerkung 6 in Anhang 14 .
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7007 Vorgespanntes Einschichten-Sicherheitsglas und
Mehrschichten-Sicherheitsglas (Yerbundglas )

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

7008 Mehrschichtige Isolierverglasungen Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

7009 Spiegel aus Glas , auch gerahmt, einschließlich
Rückspiegel

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

7010 Flaschen, Glasballons, Korbflaschen, Flakons,
Krüge, Töpfe, Röhrchen, Ampullen und andere Be­
hältnisse aus Glas , zu Transport- oder Verpak­
kungszwecken ; Konservengläser ; Stopfen, Deckel
und andere Verschlüsse aus Glas

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Schleifen von Glaswaren, wenn ihr Wert 50 v. H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

7013 Glaswaren zur Verwendung bei Tisch, in der Kü­
che, bei der Toilette , im Büro, zur Innenausstat­
tung oder zu ähnlichen Zwecken (ausgenommen
Waren der Position 7010 oder 7018 )

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Schleifen von Glaswaren, wenn ihr Wert 50 v. H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

oder

mit der Hand ausgeführtes Verzieren (ausgenommen
Siebdruck) von mundgeblasenen Glaswaren, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 7019 Waren aus Glasfasern (ausgenommen Garne) Herstellen aus

— ungefärbten Glasstapelfasern, Glasseidensträngen
(Rovings) und Garnen, geschnittenem Textilglas
oder

— Glaswolle

ex 7101 Echte Perlen oder Zuchtperlen, einheitlich zusam­
mengestellt, zur Erleichterung der Versendung vor­
übergehend aufgereiht

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 7102 ,
ex 7103
und

ex 7104

Edelsteine und Schmucksteine (natürliche, syntheti­
sche oder rekonstituierte), bearbeitet

Herstellen aus nicht bearbeiteten Edelsteinen oder
Schmucksteinen

ex 7106 , Edelmetalle :
ex 7108
und

ex 7110

— in Rohform Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
7106, 7108 oder 7110 einzureihen sind

oder

elektrolytisches, thermisches oder chemisches Trennen
von Edelmetallen der Position 7106, 7108 oder 7110

oder

Legieren von Edelmetallen der Position 7106 , 7108
oder 7110 untereinander oder mit unedlen Metallen

— als Halbzeug oder Pulver Herstellen aus Edelmetallen in Rohform
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ex 7107 ,
ex 7109
und

ex 7111

Metalle , mit Edelmetallen plattiert, als Halbzeug Herstellen aus mit Edelmetallen plattierten Metallen, in
Rohform

7116 Waren aus echten Perlen oder Zuchtperlen, aus
Edelsteinen, Schmucksteinen, synthetischen oder
rekonstituierten Steinen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

7117 Phantasieschmuck Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Herstellen aus Teilen aus unedlen Metallen, nicht ver­
silbert, vergoldet oder platiniert, wenn ihr Wert 50
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

7207 Halbzeug aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl Herstellen aus Vormaterialien der Position 7201 , 7202,
7203 , 7204 oder 7205

7208
bis
7216

Flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht, Stabstahl
und Profile aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7206

7217 Draht aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl Herstellen aus Halbzeug der Position 7207

ex 7218 ,
7219
bis
7222

Halbzeug, flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht,
Stabstahl und Profile aus nichtrostendem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7218

7223 Draht aus nichtrostendem Stahl Herstellen aus Halbzeug der Position 7218

ex 7224 ,
7225
bis
7227

Halbzeug, flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht,
aus anderem legiertem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7224

7228 Stabstahl und Profile aus anderem legiertem Stahl ;
Hohlbohrerstäbe aus legiertem oder nichtlegiertem
Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots) oder anderen Roh­
formen der Position 7206 , 7218 oder 7224

7229 Draht aus anderem legiertem Stahl Herstellen aus Halbzeug der Position 7224

ex 7301 Spundwände Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206

7302 Oberbaumaterialien für Bahnen, aus Eisen oder
Stahl , wie Schienen, Leitschienen und Zahnstangen,
Weichenzungen, Herzstücke, Zungenverbindungs­
stangen und anderes Material für Kreuzungen oder
Weichen, Bahnschwellen, Laschen, Schienenstähle,
Winkel , Unterlagsplatten, Kemmplatten, Spurplat­
ten und Spurstangen, und anderes für das Verle­
gen, Zusammenfügen oder Befestigen von Schienen
besonders hergerichtetes Material

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206
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7304 , Rohre und Hohlprofile aus Eisen (ausgenommen
Gußeisen) oder Stahl

Herstellen aus Vormateriahen der Position 7206 , 7207 ,
7218 oder 72247305

und
7306

7308 Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen durch Schweißen hergestellte Profile der Posi­
tion 7301 nicht verwendet werden

Konstruktionen und Konstruktionsteile (z . B. Brük­
ken und Brückenelemente, Schleusentore, Türme,
Gittermaste, Pfeiler, Säulen, Gerüste, Dächer,
Dachstühle, Tore, Türen, Fenster und deren Rah­
men und Verkleidungen, Tor- und Türschwellen,
Tür- und Fensterläden, Geländer), aus Eisen oder
Stahl , ausgenommen vorgefertigte Gebäude der Po­
sition 9406 ; zu Konstruktionszwecken vorgearbei­
tete Bleche, Stäbe, Profile , Rohre und dergleichen,
aus Eisen oder Stahl

ex 7315 Gleitschutzketten Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 7315 50 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 7322 Heizkörper für Zentralheizungen, nicht elektrisch
beheizt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 7322 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 74 Kupfer und Waren daraus ; ausgenommen die Wa­
ren der Positionen 7401 bis 7405 ; für die Waren
der Position ex 7403 ist nachfolgend eine besondere
Regel angeführt

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 7403 Kupferlegierungen, in Rohform Herstellen aus raffiniertem Kupfer in Rohform oder
aus Abfällen und Schrott aus Kupfer

ex Kapitel 75 Nickel und Waren daraus ; ausgenommen die Wa­
ren der Position 7501 bis 7503

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex Kapitel 76 Aluminium und Waren daraus ; ausgenommen die
Waren der Positionen 7601 , 7602 und ex 7616 ; für
die Waren der Position ex 7601 und ex 7616 sind
nachfolgend besondere Regeln angeführt

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 7601 Herstellen aus nichtlegiertem Aluminium oder aus Ab­
fällen und Schrott

— Aluminiumlegierungen, in Rohform

— Reinstaluminium (ISO Nr. AL 99,99) Herstellen aus nichtlegiertem Aluminium (ISO Nr. AL
99,8 )
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ex 7616 Herstellen, bei demAndere Ware aus Aluminium, ausgenommen Ge­
webe, Gitter und Geflechte aus Aluminiumdraht
und Streckbleche aus Aluminium alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­

sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Gewebe, Gitter und Geflechte aus
Aluminiumdraht oder Streckbleche aus Aluminium
verwendet werden

und

der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex Kapitel 78 Blei und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 7801 und 7802 ; für die Waren der
Position 7801 ist eine besondere Regel nachfolgend
angeführt

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

7801 Blei in Rohform :

— raffiniertes Blei

— anderes

ex Kapitel 79

Herstellen aus Barrenblei oder Werkblei

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind. Jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 7802 nicht ver­
wendet werden

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

Zink und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 7901 und 7902 ; für die Waren der
Position 7901 ist eine besondere Regel nachfolgend
angeführt

7901 Zink in Rohform

ex Kapitel 80 Zinn und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 8001 , 8002 und 8007 ; für die Waren
der Position 8001 ist eine besondere Regel nachfol­
gend angeführt

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 7902 nicht ver­
wendet werden

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 8002 nicht ver­
wendet werden

8001 Zinn in Rohform

ex Kapitel 81 Andere unedle Metalle , bearbeitet ; Waren daraus Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien, die in die gleiche Position wie die herge­
stellte Ware einzureihen sind, nicht mehr als 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware beträgt
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8206 Zusammenstellungen von Werkzeugen aus zwei
oder mehr der Positionen 8202 bis 8205 , in Aufma­
chungen für den Einzelverkauf

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Positio­
nen 8202 bis 8205 einzureihen sind ; jedoch kann die
Warenzusammenstellung auch Waren der Positionen
8202 bis 8205 enthalten , wenn ihr Wert 15 v . H. des
Ab-Werk-Preises der Warenzusammenstellung nicht
überschreitet

8207 Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

Auswechselbare Werkzeuge zur Verwendung in
mechanischen oder nichtmechanischen Handwerk­
zeugen oder in Werkzeugmaschinen (z . B. zum
Tiefziehen, Gesenkschmieden, Stanzen, Lochen,
Gewindeschneiden, Gewindebohren, Bohren, Rei­
ben, Räumen, Fräsen, Drehen, Schrauben), ein­
schließlich Ziehwerkzeuge und Preßmatrizen zum
Ziehen oder Strangpressen von Metallen, und Erd-,
Gesteins- oder Tiefbohrwerkzeuge

8208 Messer und Schneidklingen, für Maschinen oder
mechanische Geräte

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 8211 Messer mit schneidender Klinge, auch gezahnt
(einschließlich Klappmesser für den Gartenbau),
ausgenommen Messer der Position 8208

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind , jedoch
dürfen Klingen und Griffe aus unedlen Metallen ver­
wendet werden

8214 Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Klingen und Griffe aus unedlen Metallen ver­
wendet werden

Andere Schneidwaren (z . B. Haarschneide- und
Scherapparate, Spaltmesser, Hackmesser, Wiege­
messer für Metzger oder für den Küchengebrauch
und Papiermesser); Instrumente und Zusammen­
stellungen, für die Hand- oder Fußpflege (ein­
schließlich Nagelfeilen)

8215 Löffel , Gabeln, Schöpfkellen, Schaumlöffel , Tor­
tenheber, Fischmesser, Buttermesser, Zuckerzangen
und ähnliche Waren

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Griffe aus unedlen Metallen verwendet werden

ex 8306 Statuetten und andere Ziergegenstände, aus uned­
len Metallen

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können andere Vormaterialien der Position 8306 ver­
wendet werden, wenn ihr Wert 30 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 84 Kernreaktoren, Kessel , Maschinen, Apparate und
mechanische Geräte ; Teile davon ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 8403 , ex 8404 , 8406 bis 8409, 8412 , 8415 ,
8418 , ex 8419 , 8420 , 8425 bis 8430 , ex 8431 , 8439 ,
8444 bis 8447, ex 8448 , 8452 , 8456 bis 8466 , 8469
bis 8472, 8480 , 8484 und 8485 besondere Regeln
angeführt sind

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden
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8403
und

ex 8404

Zentralheizungskessel , ausgenommen solche der
Position 8402 ; Hilfsapparate für Zentralheizungs­
kessel

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die Position 8403 oder 8404 einzureihen sind ;
jedoch können Vormaterialien der Position 8403 oder
8404 verwendet werden, wenn ihr Wert insgesamt 5
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

8406 Dampfturbinen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8407 Hub- und Rotationskolbenverbrennungsmotoren
mit Fremdzündung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8408 Kolbenverbrennungsmotoren mit Selbstzündung
(Diesel- oder Halbdieselmotoren)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8409 Teile , erkennbar ausschließlich oder hauptsächlich
für Motoren der Position 8407 oder 8408 bestimmt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8412 Andere Motoren und Kraftmaschinen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8415 Klimageräte , bestehend aus einem motorbetriebe­
nen Ventilator und Vorrichtungen zum Andern der
Temperatur und des Feuchtigkeitsgehalts der Luft,
einschließlich solcher, bei denen der Luftfeuchtig­
keitsgrad nicht unabhängig von der Lufttemperatur
reguliert wird

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8418 Kühl- und Gefrierschränke, Gefrier-und Tiefkühl­
truhen und andere Einrichtungen, Maschinen, Ap­
parate und Geräte zur Kälteerzeugung mit elektri­
scher oder anderer Ausrüstung ; Wärmepumpen,
ausgenommen Klimageräte der Position 8415

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 8419 Apparate und Vorrichtungen für die Holz-, Papier­
halbstoff-, Papier- und Pappindustrie

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind, innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von 25
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
verwendet werden
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8420 Herstellen, bei demKalander und Walzwerke (ausgenommen Metall­
walzwerke und Glaswalzmaschinen) sowie Walzen
für diese Maschinen der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.

des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind , innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von 25
v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
verwendet werden

8425
bis

Maschinen, Apparate und Geräte zum Heben, Be­
laden, Entladen oder Fördern

8428

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8429 Selbstfahrende Planiermaschinen (Bulldozer und
Angledozer), Erd- oder Straßenhobel (Grader),
Schürfwagen (Scraper), Bagger, Schürf- und andere
Schaufellader, Straßenwalzen und andere Boden­
verdichter :

— Straßenwalzen

andere

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8430 Andere Maschinen, Apparate und Geräte zur Erd­
bewegung, zum Planieren, Verdichten oder Bohren
des Bodens oder zum Abbauen von Erzen oder an­
deren Mineralien ; Rammen und Pfahlzieher ;
Schneeräumer

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

Teile für Straßenwalzenex 8431 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet



Nr. L 9/ 116 DE Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 13 . 1 . 97

( 1 ) ( 2 ) ( 3 )

8439 Maschinen und Apparate zum Herstellen von
Halbstoff aus cellulosehaltigen Faserstoffen oder
zum Herstellen oder Fertigstellen von Papier oder
Pappe

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind, innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von 25
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
verwendet werden

8441 Andere Maschinen und Apparate zum Be- oder
Verarbeiten von Papierhalbstoff, Papier oder
Pappe, einschließlich Schneidemaschinen aller Art

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind, innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von 25
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
verwendet werden

8444
bis
8447

Maschinen für die Textilindustrie aus diesen Posi­
tionen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 8448 Hilfsmaschinen und -apparate für Maschinen der
Position 8444 oder 8445

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8452 Nähmaschinen, andere als Fadenheftmaschinen der
Position 8440 ; Möbel , Sockel und Deckel , für
Nähmaschinen besonders hergerichtet ; Nähmaschi­
nennadeln :

— Steppstichnähmaschinen, deren Kopf ohne Mo­
tor 16 kg oder weniger oder mit Motor 17 kg
oder weniger wiegt

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

— der Wert aller Vormaterialien ohne Ursprungsei­
genschaft, die zum Zusammenbau des Kopfes
(ohne Motor) verwendet werden, den Wert der
verwendeten Vormaterialien mit Ursprungseigen­
schaft nicht überschreitet und

— der Mechanismus für die Oberfadenzuführung, der
Steuergreifer mit Antriebsmechanismus und die
Steuerorgane für den Zick-Zack-Stich Ursprungs­
erzeugnisse sind

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8456
bis
8466

Werkzeugmaschinen und Maschinen ; Teile und
Zubehör aus diesen Positionen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8469 ,
8470 ,
8471 ,
8472

Büromaschinen und -apparate (Schreibmaschinen,
Rechenmaschinen, automatische Datenverarbei­
tungsmaschinen, Vervielfältigungsmaschinen, Büro­
heftmaschinen)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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8480 Gießerei-Formkästen ; Grundplatten für Formen ;
Gießereimodelle ; Formen für Metalle (andere als
solche zum Gießen von Ingots , Masseln oder der­
gleichen), Hartmetalle , Glas , mineralische Stoffe ,
Kautschuk oder Kunststoffe

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 8483 Rollenrollspindeln Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8484 Metalloplastische Dichtungen ; Sätze oder Zusam­
menstellungen von Dichtungen verschiedener stoff­
licher Beschaffenheit, in Beuteln, Kartons oder
ähnlichen Umschließungen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8485 Teile von Maschinen, Apparaten oder Geräten, in
Kapitel 84 anderweit weder genannt noch inbegrif­
fen, ausgenommen Teile mit elektrischer Isolierung,
elektrischen Anschlußstücken, Wicklungen, Kon­
takten oder anderen charakteristischen Merkmalen
elektrotechnischer Waren

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 85 Elektrische Maschinen, Apparate, Geräte und an­
dere elektronische Waren, Teile davon ; Tonauf­
nahme- oder Tonwiedergabegeräte, Bild- und Ton­
aufzeichnungs- und wiedergabegeräte , für das
Fernsehen, Teile und Zubehör für diese Geräte,
ausgenommen die Waren, für die unter den nach­
folgenden Positionen 8501 , 8502 , ex 8518 , 8519 bis
8529, 8535 bis 8537 , 8542 , 8544 bis ex 8548 beson­
dere Regeln angeführt sind

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8501 Elektromotoren und elektrische Generatoren, aus­
genommen Stromerzeugungsaggregate

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8503 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8502 Stromerzeugungsaggregate und elektrische rotie­
rende Umformer

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8501 oder 8503
einzureihen sind, insgesamt und innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

ex 8504 Stromversorgungseinheiten von der mit automati­
schen Datenverarbeitungsmaschinen verwendeten
Art

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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ex 8517 Videophone Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 8518 Mikrophone und Haltevorrichtungen dafür ; Laut­
sprecher, auch in Gehäusen, elektrische Tonfre­
quenzverstärker, elektrische Tonverstärkereinrich­
tungen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8519 Plattenspieler, Schallplatten-Musikautomaten, Kas­
setten-Tonbandabspielgeräte und andere Tonwie­
dergabegeräte , ohne eingebaute Tonaufnahmevor­
richtung

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8520 Magnetbandgeräte und andere Tonaufnahmege­
räte , auch mit eingebauter Tonwiedergabevorrich­
tung

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8521 Videogeräte zur Bild- und Tonaufzeichnung oder
-wiedergäbe

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8522 Teile und Zubehör für Geräte der Positionen 8519
bis 8521

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8523 Tongeräte und ähnliche zur Aufnahme vorgerich­
tete Aufzeichnungsträger, ohne Aufzeichnung, aus­
genommen Waren des Kapitels 37

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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8524 Schallplatten, Magnetbänder und andere Tonträger
und ähnliche Aufzeichnungsträger, mit Aufzeich­
nung, einschließlich der zur Schallplattenherstel­
lung dienenden Matrizen und Galvanos , ausgenom­
men Waren des Kapitels 37 :

— Matrizen und Galvanos für die Schallplatten­
herstellung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8523 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8525 Sendegeräte für den Funksprech- oder Funktelegra­
phieverkehr, den Rundfunk oder das Fernsehen,
auch mit eingebautem Empfangsgerät, Tonaufnah­
megerät oder Tonwiedergabegerät ; Fernsehkameras

Herstellen, bei dem

— der Wert aller Vormaterialien 40 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Waren nicht über­
schreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8526 Funkmeßgeräte (Radargeräte), Funknavigationsge­
räte und Funkfernsteuergeräte

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8527 Empfangsgeräte für den Funksprech- oder Funkte­
legraphieverkehr oder den Rundfunk, auch in ei­
nem gemeinsamen Gehäuse mit einem Tonauf­
nahme- oder Tonwiedergabegerät oder einer Uhr
kombiniert

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8528 Fernsehempfangsgeräte (einschließlich Videomoni­
tore und Videoprojektoren), auch in einem gemein­
samen Gehäuse mit einem Rundfunkempfangsgerät
oder einem Ton- oder Bildaufzeichnungs- oder
-wiedergabegerät kombiniert

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet
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8529 Teile , erkennbar ausschließlich oder hauptsächlich
für Geräte der Positionen 8525 bis 8528 bestimmt :

— erkennbar ausschließlich für Videogeräte zur
Bild- und Tonaufzeichnung oder -wiedergäbe
bestimmt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Waren nicht überschreitet, und

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der verwendeten
Vormaterialien mit Ursprungseigenschaft nicht
überschreitet

8535
und
8536

Elektrische Geräte zum Schließen, Unterbrechen,
Schützen oder Verbinden von elektrischen Strom­
kreisen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8538 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8537 Tafeln, Felder, Konsolen, Pulte , Schränke (ein­
schließlich Steuerschränke für numerische Steue­
rungen) und andere Träger mit mehreren Geräten
der Position 8535 oder 8536 oder auch Instrumen­
ten oder Geräten des Kapitels 90 ausgerüstet, zum
elektrischen Schalten oder Steuern oder für die
Stromverteilung, ausgenommen Vermittlungsein­
richtungen der Position 8517

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8538 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8542 Elektrische integrierte Schaltungen und zusammen­
gesetzte elektronische Mikroschaltungen (Mikro­
bausteine )

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8541 oder 8542
einzureihen sind, insgesamt und innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8544 Isolierte (auch lackisolierte oder elektrolytisch oxi­
dierte ) Drähte, Kabel (einschließlich Koaxialkabel)
und andere isolierte elektrische Leiter, auch mit
Anschlußstücken ; Kabel aus optischen, einzeln um­
hüllten Fasern, auch elektrische Leiter enthaltend
oder mit Anschlußstücken versehen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8545 Kohleelektroden, Kohlebürsten, Lampenkohlen,
Batterie- und Elementekohlen und andere Waren
für elektrotechnische Zwecke aus Graphit oder an­
derem Kohlenstoff, auch in Verbindung mit Metall

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8546 Elektrische Isolatoren aus Stoffen aller Art Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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ex 8548 — Elektrische Teile von Maschinen, Apparaten
oder Geräten, in Kapitel 85 anderweit weder
genannt noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— Ausgebrauchte elektrische Primärelemente und
Primärbatterien und Akkumulatoren

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8601
bis
8607

Lokomotiven, schienengebundene Wagen und Teile
davon

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8608 Ortsfestes Gleismaterial ; mechanische (auch elek­
tromechanische) Signal-, Sicherungs-, Überwa­
chungs oder Steuergeräte für Schienenwege oder
dergleichen, Straßen, Binnenwasserstraßen, Park­
plätze oder Parkhäuser, Hafenanlagen oder Flug­
häfen ; Teile davon

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8609 Warenbehälter (Container), einschließlich solcher
für Flüssigkeiten oder Gase, speziell für eine oder
mehrere Beförderungsarten gebaut und ausgerüstet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 87 Zugmaschinen, Kraftwagen, Krafträder, Fahrräder
und andere nicht schienengebundene Landfahr­
zeuge, Teile davon und Zubehör, ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 8709 bis 8711 , ex 8712, 8715 und 8716 be­
sondere Regeln angeführt sind

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8709 Kraftkarren ohne Hebevorrichtung, von der in Fa­
briken, Lagerhäusern, Hafenanlagen oder auf Flug­
plätzen zum Kurzstreckentransport von Waren ver­
wendeten Art ; Zugkraftkarren, von der auf Bahn­
höfen verwendeten Art ; Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden
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8710 Panzerkampfwagen und andere selbstfahrende ge­
panzerte Kampffahrzeuge, auch mit Waffen ; Teile
davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8711 Krafträder (einschließlich Mopeds) und Fahrräder
mit Hilfsmotor, auch mit Beiwagen ; Beiwagen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 8712 Fahrräder ohne Kugellager Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
8714 einzureihen sind

8715 Kinderwagen und Teile davon Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8716 Anhänger, einschließlich Sattelanhänger, für Fahr­
zeuge aller Art ; andere nicht selbstfahrende Fahr­
zeuge ; Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8803 Teile von Waren der Position 8801 oder 8802 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8803 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

8804 Fallschirme (einschließlich lenkbare oder rotierende
Fallschirme); Teile davon und Zubehör :
— rotierende Fallschirme Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­

schließlich anderer Vormaterialien der Position 8804

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8804 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet
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8805 Startvorrichtungen für Luftfahrzeuge ; Abbremsvor­
richtungen für Schiffsdecks und ähnliche Landehil­
fen für Luftfahrzeuge ; Bodengeräte zur Flugausbil­
dung ; Teile davon

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8805 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 89 Wasserfahrzeuge und schwimmende Vorrichtungen Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Rümpfe der Position 8906 nicht verwendet wer­
den

ex Kapitel 90 Optische, photographische, kinematographische In­
strumente, Apparate und Geräte ; Meß-, Prüf- und
Präzisionsinstrumente ; medizinische und chirurgi­
sche Instrumente ; Apparate und Geräte ; Teile und
Zubehör dieser Instrumente, Apparate und Geräte,
ausgenommen die Waren, für die unter den nach­
folgenden Positionen 9001 , 9002 , 9004, ex 9005 , ex
9006 , 9007 , 9011 , ex 9014, 9015 bis 9017 , ex 9018
und 9024 bis 9033 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

9001 Optische Fasern und Bündel aus optischen Fasern ;
Kabel aus optischen Fasern, ausgenommen solche
der Position 8544 ; polarisierende Stoffe in Form
von Folien oder Platten ; Linsen (einschließlich
Kontaktlinsen), Prismen, Spiegel und andere opti­
sche Elemente , aus Stoffen aller Art, nicht gefaßt
(ausgenommen solche aus optisch nicht bearbeite­
tem Glas )

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9002 Linsen, Prismen, Spiegel und andere optische Ele­
mente aus Stoffen aller Art, für Instrumente, Appa­
rate und Geräte, gefaßt (ausgenommen solche aus
optisch nicht bearbeitetem Glas)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9004 Brillen (Korrektionsbrillen, Schutzbrillen und an­
dere Brillen) und ähnliche Waren

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9005 Ferngläser, Fernrohre, optische Teleskope und
Montierungen hierfür

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet
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ex 9006 Photoapparate ; Blitzgeräte und -Vorrichtungen für
photographische Zwecke sowie Photoblitzlampen,
ausgenommen Entladungslampen der Position
8539 ; ausgenommen Photoblitzlampen mit elektri­
scher Zündung

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9007 Filmkameras und Filmvorführapparate, auch mit
eingebauten Tonaufnahme- oder Tonwiedergabe­
geräten

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9011 Optische Mikroskope, einschließlich solcher für
Mikrophotographie, Mikrokinematographie oder
Mikroprojektion

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 9014 Andere Navigationsinstrumente, -apparate und -ge­
rate

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9015 Instrumente, Apparate und Geräte für die Geodä­
sie, Topographie, Photogrammetrie, Hydrographie,
Ozeanographie, Hydrologie, Meteorologie oder
Geophysik, ausgenommen Kompasse ; Entfernungs­
messer

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9016 Waagen mit einer Empfindlichkeit von 50 mg oder
feiner, auch mit Gewichten

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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9017 Zeichen-, Anreiß- oder Recheninstrumente und
-geräte (z. B. Zeichenmaschinen, Pantographen,
Winkelmesser, Reißzeuge, Rechenschieber und Re­
chenscheiben); Längenmeßinstrumente und -geräte,
für den Handgebrauch (z. B. Maßstäbe und Maß­
bänder, Mikrometer, Schieblehren und andere Leh­
ren), in Kapitel 90 anderweit weder genannt noch
inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9018 Zahnärztliche Behandlungsstühle mit zahnärztli­
chen Vorrichtungen oder Speifontänen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 9018

9024 Maschinen, Apparate und Geräte zum Prüfen der
Härte, Zugfestigkeit, Druckfestigkeit, Elastizität
oder anderer mechanischer Eigenschaften von Ma­
terialien (z. B. von Metallen , Holz, Spinnstoffen,
Papier oder Kunststoffen )

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9025 Dichtemesser (Aräometer, Senkwaagen) und ähnli­
che schwimmende Instrumente, Thermometer, Py­
rometer, Barometer, Hygrometer und Psychrome­
ter, auch mit Registriervorrichtung, auch miteinan­
der kombiniert

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9026 Instrumente, Apparate und Geräte zum Messen
oder Überwachen von Durchfluß, Füllhöhe, Druck
oder anderen veränderlichen Größen von Flüssig­
keiten oder Gasen (z. B. Durchflußmesser, Flüssig­
keitsstand- oder Gasstandanzeiger, Manometer,
Wärmemengenzähler), ausgenommen Instrumente ,
Apparate und Geräte der Position 9014 , 9015 , 9028
oder 9032

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9027 Instrumente, Apparate und Geräte für physikalische
oder chemische Untersuchungen (z.B. Polarimeter,
Refraktometer, Spektrometer und Untersuchungs­
geräte für Gase oder Rauch); Instrumente, Appa­
rate und Geräte zum Bestimmen der Viskosität,
Porosität, Dilatation, Oberflächenspannung oder
dergleichen oder für kalorimetrische, akustische
oder photometrische Messungen (einschließlich Be­
lichtungsmesser); Mikrotome

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9028 Gaszähler, Flüssigkeitszähler oder Elektrizitätszäh­
ler, einschließlich Eichzähler dafür :

— Teile und Zubehör Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9029 Andere Zähler (z. B. Tourenzähler, Produktions­
zähler, Taxameter, Kilometerzähler oder Schritt­
zähler); Tachometer und andere Geschwindigkeits­
messer, ausgenommen solche der Positionen 9014
und 9015 ; Stroboskope

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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9030 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Oszilloskope, Spektralanalysatoren und andere In­
strumente, Apparate und Geräte zum Messen oder
Prüfen elektrischer Größen, Instrumente, Apparate
und Geräte zum Messen oder zum Nachweis von
Alpha-, Beta-, Gamma-, Röntgenstrahlen, kosmi­
schen oder anderen ionisierenden Strahlen

9031 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Instrumente, Apparate, Geräte und Maschinen zum
Messen oder Prüfen, in Kapitel 90 anderweit weder
genannt noch inbegriffen ; Profilprojektoren

Instrumente, Apparate und Geräte zum Regeln9032 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9033 Teile und Zubehör (in Kapitel 90 anderweit weder
genannt noch inbegriffen ) für Maschinen, Appa­
rate , Geräte, Instrumente oder andere Waren des
Kapitels 90

Uhrmacherwaren ; ausgenommen die Waren, für
die unter den nachfolgenden Positionen 9105 , 9109
bis 9113 besondere Regeln angeführt sind

Andere Uhren

ex Kapitel 91 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9105

9109 Andere Uhrwerke (ausgenommen Kleinuhrwerke),
vollständig und zusammengesetzt

9110

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschafte den Wert der Vormateria­
lien mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 9114 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind , innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

Nicht oder nur teilweise zusammengesetzte , voll­
ständige Uhrwerke (Schablonen), unvollständige,
zusammengesetzte Uhrwerke ; Uhrrohwerke

9111 Gehäuse für Uhren der Position 9101 oder 9102,
Teile davon
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9112 Gehäuse für andere Uhrmacherwaren, Teile davon Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

9113 Uhrarmbänder, Teile davon :

— aus unedlen Metallen, auch vergoldet oder ver­
silbert oder aus Edelmetallplattierungen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 92 Musikinstrumente ; Teile und Zubehör für diese In­
strumente

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 93 Waffen und Munition ; Teile davon und Zubehör Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9401
und

ex 9403

Möbel aus unedlen Metallen, mit nicht gepolsterten
Baumwollgeweben mit einem Quadratmetergewicht
von 300 g oder weniger

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Herstellen aus gebrauchsfertig konfektionierten Baum­
wollgeweben der Position 9401 oder 9403 , wenn

— ihr Wert 25 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet und

— alle anderen verwendeten Vormaterialien Ur­
sprungswaren und in eine andere Position als die
Position 9401 oder 9403 einzureihen sind

9405 Beleuchtungskörper (einschließlich Scheinwerfer)
und Teile davon, anderweit weder genannt noch
inbegriffen ; Reklameleuchten, Leuchtschilder, be­
leuchtete Namensschilder und dergleichen mit fest
angebrachter Lichtquelle und Teile davon, ander­
weit weder genannt noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9406 Vorgefertigte Gebäude Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9503 Anderes Spielzeug ; maßstabgetreu verkleinerte Mo­
delle und ähnliche Modelle für Spiele und zur Un­
terhaltung, auch mit Antrieb ; Puzzles aller Art

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position einzureihen sind als die herge­
stellte Ware und der Wert aller verwendeten Vormate­
rialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 9506 Fertiggestellte Köpfe von Golfschlägern Herstellen aus Rohlingen für Golfschlägerköpfe
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9507 Angelruten, Angelhaken und anderes Angelgerät ;
Handnetze zum Landen von Fischen, Schmetter­
lingsnetze und ähnliche Netze ; Lochgeräte (ausge­
nommen solche der Position 9208 oder 9705 ) und
ähnliche Jagdgeräte

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 5 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 9601
und

ex 9602

Waren aus tierischen, pflanzlichen oder minerali­
schen Schnitzstoffen

Herstellen aus bearbeiteten Vormaterialien derselben
Position

ex 9603 Besen und Bürsten, ausgenommen Reisigbesen und
dergleichen , Roller zum Anstreichen ; Wischer aus
Kautschuk oder ähnlichen geschmeidigen Stoffen
und Mops

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9605 Zusammenstellungen für die Reise (Nécessaires ),
von Waren zur Körperpflege, zum Nähen, zum
Reinigen von Schuhen oder Bekleidung

Jede Ware in der Warenzusammenstellung muß die
Regel erfüllen, die anzuwenden wäre , wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung enthalten wäre ; jedoch
können Waren ohne Ursprungseigenschaft mitverwen­
det werden, wenn ihr Wert 15 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Warenzusammenstellung nicht überschreitet

9606 Knöpfe, Druckknöpfe ; Knopfformen und andere
Teile ; Knopfrohlinge

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

9608 Kugelschreiber ; Schreiber und Markierstifte , mit
Filzspitze oder anderer poröser Spitze ; Füllfeder­
halter und andere Füllhalter ; Durchschreibstifte ;
Füllbleistifte ; Federhalter, Bleistifthalter und ähnli­
che Waren ; Teile davon (einschließlich Kappen und
Klipse), ausgenommen Waren der Position 9609

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, oder
aus Schreibfedern oder Schreibfederspitzen ; jedoch
können auch andere Vormaterialien derselben Position
verwendet werden, wenn ihr Wen 5 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

9612 Farbbänder für Schreibmaschinen und ähnliche
Farbbänder, mit Tinte oder anders für Abdrucke
präpariert, auch auf Spulen oder in Kassetten ;
Stempelkissen, auch getränkt, auch mit Schachteln

Herstellen, bei dem

— alle Vormaterialien in eine andere Position als die
hergestellten Waren einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 9614 Tabakpfeifen, einschließlich Pfeifenköpfe Herstellen aus Pfeifenrohformen"
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ANHANG VIII

ANHANG 20

LISTE DER BE- ODER VERARBEITUNGEN, DIE AN VORMATERIALIEN OHNE URSPRUNGS­
EIGENSCHAFT VORGENOMMEN WERDEN MÜSSEN, UM DEM HERGESTELLTEN ERZEUG­

NIS DIE URSPRUNGSEIGENSCHAFT ZU VERLEIHEN

(Bosnien-Herzegowina, Kroatien, Mazedonien, Slowenien, Bundesrepublik Jugoslawien)

HS-Code Warenbezeichnung Be - oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft, die Ursprung verleihen

( 1 ) ( 2 ) ( 3 )

0201 Fleisch von Rindern , frisch oder gekühlt Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen Fleisch von Rindern , gefroren , der Position
0202

0202 Fleisch von Rindern , gefroren Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen Fleisch von Rindern , frisch oder gekühlt, der
Position 0201

0206 Genießbare Schlachtnebenerzeugnisse von Rindern ,
Schweinen , Schafen , Ziegen , Pferden , Eseln , Maul­
tieren oder Mauleseln , frisch , gekühlt oder gefro­
ren

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen Tierkörper der Positionen 0201 bis 0205

0210 Fleisch und genießbare Schlachtnebenerzeugnisse ,
gesalzen , in Salzlake , getrocknet oder geräuchert ;
genießbares Mehl von Fleisch oder von Schlacht­
nebenerzeugnissen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen Fleisch und Schlachtnebenerzeugnisse der Po­
sitionen 0201 bis 0206 und 0208 oder Geflügellebern
der Position 0207

0302
bis
0305

Fisch , anderer als lebend Herstellen , bei dem alle verwendeten Vormaterialien
des Kapitels 3 Ursprungswaren sein müssen

0402 ,
0404 ,

ex 0405
und
0406

Milch und Milcherzeugnisse , ausgenommen die
Milchstreichfette mit einem Fettgehalt von 39 GHT
oder mehr, jedoch weniger als 75 GHT

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ausge­
nommen Milch oder Rahm der Position 0401 oder
0402

0403 Buttermilch , saure Milch und saurer Rahm, Jo­
ghurt, Kefir und andere fermentierte oder gesäu­
erte Milch (einschließlich Rahm), auch eingedickt
oder aromatisiert, auch mit Zusatz von Zucker , an­
deren Süßmitteln , Früchten oder Kakao

Herstellen , bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 4 Ur­
sprungswaren sein müssen

— alle verwendeten (ausgenommen Ananas-, Limo­
nen , Limetten- und Grapefruitsäfte) der Position
2009 Ursprungserzeugnisse sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

0408 Vogeleier , nicht in der Schale , und Eigelb , frisch ,
getrocknet, in Wasser oder Dampf gekocht, ge­
formt, gefroren oder anders haltbar gemacht, auch
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen , ausge­
nommen Vogeleier der Position 0407

ex 0502 Borsten von Hausschweinen oder Wildschweinen ,
zubereitet

Reinigen , Desinfizieren , Sortieren und Gleichrichten
von Borsten
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ex 0506 Knochen und Stirnbeinzapfen , roh Herstellen , bei dem alle verwendeten Vormaterialien
des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

Herstellen , bei dem alle verwendeten Gemüsewaren
Ursprungswaren sein müssen

ex 0710
bis

ex 0713

Gemüse , die zu Ernährungszwecken verwendet
werden , gefroren , getrocknet oder vorläufig haltbar
gemacht ; ausgenommen die Positionen ex 0710
und ex 071 1

ex 0710 Herstellen aus frischem oder gekühltem ZuckermaisZuckermais , auch in Wasser oder Dampf gekocht ,
gefroren

Zuckermais , vorläufig haltbar gemachtex 0711 Herstellen aus frischem oder gekühltem Zuckermais

0811 Früchte , auch in Wasser oder Dampf gekocht, ge­
froren , auch mit Zusatz von Zucker oder anderen
Süßmitteln :

— mit Zusatz von Zucker

andere

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v . H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

Herstellen , bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

Herstellen , bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

08 2 Früchte , vorläufig haltbar gemacht (z . B. durch
Schwefeldioxid oder in Wasser, dem Salz , Schwe­
feldioxid oder andere vorläufig konservierend wir­
kende Stoffe zugesetzt sind), zum unmittelbaren
Genuß nicht geeignet

Früchte (ausgenommen solche der Positionen 0801
bis 0806), getrocknet ; Gemische von getrockneten
Früchten oder von Schalenfrüchten dieses Kapitels

0813 Herstellen , bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

0814 Herstellen , bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

Schalen von Zitrusfrüchten oder von Melonen (ein­
schließlich Wassermelonen), frisch , gefroren , ge­
trocknet oder zum vorläufigen Haltbarmachen in
Salzlake oder in Wasser mit einem Zusatz von an­
deren Stoffen eingelegt

Müllereierzeugnisse ; Malz , Stärke , Inulin , Kleber
von Weizen , ausgenommen Position ex 1106

ex Kapitel 1 1 Herstellen , bei dem alle verwendeten Getreide , genieß­
baren Gemüse , Pflanzen , Wurzeln und Knollen der
Position 0714 oder Früchte Ursprungswaren sein müs­

ex 1106 Mehl , Grieß und Pulver der getrockneten geschäl­
ten Hülsenfrüchte der Position 0713

130 Schellack ; natürliche Gummen , Harze , Gummi­
harze und Oleoresine (z . B. Balsame):

Trocknen und Mahlen von Hülsenfrüchten der Posi­
tion 0708

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 1301 50 v . H. des Ab-Werk­
Preises der Ware nicht überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden , wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus nichtmodifizierten Schleimen und Ver­
dickungsstoffen

ex 1302 Vanille-Oleoresin

— Schleime und Verdickungsstoffe von Pflanzen ,
auch modifiziert
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1501 Schweinefett (einschließlich Schweineschmalz) und
Geflügelfett , ausgenommen solches der Position
0209 oder 1503 :

— Knochenfett und Abfallfett

— anderes

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen , andere
als solche der Positionen 0203 , 0206 oder 0207 oder
aus Knochen der Position 0506

Herstellen aus Fleisch oder genießbaren Schlacht­
nebenerzeugnissen von Schweinen der Position 0203
oder 0206 oder aus Fleisch oder genießbaren Schlacht­
nebenerzeugnissen von Hausgeflügel der Position 0207

1502 Fett von Rindern , Schafen oder Ziegen , ausgenom­
men solches der Position 1503 :

— Knochenfett und Abfallfett

— anderes

Herstellen aus Vormaterialien aller Positionen , andere
als solche der Positionen 0201 , 0202 , 0204 oder 0206
oder aus Knochen der Position 0506

Herstellen , bei dem alle verwendeten tierischen Vor­
materialien des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

1504 Fette und Öle sowie deren Fraktionen , von Fischen
oder Meeressäugetieren , auch raffiniert , jedoch
nicht chemisch modifiziert :

— Fette

— andere

Herstellen aus allen Vormaterialien , einschließlich an­
derer Vormaterialien der Position 1504

Herstellen , bei dem alle verwendeten tierischen Er­
zeugnisse oder Fische der Kapitel 2 und 3 Ursprungs­
waren sein müssen

ex 1505

1506

Raffiniertes Lanolin

Andere tierische Fette und Öle sowie deren Frak­
tionen , auch raffiniert , jedoch nicht chemisch mo­
difiziert :

— feste Fraktionen

— andere

Herstellen aus rohem Wollfett der Position 1505

Herstellen aus allen Vormaterialien , einschließlich an­
derer Vormaterialien der Position 1506

Herstellen , bei dem alle verwendeten tierischen Vor­
materialien des Kapitels 2 Ursprungswaren sein müssen

ex 1507
bis

Fette , pflanzliche Öle sowie deren Fraktionen , auch
raffiniert , jedoch nicht chemisch modifiziert :

1515
— feste Fraktionen , ausgenommen jene von Jojo­

baöl

— andere , ausgenommen :

— Tungöl (Holzöl) und Oiticicaöl , Myrten­
wachs und Japanwachs

— zu technischen oder industriellen Zwecken ,
ausgenommen zum Herstellen von Lebens­
mitteln

Herstellen aus anderen Waren der Positionen 1507 bis
1515

Herstellen , bei dem alle verwendeten pflanzlichen Vor­
materialien Ursprungswaren sein müssen

ex 1516 Tierische und pflanzliche Fette und Öle sowie de­
ren Fraktionen , wiederverestert , auch raffiniert , je­
doch nicht weiterverarbeitet

Herstellen , bei dem alle verwendeten tierischen und
pflanzlichen Vormaterialien Ursprungswaren sein müs­
sen

ex 1517 Genießbare flüssige Mischungen der pflanzlichen
Öle der Positionen 1507 bis 1515

Herstellen , bei dem alle verwendeten pflanzlichen Vor­
materialien bereits Ursprungswaren sein müssen
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1601 Würste und ähnliche Erzeugnisse , aus Fleisch ,
Schlachtnebenerzeugnissen oder Blut ; Lebensmittel­
zubereitungen auf der Grundlage dieser Erzeug­
nisse

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1

1602 Fleisch , Schlachtnebenerzeugnisse und Blut , anders
zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1

1603 Extrakte und Säfte von Fleisch , Fischen , Krebstie­
ren , Weichtieren und anderen wirbellosen Wasser­
tieren

Herstellen aus Tieren des Kapitels 1 ; alle verwendeten
Fische , Krebstiere , Weichtiere und anderen wirbellosen
Wassertiere müssen jedoch Ursprungswaren sein

1604 Fische , zubereitet oder haltbar gemacht ; Kaviar
und Kaviarersatz , aus Fischeiern gewonnen

Herstellen , bei dem der Fisch oder die Fischeier Ur­
sprungswaren sein müssen

1605 Krebstiere , Weichtiere und andere wirbellose Was­
sertiere , zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen , bei dem alle verwendeten Krebstiere ,
Weichtiere und anderen wirbellosen Wassertiere Ur­
sprungswaren sein müssen

ex 1701 Rohr- und Rübenzucker sowie chemisch reine Sac­
charose , fest , aromatisiert oder gefärbt

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

1702 Andere Zucker, einschließlich chemisch reine Lac­
tose , Maltose , Glucose und Fructose , fest ; Zucker­
sirupe , ohne Zusatz von Aroma- oder Farbstoffen ;
Invertzuckercreme , auch mit natürlichem Honig
vermischt ; Zucker und Melassen , karamelisiert :

— chemisch reine Maltose und Fructose Herstellen aus Vormaterialien jeder Position , ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 1702

— andere Zucker , fest, aromatisiert oder gefärbt Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen , bei dem alle verwendeten Vormaterialien
Ursprungswaren sein müssen

ex 1703 Melassen aus der Gewinnung oder Raffination von
Zucker, aromatisiert oder gefärbt

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

1704 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt (einschließlich
weiße Schokolade)

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind , voraus­
gesetzt, daß der Wert aller anderen verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses nicht überschreitet

1806 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittel­
zubereitungen

Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind , voraus­
gesetzt, daß der Wert aller anderen verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses nicht überschreitet
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1901 Malzextrakt ; Lebensmittelzubereitungen aus Mehl ,
Grieß, Stärke oder Malzextrakt, ohne Gehalt an
Kakao oder mit einem Gehalt an Kakao, berechnet
als vollständig entölter Kakao, von weniger als 40
GHT, anderweit weder genannt noch inbegriffen ;
Lebensmittelzubereitungen aus Waren der Positio­
nen 0401 bis 0404 , ohne Gehalt an Kakao oder mit
einem Gehalt an Kakao, berechnet als vollständig
entölter Kakao, von weniger als 5 GHT, anderweit
weder genannt noch inbegriffen :

— Malzextrakt Herstellen aus Getreide des Kapitels 10

— andere Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, voraus­
gesetzt, daß der Wert aller anderen verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses nicht überschreitet

1902 Teigwaren, auch gekocht oder gefüllt (mit Fleisch
oder anderen Stoffen) oder in anderer Weise zube­
reitet, z. B. Spaghetti , Makkaroni, Nudeln, La­
sagne, Gnocchi , Ravioli, Cannelloni ; Couscous,
auch zubereitet

Herstellen, bei dem jedes Getreide (ausgenommen
Hartweizen), das gesamte Fleisch, alle Schlachtneben­
erzeugnisse , alle Fische, alle Krebstiere oder alle
Weichtiere Ursprungswaren sein müssen

1903 Tapiokasago und Sago aus anderen Stärken, in
Form von Flocken, Graupen, Perlen, Krümeln und
dergleichen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Kartoffelstärke des Position 1108

1904 Lebensmittel , durch Aufblähen oder Rösten von
Getreide oder Getreideerzeugnissen hergestellt
(z. B. Corn Flakes); Getreide (ausgenommen Mais )
in Form von Körnern oder Flocken oder anders be­
arbeiteten Körnern, ausgenommen Mehl und
Grieß, vorgekocht oder in anderer Weise zuberei­
tet, anderweit weder genannt noch inbegriffen :

— ohne Zusatz von Kakao :

— Getreidekörner, ausgenommen Mais , vorge­
kocht oder in anderer Weise zubereitet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
dürfen Zuckermaiskörner oder -kolben, zubereitet
oder haltbar gemacht, der Positionen 2001 , 2004 und
2005 und Zuckermais, auch in Wasser oder Dampf ge­
kocht, gefroren, der Position 0710 nicht verwendet
werden

— andere Herstellen,

— bei dem jedes verwendete Getreide und seine Fol­
geprodukte (ausgenommen ,Zea mays Indurata '
und Hartweizen sowie ihre Folgeprodukte ) voll­
ständig erzeugt sind und

— der Wert aller Vormaterialien des Kapitels 17 30
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

— mit Zusatz von Kakao Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
1806 einzureihen sind, vorausgesetzt, daß der Wert al­
ler verwendeten Vormaterialien des Kapitels 17 30
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

1905 Backwaren, auch kakaohaltig ; Hostien, leere Obla­
tenkapseln von der für Arzneiwaren verwendeten
Art ; Siegeloblaten, getrocknete Teigblätter aus
Mehl oder Stärke und ähnliche Waren

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Vormaterialien des Kapitels 11
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2001 Gemüse, Früchte und andere genießbare Pflanzen­
teile, mit Essig zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte oder Ge­
müse Ursprungswaren sein müssen

2002 Tomaten, ohne Essig zubereitet oder haltbar ge­
macht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Tomaten Ur­
sprungswaren sein müssen

2003 Pilze und Trüffeln, ohne Essig zubereitet oder halt­
bar gemacht

Herstellen, bei dem alle verwendeten Pilze oder Trüf­
feln Ursprungswaren sein müssen

2004
und
2005

Anderes Gemüse, ohne Essig zubereitet oder halt­
bar gemacht, auch gefroren

Herstellen , bei dem alle verwendeten Gemüse Ur­
sprungswaren sein müssen

ex 2006 Gemüse , mit Zucker haltbar gemacht (durchtränkt
und abgetropft, glasiert oder kandiert)

Herstellen, bei dem alle verwendeten Gemüse Ur­
sprungswaren sein müssen

ex 2006 Früchte, Fruchtschalen und andere Pflanzenteile ,
mit Zucker haltbar gemacht (durchtränkt und abge­
tropft, glasiert oder kandiert)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

2007 Konfitüren, Fruchtgelees, Marmeladen, Fruchtmuse
und Fruchtpasten, durch Kochen hergestellt, auch
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

2008 Früchte und andere genießbare Pflanzenteile , in
anderer Weise zubereitet oder haltbar gemacht,
auch mit Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln
oder Alkohol , anderweit weder genannt noch inbe­
griffen :

— Früchte, in anderer Weise als in Wasser oder
Dampf gegart, ohne Zusatz von Zucker ; gefro­
ren

Herstellen, bei dem alle verwendeten Früchte Ur­
sprungswaren sein müssen

— Schalenfrüchte, ohne Zusatz von Zucker oder
Alkohol

Herstellen unter Verwendung von Schalenfrüchten und
Ölsaaten mit Ursprungseigenschaft der Positionen
0801 , 0802 und 1202 bis 1207 , deren Wert 60 v. H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware überschreitet

— andere Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind, vorausgesetzt , daß der Wert aller verwende­
ten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Ka­
pitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Preises der Ware nicht
überschreitet

ex 2009 Fruchtsäfte (einschließlich Traubenmost) und Ge­
müsesäfte , nicht gegoren, ohne Zusatz von Alko­
hol , auch mit Zusatz von Zucker oder anderen
Süßmitteln

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind, vorausgesetzt , daß der Wert aller verwende­
ten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Ka­
pitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Preises der Ware nicht
überschreitet

ex 2101 Geröstete Zichorienwurzeln sowie Auszüge, Essen­
zen und Konzentrate hieraus

Herstellen, bei dem alle verwendeten Zichorienwurzeln
Ursprungswaren sein müssen

ex 2103 — Zubereitungen zum Herstellen von Würzsoßen
und zubereitete Würzsoßen ; zusammengesetzte
Würzmittel

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Senfmehl oder Senf (einschließlich zubereite­
tes Senfmehl) dürfen jedoch verwendet werden

ex 2103 — Senf (einschließlich zubereitetes Senfmehl ) Herstellen aus Senfmehl
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2104 Suppen und Brühen sowie Zubereitungen dafür ;
zusammengesetzte homogenisierte Lebensmittelzu­
bereitungen :

— Suppen und Brühen sowie Zubereitungen dafür

— zusammengesetzte homogenisierte Lebensmit­
telzubereitungen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Zubereitungen oder haltbar gemachten
Gemüsen der Positionen 2002 bis 2005

Die Regel für die Position, zu der das Erzeugnis in lo­
ser Schüttung gehören würde

ex 2106 Zuckersirupe, aromatisiert oder gefärbt Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der Ware nicht überschreitet

ex 2106 Zusammengesetzte alkoholhaltige Zubereitungen
der zum Herstellen von Getränken verwendeten
Art, ausgenommen solche auf der Basis von Riech­
stoffen

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte

2201 Wasser, einschließlich natürliches oder künstliches
Mineralwasser und kohlensäurehaltiges Wasser,
ohne Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln oder
Aromastoffen ; Eis und Schnee

Herstellen, bei dem verwendete Wasser Ursprungswa­
ren sein müssen

2202 Wasser, einschließlich Mineralwasser und kohlen­
säurehaltiges Wasser, mit Zusatz von Zucker, ande­
ren Süßmitteln oder Aromastoffen, und andere
nichtalkoholische Getränke, ausgenommen Frucht­
und Gemüsesäfte der Position 2009

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind. Jedoch darf der Wert aller verwendeten Vor­
materialien des Kapitels 17 30 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreiten, und die
verwendeten Fruchtsäfte (ausgenommen Ananas-, Li­
monen-, Limetten- und Grapefruitsäfte) müssen Ur­
sprungserzeugnisse sein

ex 2204 Wein aus frischen Weintrauben, einschließlich mit
Alkohol angereicherte Weine, und Traubenmost,
dessen Gärung durch Zusatz von Alkohol unter­
bunden oder unterbrochen ist (stummgemachter
Traubenmost)

Herstellen aus anderem Traubenmost

ex

ex

ex

2205 ,
2207 ,
2208
und
2209

Folgende Waren, Weintrauben enthaltend :
— Wermutwein und andere Weine aus frischen
Weintrauben, mit Pflanzen oder anderen Stof­
fen aromatisiert

— Ethylalkohol und Branntwein, auch vergällt ;
Branntwein, Likör und andere Spirituosen

— Speiseessig

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte

ex 2208 Whisky mit einem Alkoholgehalt von weniger als
50 % vol

Herstellen unter Verwendung von Branntwein auf der
Grundlage von Getreide, dessen Wert 15 v. H. des Ab­
Werk-Preises der Ware nicht überschreitet

ex 2303 Rückstände von der Maisstärkegewinnung (ausge­
nommen eingedicktes Maisquellwasser) mit einem
auf den Trockenstoff bezogenen Proteingehalt von
mehr als 40 GHT

Herstellen, bei dem der gesamte verwendete Mais Ur­
sprungsware sein muß

ex 2306 Olivenölkuchen ynd andere Rückstände aus der
Gewinnung von Olivenöl , mit einem Gehalt an Oli­
venöl von mehr als 3 GHT

Herstellen, bei dem alle verwendeten Oliven Ur­
sprungswaren sein müssen
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2309 Zubereitungen von der zur Fütterung verwendeten
Art

Herstellen, bei dem das gesamte verwendete Getreide,
Zucker oder Melassen, Fleisch oder Milch Ursprungs­
waren sein müssen

2402 Zigarren (einschließlich Stumpen), Zigarillos und
Zigaretten, aus Tabak oder Tabakersatzstoffen

Herstellen, bei dem mindestens 70 GHT des verwende­
ten unverarbeiteten Tabaks oder der verwendeten Ta­
baksabfälle der Position 2401 Ursprungswaren sein
müssen

ex 2403 Rauchtabak Herstellen, bei dem mindestens 70 GHT des verwende­
ten unverarbeiteten Tabaks oder der verwendeten Ta­
baksabfälle der Position 2401 Ursprungswaren sein
müssen

ex 2504 Natürlicher, kristalliner Graphit mit angereichertem
Kohlenstoffgehalt, gereinigt, gemahlen

Anreicherung des Kohlenstoffgehalts , Reinigen und
Mahlen von kristallinem Rohgraphit

ex 2515 Marmor, durch Sägen oder auf andere Weise ledig­
lich zerteilt, in Blöcken oder quadratischen oder
rechteckigen Platten mit einer Dicke von 25 cm
oder weniger

Zerteilen von Marmor, auch bereits zerteiltem, mit ei­
ner Dicke von mehr als 25 cm durch Sägen oder auf
andere Weise

ex 2516 Granit, Porphyr, Basalt, Sandstein und andere
Werksteine, durch Sägen oder auf andere Weise le­
diglich zerteilt, in Blöcken oder quadratischen oder
rechteckigen Platten mit einer Dicke von 25 cm
oder weniger

Zerteilen von Steinen, auch bereits zerteilten, mit einer
Dicke von mehr als 25 cm durch Sägen oder auf an­
dere Weise

ex 2518 Dolomit, gebrannt Brennen von nicht gebranntem Dolomit

ex 2519 Natürliches Magnesiumcarbonat (Magnesit), ge­
brochen, in luftdicht verschlossenen Behältnissen ;
Magnesiumoxid, auch rein, ausgenommen Magne­
sia und geschmolzene totgebrannte (gesinterte)
Magnesia

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
kann natürliches Magnesiumcarbonat (Magnesit) ver­
wendet werden

ex 2520 Gips , zu zahnärztlichen Zwecken besonders zube­
reitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 2524 Natürliche Asbestfasern Herstellen aus Asbestkonzentrat

ex 2525 Glimmerpulver Mahlen von Glimmer und Glimmerabfall

ex 2530 Farberden, gebrannt oder gemahlen Brennen oder Mahlen von Farberden

ex 2707 Öle, in denen die aromatischen Bestandteile gegen­
über den nichtaromatischen Bestandteilen gewichts­
mäßig überwiegen und die ähnlich sind den Mine­
ralölen und anderen Erzeugnissen der Destillation
des Hochtemperatur-Steinkohlenteers , bei deren
Destillation bis 250 °C mindestens 65 RHT überge­
hen (einschließlich der Benzin-Benzol-Gemische),
zur Verwendung als Kraft- oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s)
Verfahren (')

oder

Andere Verfahren, bei denen alle Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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ex 2709 Erdöl aus bituminösen Mineralien, roh Schwelung bituminöser Mineralien

2710
bis
2712

Erdöl und Öl aus bituminösen Mineralien, ausge­
nommen rohe Öle ; Zubereitungen mit einem Ge­
halt an Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien
von 70 GHT oder mehr, in denen diese Öle den
Charakter der Waren bestimmen, anderweit weder
genannt noch inbegriffen

Erdgas und andere gasförmige Kohlenwasserstoffe

Vaseline ; Paraffin ; mikrokristallines Erdölwachs,
paraffinische Rückstände (,slack wax'), Ozokerit,
Montanwachs, Torfwachs, andere Mineralwachse
und ähnliche durch Synthese oder andere Verfah­
ren gewonnene Erzeugnisse, auch gefärbt

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s)
Verfahren (')
oder

Andere Verfahren, bei denen alle Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind. Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

2713
bis
2715

Petrolkoks, Bitumen aus Erdöl und andere Rück­
stände aus Erdöl oder Öl aus bituminösen Minera­
lien

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren O

oder

Naturbitumen und Naturasphalt ; bituminöse oder
ölhaltige Schiefer und Sand ; Asphaltite und
Asphaltgestein

Bituminöse Mischungen auf der Grundlage von
Naturasphalt oder Naturbitumen, Bitumen aus Erd­
öl , Mineralteer oder Mineralteerpech

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind . Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 28 Anorganische chemische Erzeugnisse ; anorganische
oder organische Verbindungen von Edelmetallen,
Seltenerdmetallen, radioaktiven Elementen oder
Isotopen ; ausgenommen die Waren, für die unter
den nachfolgenden Positionen ex 2811 und
ex 2833 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 2811 Schwefeltrioxid Herstellen aus Schwefeldioxid

ex 2833 Aluminiumsulfate Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 2901 Acyclische Kohlenwasserstoffe , zur Verwendung
als Kraft- oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte (s )
Verfahren (')

oder

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind . Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

(*) Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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ex 2902 Cyclane und Cyclene (ausgenommen Azulene),
Benzol , Toluol, Xylole, zur Verwendung als Kraft­
oder Heizstoffe

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte(s )
Verfahren (')

oder

Andere Verfahren, bei denen alle verwendeten Vorma­
terialien in eine andere Position als die hergestellte
Ware einzureihen sind. Jedoch können Vormaterialien
der gleichen Position verwendet werden , wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 2905 Metallalkoholate von Alkoholen dieser Position
oder von Ethanol oder Glycerin

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich aus anderen Vormaterialien der Position
2905 ; jedoch können Metallalkoholate dieser Position
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

2915 Gesättigte acyclische einbasische Carbonsäuren und
ihre Anhydride, Halogenide, Peroxide und Peroxy­
säuren ; ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitroso­
derivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2915
oder 2916 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreiten

ex 2932 — Innere Ether und deren Halogen-, Sulfo-, Ni­
tro- oder Nitrosoderivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2909
20 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreiten

— Cyclische Acetale und innere Halbacetale und
deren Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitrosode­
rivate

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position

2933 Heterocyclische Verbindungen, nur mit Stickstoff
als Heteroatom(e)

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position ; jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2932
oder 2933 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreiten

2934 — Nucleinsäuren und ihre Salze Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, jedoch
darf der Wert aller Vormaterialien der Position 2932 ,
2933 oder 2934 insgesamt 20 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreiten

— Andere heterocyclische Verbindungen Herstellen aus Vormaterialien , die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 30 Pharmazeutische Erzeugnisse ; ausgenommen die
Waren, für die unter den nachfolgenden Positionen
3002, 3003 und 3004 besondere Regeln angeführt
sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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3002 Menschliches Blut ; tierisches Blut, zu therapeuti­
schen, prophylaktischen oder diagnostischen Zwek­
ken zubereitet ; Antisera und andere Blutfraktionen
sowie modifizierte immunologische Erzeugnisse,
auch in einem biotechnologischen Verfahren herge­
stellt ; Vaccine, Toxine, Kulturen von Mikroorga­
nismen (ausgenommen Hefen) und ähnliche Er­
zeugnisse :

— Waren, bestehend aus zwei oder mehr Bestand­
teilen, die zu therapeutischen oder prophylakti­
schen Zwecken gemischt worden sind, oder un­
gemischte Waren zu diesen Zwecken, dosiert
oder in Aufmachungen für den Einzelverkauf

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

— andere :

— menschliches Blut Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

— tierisches Blut zu therapeutischen oder pro­
phylaktischen Zwecken

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

— Blutfraktionen, andere als Antisera, Hämo­
globin und Serumglobuline

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

— Hämoglobin, Blutglobuline und Serumglo­
buline

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

— andere Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 3002 ;
jedoch können Vormaterialien dieser Beschreibung nur
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

3003
und
3004

Arzneiwaren (ausgenommen Waren der Positionen
3002 , 3005 und 3006)

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Vormaterialien der Position 3003
oder 3004 verwendet werden, wenn ihr Wert insge­
samt 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestell­
ten Ware nicht überschreitet, und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet
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ex Kapitel 31 Düngemittel ; ausgenommen die Waren, für die un­
ter der nachfolgenden Position ex 3105 eine beson­
dere Regel angeführt ist

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3105 Mineralische oder chemische Düngemittel , zwei
oder drei der düngenden Stoffe Stickstoff, Phos­
phor und Kalium enthaltend ; andere Düngemittel ;
Erzeugnisse dieses Kapitels in Tabletten oder ähnli­
chen Formen oder in Einzelpackungen, mit einem
Rohgewicht von 10 kg oder weniger, ausgenom­
men :

— Natriumnitrat

— Calciumcyanamid
— Kaliumsulfat

— Kaliummagnesiumsulfat

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Vormaterialien derselben Position
verwendet werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex Kapitel 32 Gerb- und Farbstoffauszüge ; Tannine und ihre De­
rivate ; Farbstoffe , Pigmente und andere Farbmittel ;
Anstrichfarben und Lacke ; Kitte ; Tinten ; ausge­
nommen die Waren, für die unter den nachfolgen­
den Positionen ex 3201 und 3205 besondere Re­
geln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3201 Tannine sowie deren Salze , Ether, Ester und an­
dere Derivate

Herstellen aus Gerbstoffauszügen pflanzlichen Ur­
sprungs

3205 Farblacke ; Zubereitungen im Sinne der Anmerkung
3 zu diesem Kapitel auf der Grundlage von Farb­
lacken (*)

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen der Positionen 3203 , 3204 und 3205 ; jedoch
dürfen Vormaterialien der Position 3205 verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 33 Etherische Öle und Resinoide ; zubereitete Riech-,
Körperpflege- oder Schönheitsmittel , ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 3301 , ex 3302 und ex 3306 besondere Re­
geln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3301 Etherische Öle (auch terpenfrei gemacht), ein­
schließlich ,konkrete ' oder ,absolute ' Öle ; Resi­
noide ; Konzentrate etherischer Öle in Fetten,
nichtflüchtigen Ölen, Wachsen oder ähnlichen
Stoffen , durch Enfleurage oder Mazeration gewon­
nen ; terpenhaltige Nebenerzeugnisse aus etheri­
schen Ölen ; destillierte aromatische Wässer und
wäßrige Lösungen etherischer Öle

Herstellen aus Materialien jeder Position, einschließ­
lich aus Vormaterialien einer anderen Warengruppe (2 )
dieser Position ; jedoch können Vormaterialien dersel­
ben Warengruppe nur verwendet werden, wenn ihr
Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 3302 Zusammengesetzte alkoholische Zubereitungen der
zum Herstellen von Getränken verwendeten Art

Herstellen unter Verwendung von Vormaterialien jeder
Position, außer Weintrauben oder ihre Folgeprodukte

O Anmerkung 3 zu Kapitel 32 besagt, daß es sich bei diesen Zubereitungen um solche handelt, wie sie zum Färben beliebiger Stoffe oder zum Herstellen
von Farbzubereitungen verwendet werden, vorausgesetzt, sie sind nicht in eine andere Position des Kapitels 32 einzureihen .

(2 ) Als Warengruppe gilt jeder Teil der Position, der von den übrigen Waren durch einen Strichpunkt getrennt ist .
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ex 3306 Garne zum Reinigen der Zahnzwischenräume
(Zahnseide )

Herstellen aus

— Rohseide, Abfällen von Seide, gekrempelt oder ge­
kämmt oder anders für die Spinnerei bearbeitet

— anderen natürlichen Fasern, weder gekrempelt noch
gekämmt oder anders für die Spinnerei bearteitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

ex Kapitel 34 Seifen, organische grenzflächenaktive Stoffe, zube­
reitete Waschmittel , zubereitete Schmiermittel ,
künstliche Wachse, zubereitete Wachse, Schuh­
creme, Scheuerpulver und dergleichen, Kerzen und
ähnliche Erzeugnisse, Modelliermassen, ,Dental
Wachs' und Zubereitungen für zahnärztliche
Zwecke auf der Grundlage von Gips ; ausgenom­
men die Waren, für die unter den nachfolgenden
Positionen ex 3403 und ex 3404 besondere Regeln
angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position vçrwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3403 Zubereitete Schmiermittel , die weniger als 70 GHT
an Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien ent­
halten

Raffination und/oder ein oder mehrere begünstigte (s )
Verfahren (')
oder

Andere Verfahren, bei denen die Vormaterialien in
eine andere Position als die hergestellte Ware einzurei­
hen sind . Jedoch können Vormaterialien der gleichen
Position verwendet werden, wenn ihr Wert 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 3404 Künstliche Wachse und zubereitete Wachse auf der
Grundlage von Paraffin, Erdölwachsen oder von
Wachsen aus bituminösen Mineralien oder von par­
affinischen Rückständen

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind . Jedoch
können Vormaterialien der gleichen Position verwen­
det werden, wenn ihr Wert 50 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 35

3505

Eiweißstoffe , modifizierte Stärken ; Klebstoffe ; En­
zyme ; ausgenommen die Waren, für die unter den
nachfolgenden Positionen 3505 und ex 3507 be­
sondere Regeln angeführt sind

Dextrine und andere modifizierte Stärken (z. B.
Quellstärke oder veresterte Stärke); Leime auf der
Grundlage von Stärken, Dextrinen oder anderen
modifizierten Stärken :

— Stärkeether und -ester

— andere

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich aus anderen Vormaterialien der Position
3505

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus solchen der Position 1108

ex 3507 Zubereitete Enzyme, anderweit weder genannt
noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

(') Siehe die Einleitende Bemerkung 7 in Anhang 14 .
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Kapitel 36 Pulver und Sprengstoffe ; pyrotechnische Artikel ;
Zündhölzer ; Zündmetallegierungen ; leicht ent­
zündliche Stoffe

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex Kapitel 37 Erzeugnisse zu photographischen und kinemato­
graphischen Zwecken ; ausgenommen die Waren,
für die unter den nachfolgenden Positionen 3701 ,
3702 und 3704 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3701 Lichtempfindliche photographische Platten und
Planfilme, nicht belichtet, aus Stoffen aller Art
(ausgenommen Papier, Pappe oder Spinnstoffe);
lichtempfindliche photographische Sofortbild-Plan­
filme, nicht belichtet, auch in Kassetten

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die Position 3702 einzureihen sind

3702 Lichtempfindliche photographische Filme in Rollen,
nicht belichtet, aus Stoffen aller Art (ausgenommen
Papier, Pappe oder Spinnstoffe ); lichtempfindliche
photographische Sofortbild-Rollfilme, nicht belich­
tet

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
3701 oder 3702 einzureihen sind

3704 Photographische Platten, Filme, Papiere, Pappen
und Spinnstoffe, belichtet, jedoch nicht entwickelt

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Positio­
nen 3701 bis 3704 einzureihen sind

ex Kapitel 38 Verschiedene Erzeugnisse der chemischen Indu­
strie ; ausgenommen die Waren, für die unter den
nachfolgenden Positionen ex 3801 , ex 3803 ,
ex 3806 , ex 3807, 3808 bis 3814 , 3818 bis 3820 ,
3822 , 3823 und 3824 besondere Regeln angeführt
sind

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3801 — Kolloider Graphit in Suspensionen und halbkol­
loider Graphit ; kohlenstoffhaltige Pasten für
Elektroden

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— Graphit in Form von Pasten, bestehend aus ei­
ner Mischung von mehr als 30 % GHT von
Graphit mit Mineralölen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 3403 20 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 3803 Tallöl , raffiniert Raffinieren von rohem Tallöl

ex 3805 Sulfatterpentinöl , gereinigt Reinigen durch Destillieren oder Raffinieren von ro­
hem Sulfatterpentinöl

ex 3806 Harzester Raffinieren von Harzsäuren

ex 3807 Schwarzpech, lediglich Pech genannt Destillieren von Holzteer

ex 3811 Zubereitete Additive für Schmieröle , Erdöl oder Ol
aus bituminösen Mineralien enthaltend

Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien der Position 3811 50 v. H. des Ab-Werk-Prei­
ses der hergestellten Ware nicht überschreitet
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3808
bis

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 20 v . H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3814 ,
3818
bis
3820 ,
3822
und
3824

Verschiedene Erzeugnisse der chemischen Indu­
strie :

— folgende Waren der Position 3824 :
— zubereitete Bindemittel für Gießereiformen
oder Gießereikerne auf der Grundlage von
natürlichen Harzprodukten

— Naphthensäuren, ihre wasserunlöslichen
Salze und Esther der Naphthensäuren

— Sorbit, ausgenommen Sorbit der Position
2905

— Petroleumsulfonate, ausgenommen solche
des Ammoniums, der Alkalimetalle oder der
Ethanolamine : thiophenhaltige Sulfosäuren
von Ol aus bituminösen Mineralien und ihre
Salze

— Ionenaustauscher

— absorbierende Zubereitungen (Geter) zum
Vervollständigen des Hochvakuums in elek­
trischen Lampen und Röhren

— nicht ausgebrauchte Gasreinigungsmassen
— Ammoniakwasser und ausgebrauchte Gas­
reinigungsmassen

— Sulfonaphthensäuren und ihre wasserunlösli­
chen Salze, Esther der Sulfonaphthensäuren

— Fuselöle und Dippelöle
— Mischungen von Salzen mit verschiedenen
Anionen

— Kopierpasten auf der Grundlage von Gela­
tine, auch auf Unterlagen aus Papier oder
Textilien

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 3823 Technische Fettalkohole Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus anderen Vormaterialien der Position 3823

ex 3901
bis
3915

Kunststoffe in Primärformen, Abfälle , Schnitzel
und Bruch aus Kunststoffen ; ausgenommen die
Waren, für die unter der nachfolgenden Position
ex 3907 eine besondere Regel angeführt ist :

— Additionshomopolymerisationserzeugnisse Herstellen, bei dem
— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.

des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet (')

Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet (')

andere

(') Bei Erzeugnissen , die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis 3911 andererseits
zusammengesetzt sind , gilt diese Beschränkung nur für jene Gruppe von Vormaterialien , die in der hergestellten Ware gewichtsmäßig überwiegt.
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ex 3907 Copolymere, aus Polycarbonaten und Acrylnitrilbu­
tadienstyrolcopolymeren (ABS)

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind . Jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

3916
bis
3921

Halb- und Fertigerzeugnisse aus Kunststoffen, aus­
genommen für die Waren, für die unter den nach­
folgenden Positionen ex 3916 , ex 3917 und
ex 3920 besondere Regeln angeführt sind :

— Flacherzeugnisse, weiter behandelt als nur auf
der Oberfläche bearbeitet oder anders zuge­
schnitten als lediglich zu Rechtecken ; andere
Erzeugnisse, weiter behandelt als nur auf der
Oberfläche bearbeitet

Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 50 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

— andere :

— aus Additionshomopolymerisationserzeug­ Herstellen, bei dem
nissen

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien des Ka­
pitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet (')

— andere Herstellen, bei dem der Wert der verwendeten Vorma­
terialien des Kapitels 39 20 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet (')

ex 3916 Profile , Rohre und Schläuche Herstellen, bei dem
und

ex 3917 — der Wert der verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert der Vormaterialien, die in dieselbe Posi­
tion wie die hergestellte Ware einzureihen sind, 20
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

ex 3920 Folien und Filme aus Ionomeren Herstellen aus einem Salz eines thermoplastischen
Kunststoffs, der ein Mischpolymer aus Ethylen und
Metacrylsäure, teilweise neutralisiert durch metallische
Ionen, hauptsächlich Zink und Natrium, ist

3922
bis
3926

Fertigerzeugnisse aus Kunststoffen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 4001 Geschichtete Platten aus Kautschuk für Sohlen­
krepp

Aufeinanderschichten von Platten aus Naturkautschuk

4005 Kautschukmischungen (sogenannte Masterbatches),
nicht vulkanisiert, in Primärformen oder in Platten,
Blättern oder Streifen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien, ausgenommen Naturkautschuk, 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

(') Bei Erzeugnissen , die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis 3911 andererseitszusammengesetzt sind , gilt diese Beschränkung nur für jene Gruppe von Vormaterialien , die in der hergestellten Ware gewichtsmäßig überwiegt.
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4012 Luftreifen aus Kautschuk, runderneuert oder ge­
braucht ; Vollreifen oder Hohlkammerreifen, aus­
wechselbare Uberreifen und Felgenbänder, aus
Kautschuk

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus solchen der Position 4011 oder 4012

ex 4017 Waren aus Hartkautschuk Herstellen aus Hartkautschuk

ex 4102 Rohe Felle von Schafen oder Lämmern, enthaart Enthaaren von Schaffellen oder Lammfellen

4104
bis
4107

Leder, enthaart, ausgenommen Leder der Position
4108 oder 4109

Nachgerben von vorgegerbtem Leder oder Herstellen
aus Vormaterialien, die in eine andere Position als die
hergestellte Ware einzureihen sind

4109 Lackleder und folien-kaschierte Lackleder ; metalli­
sierte Leder

Herstellen aus Leder der Positionen 4104 bis 4107,
wenn sein Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

ex 4302 Pelzfelle , gegerbt oder zugerichtet, zusammenge­
setzt :

— in Platten, Kreuzen oder ähnlichen Formen Bleichen oder Färben mit Zuschneiden und Zusam­
mensetzen von nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen der Position 4302

— andere Herstellen aus nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen

4303 Bekleidung, Bekleidungszubehör und andere Wa­
ren, aus Pelzfellen

Herstellen aus nicht zusammengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen der Position 4302

ex 4403 Rohholz, zwei - oder vierseitig grob zugerichtet Herstellen aus Rohholz, auch entrindet oder vom
Splint befreit

ex 4407 Holz , in der Längsrichtung gesägt oder gesäumt,
gemessen oder geschält, mit einer Dicke von mehr
als 6 mm ; gehobelt, geschliffen oder keilverzinkt

Hobeln, Schleifen oder Keilverzinken

ex 4408 Furnierblätter oder Blätter für Sperrholz, zusam­
mengefügt, und anderes Holz, in der Längsrich­
tung gesägt, gemessen oder geschält, auch geho­
belt, geschliffen oder keilverzinkt, mit einer Dicke
von 6 mm oder weniger

Zusammenfügen, Hobeln, Schleifen oder Keilverzin­
ken

4409 — Holz (einschließlich Stäbe und Friese für Par­
kett, nicht zusammengesetzt), entlang einer
oder mehrerer Kanten oder Oberflächen profi­
liert (gekehlt, genutet, gefedert, gefalzt, abge­
schrägt, gefriest, gerundet oder in ähnlicher
Weise bearbeitet), geschliffen oder keilverzinkt
verleimt

Schleifen oder Keilverzinken

— Gefrieste oder profilierte Leisten und Friese für
Möbel , Rahmen, Innenausstattungen, elektri­
sche Leitungen und dergleichen

Fräsen oder Profilieren

ex 4410
bis

ex 4413

Gefräste oder profilierte Holzleisten und Holz­
friese für Möbel , Rahmen, Innenausstattungen,
elektrische Leitungen oder für ähnliche Zwecke

Fräsen oder Profilieren

ex 4415 Kisten , Kistchen, Verschläge, Trommeln und ähnli­
che Verpackungsmittel , aus Holz

Herstellen aus noch nicht auf die erforderlichen Maße
zugeschnittenen Brettern
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ex 4416 Fässer, Tröge, Bottiche, Eimer und andere Bött­
cherwaren und Teile davon, aus Holz

Herstellen aus Faßstäben, auch auf beiden Hauptflä­
chen gesägt, aber nicht weiter bearbeitet

ex 4418 — Bautischler- und Zimmermannsarbeiten, aus
Holz

— Gefrieste oder profilierte Leisten und Friese für
Möbel, Rahmen, Innenausstattungen, elektri­
sche Leitungen oder für ähnliche Zwecke

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Verbundplatten mit Hohlraummittellagen und
Schindeln (,shingles ' und ,shales ') verwendet werden

Friesen oder Profilieren

ex 4421 Holz, für Zündhölzer vorgerichtet ; Holznägel für
Schuhe

Herstellen aus Holz jeder Position, ausgenommen aus
Holzdraht der Position 4409

4503 Waren aus Naturkork Herstellen aus Kork der Position 4501

ex 4811 Papier und Pappe, nur liniert oder kariert Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

4816 Kohlepapier, präpariertes Durchschreibepapier und
anderes Vervielfältigungs- und Umdruckpapier
(ausgenommen Waren der Position 4809), vollstän­
dige Dauerschablonen und Offsetplatten aus Pa­
pier, auch in Kartons

Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

4817 Briefumschläge, Einstückbriefe, Postkarten (ohne
Bilder) und Briefkarten, aus Papier oder Pappe ;
Zusammenstellungen solcher Schreibwaren, in
Schachteln, Taschen und ähnlichen Behältnissen,
aus Papier oder Pappe

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 4818 Toilettenpapier Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

ex 4819 Schachteln, Kartons, Säcke, Beutel , Tüten und an­
dere Verpackungsmittel , aus Papier, Pappe, Zell­
stoffwatte oder Vliesen aus Zellstoffasern

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 4820 Briefpapierblöcke Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 4823 Andere Papiere , Pappen, Zellstoffwatte und Vliese
aus Zellstoffasern, zugeschnitten

Herstellen aus Vormaterialien für die Papierherstellung
des Kapitels 47

4909 Bedruckte oder illustrierte Postkarten ; Glück­
wunschkarten und bedruckte Karten mit Glück­
wünschen oder persönlichen Mitteilungen, auch il­
lustriert, auch mit Umschlägen oder Verzierungen
aller Art

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
4909 oder 4911 einzureihen sind
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4910 Kalender aller Art, bedruckt, einschließlich Blöcke
von Abreißkalendern :

— Bauernkalender oder Kalender, deren auswech­
selbarer Block auf einer Unterlage angebracht
ist, die nicht aus Papier oder Pappe besteht

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
4909 oder 4911 einzureihen sind

Krempeln oder Kämmen von Abfällen von Seide

andere

ex 5003 Abfälle von Seide (einschließlich nicht abhaspelbare
Kokons , Garnabfälle und Reißspinnstoff), gekrem­
pelt oder gekämmt

Synthetische oder künstliche Spinnfasern5501 Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder aus
Spinnmassebis

5507

Garne, Monofile und Nähgarnex Kapitel 50
bis
Kapitel 55

Herstellen aus

— Rohseide, Abfällen von Seide, gekrempelt oder ge­
kämmt oder anders für die Spinnerei bearbeitet

— anderen natürlichen Fasern, weder gekrempelt noch
gekämmt oder anders für die Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

ex Kapitel 50
bis
Kapitel 55

Gewebe :

— in Verbindung mit Kautschukfäden

— andere

Herstellen aus einfachen Garnen (')

Herstellen aus (')

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Papier
oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen , Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen , Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v . H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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ex Kapitel 56 Watte, Filze und Vliesstoffe ; Spezialgarne ; Bindfä­
den, Seile , Taue und Seilerwaren ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 5602 , 5604, 5605 und 5606 besondere Re­
geln angeführt sind

Herstellen aus (')

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

5602 Filze , auch getränkt, bestrichen, überzogen oder
mit Lagen versehen :

— Nadelfilze Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Jedoch können

— Monofile aus Polypropylen der Position 5402

— Spinnfasern aus Polypropylen der Position 5503
oder 5506

oder

— Spinnkabel aus Filamenten aus Polypropylen der
Position 5501 ,

bei denen jeweils eine Faser oder ein Filament einen
Titer von weniger als 9 dtex aufweist, verwendet wer­
den, wenn ihr Wert 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— Spinnfasern aus Kasein
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

5604 Fäden und Kordeln aus Kautschuk, mit einem
Überzug aus Spinnstoffen ; Streifen und dergleichen
der Position 5404 oder 5405 , Garne aus Spinnstof­
fen, mit Kautschuk oder Kunststoff getränkt, be­
strichen, überzogen oder umhüllt :

— Kautschukfäden und -kordein, mit einem Über­
zug aus Spinnstoffen

Herstellen aus Kautschukfäden und -kordein, nicht mit
einem Überzug aus Spinnstoffen

— andere Herstelieh aus (')

— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder nicht anders für die Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren , die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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5605 Metallgarne und metallisierte Garne, auch umspon­
nen, bestehend aus Garnen und Spinnstoffen, Strei­
fen oder dergleichen der Position 5404 oder 5405 ,
in Verbindung mit Metall in Form von Fäden,
Streifen oder Pulver oder mit Metall überzogen

Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

5606 Gimpen, umsponnene Streifen und dergleichen der
Position 5404 oder 5405 (ausgenommen Waren der
Position 5605 und umsponnene Garne aus Roß­
haar); Chenillegarne ; ,Maschengarne'

Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien für die Papierherstellung

Kapitel 57 Teppiche und andere Fußbodenbeläge, aus Spinn­
stoffen :

— aus Nadelfilz Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
Jedoch können
— Monofile aus Polypropylen der Position 5402
— Spinnfasern aus Polypropylen der Position 5503
oder 5506

oder

— Spinnkabel aus Filamenten aus Polypropylen der
Position 5501 ,

bei denen jeweils eine Faser oder ein Filament einen
Titer von weniger als 9 dtex aufweist, verwendet wer­
den, wenn ihr Wert 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware nicht überschreitet

— aus anderem Filz Herstellen aus (')
— natürlichen Fasern, nicht gekrempelt oder gekämmt
oder nicht anders für die die Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Herstellen aus (')

— Kokosgarnen
— Garnen aus synthetischen oder künstlichen Fila­
menten

— natürlichen Fasern

oder

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
kardiert oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet

( i ) Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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ex Kapitel 58 Spezialgewebe ; getuftete Spinnstofferzeugnisse ;
Spitzen ; Tapisserien ; Posamentierwaren ; Sticke­
reien ; ausgenommen die Waren der Positionen
5805 und 5810 ; für die Waren der Position 5810 ist
nachfolgend eine besondere Regel angeführt :

— in Verbindung mit Kautschukfäden Herstellen aus einfachen Garnen (')

— andere Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse
oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen, Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

5810 Stickereien als Meterware , Streifen oder als Motive Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

/

5901 Gewebe, mit Leim oder stärkehaltigen Stoffen be­
strichen, von der zum Einbinden von Büchern, zum
Herstellen von Futteralen, Kartonagen oder zu
ähnlichen Zwecken verwendeten Art ; Pauslein­
wand ; präparierte Malleinwand ; Bougram und ähn­
liche steife Gewebe, von der für die Hutmacherei
verwendeten Art

Herstellen aus Garnen

5902 Reifencordgewebe aus hochfesten Garnen aus Ny­
lon oder anderen Polyamiden, Polyestern oder Vis­
kose :

— mit einem Anteil an textilen Vormaterialien von
nicht mehr als 90 GHT

Herstellen aus Garnen

— andere Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder aus
Spinnmasse

5903 Gewebe, mit Kunststoff getränkt, bestrichen, über­
zogen oder mit Lagen aus Kunststoff versehen , an­
dere als solche der Position 5902

Herstellen aus Garnen

(') Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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5904 Linoleum, auch zugeschnitten, Fußbodenbeläge,
aus einer Spinnstoffunterlage mit einer Deckschicht
oder einem Uberzug bestehend , auch zugeschnitten

Herstellen aus Garnen (')

5905 Wandverkleidungen aus Spinnstoffen :

— mit Kunststoff getränkt, bestrichen, überzogen
oder mit Lagen aus Kautschuk, Kunststoff oder
anderem Material versehen

Herstellen aus Garnen

— andere Herstellen aus (')

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

oder

Bedrucken mit mindestens zwei Vor- oder Nachbe­
handlungen (wie Reinigen, Bleichen, Merzerisieren,
Thermofixieren, Aufhellen , Kalandrieren, krumpfecht
Ausrüsten, Fixieren, Dekatieren, Imprägnieren, Aus­
bessern und Noppen), wenn der Wert des unbedruck­
ten Gewebes 47,5 v. H. des Ab-Werk-Preises der her­
gestellten Ware nicht überschreitet

5906 Kautschutierte Gewebe, andere als solche der Posi­
tion 5902 :

— aus Gewirken oder Gestricken Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Gewebe aus synthetischem Filament­
garn, mit einem Anteil an textilen Materialien
von mehr als 90 GHT

Herstellen aus chemischen Vormaterialien

— andere Herstellen aus Garnen

5907 Andere Gewebe, getränkt, bestrichen oder überzo­
gen ; bemalte Gewebe für Theaterdekorationen,
Atelierhintergründe oder dergleichen

Herstellen aus Garnen

ex 5908 Glühstrümpfe, getränkt Herstellen aus schlauchförmigen Gewirken für Glüh­
strümpfe

O Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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5909
bis
5911

Waren des technischen Bedarfs aus Spinnstoffen :

— Polierscheiben und -ringe, andere als aus Filz
der Position 5911

Herstellen aus Garnen, Abfällen von Geweben oder
Lumpen der Position 6310

— andere Herstellen aus (')

— Kokosgarnen
— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
kardiert oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Kapitel 60 Gewirke und Gestricke Herstellen aus ( l )

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

Kapitel 61 Bekleidung und Bekleidungszubehör, aus Gewirken
oder Gestricken :

— hergestellt durch Zusammennähen oder sonsti­
ges Zusammenfügen von zwei oder mehr zuge­
schnittenen oder abgepaßten gewirkten oder ge­
strickten Teilen

Herstellen aus Garnen (')

— andere Herstellen aus (2 )

— natürlichen Fasern,

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet, oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

ex Kapitel 62 Bekleidung und Bekleidungszubehör, nicht gewirkt
oder gestrickt, ausgenommen die Waren, für die
unter den nachfolgenden Positionen ex 6202 ,
ex 6204 , ex 6206, ex 6209, ex 6210, 6213 , 6214,
ex 6216 und ex 6217 besondere Regeln angeführt
sind

Herstellen aus Garnen (')

ex 6202 ,
ex 6204 ,
ex 6206 ,
ex 6209
und

ex 6217

Bekleidung für Frauen, Mädchen oder Kleinkinder,
bestickt ; »anderes konfektioniertes Bekleidungszu­
behör', bestickt

Herstellen aus Garnen (')

oder

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, wenn der
Wert der verwendeten nicht bestickten Gewebe 40
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet (')

(') Wegen der Behandlung von textilen Garnituren und textilem Zubehör siehe Einleitende Bemerkung 6 in Anhang 14 .
( 2 ) Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen , siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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ex 6210,
ex 6216
und

Feuerschutzausrüstung aus Geweben, mit einer Fo­
lie aus aluminisiertem Polyester überzogen

Herstellen aus Garnen (')

oder

ex 6217 Herstellen aus nicht überzogenen Geweben, wenn der
Wert der verwendeten nicht überzogenen Gewebe 40
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet (')

6213
und
6214

Taschentücher und Ziertaschentücher, Schals , Um­
schlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopftü­
cher, Schleier und ähnliche Waren :

— bestickt Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (') (2 )

oder

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, wenn der
Wert der verwendeten nicht bestickten Gewebe 40
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet (2 )

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (') ( 2 )

ex 6217 — Einlagen für Kragen und Manschetten, zuge­
schnitten

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

6301
bis
6304

Decken ; Bettwäsche usw. ; Gardinen usw. ; andere
Waren zur Innenausstattung :

— aus Filz oder Vliesstoffen Herstellen aus (2 )

— natürlichen Fasern

oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere :

— bestickt Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (') (2 )

oder

Herstellen aus nicht bestickten Geweben (andere als
gewirkte oder gestrickte ), wenn der Wert der verwen­
deten nicht bestickten Gewebe 40 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet (2 )

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (') ( 2 )

(') Wegen der Behandlung von textilen Garnituren und textilem Zubehör siehe Einleitende Bemerkung 6 in Anhang 14 .
(J ) Wegen der besonderen Vorschrift betreffend Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, siehe Einleitende Bemerkung 5 in
Anhang 14 .
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6305 Säcke und Beutel zu Verpackungszwecken Herstellen aus

— natürlichen Fasern

— synthetischen oder künstlichen Spinnfasern, nicht
gekrempelt oder gekämmt oder nicht anders für die
Spinnerei bearbeitet
oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

6306 Planen und Markisen ; Zelte ; Segel für Wasserfahr­
zeuge, für Surfbretter und für Landfahrzeuge ;
Campingausrüstungen :

— aus Vliesstoffen Herstellen aus (')

— natürlichen Fasern

oder

— chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse

— andere Herstellen aus rohen, einfachen Garnen (')

6307 Andere konfektionierte Waren, einschließlich
Schnittmuster zum Herstellen von Bekleidung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

6308 Warenzusammenstellungen, aus Geweben und
Garn, auch mit Zubehör, für die Herstellung von
Teppichen, Tapisserien, bestickten Tischdecken
oder Servietten oder ähnlichen Spinnstoffwaren, in
Aufmachungen für den Einzelverkauf

Jede Ware in der Warenzusammenstellung muß die
Regel erfüllen, die anzuwenden wäre, wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung enthalten wäre ; jedoch
können Waren ohne Ursprungseigenschaft mitverwen­
det werden, wenn ihr Wert 15 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Warenzusammenstellung nicht überschreitet

6401
bis
6405

Fußbekleidung Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausge­
nommen aus Zusammensetzungen von Oberteilen, die
mit einer Brandsohle oder anderen Sohlenteilen ver­
bunden sind, der Position 6406

6503 Hüte und andere Kopfbedeckungen, aus Filz, aus
Hutstumpen oder Hutplatten der Position 6501
hergestellt, auch ausgestattet

Herstellen aus Garnen oder Spinnfasern (')

6505 Hüte und andere Kopfbedeckungen, gewirkt oder
gestrickt oder aus Stücken (ausgenommen Streifen)
von Spitzen, Filz oder anderen Spinnstofferzeugnis­
sen hergestellt, auch ausgestattet ; Haarnetze aus
Stoffen aller Art, auch ausgestattet

Herstellen aus Garnen oder Spinnfasern (')

6601 Regenschirme und Sonnenschirme (einschließlich
Stockschirme, Gartenschirme und ähnliche Waren)

Herstellen , bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 6803 Waren aus Tonschiefer oder aus Preßschiefer Herstellen aus bearbeitetem Schiefer

ex 6812 Waren aus Asbest oder aus Mischungen auf der
Grundlage von Asbest oder auf der Grundlage von
Asbest und Magnesiumcarbonat

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position

0) Wegen der Behandlung von textilen Garnituren und textilem Zubehör siehe Einleitende Bemerkung 6 in Anhang 14 .
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ex 6814 Waren aus Glimmer ; agglomerierter oder rekonsti­
tuierter Glimmer, auf Unterlagen aus Papier, Pappe
oder aus anderen Stoffen

Herstellen aus bearbeitetem Glimmer (einschließlich
agglomeriertem oder rekonstituiertem Glimmer)

7006 Glas der Position 7003 , 7004 oder 7005 , gebogen,
mit bearbeiteten Kanten, graviert, gelocht, email­
liert oder anders bearbeitet, jedoch weder gerahmt
noch in Verbindung mit anderen Stoffen

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

7007 Vorgespanntes Einschichten-Sicherheitsglas und
Mehrschichten-Sicherheitsglas (Verbundglas)

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

7008 Mehrschichtige Isolierverglasungen Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

7009 Spiegel aus Glas , auch gerahmt, einschließlich
Rückspiegel

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7001

7010 Flaschen, Glasballons, Korbflaschen, Flakons ,
Krüge, Töpfe, Röhrchen , Ampullen und andere Be­
hältnisse aus Glas , zu Transport- oder Verpak­
kungszwecken ; Konservengläser ; Stopfen, Deckel
und andere Verschlüsse aus Glas

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Schleifen von Glaswaren, wenn ihr Wert 50 v. H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

7013 Glaswaren zur Verwendung bei Tisch, in der Kü­
che, bei der Toilette , im Büro, zur Innenausstat­
tung oder zu ähnlichen Zwecken (ausgenommen
Waren der Position 7010 oder 7018)

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Schleifen von Glaswaren, wenn ihr Wert 50 v. H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht über­
schreitet

oder

mit der Hand ausgeführtes Verzieren (ausgenommen
Siebdruck) von mundgeblasenen Glaswaren, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 7019 Waren aus Glasfasern (ausgenommen Garne) Herstellen aus

— ungefärbten Glasstapelfasern , Glasseidensträngen
(Rovings) und Garnen, geschnittenem Textilglas
oder

— Glaswolle

ex 7101 Echte Perlen oder Zuchtperlen , einheitlich zusam­
mengestellt, zur Erleichterung der Versendung vor­
übergehend aufgereiht

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 7102 ,
ex 7103
und

ex 7104

Edelsteine und Schmucksteine (natürliche, syntheti­
sche oder rekonstituierte), bearbeitet

Herstellen aus nicht bearbeiteten Edelsteinen oder
Schmucksteinen
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Edelmetalle :

— in Rohform

ex 7106 ,
ex 7108
und

ex 7110

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Position
7106, 7108 oder 7110 einzureihen sind

oder

elektrolytisches, thermisches oder chemisches Trennen
von Edelmetallen der Position 7106, 7108 oder 7110

oder

Legieren von Edelmetallen der Position 7106, 7108
oder 7110 untereinander oder mit unedlen Metallen

Herstellen aus Edelmetallen in Rohform— als Halbzeug oder Pulver

Metalle , mit Edelmetallen plattiert, als Halbzeug Herstellen aus mit Edelmetallen plattierten Metallen, in
Rohform

ex 7107 ,
ex 7109
und

ex 7111

7116 Waren aus echten Perlen oder Zuchtperlen, aus
Edelsteinen, Schmucksteinen, synthetischen oder
rekonstituierten Steinen

Phantasieschmuck7117

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Herstellen aus Teilen aus unedlen Metallen, nicht ver­
silbert, vergoldet oder platiniert, wenn ihr Wert 50
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

7207 Halbzeug aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl Herstellen aus Vormaterialien der Position 7201 , 7202 ,
7203, 7204 oder 7205

7208
bis

Flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht, Stabstahl
und Profile aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7206

7216

7217 Herstellen aus Halbzeug der Position 7207Draht aus Eisen oder nichtlegiertem Stahl

Halbzeug, flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht,
Stabstahl und Profile aus nichtrostendem Stahl

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots ) oder anderen Roh­
formen der Position 7218

ex 7218 ,
7219
bis
7222

7223 Herstellen aus Halbzeug der Position 7218Draht aus nichtrostendem Stahl

Halbzeug, flachgewalzte Erzeugnisse , Walzdraht,
aus anderem legiertem Stahl

ex 7224 ,
7225
bis

Herstellen aus Rohblöcken (Ingots) oder anderen Roh­
formen der Position 7224

7227

7228 Herstellen aus Rohblöcken (Ingots) oder anderen Roh­
formen der Position 7206 , 7218 oder 7224

Stabstahl und Profile aus anderem legiertem Stahl ;
Hohlbohrerstäbe aus legiertem oder nichtlegiertem
Stahl

Draht aus anderem legiertem Stahl

Spundwände

7229

ex 7301

Herstellen aus Halbzeug der Position 7224

Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206



13 . 1 . 97 | DE | Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 9/ 157

1 2 3

7302 Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206Oberbaumaterialien für Bahnen, aus Eisen oder
Stahl , wie Schienen, Leitschienen und Zahnstangen,
Weichenzungen, Herzstücke, Zungenverbindungs­
stangen und anderes Material für Kreuzungen oder
Weichen, Bahnschwellen, Laschen, Schienenstähle ,
Winkel , Unterlagsplatten, Kemmplatten, Spurplat­
ten und Spurstangen, und anderes für das Verle­
gen, Zusammenfügen oder Befestigen von Schienen
besonders hergerichtetes Material

Rohre und Hohlprofile aus Eisen (ausgenommen
Gußeisen) oder Stahl

7304 , Herstellen aus Vormaterialien der Position 7206 , 7207,
7218 oder 72247305

und
7306

7308 Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen durch Schweißen hergestellte Profile der Posi­
tion 7301 nicht verwendet werden

Konstruktionen und Konstruktionsteile (z . B. Brük­
ken und Brückenelemente, Schleusentore, Türme,
Gittermaste, Pfeiler, Säulen, Gerüste , Dächer,
Dachstühle, Tore, Türen, Fenster und deren Rah­
men und Verkleidungen, Tor- und Türschwellen,
Tür- und Fensterläden, Geländer), aus Eisen oder
Stahl , ausgenommen vorgefertigte Gebäude der Po­
sition 9406 ; zu Konstruktionszwecken vorgearbei­
tete Bleche, Stäbe, Profile, Rohre und dergleichen,
aus Eisen oder Stahl

Gleitschutzkettenex 7315 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 7315 50 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 7322 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

Herstellen , bei dem

ex 7322 Heizkörper für Zentralheizungen, nicht elektrisch
beheizt

ex Kapitel 74 Kupfer und Waren daraus ; ausgenommen die Wa­
ren der Positionen 7401 bis 7405 ; für die Waren
der Position ex 7403 ist nachfolgend eine beson­
dere Regel angeführt

alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 7403 Kupferlegierungen, in Rohform Herstellen aus raffiniertem Kupfer in Rohform oder

ex Kapitel 75 Nickel und Waren daraus ; ausgenommen die Wa­
ren der Positionen 7501 bis 7503

aus Abfällen und Schrott aus Kupfer

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex Kapitel 76 Aluminium und Waren daraus ; ausgenommen die
Waren der Positionen 7601 , 7602 und ex 7616 ; für
die Waren der Positionen ex 7601 und ex 7616
sind nachfolgend besondere Regeln angeführt

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet
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ex 7601 — Aluminium in Rohform Herstellen durch thermische oder elektrolytische Be­
handlung von nichtlegiertem Aluminium oder Abfällen
und Schrott von Aluminium

ex 7616 Andere Ware aus Aluminium, ausgenommen Ge­
webe, Gitter und Geflechte aus Aluminiumdraht
und Streckbleche aus Aluminium

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind ; je­
doch können Gewebe, Gitter und Geflechte aus
Aluminiumdraht oder Streckbleche aus Aluminium
verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex Kapitel 78

7801

Blei und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 7801 und 7802 ; für die Waren der
Position 7801 ist eine besondere Regel nachfolgend
angeführt

Blei in Rohform :

— raffiniertes Blei

— anderes

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

Herstellen aus Barrenblei oder Werkblei

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind . Jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 7802 nicht ver­
wendet werden

ex Kapitel 79 Zink und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 7901 und 7902 ; für die Waren der
Position 7901 ist eine besondere Regel nachfolgend
angeführt

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

7901 Zink in Rohform Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 7902 nicht ver­
wendet werden

ex Kapitel 80 Zinn und Waren daraus ; ausgenommen die Waren
der Positionen 8001 , 8002 und 8007 ; für die Waren
der Position 8001 ist eine besondere Regel nachfol­
gend angeführt

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

8001 Zinn in Rohform Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Abfälle und Schrott der Position 8002 nicht ver­
wendet werden
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ex Kapitel 81 Andere unedle Metalle , bearbeitet ; Waren daraus Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien, die in die gleiche Position wie die herge­
stellte Ware einzureihen sind, nicht mehr als 50 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware beträgt

8206 Zusammenstellungen von Werkzeugen aus zwei
oder mehr der Positionen 8202 bis 8205, in Aufma­
chungen für den Einzelverkauf

Herstellen aus Vormaterialien, die nicht in die Positio­
nen 8202 bis 8205 einzureihen sind ; jedoch kann die
Warenzusammenstellung auch Waren der Positionen
8202 bis 8205 enthalten, wenn ihr Wert 15 v . H. des
Ab-Werk-Preises der Warenzusammenstellung nicht
überschreitet

8207 Auswechselbare Werkzeuge zur Verwendung in
mechanischen oder nichtmechanischen Handwerk­
zeugen oder in Werkzeugmaschinen (z . B. zum
Tiefziehen, Gesenkschmieden, Stanzen, Lochen,
Gewindeschneiden, Gewindebohren, Bohren, Rei­
ben, Räumen, Fräsen, Drehen, Schrauben), ein­
schließlich Ziehwerkzeuge und Preßmatrizen zum
Ziehen oder Strangpressen von Metallen, und Erd-,
Gesteins- oder Tiefbohrwerkzeuge

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

8208 Messer und Schneidklingen, für Maschinen oder
mechanische Geräte

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 8211 Messer mit schneidender Klinge, auch gezahnt
(einschließlich Klappmesser für den Gartenbau),
ausgenommen Messer der Position 8208

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, jedoch
dürfen Klingen und Griffe aus unedlen Metallen ver­
wendet werden

8214 Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Klingen und Griffe aus unedlen Metallen ver­
wendet werden

Andere Schneidwaren (z . B. Haarschneide- und
Scherapparate, Spaltmesser, Hackmesser, Wiege­
messer für Metzger oder für den Küchengebrauch
und Papiermesser); Instrumente und Zusammen­
stellungen, für die Hand- oder Fußpflege (ein­
schließlich Nagelfeilen)

8215 Löffel , Gabeln, Schöpfkellen, Schaumlöffel, Tor­
tenheber, Fischmesser, Buttermesser, Zuckerzangen
und ähnliche Waren

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Griffe aus unedlen Metallen verwendet werden

ex 8306 Statuetten und andere Ziergegenstände, aus uned­
len Metallen

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können andere Vormaterialien der Position 8306 ver­
wendet werden, wenn ihr Wert 30 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet
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ex Kapitel 84 Kernreaktoren, Kessel , Maschinen, Apparate und
mechanische Geräte ; Teile davon ; ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 8403 , ex 8404, 8406 bis 8409, 8412, 8415 ,
8418 , ex 8419 , 8420, 8425 bis 8430, ex 8431 ,
8439, 8444 bis 8447 , ex 8448 , 8452 , 8456 bis 8466,
8469 bis 8472 , 8480, ex 8483 , 8484 und 8485 be­
sondere Regeln angeführt sind

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8403
und

ex 8404

Zentralheizungskessel, ausgenommen solche der
Position 8402 ; Hilfsapparate für Zentralheizungs­
kessel

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die Position 8403 oder 8404 einzureihen sind ;
jedoch können Vormaterialien der Position 8403 oder
8404 verwendet werden, wenn ihr Wert insgesamt 5
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
nicht überschreitet

8406 Dampfturbinen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8407 Hub- und Rotationskolbenverbrennungsmotoren
mit Fremdzündung

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8408 Kolbenverbrennungsmotoren mit Selbstzündung
(Diesel- oder Halbdieselmotoren )

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8409 Teile , erkennbar ausschließlich oder hauptsächlich
für Motoren der Position 8407 oder 8408 bestimmt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8412 Andere Motoren und Kraftmaschinen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8415 Klimageräte , bestehend aus einem motorbetriebe­
nen Ventilator und Vorrichtungen zum Ändern der
Temperatur und des Feuchtigkeitsgehalts der Luft,
einschließlich solcher, bei denen der Luftfeuchtig­
keitsgrad nicht unabhängig von der Lufttemperatur
reguliert wird

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8418 Kühl- und Gefrierschränke, Gefrier- und Tiefkühl­
truhen und andere Einrichtungen, Maschinen, Ap­
parate und Geräte zur Kälteerzeugung mit elektri­
scher oder anderer Ausrüstung ; Wärmepumpen,
ausgenommen Klimageräte der Position 8415

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Waren verwendet werden

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet
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ex 8419 Apparate und Vorrichtungen für die Holz-, Papier­
halbstoff-, Papier- und Pappindustrie

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind, innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von 25
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
verwendet werden

8420 Kalander und Walzwerke (ausgenommen Metall­
walzwerke und Glaswalzmaschinen) sowie Walzen
für diese Maschinen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind, innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von 25
v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware
verwendet werden

8425 Maschinen, Apparate und Geräte zum Heben, Be­
laden, Entladen oder Fördernbis

8428

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8429 Selbstfahrende Planiermaschinen (Bulldozer und
Angledozer), Erd- oder Straßenhobel (Grader),
Schürfwagen (Scraper), Bagger, Schürf- und andere
Schaufellader, Straßenwalzen und andere Boden­
verdichter :

— Straßenwalzen

— andere

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet, und

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind , innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8430 Andere Maschinen, Apparate und Geräte zur Erd­
bewegung, zum Planieren, Verdichten oder Bohren
des Bodens oder zum Abbauen von Erzen oder an­
deren Mineralien ; Rammen und Pfahlzieher ;
Schneeräumer

Herstellen, bei dem

— der Wert verwendeten Vormaterialien 40 v. H. des
Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8431 einzurei­
hen sind , innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Waren verwendet werden
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ex 8431 Teile für Straßenwalzen Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8439 Maschinen und Apparate zum Herstellen von
Halbstoff aus cellulosehaltigen Faserstoffen oder
zum Herstellen oder Fertigstellen von Papier oder
Pappe

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind, innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von
25 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8441 Andere Maschinen und Apparate zum Be- oder
Verarbeiten von Papierhalbstoff, Papier oder
Pappe, einschließlich Schneidemaschinen aller Art

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
Ware einzureihen sind , innerhalb der obenstehen­
den Begrenzung nur bis zu einem Wert von
25 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8444
bis
8447

Maschinen für die Textilindustrie aus diesen Posi­
tionen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 8448 Hilfsmaschinen und -apparate für Maschinen der
Position 8444 oder 8445

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8452 Nähmaschinen, andere als Fadenheftmaschinen der
Position 8440 ; Möbel , Sockel und Deckel , für
Nähmaschinen besonders hergerichtet ; Nähmaschi­
nennadeln :

— Steppstichnähmaschinen, deren Kopf ohne Mo­
tor 16 kg oder weniger oder mit Motor 17 kg
oder weniger wiegt

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

— der Wert aller Vormaterialien ohne Ursprungsei­
genschaft, die zum Zusammenbau des Kopfes
(ohne Motor) verwendet werden, den Wert der
verwendeten Vormaterialien mit Ursprungseigen­
schaft nicht überschreitet und

— der Mechanismus für die Oberfadenzuführung der
Steuergreifer mit Antriebsmechanismus und die
Steuerorgane für den Zick-Zack-Stich Ursprungs­
erzeugnisse sind

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8456
bis
8466

Werkzeugmaschinen und Maschinen ; Teile und
Zubehör aus diesen Positionen 8456 bis 8466

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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8469 ,
8470 ,

Büromaschinen und -apparate (Schreibmaschinen,
Rechenmaschinen, automatische Datenverarbei­
tungsmaschinen, Vervielfältigungsmaschinen, Büro­
heftmaschinen)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet8471

und
8472

8480 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Gießerei-Formkästen ; Grundplatten für Formen ;
Gießereimodelle ; Formen für Metalle (andere als
solche zum Gießen von Ingots , Masseln oder der­
gleichen), Hartmetalle , Glas , mineralische Stoffe ,
Kautschuk oder Kunststoffe

ex 8483 Rollenrollspindeln Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8484 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Metalloplastische Dichtungen ; Sätze oder Zusam­
menstellungen von Dichtungen verschiedener stoff­
licher Beschaffenheit, in Beuteln, Kartons oder
ähnlichen Umschließungen

8485 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Teile von Maschinen, Apparaten oder Geräten, in
Kapitel 84 anderweit weder genannt noch inbegrif­
fen, ausgenommen Teile mit elektrischer Isolierung,
elektrischen Anschlußstücken, Wicklungen, Kon­
takten oder anderen charakteristischen Merkmalen
elektrotechnischer Waren

ex Kapitel 85 Elektrische Maschinen, Apparate, Geräte und an­
dere elektronische Waren, Teile davon ; Tonauf­
nahme- oder Tonwiedergabegeräte, Bild - und Ton­
aufzeichnungs- und wiedergabegeräte, für das
Fernsehen, Teile und Zubehör für diese Geräte ,
ausgenommen die Waren, für die unter den nach­
folgenden Positionen 8501 , 8502 , ex 8518 , 8519 bis
8529, 8535 bis 8537 , 8542 , 8544 bis 8546, ex 8548
besondere Regeln angeführt sind

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8501 Elektromotoren und elektrische Generatoren, aus­
genommen Stromerzeugungsaggregate

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in die Position 8503 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8502 Stromerzeugungsaggregate und elektrische rotie­
rende Umformer

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien , die in die Position 8501 oder 8503
einzureihen sind, insgesamt und innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden
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ex 8504 Stromversorgungseinheiten von der mit automati­
schen Datenverarbeitungsmaschinen verwendeten
Art

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 8517 Videophone Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 8518 Mikrophone und Haltevorrichtungen dafür ; Laut­
sprecher, auch in Gehäusen, elektrische Tonfre­
quenzverstärker, elektrische Tonverstärkereinrich­
tungen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8519 Plattenspieler, Schallplatten-Musikautomaten, Kas­
setten-Tonbandabspielgeräte und andere Tonwie­
dergabegeräte, ohne eingebaute Tonaufnahmevor­
richtung

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8520 Magnetbandgeräte und andere Tonaufnahmege­
räte , auch mit eingebauter Tonwiedergabevorrich­
tung

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8521 Videogeräte zur Bild- und Tonaufzeichnung oder
-wiedergäbe

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8522 Teile und Zubehör für Geräte der Positionen 8519
bis 8521

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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8523 Tongeräte und ähnliche zur Aufnahme vorgerich­
tete Aufzeichnungsträger, ohne Aufzeichnung, aus­
genommen Waren des Kapitels 37

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8524 Schallplatten, Magnetbänder und andere Tonträger
und ähnliche Aufzeichnungsträger, mit Aufzeich­
nung, einschließlich der zur Schallplattenherstel­
lung dienenden Matrizen und Galvanos , ausgenom­
men Waren des Kapitels 37 :

— Matrizen und Galvanos für die Schallplatten­
herstellung

— andere

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8523 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8525 Sendegeräte für den Funksprech- oder Funktelegra­
phieverkehr, den Rundfunk oder das Fernsehen,
auch mit eingebautem Empfangsgerät, Tonaufnah­
megerät oder Tonwiedergabegerät ; Fernsehkameras

Herstellen, bei dem

— der Wert aller Vormaterialien 40 v . H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Waren nicht über­
schreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8526 Funkmeßgeräte (Radargeräte), Funknavigationsge­
räte und Funkfernsteuergeräte

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8527 Empfangsgeräte für den Funksprech- oder Funkte­
legraphieverkehr oder den Rundfunk, auch in ei­
nem gemeinsamen Gehäuse mit einem Tonauf­
nahme- oder Tonwiedergabegerät oder einer Uhr
kombiniert

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

8528 Fernsehempfangsgeräte (einschließlich Videomoni­
tore und Videoprojektoren), auch in einem gemein­
samen Gehäuse mit einem Rundfunkempfangsgerät
oder einem Ton- oder Bildaufzeichnungs- oder
-wiedergabegerät kombiniert

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet
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8529 Teile, erkennbar ausschließlich oder hauptsächlich
für Geräte der Positionen 8525 bis 8528 bestimmt :

— erkennbar ausschließlich für Videogeräte zur
Bild- und Tonaufzeichnung oder -wiedergäbe
bestimmt

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Waren nicht überschreitet, und

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der verwendeten
Vormaterialien mit Ursprungseigenschaft nicht
überschreitet

8535
und
8536

Elektrische Geräte zum Schließen, Unterbrechen,
Schützen oder Verbinden von elektrischen Strom­
kreisen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8538 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8537 Tafeln, Felder, Konsolen, Pulte, Schränke (ein­
schließlich Steuerschränke für numerische Steue­
rungen) und andere Träger mit mehreren Geräten
der Position 8535 oder 8536 oder auch Instrumen­
ten oder Geräten des Kapitels 90 ausgerüstet, zum
elektrischen Schalten oder Steuern oder für die
Stromverteilung, ausgenommen Vermittlungsein­
richtungen der Position 8517

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8538 einzurei­
hen sind , innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

8542 Elektrische integrierte Schaltungen und zusammen­
gesetzte elektronische Mikroschaltungen (Mikro­
bausteine )

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in die Position 8541 oder 8542
einzureihen sind, insgesamt und innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8544 Isolierte (auch lackisolierte oder elektrolytisch oxi­
dierte) Drähte, Kabel (einschließlich Koaxialkabel )
und andere isolierte elektrische Leiter, auch mit
Anschlußstücken ; Kabel aus optischen, einzeln um­
hüllten Fasern, auch elektrische Leiter enthaltend
oder mit Anschlußstücken versehen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

8545 Kohleelektroden, Kohlebürsten, Lampenkohlen,
Batterie- und Elementekohlen und andere Waren
für elektrotechnische Zwecke aus Graphit oder an­
derem Kohlenstoff, auch in Verbindung mit Metall

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet



13 . 1 . 97 1 DE I Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 9/ 167

i (2 3

8546 Elektrische Isolatoren aus Stoffen aller Art Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 8548 Elektrische Teile von Maschinen, Apparaten
oder Geräten, in Kapitel 85 anderweit weder
genannt noch inbegriffen

Ausgebrauchte elektrische Primärelemente und
Primärbatterien und Akkumulatoren

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8601 Lokomotiven, schienengebundene Wagen und Teile
davonbis

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet8607

8608 Ortsfestes Gleismaterial ; mechanische (auch elek­
tromechanische) Signal-, Sicherungs-, Überwa­
chungs- oder Steuergeräte für Schienenwege oder
dergleichen, Straßen, Binnenwasserstraßen, Park­
plätze oder Parkhäuser, Hafenanlagen oder Flug­
häfen : Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8609 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Warenbehälter (Container), einschließlich solcher
für Flüssigkeiten oder Gase, speziell für eine oder
mehrere Beförderungsarten gebaut und ausgerüstet

ex Kapitel 87 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Zugmaschinen, Kraftwagen, Krafträder, Fahrräder
und andere nicht schienengebundene Landfahr­
zeuge, Teile davon und Zubehör, ausgenommen
die Waren, für die unter den nachfolgenden Posi­
tionen 8709 bis 8711 , ex 8712 , 8715 und 8716 be­
sondere Regeln angeführt sind

8709 Kraftkarren ohne Hebevorrichtung, von der in Fa­
briken, Lagerhäusern, Hafenanlagen oder auf Flug­
plätzen zum Kurzstreckentransport von Waren ver­
wendeten Art ; Zugkraftkarren, von der auf Bahn­
höfen verwendeten Art ; Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden
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8710 Panzerkampfwagen und andere selbstfahrende ge­
panzerte Kampffahrzeuge, auch mit Waffen ; Teile
davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8711 Krafträder (einschließlich Mopeds) und Fahrräder
mit Hilfsmotor, auch mit Beiwagen ; Beiwagen

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 8712 Fahrräder ohne Kugellager Herstellen aus Vormaterialien , die nicht in die Position
8714 einzureihen sind

8715 Kinderwagen und Teile davon Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8716 Anhänger, einschließlich Sattelanhänger, für Fahr­
zeuge aller Art ; andere nicht selbstfahrende Fahr­
zeuge ; Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

8803 Teile von Waren der Position 8801 oder 8802 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8803 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

8804 Fallschirme (einschließlich lenkbare oder rotierende
Fallschirme); Teile davon und Zubehör :

— rotierende Fallschirme Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 8804

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8804 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet

8805 Startvorrichtungen für Luftfahrzeuge ; Abbremsvor­
richtungen für Schiffsdecks und ähnliche Landehil­
fen für Luftfahrzeuge ; Bodengeräte zur Flugausbil­
dung ; Teile davon

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien der Position 8805 5 v. H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware nicht überschreitet
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Kapitel 89 Wasserfahrzeuge und schwimmende Vorrichtungen

ex Kapitel 90

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
dürfen Rümpfe der Position 8906 nicht verwendet wer­
den

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

Optische, photographische, kinematographische In­
strumente, Apparate und Geräte ; Meß-, Prüf- und
Präzisionsinstrumente ; medizinische und chirurgi­
sche Instrumente ; Apparate und Geräte ; Teile und
Zubehör dieser Instrumente, Apparate und Geräte ,
ausgenommen die Waren, für die unter den nach­
folgenden Positionen 9001 , 9002 , 9004, ex 9005 ,
ex 9006 , 9007 , 9011 , ex 9014, 9015 bis 9017 ,
ex 9018 und 9024 bis 9033 besondere Regeln ange­
führt sind

9001 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v . H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Optische Fasern und Bündel aus optischen Fasern ;
Kabel aus optischen Fasern, ausgenommen solche
der Position 8544 ; polarisierende Stoffe in Form
von Folien oder Platten ; Linsen (einschließlich
Kontaktlinsen), Prismen, Spiegel und andere opti­
sche Elemente, aus Stoffen aller Art, nicht gefaßt
(ausgenommen solche aus optisch nicht bearbeite­
tem Glas )

Linsen, Prismen, Spiegel und andere optische Ele­
mente aus Stoffen aller Art, für Instrumente, Appa­
rate und Geräte, gefaßt (ausgenommen solche aus
optisch nicht bearbeitetem Glas )

Brillen (Korrektionsbrillen, Schutzbrillen und an­
dere Brillen) und ähnliche Waren

9002 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9004 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9005 Ferngläser, Fernrohre , optische Teleskope und
Montierungen hierfür

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 9006 Photoapparate ; Blitzgeräte und -Vorrichtungen für
photographische Zwecke sowie Photoblitzlampen,
ausgenommen Entladungslampen der Position
8539 ; ausgenommen Photoblitzlampen mit elektri­
scher Zündung
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9007 Filmkameras und Filmvorführapparate, auch mit
eingebauten Tonaufnahme- oder Tonwiedergabe­
geräten

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9011 Optische Mikroskope, einschließlich solcher für
Mikrophotographie, Mikrokinematographie oder
Mikroprojektion

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

— Vormaterialien, die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

ex 9014 Andere Navigationsinstrumente , -apparate und -ge­
räte

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9015 Instrumente, Apparate und Geräte für die Geodä­
sie, Topographie, Photogrammetrie, Hydrographie,
Ozeanographie , Hydrologie, Meteorologie oder
Geophysik, ausgenommen Kompasse ; Entfernungs­
messer

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9016 Waagen mit einer Empfindlichkeit von 50 mg oder
feiner, auch mit Gewichten

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9017 Zeichen-, Anreiß- oder Recheninstrumente und
-geräte (z. B. Zeichenmaschinen, Pantographen,
Winkelmesser, Reißzeuge, Rechenschieber und Re­
chenscheiben); Längenmeßinstrumente und -geräte,
für den Handgebrauch (z. B. Maßstäbe und Maß­
bänder, Mikrometer, Schieblehren und andere Leh­
ren), in Kapitel 90 anderweit weder genannt noch
inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9018 Zahnärztliche Behandlungsstühle mit zahnärztli­
chen Vorrichtungen oder Speifontänen

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ein­
schließlich anderer Vormaterialien der Position 9018

9024 Maschinen, Apparate und Geräte zum Prüfen der
Härte, Zugfestigkeit, Druckfestigkeit, Elastizität
oder anderer mechanischer Eigenschaften von Ma­
terialien (z. B. von Metallen, Holz, Spinnstoffen ,
Papier oder Kunststoffen)

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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9025 Dichtemesser (Aräometer, Senkwaagen) und ähnli­
che schwimmende Instrumente, Thermometer, Py­
rometer, Barometer, Hygrometer und Psychrome­
ter, auch mit Registriervorrichtung, auch miteinan­
der kombiniert

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9026 Instrumente, Apparate und Geräte zum Messen
oder Überwachen von Durchfluß, Füllhöhe, Druck
oder anderen veränderlichen Größen von Flüssig­
keiten oder Gasen (z. B. Durchflußmesser, Flüssig­
keitsstand- oder Gasstandanzeiger, Manometer,
Wärmemengenzähler), ausgenommen Instrumente,
Apparate und Geräte der Position ex 9014 , 9015 ,
9028 oder 9032

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9027 Instrumente, Apparate und Geräte für physikalische
oder chemische Untersuchungen (z. B. Polarimeter,
Refraktometer, Spektrometer und Untersuchungs­
geräte für Gase oder Rauch); Instrumente, Appa­
rate und Geräte zum Bestimmen der Viskosität,
Porosität, Dilatation , Oberflächenspannung oder
dergleichen oder für kalorimetrische, akustische
oder photometrische Messungen (einschließlich Be­
lichtungsmesser); Mikrotome

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9028 Gaszähler, Flüssigkeitszähler oder Elektrizitätszäh­
ler, einschließlich Eichzähler dafür :

— Teile und Zubehör Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet

und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9029 Andere Zähler (z. B. Tourenzähler, Produktions­
zähler, Taxameter, Kilometerzähler oder Schritt­
zähler); Tachometer und andere Geschwindigkeits­
messer, ausgenommen solche der Positionen
ex 9014 und 9015 ; Stroboskope

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9030 Oszilloskope, Spektralanalysatoren und andere In­
strumente , Apparate und Geräte zum Messen oder
Prüfen elektrischer Größen, Instrumente, Apparate
und Geräte zum Messen oder zum Nachweis von
Alpha-, Beta-, Gamma-, Röntgenstrahlen, kosmi­
schen oder anderen ionisierenden Strahlen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9031 Instrumente, Apparate , Geräte und Maschinen zum
Messen oder Prüfen , in Kapitel 90 anderweit weder
genannt noch inbegriffen ; Profilprojektoren

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9032 Instrumente, Apparate und Geräte zum Regeln Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet
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9033 Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Teile und Zubehör (in Kapitel 90 anderweit weder
genannt noch inbegriffen) für Maschinen, Appa­
rate , Geräte, Instrumente oder andere Waren des
Kapitels 90

ex Kapitel 91 Uhrmacherwaren ; ausgenommen die Waren, für
die unter den nachfolgenden Positionen 9105, 9109
bis 9113 besondere Regeln angeführt sind

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9105 Andere Uhren Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert der verwendeten Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9109 Andere Uhrwerke (ausgenommen Kleinuhrwerke),
vollständig und zusammengesetzt

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft den Wert der Vormaterialien
mit Ursprungseigenschaft nicht überschreitet

9110 Nicht oder nur teilweise zusammengesetzte , voll­
ständige Uhrwerke (Schablonen), unvollständige,
zusammengesetzte Uhrwerke ; Uhrrohwerke

Herstellen , bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien , die in die Position 9114 einzurei­
hen sind, innerhalb der obenstehenden Begrenzung
nur bis zu einem Wert von 5 v . H. des Ab-Werk­
Preises der hergestellten Ware verwendet werden

9111 Gehäuse für Uhren der Position 9101 oder 9102 ,
Teile davon

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien , die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

9112 Gehäuse für andere Uhrmacherwaren, Teile davon Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 40 v . H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Waren nicht
überschreitet und

— Vormaterialien , die in dieselbe Position wie die
hergestellte Ware einzureihen sind, innerhalb der
obenstehenden Begrenzung nur bis zu einem Wert
von 5 v . H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware verwendet werden
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9113 Uhrarmbänder, Teile davon :

— aus unedlen Metallen, auch vergoldet oder ver­
silbert oder aus Edelmetallplattierungen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

— andere Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 92 Musikinstrumente ; Teile und Zubehör für diese In­
strumente

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 40 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

Kapitel 93 Waffen und Munition ; Teile davon und Zubehör Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

ex 9401
und

ex 9403

Möbel aus unedlen Metallen, mit nicht gepolsterten
Baumwollgeweben mit einem Quadratmetergewicht
von 300 g oder weniger

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind
oder

Herstellen aus gebrauchsfertig konfektionierten Baum­
wollgeweben der Position 9401 oder 9403 , wenn

— ihr Wert 25 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet und

— alle anderen verwendeten Vormaterialien Ur­
sprungswaren und in eine andere Position als die
Position 9401 oder 9403 einzureihen sind

9405 Beleuchtungskörper (einschließlich Scheinwerfer)
und Teile davon, anderweit weder genannt noch
inbegriffen ; Reklameleuchten, Leuchtschilder, be­
leuchtete Namensschilder und dergleichen mit fest
angebrachter Lichtquelle und Teile davon, ander­
weit weder genannt noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9406 Vorgefertigte Gebäude Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9503 Anderes Spielzeug ; maßstabgetreu verkleinerte Mo­
delle und ähnliche Modelle für Spiele und zur Un­
terhaltung, auch mit Antrieb ; Puzzles aller Art

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien in
eine andere Position einzureihen sind als die herge­
stellte Ware und der Wert aller verwendeten Vormate­
rialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht überschreitet

ex 9506 Fertiggestellte Köpfe von Golfschlägern Herstellen aus Rohlingen für Golfschlägerköpfe

9507 Angelruten, Angelhaken und anderes Angelgerät ;
Handnetze zum Landen von Fischen, Schmetter­
lingsnetze und ähnliche Netze ; Lochgeräte (ausge­
nommen solche der Position 9208 oder 9705) und
ähnliche Jagdgeräte

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind ; jedoch
können Vormaterialien derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert 5 v. H. des Ab-Werk-Preises
der hergestellten Ware nicht überschreitet

ex 9601
und

ex 9602

Waren aus tierischen, pflanzlichen oder minerali­
schen Schnitzstoffen

Herstellen aus bearbeiteten Vormaterialien derselben
Position
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ex 9603 Besen und Bürsten, ausgenommen Reisigbesen und
dergleichen , Roller zum Anstreichen ; Wischer aus
Kautschuk oder ähnlichen geschmeidigen Stoffen
und Mops

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vor­
materialien 50 v. H. des Ab-Werk-Preises der herge­
stellten Ware nicht überschreitet

9605 Zusammenstellungen für die Reise (Nécessaires ),
von Waren zur Körperpflege, zum Nähen, zum
Reinigen von Schuhen oder Bekleidung

Jede Ware in der Warenzusammenstellung muß die
Regel erfüllen, die anzuwenden wäre , wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung enthalten wäre ; jedoch
können Waren ohne Ursprungseigenschaft mitverwen­
det werden, wenn ihr Wert 15 v. H. des Ab-Werk­
Preises der Warenzusammenstellung nicht überschreitet

9606 Knöpfe, Druckknöpfe ; Knopfformen und andere
Teile ; Knopfrohlinge

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vormaterialien in eine andere Po­
sition als die hergestellte Ware einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

9608 Kugelschreiber ; Schreiber und Markierstifte , mit
Filzspitze oder anderer poröser Spitze ; Füllfeder­
halter und andere Füllhalter ; Durchschreibstifte ;
Füllbleistifte ; Federhalter, Bleistifthalter und ähnli­
che Waren ; Teile davon (einschließlich Kappen und
Klipse ), ausgenommen Waren der Position 9609

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere Posi­
tion als die hergestellte Ware einzureihen sind, oder
aus Schreibfedern oder Schreibfederspitzen ; jedoch
können auch andere Vormaterialien derselben Position
verwendet werden, wenn ihr Wert 5 v. H. des Ab­
Werk-Preises der hergestellten Ware nicht überschrei­
tet

9612 Farbbänder für Schreibmaschinen und ähnliche
Farbbänder, mit Tinte oder anders für Abdrucke
präpariert, auch auf Spulen oder in Kassetten ;
Stempelkissen, auch getränkt, auch mit Schachteln

Herstellen, bei dem

— alle Vormaterialien in eine andere Position als die
hergestellten Waren einzureihen sind
und

— der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises der hergestellten Ware nicht
überschreitet

ex 9614 Tabakpfeifen, einschließlich Pfeifenköpfe Herstellen aus Pfeifenrohformen"
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ANHANG IX

„ANHANG 22

Erklärung auf der Rechnung

Die Erklärung auf der Rechnung, deren Wortlaut nachstehend wiedergegeben ist, ist gemäß den Fußnoten
auszufertigen. Die Fußnoten brauchen jedoch nicht wiedergegeben zu werden.

Spanische Fassung

El exportador de los productos incluidos en el presente documento (autorización aduanera n° . . . (')) de­
clara que, salvo indicación en sentido contrario, estos productos gozan de un origen preferencial . . . (2 ).

Dänische Fassung

Eksportøren af varer, der er omfattet af nærværende dokument, (toldmyndighedernes tilladelse nr. ... (')),
erklærer, at varerne, medmindre andet tydeligt er angivet, har præferenceoprindelse i . . . ( 2 ).

Deutsche Fassung

Der Ausführer (Bewilligungs-Nr . . . . (')) der Erzeugnisse, auf die sich dieses Handelspapier bezieht, er­
klärt, daß diese Erzeugnisse, soweit nichts anderes angegeben ist, präferenzbegünstigte Ursprungserzeug­
nisse . . . ( 2 ) sind .

Griechische Fassung

0 εξαγωγέας των προϊόντων που καλύπτονται από το παρόν έγγραφο (άδεια τελωνείου υπ' αριθ. . . . (')) δηλώνει
ότι, εκτός εάν δηλώνεται σαφώς άλλως, τα προϊόντα αυτά είναι προτιμησιακής καταγωγής . . . (2)

Englische Fassung

The exporter of the products covered by this document (customs authorization No . . . (')) declares that,
except where otherwise clearly indicated, these products are of . . . preferential origin (2 ).

Französische Fassung

L'exportateur des produits couverts par le présent document (autorisation douanière n° . . . (')) déclare que,
sauf indication claire du contraire, ces produits ont l'origine préférentielle . . . ( 2 ).

Italienische Fassung

L'esportatore delle merci contemplate nel presente documento (autorizzazione doganale n . . . . (')) dichiara
che, salvo indicazione contraria , le merci sono di origine preferenziale . . . (2 ).

Niederländische Fassung

De exporteur van de goederen waarop dit document van toepassing is (douanevergunning nr. . . . ( )),
verklaart dat, behoudens uitdrukkelijke andersluidende vermelding, deze goederen van preferentiële . . .
oorsprong zijn ( 2 ).

Portugiesische Fassung

O abaixo assinado, exportador dos produtos cobertos pelo presente documento (autorizaçao aduaneira
n? . . . O), declara que , salvo expressamente indicado em contrário, estes produtos são de origem preferen­
cial . . . ( 2 ).
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Finnische Fassung

Tässä asiakirjassa mainittujen tuotteiden viejä (tullin lupan:o . . . ( 1 )) ilmoittaa, että nämä tuotteet ovat, ellei
toisin ole selvästi merkitty, etuuskohteluun oikeutettuja . . . alkuperätuotteita (2 ).

Schwedische Fassung

Exportören av de varor som omfattas av detta dokument (tullmyndighetens tillstånd nr. ... (')) försäkrar
att dessa varor, om inte annat tydligt markerats , har förmånsberättigande . . . ursprung (2 ).

(Ort und Datum) ( )

(Unterschrift des Ausführers und Name des Unterzeichners
in Druckschrift) (4 )

(') Wird die Erklärung auf der Rechnung durch einen ermächtigten Ausführer ausgefertigt , so ist die Bewilligungsnummer
des ermächtigten Ausführers an dieser Stelle einzutragen . Wird die Erklärung auf der Rechnung nicht durch einen
ermächtigten Ausführer ausgefertigt , so können die Wörter in Klammern weggelassen oder der Raum kann leer gelas­
sen werden.

(2 ) Der Ursprung der Waren ist anzugeben . Betrifft die Erklärung auf der Rechnung ganz oder teilweise Waren mit
Ursprung in Ceuta und Melilla, so bringt der Ausführer auf dem Papier, auf dem die Erklärung ausgefertigt ist,
deutlich sichtbar die Kurzbezeichnung ,CM' an .

( 3 ) Diese Angaben können entfallen, wenn sie in dem Papier selbst enthalten sind.
( 4 ) Siehe Artikel 117 Absatz 5 . In Fällen , in denen der Ausführer nicht unterzeichnen muß, entfällt auch der Name des
Unterzeichners ."
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ANHANG X

Anhang 38 wird wie folgt geändert :

Die Liste der für Feld Nr. 51 zu verwendenden Ländercodes wird wie folgt ergänzt :

„SM : San Marino
AD : Andorra".

ANHANG XI

In Anhang 87 wird folgender Punkt 16 hinzugefügt :

Spalte 1 Spalte 2

Lfd Nr. Waren, für die die Umwandlung unter zollamtlicher
Überwachung bewilligt wird Zulässige Umwandlung

„ 16 Schlittschuhe, ohne Kufen, des KN-Codes
6402 19 00

Umwandlung in :
Schlittschuhe des KN-Codes 9506 70 10

Schlittschuhe, ohne Kufen, des KN-Codes
6403 19 00

Rollschuhe des KN-Codes 9506 70 30"


